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Vorrede und

. S<^lion 1820 gab ich dne Imvx^ Cbavakterlstlk

^de« Kiiieral-System*» limiwy worim idfiS die ^

^ zweite gänzlich umgearbeitete Auflajjc unter dem Ti-

^ td ToUal&ndi^fe Charakteristik des ütineralp

^ System'a cfsekien» Die g^cgenwirtlge dritte Aoflage

^ ist^ im Vergleiche mit der sweiten, wenn auch nicht

dve pns mmgearhctlete doch beBondera Tennehrte^ me
deb dies aehoii am der 1830 Yon nur credueaenek

Uebersicht des Mineral iSystem'a entnehmen liesa«

Jedes der letzten Jahre war sehr fruchtbar an mir

Beralo^rischea Hand • mid Lelubüelieni , faideflsen lln*

det sich bei keinem eine eig^entliche Verarbeitung des

durch die Feracbnngen des letzten Deeenmiins ausser»

erdenflieh angewachsenen Haterial * üttehthmiis* leb

konnte eine solche Verarbeitung um so eher auafuhreny

^ da dieser Beicbthtim dnrcb meine Forsehnngen mit

berbeigeföbri wotden, und da ich Gelegenbeit batlej

die meisten nenen, ron anderen Mineralogen zuerst be-

stimmten Spezien selbst wieder zu nntersaehen« Ifur

die wenigen Mineralien^ hinter deren Namen ein * steht,

habe ich nicht dnrch eigne Anschauung^ kennen gelernte

Pass dessen nngcacbfet wA ein giemiiefasr Anban^^

eulblaudeni liej^i theilö in der uuvoiläiündigenKcuainiöä
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ti Vorrede und JEuileitung»

troQ einem Theile der iieiMu(^fun«leiien Körper, tbeilA

daiin, dies mir inaiielieB erat wSliraMl desDradwe dittor

Schrift bekannt wurde. An vielen Miucralien Lat »Ich

die Ordnung, in welche sie gehören^ erkennen lassen,

lict einlgw auch das Goichlediüt, mad aolelw, weldko

dann vorn mit' einem * versehen aufgeführt ^vurden,

•ind nur noch ab cigci|thümliyltQ,.Spezien proUematiscIu

IKe VmaimgAnnQ ist von gehörig heBtüninieii Mi«

ncraliea systematisch« I>es8en ungeachtet eiscliLHiica

die meisten JNamen nicht so entsetaiich lang als sie ver*

uskiktm «nd. Skua wen iimui magiigtiaciwi Eiien«

Erz für Magneteisenerz, rollics Kupfer -Erz für Roth»

Impferei'z sagt und schroiht, ao findet sich wahrha&ii^

der p(^idare Name keineswegs in dem #ytf1iff'^ajlSfM*l'i^
veidrciraciit. £ä uu^ ^^^'^9 ilabs cä einzelne Fälle

^ibt, wo eine strenge systematisehe Nomenklatur eni«

behrt werden kann^ allein die Zeit isl daliet nicht

zu bestimmen , wo scUiät für solche Fälle ciii iicucä

J^edürlniss mit den JNamen eintritt« Page^^ sind die

Vortheile von systematisehen Hamen meist so nnver«

kcnnhar ^oss, dass ich g;av nicht verstehe, wie man

etwas, anderes wollen kann. £s ist Uar^ dass dorcli

Hamen wie Fdsit, Pyroxcn^ Rai1ion-%iatk ete«, Ge*

schlechter zusanunengehaltcn werden, deren Austens

wohl niemand im JBrnste wird beswei&ln wollen« Wie
sollte, wie könnte' man das Znsammengehörige ohne

sy^ttematische Nomenklatur bezeichnen? Dass man inzwi-

seilen neben den lingeren systematischen Namen aneli

kürzere einwcurtige [M>piilare oder triTidlle für Spericn ge-

brauche, mag ganz nöthig seyn. In dieser Beziehung

lyv^rde ick künütig ana den pofnlaren Namen nicht bloss
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Vorrede und Emkämg^ yii

eine ^ABwabl treffen j «ondem auch diese doveli Bruck

nit gMMMCB Bucltttabai^ wie S. 5160 Mhoa gwriwimii

«QBzeldiiMii« Den Komplimentai-NaBMii, s.B. Henkn-

dlt, Gofdierit ete«, werde icL ftber «ncii hierbei abhold

iilabcBi^ dam «ie gehöm da qrthfiliriiche MirimMilie

sacnscliliclier Eitelkeiten in das grosse Gebiet des Be-

deutung^slosen ond Leeren^ aber nicht in imsenschaft-

lidhe Werke* Unter den gewählten nenen Nunen he»
meu einige vor, die scliou cxistirt Latten, tlurcli tlic

neue Gestaltang der Wissenschaft aber in desuetudinen

gsmtiien waren* Bei den Synonymen wiid Mn ilie

des Herrn Bcudaut vermissen^ weil ich dessen neuestes

"Wetk cu «gSiX erhielt*

Dem gegenwitrtl(;cii Systeme wird nun cf nSdbt

streitig machen können, dass die Ulineralien darin nach'

ihren Charakteren logisch anffindlmr sind, und daaa

ea nulUn ist^ wie es seyn soll. Wclcha Sichtangea

dies bei dem grossen Umfange der Charaktere gefor»

dert, das dürlke nicht ao leicht erkannt nnd anefhannl

werden« tind dennoch , helfe ich , man werde keine

merkliche Spuren von Inkonsequenzen auffinden; ob«
'

^^eSch mein mincralogischea Syatem aehr viele Charah«

lere heaifzt , wogegen daa in dteaem Jafaie erachiem»

ne des Herrn Ittolis so arm ist, dass es nur etwa i

der bekannten Mineralien enthält, nnd aehon ana die^

aem Grunde hinter der Zeit geblieben eracheint.' IGSch«

ten doch auch einmal chemische lUassihkatoren bdier-

si|pen, wie yiel ihnen ii^ mdnemSyatsme geboten wiidL

Diea iat ao bedeutend, daaa ca namenlUdi 'dar Muhe

Werth seyn dürfte, einmal die cbemiachen Cliaraktere
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fcunt 2a maclien.

Hb GtediilM dar Syttemalik slad iHwiguis we<

•entlieh diflMBMn fdlütliai, wdMfe in dflr BiidcHnig

zur zweiten Aullage «umgestellt waren. Dagegen bedarf

M Glänze bt allemal 4cr frii^ inneBS ft^

nfiat. * '

io cinfiielin Sipr^Am <icr KrfiiiJkgnipliiey

rcn Icli inicli bediene j und welcLe sich immer mehr

Ficuadn erwirbt , liat dareh Anwendung der Progies-

dw-^Tteoiie CUM wcmÜicliflD Züwm^ fläballm*

Es ist bekannt , das» leb die sogenannten Krystalll-

aaiioaft«S}ilttiie nur durch die Art ihre» Granz|v«staUepi

«ÜMehtSd«. lictster« alnd bei dem taueralen Sysie*

Hexaeder, Oktaeder und rhombisches Dodekaeder.

JDm fixistewi dieser Gcatalten bat dweb hamt der vie-

leii duoit «ngealdltai MeMiiBgai bk ZweiiA gezogen

werden können. Anders Terhäit sleli^s aber mit den

»wcierbihairtiflMi mA dreierleifcaiitigeii Geataltai. Dan

dd&uitiielM iladclmiaflr der SeiiweliBl-Rieae «ustbt nielil

als solches 9 sondern es zerfallt, so weit meine Erfah«

nm§m HUkm^ m swel BbiiBibofider der Zwiaeben«

MMnng, m. Sebweigger-Seldel'a Jabfli. d. Cbemie

n. Pbys. IB3I H. 6. S. 227. Das deltoide Ikositessa-

raedif serfitttt bei einigen* Granalen in ebi letngoiiake

PyramMelMlcr, etwas flaeber, ala die aons^ge Theorie

es finden blasen würde , und in ein ditctragonales Py-

fimidoMer^ mkhm d«r aenstifeD. Theorie entapriefat«

Da» tefragonale System hat anaacr aemea sonathe»

bannt gewesenen Abtbeilungen an der Parabeniedrie (pa*
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rallelfläclil^ Lemiedrisch m einer Richtung ^ nacli vom
und iiinten tetartoSdrlsck und znglaidi.TonTOiii nach ham^

Im iMaMnaeh in der nm 49« gedrdklenRIelilnng) nodk

eine neae erhalten. Dies existirt bei den tetragonalen

Qnmktm, nnd dttrfte leicht noch hei «aderai Minmlicn

M^SewieiA middi Utenen. +
— P$ hiinncB ab aO|}cnMine Zeichen ankher Tbeil-

gestalten angeMlien wefden*

Grössere Bfanchfaltigheit der Gesetze haben die

genanen Meaeni^fen an heiagionalcn Snhafanscn ei|$e^

ben; denn ausser der eigentlichen Holoedrlc, wie sie

am Beryll erscheint, Schweigg^r - S^dei's Jahrb. der

Gheu. n. ¥kjB.§M0 H. 12. S. ä^i. nnd der eigenlUdien

üemiedrie wie sie den Karbon - Späthea zukommt, gibt .

ee auch die JKploheniiedrie da Qnarae, wo ein ichein*

her hesugenalea FyiamidoSder^ d. i. ein hengen^py«*

ramidales Diplo^er in zwei Rhomboeder -^ü und —^R

serfiilit, die wenig Ton einander difaiM% a.a.O. IfiSH

H.B.S,M4. Es gibt ferner an den Apatlfen ene

tritoedrie, wo in der ersten Richtung die FUchen einea

hcxagonalen Pjramidoedera ab TripioiMcr in ein rmf»

llefea oder «f^P» hindcrca eder -^^ nnd in em domn»
« a

tischea P «erfidlt. Wie aich hiemadL die TheSlge«
a

etalten der um 30* gedrehten Bichtnng rerhalten,

e^ibt sich von selbst , a. a. O. 1830 U. 12. 8. ir>5.

An den SchMen cnatuen tfaeib rhomhoSdcrihnüeho

Diploeder, theils rhomhoSderShnliche Triplo^er, a. a.

O. iÖ2e U. 8. S. 417. Endlich hat sich am Dioptaa

eine neue Art der TctotoUrioi ihettboMiiafDhe
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teil der SLaieaocder gefunden, a. &. O. 1851 II. G«

le Systeme zersplittert , welche sich in der Praxis g;ar

oft nicht unterseheiden la89en^ ,ao sehtfn sie theoreüseh

entvriehelt und avagebildet aeyn mögen ^ iat dieOa ha»-

loedrisch, theils hemicdrisch, theils tetartoedrlsch.

Letsterea^^mnaa noch in nonnal und in gedreht teter-

toSdiiach nnterachieden werden, je nachdem die He»

midomen mit der einen Diagonale rodite oder scliiefe

mddLbihlen.

Nach den amscronlenllich vielen Keaanngen , die

wsh an Kombinationen {v-cmacbt, uud welclie sehr dafür

flpnehen^ daaa aieh in jedem Systeme die^ ähnlichen

Symmetrie - Geeetse wiederholen , hemme ich' immer

mehr und mekr zu deir festen Libcrzcagnng, dass der

Grand aller Arten Ten Qcmiedrie^ Tritoedrie, Tefar^

toedrie und Ilelitoedric , weder in den Ncig^unjycn der

Hanptaxen nocL iu denen der l^ascn, sondern lediglich

Inder Verschiedenheit der Linear-Dimensio*

nen llcj^c. Iu manchen Fällen^ wie bei Pyroxen,

.Wolfinunit acheint, w^fcn Torhommender regelmässi-

ger Verwachtongen , dn andrer Gmnd haum gedenh*

har. Die iicclitwinkligheit der primären Dimensionen,

laiiin hierbei 9 m^er Meinung nach, durchweg bei«

behalten werden.

In der Anwendung der tryslallof^raplnsclicn Pro-

grcasiona-Xhei^e, nach welcher alle Primäribrmen

ans den te^acralen nach der Frogreasionazahl ahgelei»

tct werden , ist zugleich ein Mittel der Ausgleichnng

gefonden, rOr die Wahl der Koneksuonen und für ^
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f^4Mrrede «ml EüJeitmjfm *xi

Kontrale der Beobaehtmigcii. Es kommen Uer die

Ansdrliclie protosUtisciiy d. L ton cntar Strihw^

«nd devtev^statiseky d. L umilii Sielliiii|^

TOT) welche sieL zunäcL&t auf die tctrag^onal aufireclite

oder bcxa^pMud Mfireekte SteUaanf der kiMBÜen Ge*

stdtni benfllMS« Bte lelngoiialai PrauMbniia» wcf<i

den in jener, die hexa^j^onalen in dieser entwickdt

a. a. O. lafiB H. S. 125. Daum ist ea aaek idu^,

dtBs tetragmude SolMluiien mr proloitatiecli^ luszagfo-

aale nur deuterostatiscii seya können.

Die tetragonalen PrimärforaieB werden «nt

der Richtung O, d. i* ans dem Oktaler abgeleitet,

wenn sie mit der dcntlickercn lateralen Spaltbarkeit pa«

nIM ncrickiel «ind^ V* bei ZkdKNi«$ kiage^m an»

der RlLltliin^ 0^ dem Oktadodckatoeder, d. i. aus dem

tetragonaicn Pyramidoeder des rhombiscken BodekaS-

dcfl», wann ktocale und tenmnale Spaltbarkeit in den

beiden mn von einander {jcdrcLtcn Richtung^en vor-

kemmciiy also keine hari&oataie JKamkiaatioftBkantcw

bildiBt. «• B* Apoldase* ~
H d. i. Hexaeder und ^ U das Uexadodekatoe-

der d« L das Bbomboeder des rkorahiscken DoddkaS-

dcrs 9 cndlieb 9 H d» das ans dem Oktaler an er-

kaltende Rbomboeder , ferner die aus diesen Gestalten

bei gleiclien Axenlängen in konstmirenden bexagnnai»

len P]fiamldoSdcr D (das wahre DfikexmSder ) j D mit

kalb» 9 2 D mit doppelter Axenlänge des vorigea sind

die adianatisdMii Gestalten für dieAbleitung der bexa*

gonalen vnd Übcrluiupt deoterostattseken Primir«

formen. Gemäsd der Axcwlänge vergleickt man je*
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dt pWte Gutill* derjentgm rfutfamirtlH ^ wd-
clier aie am nächsten steht*

Aadk 4itt rk^mbitchM GtttalUii ««11

«er wMkm AUcknng fähige, «mI 4mu «heilt pro-

tostatiseh, theils deuterostatis ch. Im
«rttea Falle ikam Uk heleMdidien Ab-
Ibrilnng naeb BeaubaHmbtil dei^ Spaltangpsrichtong^en

domatLsche Prismen erster Art als Primärformen,

b« iolebsy bei denn daa pnmiie JDena aaf dio

acbarfen Sellenba»!» des pFin^ben Prifima aufgesetzt

btj wo also qqP und PoD in den enteft Wertheii

ipatteiu Das Dorna ist entweder ein Q wenn toh den
T

iatefaloi Spaltnngariebfungea die ptiamatisdica die tsa^

acbioden deaUichwn aind, oder ein O^' wenn von die-

Ben Riebfnngen die bvacb^dtagonale die entsduedea

deutlichere ist, wobei mau schalige Zusammensetzung

Ton wirklicher Spaltbarheit wohl zn unterscheiden hat,

Hemiedriscb rhombucbe Substuizen aind dann proto-

sialisi'h, wenn die primären Hcmidomen gegen die

acharfen Seitonfcanten des primären Prisma ^peneigl

bind.' Das niedrigere minder steile Hemidoma ist nach

Torn gerichtet zu hetrachtea, und wird in diesen Fäl*

len das erste Spaltungshemidoma seyn, wenn derartige

Spattbarbeit stattfindet, s. B« Epidole.

Wenn eine holoedrisch rhombische Substanz nach

euiem Dorna aar Mahrodiagonale also auf die stumpfen

Sdifenbanten des primäre Prisma aQ%eBetsl spaltet,

80 bedeutet dlc&es ein D ^ d« i. ein Dorna ans awei
IS
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Forrede und EmMmjfm xiu

oben gc^uittwllqg?Miitt mmä im wImb fMajütiim

FlidieB des Dihexaeders oilstuideii, ifll abo dentc-

fastmtUek m. B* liMM|^^ lamriL Ik dlmtm Fsl-

le fipdet fiist oliiie Antndkne die ktMle Spaltbar»

hat am dcuüichbtcn nach der BrachydiaigaDale statt*

Wen ab« CUM Sobalutt aack'ciMm dmdiiMh«
Pjramidoeder spaltet ^^bo wird dieses^ indeai die läng»

Irte Axe zur vertikalen dienh als ein und mltLin

douterostatlscb betrachtef, als ein Achtzy^ölftelflächncr

des Ihliexaedcrs^ bei wdcbem |;etade die Fiadmii dm
m don verigcii FaUe ei» DoBia InMela^ au
scbwitnden sind. Beispiele sind Scbwefel

,
Topas*

Hier wird daui die Neiipuf des PyiawidiiMarn aa

Banfes der Baak weatttilkb angqtebctt.

Fftr die bemiedrisch rLombiscben Substanzen^ wel«

che als deiiimetatiscb beliaehtel wefden müaaett» iel

ca gau Iteaklavialbcfc^ daaa die Bmatmun gege«

die stumpfen Seltenkanten der primären Prismen ^
fiditety also Mr la^fca Piayaie ffMngnt ümL IKf

IbdieKii HcmidoMn bctwichtet wmm wieder ab aach

vorn liegend« Abweichend von den protostatiache»

Hemidomen li^gMi mm die 8pJtiip|p >Hemidnmett» all

die atdkfeiiy naeb bSnfeii) mid aie dnd wkUicbe

Bbomboeder«>]>ritteL Hier dienen besondera die Feit

Site ala Beispiele» %

In allen diesen Fällen bexeSdnet iiet Bimeb, wd*

cber den Buebstaben. der scbematiscben Gestalt von

oben naeb «ilen einseblieaat^ msd «war der Zäbier

die Anzahl der FlHeben, welcbe die abgeleitete Gestalt

iiesHzt^ nud der Acnner die Anzabl der Flacbesy wel«
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KIT 'F9riwi4 md Bbämbmjl»
Ab dhr urkMtwphf GMtalt iwlimimt. Um
\j 2 Yor dem Zeicheu der scbematisclieii Gcätait be*

denleii die. ihrer MaupUxe^ wk «e ia dem cio-

nfaiflB Fallt warn Vergleiiehe dient. Dk ivm ttAm^

den Zahlen Bind aber die Theilwerthe der Prqgressiona«

Nodi ke die BifpatttMimlSchheit einer fgogieaiiMMi^

len Ableitung der rhombischen Prismen nndUe*

miprismen so erklären übrig; denn alled, me ipvir

l»s jezt abgeleitet haben ^ betraf wm die Hanpfaxen*

längen, d. h» die Längen der verülsalen Progessions*

«Ml« Be ist b^greiflieh^ das» das £ntalehen der rlum^

bischen Prismen aus tetragonalen und hexagonalen an-

ders nkht ab durch Annahme von boriaoaUien Progrcs*

eionsaxen gedaehtwerden bonno. Ptotostetiseh rkoinhi%

sehe Substanzen iiim haben das telra^ouale Prisma zum

Schema fiir ihre primären Prismen ^ indem sich dabei

die 'eine IKagenale nnveri&ndcrt edddl^ die andre aber

' eine progrcssionale Verlängerung erfährt. Sind die

Domen and Hemidomen aas O ab^^eU^let^ somnss dan

Mflttia mathematiecli nothwendig mit GO w^&Am
\¥erden ^ sind jene hingegen aus O' abgeleitet ^ so ist

das Prisma mit qdO sn Tctglekben.

Fiir denteroetatisdi rbombiBcbe Prismen nnd He^

miprismen eiistlrt da» aus desa hexagonalen Prisma zu

Imnstmirende rhombische Ton iftO^ als schematiselte

fiestalt« Die primiren Prismen der dentweetatiscbea

Substanzen sind hiernach progressional varkiirzte z« B*

Tbiodin-Spälhe^ oder Terlangerte «« B* Anqpbikde.

So wie es fiir Hemidemen verschiedene Axenlan»

gen fiiar Torn and hinten und gab^ so .ancb sind
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Wwrrtii mnd Eüdeibma. zv

W Hod^tifliM (der TctertDcdrie) TtfatMdkjie Qmt-
axen^gen fifar ndktfl wd liiila tmd zu HB*

UsntihiadeBm

ffionilf wSve die Anwendtmg der ProgreMiODS*

Tbeofie^ eo vne es die gemessenste Kürze gestattet,

cridifft» Die unabweiBaliclieii Grande deför sind frd»

lieh nicht mit entwickelt ^ was bier weder gesdieheU

konnte noch sollte. Dem Kenner wird ca jedoch kaum

entgehen 9 daie die Theorie in den honaCanten Vcr^

hältnisscn der Spaltiiiijjsrlclitungen und in iler matlic-

natiach hedingten Aehjüichkeil der Charaktere der Korn-

hinaiiepien lief fi^gr&ndeC eey. — —

•

Die Grade der Härte beziehen sich auf meine Skale,

wie 'eie in der zweiten Anagahe bestimmt worden.

Für den aidbcnten HSbrtegrad kann man andh reeht gut

den frischen und grgsfiblättrigcn meist licht grünlich-

gimien Skapolidi inm Aiendal, den man sn dem ge-

noncien KnenBen' xihlen darf, .^la PkobcmincBd

anwenden. ^ .

• * •

•

Dw ZnslUiEe lOltle ieh Idekt Tcnsehn&ehen hm-
nen. Indessen wollte ich nnr einiges , was noch gar

nicht bekannt gewesen^ mittheil^, weil es vorzüglich

mv B^grttndnng der Eigenthnmliehkeit ioleher BGnert«

lien Lcitragt, auf die sich die Zusätze bczicbcu.

Die q^esufischen Gewichte sind ¥iel&ch und sorg-

ftltig beslimnit» in den Charakteren der Spezien sind

meist noch besondere Beispiele aufgeführt, oder die

Gnnscil Ton einer Ansahl Beobachtungen angi^gehen«

in jenem Falle kann man naüiilidi noch lacht Mei-

ne Abweichungen Ton den Angaben durch neue \\ ag-

nngen selbst finden, was in dem andern Falle nicht
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«• JmJiL w onfrarlm ateht^ imnenUich wenn die m ( )

«lilicnde 2Uil d. L die ZiU d« Bi^liiflilMjBii ebe

hohe ist,'

Dieser tollpliUidSceii GJiinktcristik des Miiiml'*

System'» folgt cu» pösMM Haiidlmrli inWsmxtSo^

niif dem Fasse* Dasselbe wird in einem Bande die

Xcnninelogie^ Systematik und WemenMstnr, nnd in

sw(^ Binden das System enthalten, wom an anadm*

liclier Atlass neaer krystallographischer Zeichnan^^en

fdbKrt» h dem Systeme sollen sich alle Arten nntslU

eher Bemerkungfen an die mineiihigiichen Qiaiiktere

der einzelnen Jlttineralien anficldiessen»

Sndlich stehe hier die firhläninf dni|pr Ahhnr»»'

nnercn in der Charakteristik I
mit Anssddioaa dar kry-

stallographifichen

:

Br« Brelthaiqit

G* Gewicht«

H. Härte.

Hdgr. BaidinfOb

Hy. Hauy.

J« Jameson»

M* Hohe«

Prf. PrinüirfiM

tt. nnd«

W Tnigo»

W. Werner*

%. Th. zun XheiL

I

Freihers, am 1. Sqftemher iS^

Aagttst
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Charaktere
der

Klassen und Ordnungen.

1
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• V »

Erste Klasse.

Salze.

Cfemeu

G. 0,9 bis 4.

Aullösliclk anf der Znn(|e mit 8a1zi{]poin, alkalisclieiii

und süssUclieia Gedclunacke^ oder hhs w«Mri|p

kältend.
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4

Zweite Klasse.

Steine.
Gemeiner Glanz,

H. i bi8 12.
^

G. 1^8 bts 8,1.

Olme salzig, alkalueh nnd sdaslkli admiflekeiide «ndi

ohne wasarig kältende AaflösUclikeit auf der Zange.

Bei Ii. 4 bis 4; G. 1,8 bis 7,4 1 unt^ folgenden

Bedingungen

:

6. unter Opalartigi dnrdi Keibcn

mcht leiclit deldriacli*

G. 2,1 bis 3,4: Obne schwarte Farbe mit

' schwarzem Striebe, öbne gelbe Farbe mit

gelbem Striebe.

6* 5,s bis 7,4 2 Bis dentUeh spaltbar^ tob

blauem, grünem und weissem Stridie,

anil liur hc'i G. t>,7 bis G^o von roÜi-

gelbem Striche.

Bei B* 4 bis ^1 : Keine rothe Farbe mit lodien

oder gelbem Striche, Iwiiie gdhe, hraii-

ne nnd schwarze Farbe, mit gelbem,

braunem oder schwarzem Striche; keine

deutliche dodckai^driscbe Spaitbarkeit.

Bei H« 52- his 1 G. 12,0 bis 4,o, ansgoiommeii

was bei 6. 3,4 nnd mdhr von schwar-

zem hochbraunem oder gelbem Stiiche,

auch was bei Spaltbarkeit nach rbombi-

8K:hen Gränzjy^estalten (^elblichgraueii

Strich gibt. H. 7 bis 8 1 G» 9^ 7 und we-

niger, tetragoml.
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Dritte Klasse.

Mine r.

HetollUclier GUna und G. 5,2 bis 22: Unbedingt bie-

her gebölig«

Gemeiner Glanz i H. 4. bis 9 und G. 2,2 J>is 8,s, im*

. tee folgenden Bedingungen « .
' ^

Bt*;i U. i bis 2^: G. 2,2 bis 8,5, i^dock
' G. 2,2 bis 3,4: Farbe und Stricb scbvrm

oder bocbgeUi*

G. 5.S bis B.s : Faibe und Strich schwarz,

brannrotb oder gelb.

Bei II. 2| bis 6: G. 2,3 bis 8,s^ Farbe roth,

Strich roth oder gelb, oder Farbe nnd

Strich achwarz, brann, gelb; auch, wenn
hei H. 4^ bis S^'BodekaSdriseh spaltbai*,

mit oder ohne farbigen Sfrich. Bei 11,

5 bis 6 auch >vuhl graustricbig.

Bei H. 6 bis 7» G. 5,» bis 8,», Farbe schwarz

ond hitnn, Strich dnnkelgrau, schwarz^

hraon and gelb , oder G. nicht uuler 4,o.

Bei H. 7 bis 9 : G, 5,» bis 8,5.

G» 5,9 bis 4,01 Primatiach spaithar, nichjt

tesseral.

Mne salzig, alhaliseh oder aiissUch sehmeehende aneh

obJic wässrig kältende An£löslicb}ieit auf der Zunge.
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1 •

Vierte Kiftsse.
4

Breuze,
• ' I i > <

'4 # *

I «

H. 0 bis 4. .

Cr* 1)13 ^9^*

OJiiM ««l'ig^ alkalisch und süssHcli schmeclLende andi

ohne wässri^ haltendeAuflöalü:li)wU aof äetXkage.

0« 9 bis 2,2: H.'iKj. and wenig^er, Farlie

and Stricb metallisch schwarz hU prau, oder
4 Kr

^ gemein g^länzend ^feib| oder dlirf;!! Ueiben

leicht «Idrtri8ch>
*

' > ^ i

,4 > •

.

f

.j t f

i r'
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EpsÜ' Klasse^ Sähe»

Eysi € 0 r dnun

& OyffI bis 0,9 5.

Katead auf der ZtiUfe «afiöslkh.

Zt»eite Ordnung*

Kmpkonaie.
Monoax.

6« 1)4 Iiis fi^i. -

Gesclmiacky aUsAlisch»



j^ritie Ordnung*.

H .l: fid '
. '

t

G. I,s bis 2,2. .g^o

feierte Ordnung*

H. 1$ bis

G. 1,9 bis 2,1. iiJt^

Gesduaack, kilhlead sabig« ,A'ji: :^t'\.J

2 feui I
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Gcaclimack , stets adstani^iid salug, theils metalUsdi

(Tifriolucii), tiioh vein Imrlie^ tlifali U^ßj^
0trui|pireii4 '

. " ' .

f. i . T l • •
'

. .

'

Sechste Ordnung^ ,

^ II t a f

•

DcnaAt- Iwi Fcttglaas«

H. 5 bis 4«

Cr. 5,6 Ms 5,7.

GeBcbnack^ habe wsuAug.

' Siekente Ordnung^

Bor ate*

H. 1 bis 2^.

G. 1,4 bis lyj«

Ciescbniadc, scbwidi «IksUscb«
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*

10 ü<ffNe. jileäVt

Honoax. VoUkommen spaltbar in nur einer Ricltfimy

die leicht zu erliaitea ist. JSkht oj^aiarüg. '

H. untiT 2 und G. 2,8 : latca^l ipiJtbar.

U. 2 bis 3 uqd G. 2,7 bis 5,0 s Tetragonal und

basiflcli flpaltbiP^ oder iboinbiacli und UtetAl

qpaltbar*

H. über Ck 2,6 iuiaiKlir.O' '

Zweite Ordnunj/./

Chal»it0.

Farbe, bocb oder dmikel grün imd bkn. SMdi, grün

and blau.. Qbne Tdlkonunenafe f^odidiirfaiit in

nur einer iUcbton^. laicht opalartig.

Monoax. * ^

H. 5 bis 7. , ^ I J
G. 2,? bis 4,4. . .

^

I
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Rufern Ktm;,- misäiei ii
t

iient opalartig.

H. 2J. bis 6^.
'

-

G. 2,48 bis 8,1. 1' ' ' - ^

In dnimeii Blättchen ttnbiegsani* . ^ >

BasiscK spaltW^ Nielit phyllitart'ig, Mbloe^ Strich,

und G. untei- 2,6 oder über 5,o, oder tctra^ual,

TBl* 2j-hi&3^s G. 5,4 Qnd mehr^ und fii^hlmmiF

oder grüner Strich«

4)- und mehr« Ohne Pvlmatterglans , ohne
phylUtartige und ohne rLombcn - prismatische

oder brachydla^onale Spaltbarkeit ersten Wer«
thcfl.

6. S|S und woiigers Piieht tmend.

Vierte Ordnung.
^

* Glimmer.
Pcrlmutterii^lanz. -

•

Honoax. YoUhomiim spalthar m ^er lljchtung, ba-

sisch oder flach hemidomatisch ^ dünne Blättchen
leicht zu erhalten. Weder teaseral^ i^och tetra^
nal, noch opalartl^« ' ,

*

H. t bii» ;
^

H. unter 2: G. 2,6 bi« 2,8, ganz fctUg au«
sufühlen.

n. 2 bis 3s G. 2,T bis 5,o.

.U* ö| n. udhrs Uejwgoiial «.basisch spallbar«

6« 9,ft bis 2,6 1 Ohne grünen Strich.

G. über 5: Härle 5 und mehr.
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Fünfte Brdnung.

Optltttif« ÜBScUigcr Bniclu
, .

B. I bis IH.

G* 1^8 5,1.

Sechste Ordnung,

OphiteJ

Uonoax. Cime ToUkommenste Spdtbidkeit in Mi

Riclitung. >

H. Ii Iiis 4|.

Fettif^ anzofohlen.

dem Aiihauclicn Gcrucli gebend.

^ gel(t dieselbe nur Ii hU 14 und
^ G. Ife,«.

6. 9,4 t lÜekl liokriMHiiliieeli.
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15

Siebente Ordnung.

Zeolithe.

Niehl opalartig. . .

H. 4 bis B.

G. ia,o hm 2,4t.

Tesflcralt Obne dodekaSdnache SpItl^lMit nad

G. %t nud w^iger.

G. 2? 4 0 Ms 2,4 6 : Hlonoax, rhouiLI^li , rlioia«

hoidischy ktend spaltbar« «

Aehte Ordnung^

G r ammitCm
Nicht opalartig.

H. 4^ bis 9.

G. 2,2 bis 5,6.

Sliieliy bnnat 6. 5,t bii 3,4^ dcntlicb laleral

spaltbar und H. ^ nd mebr.

Tesseral: G. 2,s und weniger.

U. 4^^ bia 6 s Rbombiseh, rhomboidtsch| deutücb

lateral spaltbar wid G. 2,a bis 2,t und wie»

der bis Sy«.

H. 7| bis 8 und G. 5,4 and mehr: deutliebe pris*

inatische oder diag^onaie , ahcr nicht bemipris«

matische Spaltbarkeit ersten Werthes.

H* fibcr 8 s Heatlieb spaltbar in duacr Bicbtnag

4Mlcr ^aldbar in swei aduehrinidif sidi idbnfit*

denden Richtungen.
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14 Zwejie Klasif^ Skim.

Neunte Ordnung.

. Du re.

H. 5i bb Ifl«

6* S90 bis 4,f.

H. bis 7 : Opalartig und (i. 2^s aad we«
niger.

H* 7 bis 8 : G. und weniger nnd opaUrtig^

oder G. 3^4 \Aß 5,» iwd ohne deaüicbe

(bolo-) prisnuitifldie und dii^pinafe Spdlbtr«

keit.

H. 8 bis 9: Obne sebr deutliche Spaltbarkeit

in basiscben, hcmidoiiiatiacben und bfacby-

dIa(>ona]eB odkx in swei cUcfwinUigen
Richtnngen.

Bis H. 8j ; G« 4;o und weniger«
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Ente Ordnung.
JE r-z

JtrioSanAfst Ghott t Fsrbe gnm bU schwars, H. 51m09^

G. 4,4 Im8 O^s «ttd delmbar*

"VolUsommen metallischor Glanz: H. 7 u. melip.

Metallisch lichte gprauc Farbe: II. 7^ bis iiiehr.

Haibmetallisclisckii^xe Farbe: Strich, BckwaiS

oder G» 4^4 und rnehi^»

Gemeiner Glanz: II. i bis 9, G. 2,x bis 8,i,

H. 1 bis 2|-t Strich, schwarz u. G. untör 5,4.

IL 2^ bis 4^-: Strich, schwarz, braun, fotb^

gdb und lä* bis 4,s«

y H« 4^ bis 8:. Strieh, schwark, Iwami, roth,

£^clb und G. 3,o. und mclir. Bei G. o bis

6

. . .auch wohl graustrichig,. und wenn tesaend,

selbst bis farblos.

H* 6 bis 8 s G* 3,5 und indir^ wenn 6. un-

ter 4,o, Strich, i^db, braun, schwarz, gran«

H. 8 bis 9: G. 4,1 und mehr*

• #
• • • .

Zweite Ordnung.
Kiese*

Metallischer Glanz.

Farben, roth, gelb*, weiss, lichte grau«

SC« i bis 8f• •

^

Spröde. 9iMü d^MwB«
G. Oys bis 7,8. *

'

Grau:. H. 5 und mehr.

U. ^ bis 5t G« untct tf,f.

*} YTas sttan bitwettitt tombakbrann naimt, wird noch «un
Bronagdbea garadmst»
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16 ifriUe Klnsse* Bfitter^^

Dritte Or4nung.

Met all . .

VoUkoimneQ BMtelfiselicr Glans.

Farben 9
rotli, gelb, weiss, licLte grau.

Tesseral und beuigonal«

_
. •- ' \.f

Debnbar,

G. 5,8 bis 22.

Tesscnix Obne Sgaltbarfcejt oder G. 7,4 und

mebr. t
'

H. II biB^t Ddmbarkfiil sowe^ai' niir nodk

^\adk Eindriiclie watirnelunW.

'

G* 10 und mebr; Auch obne Pdmbarkcit.

Vierte Ordnung.

Glan%t.

Hetaliiadier Glanz.
r

Faxbcn, gnn^ «cihmfs.

I bis 5.
'

G* 4>2 bis 8,5.

Stricb, braun bis rotht Tesseral obne deudi»

ebe Spaltibarkeit und G«4,2 bis &,o..

Debnbart Mfar.dmtbdi gm bb Mumm «ad

G. 7,0 ttsd iodir. • . ^ •
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Fünfte Ordnung.

Blenden*

Ualbmetalllsclier nnd gemeiiier GImis.

H. 1 bb 5}.

G. 5,2 bis 8, i.

HalbmetaHIsclier Glanz: Strich, ^ün, rotlu ^

Gemeiner Glanz s Strich
,

(j^clb , roth , braun odcT)

wenn fiurbloB, dodebaSdriBcb spaltbar.

H. 1 bis 7^1 Farbe nnd Strich, roth, gelb.

H. 5.1- bis 4 J^: Strich, rotli und G. über ^, oder

dodckaedrisch spaabar.

H. 4^ bia G. 5,« bb 4,i.

Tesaeralt Halbmetalliaclur Glans und ^l iiner . Strich^

oder i^eincr Glans.

4

t 1

Sechste Ordnung,

Kerate»
Dcmautglanz.

Obue yoUkommne Spaltbarkeit in einer Aicbtong.

H. bis 2.

. Geacbm^idig bis miU.

G.^^yA bis T^T«

2
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18 FieHe JlUM$$e*. Mr^mx^t.

Erste Ordnung.

S chwefeU
Fett- bis Denum^^K.
UonoaiL. Ohne yoUkommeuste S^allbarkeit in einer

Rlrlitiing^.

H. i| hiA fi^.

G« 1^9 bb S^o«
,

Zweite Ordnung.

Res ine.

Gfm&MBt Glans.

Monoax und oj^aiartigf«

U. 2 bis 51.

G* 1)0 bis i^G^ nnd vricder 2,i bis

Str«^ nie acbwans oder bnum«
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Fkrle Klasse^ Breuze*

Dritte Ordnung.

Bitume.
Fetfrjlanz.

H. 0 lib fi.

G. 0^7 bis i,2«

Bitumiiiüscr Geracli oder farbloser Stricb*

Vierte Ordnung.

Roklßn.
Hetaltiflcbflr odor Fetigkiiz«

Farbe, eohwars und braun,

Monoax oder aiuorphiscb.

H. ^ bis 4.

6. ijt biB 2^1«

6. 1^9 bis 2,1 s keine bnuine Feibe.



r

Erste Gruppe*

S chi ef er.
« *

Gemeiner Glanz in gering^en Graden hift malt«

Schiefrig.

H. i bis

G. I,s bis 5»t

(Folgt in der AnlsteUang «m scUcUidisttti aaek

der GBimiMr-OnlBiiiig«)

Zweite Gruppe.

T hone.
Schimmand bis matt. '

UnregelmäBsige GestalU^. Erdig;, mdben, splitff^.

H. 1 bis 6.

G. 1,6 bis 5j*.

Spiittrigs H. i bis fi, oder 6» S^a ncbr»

(Folgt in der AnfsteUnng am sdiickUebsten naeb

der Ordnmg der Poiodine.)
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Charaktere
der

Geschlechter und Spezien.
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Erste Klasse^. Salze.

JErste Ordnung* Hydt*oiL

I. GcscL leclit» EIS»
filfts« bis Parlmutfernflanz«

' DeaterosCatisch. Monoax, IioloSdriMh«,

!• Spe/Jc. Hexagonales Eis.

[Eisy Uftgely Gnnpcln, Schnee , Relf^

Frf. : Hexa{>oiuilis9 PyramidoMer, IVel(piiig der

Fläclien an Basekaiiten = UO'^ ungefähr, nach

Smithson. Einf. Gest« ; Basis, drei hesui^nale

Pyramtdoedery Priama} aiUntUeli in paialkler
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jlA /• HL Ilm Ordm KatbomUe»

Zweite Ovdnuny. Karbonate.

1. Geschlecht. EFFLOR - KARBONAT.
Glasglanz.

DentflsroiSfttiseh. RhombUcliy faniSdnad^ Ivadkyftx«

Splthar fermmaly Uterat«

II. i bis H. -

G. i|4*

!• Spezie. P0LTHTDRISGHB8 Eppior -KarbonAT«

[JIIlneralalkaH, JV, Hemtprismatisches ?^atroa - Salz,

Jf. Saude earhmwUe, Hy, FrUmmtie JSkUrm, /•]

Prf. : Diplodomatlsched Prisma , PÖO= tM» —

•

jU = 65'> 29' 7"'^ — r 00 ~ — iü—
6 6

>$^o 7" j ocP = fj. Hopes 1030 34'ltö'^

(630 28'5 ößo 52'
5 I05\52S ^rfyr.). Spalt-

bar 9 hinten lieriildomatisch
,
deatüch^ primär-

prismatiflch und bmchydiagonal ^ nndeatlich«

G. =r 1,4 aa (Hdgr.)

II. Geschlecht NATRON-KARBONAT.
Glasglans.

DeaterostatiBcb« RhombSseli, boloSdriscb, Boudvoax.

Spaltbar, liasisck uuvolikommea.

H. 1^.

G. i,s bis i,««

» Spezie. Rhombisches Natron -Karbonat«

[P^ismatiscbes Natron »Salz, M. Udwiga Sjnony«

mic, wie olica.
j
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Prf.s Rhombisches Ppramidoedcff, Ps=^|.2^s
18

6

(i4|o 48' Hi^r.)« Spaltbar, basisch, unvoll-

hommoi; prim'ar-prismatisch noch iiiiTiffliMiim-

iier. Etwas milde. G. = ijss« t

TROiVA, ndijr.

Rhombisch, licmicdrisch. nei|^g yoa JM auf

H. Sj. bis

V
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Dritte Ordnung. Halate.
' 4

L Geschlecbt. AMHON-HAIiAT.
Fcttg^lanz , dem Glasg^lanz g-enähcrt.

Protoataliseli *)• lea^eral, okUedriacli, lioloedriflch«

H. bis 2.

Q. . • . 1^5 28 . . .

^

Gesclunaeli^ lu'iuös salzig.

1« Spezie» OktaSdrisches Axhon-Halat«

[Salmiak, fV. OktatMlriscl.ics Ammoniak- Salz, M.
^nmonuupte mmiaUe, Mfym OekAednU Sali*

Prf. : i)i;Ue(ltH*. Sp«iin}ar, ol:tacdrIscli, sehr iimoll-

kommen, meist iiiu84*liligcr Bruck. jNack dem
ReÜMai mioöscr Geruch.

U. GescUechU NATRO]\-UALAT.
Glasg^lanz.

Protostatlscli. Tesserai, heauedriack, holoedrisch.

H. Iti bis 5.

6. 9,9 bis 9,a.

Gescluuack, 8Ü88 salzig.

1« Spezie« |9EXAeDRisGHE8 Natbon -Halat*

[Kochsalz y PF". Ue'^aedrisclies Stein -Salz, Jlf.

Saude muriateey Hij, Hexaliedral Kock-Stdtj
^.J'

Vrf.s Hexaeder. Spalthar, bexaedrisch, deatUch^ do-

dekaedriseb, weniger deaüieh, G.= fi^as? Hdßr,

*^ Durch die Beoliachtuugen von Marx erscheint tl.is Ani-

uioii -halat unter Jg ewisseu Umfitäudeu protosutisch, uaier
anderen deuteroetätiach; allein das natilrlicfae dürfte nur
<vou der ersten St ellungsai t soyn. Schwcigger'a Jahrb. d.

Chem. u» Piiya. 1828. B. iU« ö. 2d9*
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FieHe Ordwmtg. Nitrate:

I. Geschlecht. NATllON . mTAi.T^ '

CStImt- ^ Pcrlnmtterylang.

Deataro8tetiM!]i. Hexagonal^ liemiiMKriacb « Krt-

chyax. Spaltbar, tenulaal.

H. bis 2.

G. 2jo hi& %im '
'

Spezic. RuoMßoeDuisenEs Natron -Nitrat.

[ Zootiiisalz , Br, Saude nUrateCy

Star?;e doppelte Strahlenbrechimg^. Prf. : =
— iH=: iOeo 50' 9" 5 46« 18' ö", (106« 30'

in' der Temperatnr seiner Krysfalltsiraniy, Br,)

Spaltbar, primär - rbomboedridcb ^ äckr vollkoiu*

meu. G. = 2,0 9 Hd^,

n. Geschlecht. RAIil - NITRAT.
Glas{>'lanz.

Protosüitisch. Rhombisch, boloedrlsdi, bracbyax.

Spaltbar y lAteral|| termmal*

H. 2.

G. 1,9 bis 2,0.

i« Spezie. Peismatisckes Kali - Nitrat.

[Salpeter, fV. Prismatisches Nitrnm - Salx ^ Jf.

Potasse nitratee, Hy. , Prismatie Nitre j «/.]

4
.

Prf.: Domatiädies Prisma^ Poo = -U^O^s 70«
8

5B' 85". (710 0', Nwimann). O0P= f|^00O'
6' 42 ' (610 ßr.) Spaltbar, primär-

pTismatiach, primär•domatisch, vom miasigcr

0entlieliheit) braehydlagonaln. hasiseh^ nnyoll-

koninien. G. = 1,9 3 6 Uassenfralz. Bei eini-
^

gcr Erwärmung zei'knidierud.
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2g I, KL V. Ord. Sulfate.

Fünfte Ordnung. Sulfate.

L GescUeekt.. GLAUBERAjN - SULFAT.
Protostatisch. RlionibUcli; kenuednedi, Imch^ax.

Spaltbar, liberal«

H. Ii bis 2.

G. 1,4 bis I,s.

Geschmack, kühlend bitter adstrin^fireiiiL

|[* Sprzie« PoLTHTDftlSCVBfl Glaobcean"SuirAT*

[Glaubersalz, ff^. Prismatisches Glanher- Salz, 31,

Saude suifatie, Hy. FrisnuUic Glaiiher - Sait^ Jf.\

Diplodomafitcbcs Prisnu, +Poo ssT=fH

= 72* 1* — PÖD =» = if o;;

lateral, brachydlagonal ,
deutlich, auch prisma-

tiacb und Torn bemidomatiseh, nndeutlicb. G.=
1^481 J^ilfir. An der Luft Waaser verlierend

und in Mehl ser&Uend«

IL GeseUechU ALAUN - SULFAT.
Glasg^lanz.

Protostatisch. Tesseral, oktaedrisch, holoedrisch.

Spaltbar, okiaednsch*

H. 51 bia 5.

G. I97 bis 1,9.

Geschmack, herbe adstringirend ,
(ahuiig)*

|. Speele. AmxoNiscnBs Axaun • Sulfat.

[Alaun, B. Oktacdrisches Alaun -Salz, M. Alu-

mine m^tASe^ //y. Oetahedral AUtm-SaUy

Prf. i Oktaeder. 8|iaUbMr^ ektaedriMdi, G.= iyi sa

{Mdi/r.)
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«

L tu. Fß Ord. AUfüte. m
2» Spezie« Kaiischs Ajuauh « Siiirat«

[Syuoynmie, wie «beil.] ,

Prf.; Oktaeder. SpallUar^ oktaetlrisch. G.=:l|«7s. 4

m. GescUecht. jEISEN - SULFAT.

Pjrolo«latiBcIi. Rkombiach, haavBänaeky Imcliiax*

SftlkäMe^ tefmiiial^ ktenl«

H. 2.

Gesc^Mck) itriolisch.

f• Spezie« YiTRioLiscH£s Eisen - Sulfat«

[Eifcn-YkEioly fF*. HemlprismAtiBelies Titriol-Sak,

jr. Fer su^atiy Hy. BhomMM^ Vitrwl or

Green - Vitriely cT.
]

F.. iprün* Str.y weiss. Prf» s Diplodomatisdies Pris-

=r 11 i 0^= 3* 44,4« ; 00P c=fi# OO <V

. &= 880 4|ii. (750 40«; 4'; 88« fii«

Hd^.) Spaldiar, totb hcmidoiiiiatisch, »emUcli

deutlich ^ primär - prismatisch
I

weniger deut-

lich. G.i^saa (Mdgr,),

TV. GescUecht« BOTRYOGEN - S«

DrafcMMteliadk. BbNnbiidi, hemicdrisch. Spdt-

Imt, latenü. •
^

H. 2^ his

Milde*

Gcsefamaek, schwach Tifriolifleh«
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30 . Rh Qrd. Sulfate.

Spezie« SiDERiscHEft Botrtogbn* *

[Botryog«i|, Mdgr.]

F. ,
liyazintrotli* Star. , oliergdb, glinifeBdor. . Plrf r

Diploclomatisckes Prisma, Ilcuiidoma P gegen

das Prisma 113° 57' u. gegen das Ilemiodoma

y 12i>*> 5i'5 Prisma OO P= 119« 56'. Spalt-

bar, primär -prUmatisch; ancb prismatMcli mit

lialhcr.Hakpodlagouale OO Pi ^ 44^, Jld^»

G. ^yoa» JJdifr,

V. GescMecht* RUPFEft - SULFAT.
Deutcrostatisch. Rhombisch, gedreht tctartoedrisch^

hemiprismatbch. Spaltbar ^ lalenl,'ieniuiial*
*

H. bis 3.

G. 2,2.

Geschmack y Titrlolisch.

Spczic» YiTiiionscnES Kupfer - Sulfat.

[Kupfer- Yitri<4 9 TetartoprismatiacfaeB Vitriol*

Sidz, Jf. , Cunnre suffM, JLj. F^rismaUe

triol or Bhie F'ttriol «T.
]

F«^ Mau oder bläulich. Str., weiss. Prf. : Gedreht

diplodoüiatisches Diploprisma ^ — Pöö»P

=

i Ili_= 17' 22" (45* 17') 5 P auf T

d. i. auf OD P üufcs= 1270 40' 5 P auf n d. i.

auf ooPoo C3 120« Panf r d. i. auf

00 P OD s iOS<> 27'^ r auf n =: 100« 41'^

T auf M d. i. auf CO P rechts = AO'

j

r auf T c=: 110« 10' j ÜI auf T = 103o 27'.

Jkiipffer. Spaltbar, rechts bi^iprismatischy

links bemiprismatisch
I andk hinten bemidoma«

tiscb« G« %tii*
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Kl. F. Ord. SUfmle. ZI

" VL Geschlecht. URAJX - SULFAT.
PlrotoBtetisch* Rhombisch 9 hemiedrisch* Spaltbar^

lateral.

. II. 2 bis 5.

3.1 bis 5,2.

' Gesebmach , mehr bitter ids zaaammeiixiehciid,

f. Spezie. CvfEiiv£S UaAiv - Sulfat.

[UranTifriol, «Toftn. Jobannit, JETd^r.]

F. , liocli (j^as- u. zeissl(jgrÜD. Str., zeissigg^ün.

Prf.: Diplodoinatbchcs Plriama, -f"^^
OOPc=:il8o^ — PoOÄuf+Poo (eaufb)

101° lo'5 00 P (a) = ill». Spaltbar,

prismatisch ^ vorn hemidomatiscb, als Spur«

G*= Mdgr*

VfL GescLlecht. PYROPHAN - SULFAT.
#

Ptolostatisch« Rbombiacb, gencigtfläcbigf hemiedrisch

bis fast boloiedrisch. Spalduur, klecal, diagonal.

H. 2 bis 5.

G. 1,7 bis 2,0.

Gescbmaek, bitter oder metslliseh adstaringireiid.

Spezie* ZiivKiscuES Pyuophan - Sulfat.

[Zinh -Vitriol, ¥f^. Prisoiatisdies Vitriol *8abB,iir

* Zhus myhU, Hy. JF^romidol Füriol or fVhite

FÜriol, J.]

Frf. : Domatiscbcs Prisma, P oo = O* = i20<»

le* 19"5 ooP = 14 OOO = 89* 17' 18«.

(1200 20' 5 Ö90 la' Ildyr,) Spaltbar, bracby-

diagonal, sehr deutlich^ prismatisch, in Spa«

ren. G. =: 2,oaa Miflßr. Gesehmack^ wider-

lieh Titridisch*



Z% - la r. Ord. Sulfate.

2» Spede« MAGivEsiftCHis PnovoAiii-SiniPAT«

[BitterBalzi Prismatisches Bitter «Salz, ilf.

Prf:< Domatisdu» Pnam^ P oo =4H 0| =
' 33^43^$ OOP=fiQoOs=89«lia' i^ (iM«
34'^ 89« 22', JErijfr.). Spaltbar, bncliyilk.

gonal , sehr deutlii li pr'ismatisclt in Spui*cn.

G. = 1^7 5 4. Gcäclimadk, ausgezeicLnot bitter

adstrin^irend«

YHL GescUecbU IVATRON . SULFAT.
lIvsaterMlatiseli. RhombisGliy boloSdriflch^ mAfaroax*

S|)a1(liar, basiscb.

•H. 5 Iiis 3|.

6. fi^a bk 2,7.
'

Spezie* Anhydrisghes Natron - Slifat«

[ThcnaidU, Cä$a§eea.]

Prf. : Blalsroaxea rhomblaebcs PyramidoSder, Basis

iiiif^efähr i2G'^ bis 127®. Spaltbar, basitK^^

deutUcb^ prianatiadi, ia Spuren.

Et, GesclilechU BRITHY^H- SULFAT.
PlHilostatiflcli« BlMiMhiadi^ JicmiSdritch. Qpalliiar,

terminal , lateral.

H. 5i bis 4i,

G. 2,8»

Gcechmaek, sdiwadi hiXt» adslruiglreiid.

|. Spezie. Amhydbisches Britoth - Sulfat.

[Glmtheritef BrotigniarL Hemiprismatiflclics Bri-

tbyu-iSal%, M. Glauberite, t/.j
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/• K« F. Ord. Sulfate^ 33

Srf.s Hemldomatisches Prisma, -j-Poo r= 7^° 45'^

OOP= 85o20'. Spaltbar, Torn liemidomatiscli ^ »

prismatisch ia S^nraK G.=s5i,«07. An der Luft
FtiQclktiglieit aniiebflnfL

X. Gesehledit. POLYHAUT mS.

Ileiiterostatisc!i. Rhombisch, holoedrisch, hrt-

U. 9^ Ins 4.

& 2,7 bis 9,8.

Gesclimack , öchwach bitter adstringirend«

!• Spezie» PftiSHATiscHSR PoiynAt.iT*

[Po}yharit, Stromeier. Fasriger Muriazit, fV.]
Frf. s Domatlsches Priama^ OOP niifefahr =

. Mdgr^ Spaltbar, ^prismatiseh. Heist
• Äsrig, auch dicht. G. = 2,7 6 8 Stromeier.
Aa der Luflt Feuchtigkeit anziehend.

MASCAGMN, ReusB.

[AmnumuMiue mdjatee, Hy. Blödit, Johu]
Bbomhisch, holoetiriscJu Krystallisazion dem zinki-

scheo Pyrophan-Suilat ähnüch. Stalaktitisch.

Bruch, uneben.

Geschmack, scharf bitter adstriiigireiid.

In der Luft fieiicht werdend.

BERGBUTXEH» ¥V.

Glas* bis Pcrhnuttcrgrlanz.

Rhombisch. INadelförmige Prismen. Spaltbar, la«

teral.

B[. S*

Gcacbniidiy ndir alaonig als viteiolisch.
* ^
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31; /• KL V. OrJU Stifate.

Maddfikrmige sechsseitige Säulen, wahnchemllch

•nf ein riMwnuhigches Fiinna nsdniMUr. Flok*

Gesdimacky bitter adstringürend.

ROBALT «VTIBIOIi*

Glas- bis Fettglanz.

lUionibiscb, hemiedriscli. Krystallisazion, ähnlich

dtm inlnolisdien £iicii-Snl&t. Stel^rtitiidk.

H. 2, uDgefabr.

Gescbmacky hat rein adsfiinguefend.

BRAUNSALZ, JBr.

[BeineB' gievi^ecrt scbwcfiebames fiisoioxjd«]

das« bis Fetfgbas«

F. , schön nelkenbrann. Str. , weiss.

Säuleniormigc Krystallc , welche rhombische Pris«

men, holoednach tenninlrt, zu »eyn scbeuien*

H. ii bis 2|.

Gesebraadk, iPitnoliach, sdiwidicr «b «ha nfno-
^

lisciie £i8en • Sulfat.
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L KL FL Ord, AlUaU

Sechste Ordnung, jilliat

h GescUcdil. BAIXHYJX * AJLUAT*
' TcsMnl, okfoMiisdi.

1« Spezie« OKTASnaiscug Beithtn • Asliat»

[Arsenlkblütc , Hausmann. Oktacdrische Arsenik-

Säure, M. Arsenie oxydi, H^. Oxid» of Ar*

Dib&ma^Imub« Frf.s OklaKte. l^pdflwr^ okteMrisd^
niHFoIlkiMiiiiieB. Oft nmscliliger Bruch. G.a
3^6 9 5. Gesckmack, herhe süsssalzig, aber tut

•MUT wie Ton dniifeii angfindicii wiird»

5!
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36 L Kl. riL Ord. BovaU

Siebente Ordnung. Borai.

L GesdUeclit. TINKAL - B.

P|t>tostati8cIi. Rhombisch
I

hemiedrisch. Spaltbar,

lateral.

H. 2, bb
G* I,« bU l,f.

*

I« Spezie« I\ATiioi«isciiKa Tir&ai.»

[Tmkal, ' Prismatisclies Bom-Sok, Jf. Somie

hoi^tee y Hij, Prismatic Borax
y

t/.]

Fett- bis Gksg(anz. Prf.: Dtplodoinatiscfaes Prisma,

+Po^ = 780 4IV$ — PoOB75^ttt^$ OOP
= 87*, Nüummm, Spaldmr, prismaliseli, wenig

deutlich^ brachydiagonal nnd iiiahrodia|;oual ia

Spuren.

SASSOUN.
[Bmxsanfe, Sirom^er, Priamatiaclie Bomxfliure, Jf.

Sassolme or Nativ Boracic Acid, J^.j

Pcrlmuttcrglanz
,

ausgezeichuet.

Krystall - Schuppen und Blättchen In sechsseitige Ta-

lUn nbefgehend* Spakbar, in einer Rkhlniiga^
dentlieli.

H. 1 bis 2.

G. 1)4 bis iji,

Gcaclimack, sänerlieli, dann bitler käblead^ »iletsi
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Zweite Klasse. Steine. ^\

Erste, Ordnung. Phyllite.

L GeschlediU MAGIVESIN-PHYLLIT.

H. S Ins 5.

G. hl» ^»4.

i* Spezie* Hexaganalba BlAGNEsiif • Pryclit.

[]M«tiT liaQfiiesia, Bruce. DnicU. Magnesie Ay-

i&wltfe^ iS^* BlioinJialkbnsclier Leukapban -Gliiii-

mer, Jf.]

Perlmutterjjlanz. Prf. : INbJvoaxes liexajyonalps Py-

ramidoeder) n. D. u. Spaltbar^ basisch, seiir

ToUfcommea ^ priamatiac]! , io Sparen. In dttniieii

BliMefafliii «Ivm UffMan. G. ssS^as«) ltdgr.

8^43 Br.

Ih G«8€hledht. GYPS - PH.

Heuterostatlsch. Rbomblsch , hemiedriscb , wahr-

acliemlicli aach lieiiiiiriaiBatiscli. Spaltbar^ lateraly

ancli tenmnal*
^

H. IJ bis 2].

G. 2} 2 bia 2^«.
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38 //. KL I. Ord.
.
Ph]/Uäe,

!• Spezie» Diatomer Gips.

[Gips und Franeneis, fV. Prismafoidtfclies £«kha«

Hftloid, Jf. ChoMtx SidfaUe, ffy, Hxijrmtgihh

Gypsum^ ff.]

J?rf. : Diplodomatischis» Prisma ^ 4" ^00 = ^®
J

^FäDaaSi'»^ iOPssBtssiSas w^pefiUir.

ODP 00^ = P und die Homipyramide — P^ ^ f

bilden g^ewölinlich eine scclisseitig^c Säule. Spalt«

bar, biacbj4>^kg^Mial, sehr dentlicb und mit Perl«'

«ititterglaiiz ^
priBraaliscb (walincbeudlieh In liabf

lind reclits hemlprlsmatiscli zerfallend) >vcniger

bommeugund oft mit fasrigem Ansehen; hinten

bemidomatisch, unvollbommen mit deutlichem Glas«

||lanse« Etwas biegsam^ Tmi n nadi n idicr die

Bniebydiagonak gespalten« (DimoiaionB* imil de*

wlchts-Ymcluedciibeiteii deuten mehre Sj^ezien

_. t,

m. Gestecht ZINK • PHYLLIT«
Protostatiscb. Rbombi^cb^ boloedriscb, b^acb}!««

Spaltbar, lat«ral.

H. S bis 4,

G. 2,7 bis 2,8«

i« Spezie. PaiBXATOiBiflcim JKmK - Phtli.it«

[Hopelt, Brewsier.']

Prf.i DomatischcsPrisma, PoO — 101« 24^5 ooP

c= dl« 34'. Spaltbar, latecal, bracbydiagonal sehr

deadicb nnd 9iit Pcdbunttoglans ) malnro^iagofial

ii& Spuren, &?;=S,7 0«, jPmv^ler.

IV, Geschlecht, ARSEN . PHYLOT.
Pentmatatiarb, Bbombiacb, bemiedriacb. Spaltbar,

latcfult
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ILIO, i. Ord» PhjlUU, 59

H. 1 bb Ii.

«

[Anliiiioii^Pliyllit, Br. Der Hauptbcitaiiddica ist

arscnig^e Sänre.]

Perlmutterg^lanz 9 zuweilen dem demantartigen ge-

luUiert, Frf«s Diplodomatisclics Prinna, n.

Q* Sebwerdloinnige ««snlicli groase Rrystalk.

Spaltbar, lateral^ bracbydlagonal, böcbst yoIHiom-

men. In dünnen ßlättchen bi^^sam und wie Xalk

OTwIlililffai. G«=:4>osiy Br.

y. GescUecht. HOLOTYP - PH.
Plrotosfatisdi. BhomlttBcliy MidSdnaA^ kadijax«

Spaltbar, lateraL

H« 2 Ua 3«

!• Spezie* Pbismatoimscher Holotyp*

[INatomea G^pa-Haloidy Hdy. Haidiogeril^ IW-
fier. Blprismafiacli^ Enldaa-Haloid, üf.]

Glasg^knz. Prf. : Domatisches Prisma, P oo =: 126^

cbP=:80o. Spaltbar, lateral, braehydia*

looal^ aebr denHieli* G.aSy»««^ ^(f^r.

GescUeehU PHARMAKOLITH-PH.
Denterostatlscb. BJiombi^b^ bcniedria^li. Spalt«

bar, lateral,
^

H. Ik ^ 3«

. 1# Spezie* PaiaxATOiDiscHBa Phaemakolitii«

[Pbarmakoliüi, Hautmann* Arseuikbiütc, fj^m

1
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IL KL 1. Ord, Phylliie,

Ckaux arseniaiie, Hy. Hemlpris^nMtkdi« CHpi«

Haloid, JIdgr, üemiprismatbcLes £^JkJiASr>H**

loid, üf.]

W* und Str., weiss. Prf. Diplodomatisches Pris^

ma, +P'35"= d5«14'5 —PbD=4S«»ß0'5 öerP

141 ^ ciuc zu -f- P 00 geliörige IIcmip^Tamide

' (bei anderen das Prisma) =^ 117^ 24'. SpaUbar,

lateral, bracbydiagfoaal , recht deutlich; makrodi«

ag^nal, in Spuren. G. =: 5S,6aa^ nierföcmig;- fi»>

rig von «loaehimsdial, Br* S^^rao Kryställey tfdgr,

Vn. GescÜeclif. BIATÖM-PHYjLLIT.
Deuterostatiscli. Rhomhisch, henuediiscli. Spall«

bar^ latcnl.

H. fti bb 3}.

G. 2,6 hin 5,0, .

^
>

1» Spezie« Robaltisgbek DiATOH-PnTtdr*

[Kobaltblüte> fV. Diatomes Euklas-Haloid, M.
Cobalte arseniati, By» Prismafic Med Cobalty tT.j

roth. Sir., hhesrodi. Spuren Ton Faihe-

wandlang Ins Blane. Prf. DiplodonmliBeliies Pris-'

ma, + Pcc =r 89« ~ Poo" «= 54° 59'$
.

eine ^u «-f^ Pqd gehörige Hcmipyranude (bei an*

deren s=aoP) s=siiOo i6'$ eine zu ^ PoiT g&*

höriee Heniipynnude (bei anderen P) = 1I9<» 4'

2

ilT Jene (in welcher Riehtung dae KrystäOe er«

länjyt sind) aus dem Winkd 150« 10' = ooPT
berechnet, Spaltbar, lateral, brachydiago^al,

^ Gi-Uiie und blaue Ahamlermi^ pn sind solche, welche durch
lürwiiiliiiuji^ ihrvv V^'aiseiL^clmlL ^mn TheU odtr gttuz Ter-»
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tanQ welche Lei Mohs l:^ — j^Pr~ 2 bei rilli*

inatm +^1*00 k«««icliiiet ist, rmä in dieser Cha-

/ raktcristik X) P GC wird, zerfallt in zwei sehr stampf*

nfdniclige, ähnlich wie D'Ti hpi Gips)^ yorn hemi-

donmtiseliy in Spuren. H. Jmi- 3}^. Cr, ^

2» Spezie» Sibkbischbr DiÄtom-Phtllit*

[Eisenblau, v.YiTlanlt o. Blauebenerdc z. Th., ff^^

Eisen^PhyUU, Br. DiehromatiaclieB Eiukks-Haloidy

Jf, Fer phosphMf tf^, Primat Bkte Jtrony il.]

F., mdig'hlau bis scbwärzlichgprün. Str. , blaulich*

weiss bis lichte Indigblau. Etwas Farhewand-

litiig« Prf.s Diplodomatisdies Prisnui, *4"P^
89<> 5'$ — P'öo == 36<» 42'$ eine zn +P cD* -

gehörige Hemipyramide (M anderen OD P) =: iii«

6' 5 eine zu — P^ gehörige llcmipyramide (bei

•öderen P) = ilQo 25% M. Spaltbar, laterai

brachydiagonal, sehr deutlich; prismatisch, nndeilt«

' lieh, (denn die BJehinng, welche bei Mohs s=—
^Pr - 2 heiNaumann — ^Pöo bezeichnet w ird,

»erftUt in zwei stnmpfwinUige ühnlieh n n
bei Gips), vorn hcmidouiatisch, in Spuren. Et-

- was biegsam Ton einer prismatischen Fläche über

die Bracbydiagonale bin gespalten* H. 24< bia St^n

G. s9 29661, Jr* 2,700 JTr. ^
'

TDI. GeseUeckt. UBAI^-PHYLLIT.
protostatisch. Xetragonal, holoedrisch, makroax«

Spaltbar, basisch.
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H. U bis 2f

.

• G« SS 3^0 big 5ya*

!• Spezie. CuÄLZir<Eu Urais -Phyleit«

• {Vnn^mmiBty fV* Fjranidaler £iielikr*lbkclul^

Jf. OhalMfÜi, BenfUM. ürane phosphM. Py-
ramidal Uranite, J.]

F* 9 blaulicb - (selten) smaragd * bis ifdblichgrüa.

Str., blassgpriin. Prf.: tetragonales Pyrunidoedcar^

40«$ 1430 mUips. Spaltbar, Wisdi,
• aebr dettdidbj priaaialibcb^ nocb deutlicb. G.

* URANIT, »meUus.

f,j scLwefelgclb bis fs^ellilicbgp^. Str. bbissgelb.

JPrf.s der vorigen äknlich. Spaltbarkeit der toei-

gen f^ias^» (G* wuhrachainlich uferingcr, md das

Hiiiwil bcsoQ^K Sj^ie d^ GescUfldil»«)

IX. GeseUeckU KUPFER-PHYLLIT.
Desterostattscb. Hexagonal, beoMedriscli lin4

broax. Spallbtr, Imigdi«

G* fi^t bis 9,s«

Spezi0* RnOMBoSBaiSGHBK Rü»Fn«PaTK£ir«

pKiipfcrglunmer , Rhomboedrlscher Euchlor

-

Malachit, M. Cuivre arseniaU z. Jh., Hy. iVi«*

fNaiio CopperoMiea, J.]

F*9 eniaiagd- bia spangron« Sir*, blaaagrftn. IM^t
Mabroai^es RbomboSder, R s= 68<> 41', Phillips.

In Komblnazionen OR yorherrschend. Spaltbar,

basl^h, sehr ToUl^omnien
,
primär • rhoiiül04B4ri9ch

in Sp«m. G* SS 9ft49 Bmmimh
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X. GesdbledtU KLINOBLAJS-PH.
Ornn.

' Ptotostatiseh« iUiombiach, iiemiedrisclir SpalÜMiri

H. 3 bis 4
G. 4,3 bis 4,4,

.1

!• Spezie. Chalziner Rlinokla«. '

j^MnJilerz, INatomer Habroiuaii SU^c^ M.
Cimre mwmaU feniferty Hy.l

Perlmuttcrglanz. F. ,
epangrim bis dem bimmfll*

blauen genähert. Str., blauUchgrün. Prf. ; Diplo«

domatiMsbiss Prisma, -fPop i^nf QpPss8^$
^ P 00 auf +Poo =99jo. ooP;=56<», im-

l^hr Phillips. Spaltbar, Yom bemldoimmitbeb|

sdir ToUkommea« ;= 4,9 4** J^r*

SGHAUBIKALK, Freieshhm.

\Ch«iux carhmaüe naeree Ummaire^ Hy. DurRe

•anen Pkts swiidwn dem i* Hüd % Gcscbleeht

finden.]

Perliiiiitterglanz, ansgezetcbnel,

F. und Str., weiss. Scbrelbbar«

|l}y%»nK;a^. Pcrbo blätlrise «vch scbnppige Jfps

fieoi. Spaltiiw in cmev Biiüilmig sehr toUIniiii«

men. Spureo Top anderer Richtnny mIkidM
älinUeb wie bei Gips.

H. ^ bip In düniumi Jilüttebea biciüfsrnt

Im Wasaer fcmreicbend«

KOBALTBESCHIAG, fT.

[Durfte seinen PlaU zwischen dem B• wwl Ge-

schlecbt baben,]
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44 /if*'^ 9r4x_ PMUU^
«

F., blassroth. Str., rötWichweiss.

. Haarförmige Krystalle und kleintraubige Partieeo^

auch angeflogen. Zuweilen ist laanger Bradi cr^

kennbar*

H. i bia

(Enthält drei Aequlvalente melir Wasser als der ko-

baltische Diatom .-PbYUit.)

KÖNIGIT % Xiftiy.

. .F., amaragd bis schwärzlicbgrün.

Sehön dnrcbscheineiid.

Bbimibbcli, boloMnscb. Fass^bnliebe Kryslall« ans

00P =^103® ungeßkbr, OP, ooPoÖ und einem

Bfeilen mPoo boinbiiurt. Spaltbar » basiacb, aebr

oUkommen..

H. ungefabr S«

KÜPFERSCHAUia , J^V.

[Priamatiscber EneUor-^Halatebit , Jf
.]

Perlmuttcrjjlanz.
' . , |

F. , hoch blaulkligrün bis griinlicbblau. Str., blasser.

Wabracbeinlicb rbombiscb. Blättrige Partieen und

Schoppen. Spaltbar, Sn einer Richtung recht

deutlich.

H. 2^ bis in ganz zarten Blätteben scheinbar

weteher«

G. ss3,oao ans der Sienmmorena, Br. 5,o«a, M.

' *) Diese ujid die ioigeudtu S|>exieu folgeu dem 9*GcicIilBflhta*
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EHLIT, Br.

[
Bhospliorsaureä Kupfer von JCLl, üer^emann,^

Geringer Perlmattcrglanz,

F. , qMDgriB* Sir.; wenig blasser.

NicrenlSniiige Partken« ^ptltibts in cbar BicMmig^

deafüdi) dnreli selir dtonatingliche Znaammen-

Betzung zuweilen undeutlicli«*
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I

iS i7.JU.iI. Ord, CM%Ue,

Zweite Ordnung. Chalzite.

h GescUeck. LIROKON - CH.

iMostetiMli. Rhimibiidi) hmsäSOMu SpaltbiTy

lateral^ unTollkominen. •

- H. 5 bis 4.

\m Spezie« POLYUYDRISCHER LiRORON«

[Lin^enerz , %V. Pelekyd, Br* Prismatisclier Li-

rokon-Jllalacliity M. Cuimre untmtiiU frumiUff

By. ViprismaiUWhfenUeotLeniundarCai^

Glas- bis Fettglanz« F., hoch hlaalichgrün bis sel-

ten grünlichblau. Str., etwas lichter. Prf.: He*

»udoiintiiche» Pnama, +Ppo ss 86% JBr.^ coP
_ 720 22' und eine zu -f- P GO gehörige Hemi*

Pyramide 56', FhUlips. Spaltbar, prisma

tiseh^ mmUhonneii* G.:=z%%^%yBr» %9%^yMm

TL GesehlecliU EUGHROIT -CH.
protostatläch. RlumibiBcIi, haloedrisdi) brtehji«.

'

Spaltbar, kteral^ teraunal*

H. 5 bis ^.
G* 5,« bis 5,4«

i* Spezie» Prismatischer EuCHROit«

[Endimtf Br. PrismatiBcher Sawrajgd - Mblachity Jf.]

Glasglutf» F*9 tmaragd' Us Imehipriiii, Str.y BpoK

ipmn* Bffc t BomaliiiclittiPriiiiui| V^rsz n j^Oas

1170 19« 85"^ ooP BS fl obC SS 8Sro |{3'SB,4'^

(1170 20' ; 870 52' Hd^r.) Spaltbar, prismatiaeb,

unTollhommeii , auch brachydiagonal noch lUiToU*

iMMnuanar. G. 3}«a7 bia S,«!« (IS) Br.
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IL KL IL Ori, CkMi «
m. GescUeAt. LASDR-CaB.

ßlaa.

Protostatiscil. Rhomliiscliy hwniedri—h, SpaUboTy

ktondl^ denlücb,

H. Ah bis 1^.

1» Spezie» PusKATiscHi Lasw« >

[Kapfierlafor^ ¥t^, MmnalSsehcr Lasar-lUacUf, Jf»

Cuivre carbojiatt bleUf My, Blue Copper er Pris»

Glasn^hnz. W.^ boch oder tief blin. Str., ImMuL
Prf.t PlflttJmnslisebgs Ksma, +Pao (8) =5

^^.0^= 870 17/. —p^(b)= s ^ -,62«

59'-, efi« 25'^ 14' J!f.) Spaltbar, prlsmatlscli,

xecbt dcttüich 5 tota hcmidomatMcky «nHqitiich»

6.a3,7«t bis3,ffs (^)

IV.GescUecbU MALACHIT-CH.
Gran.

Deotcrostetiscb. BbmnlHseby bcnuSdnscL SpstUbar^

terminal, lateral.

H. 3j> bis 4j-. Nor ifeim zart&sngs H« 4 u. weniger«

G. S=3 bis AyO.

!• Spezie« Hsmidomatischb» Naiaghit«

[Halacblt, ¥f^. Hemiprismatiscber Uabronem-Hii«

Isebit, Jf. fkmrt wi&mM «erl^ H^« üfal«»

V^f snifsgd« bb spsngrSn« 8Cf«9 spangrün.

weUen Faibewandhuig iu's Bnume. Prf. t Hemi«

_^
, a

dooiadsclies Prisma^ Poo ^ üi ^HsSl® Id*
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i IL KL IL Ord. ClMkiU.

6

49'; 19', Jf.) SpaitbttP, Hemidomatiscb, selir

deutlich^ 1inieliydia(>^nal, dentlicli; beide Riebtnn*

gen reclitwliiklig; siel! schneidend. G.=:557 7 4 dtcLtj

3,8 7 4 der sibirische weif Ii er ijeschlÜTen wird^ 5,6 ao

ibnUebcr Von fKänig Daridsu Sebneeberg;; 5^9 ii

bis Sytt« dentlicii lasrig» (3) Br. -, 4,006, JT

y. GescUecht. HAL • GHAI<Z1T.
CMii«

Beaterosfalinb« Rb^Mnbitcby bobiedrisch, mabroax.

Spaltbar, basiscb*

H. 4i- bis 5. '

3,«« hm <5,f s..

!• Spezie« RaoMBicaEH Hal • CflALZit«.

[Saldcdpfera«*) 1^. Afaeamit, Pnammtoidifleber

Ilabronem. Malachit, JW, Cuivre muriatcy JI*j
\

F. 9 Smaragd- bis lauchgrün, Str., apfel- bis span-
8

grün. Prf. : Rbombisclies Pyramidoeder.^ \^ D

es 7' 48"; ooP =rH «>l>=s 99« tf7' Iff".

Nach PhUUpB Angfaben. Spaltbar, basisch^ /Jcni-

Ueb TolUEommen; prismatiBcb umiur nocb dnitlkb»

G.= 5,ft»i bis 3,To« (2) Br.

Ea.i«t walutchdnlieb, dt« et sw€i libr abwakbeud«

Mineralieu ^bt, dia talasaturct Kupfer' vni» Tür den

rhombtichaii Hai • Ghalait tliid die Obaraktera nach item

talasauren Kupfer tou Atacama fixirt, detien KryataUiaa-

aioa in jeder Bessiehnng die ^röste Aehnüchkeit' nit'Tfaio«

din-Spfitban'liat, und deMen Gawieht gawiae 3,9 .Hiebt

flbarttdgi*
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If. KL n. OrtL' Cialzite. 49

VI. GcseUecbt. OLIVEN - CH^iLZlT.

Glas- bis Fettg^z.

Gran*

Protostatiscli. Rhombiscli ^ MoUnBch, bracliyax.

Spaltbar, lateral.

H. 4 bis 5.

G. 5,7 bb 4,a*

!• Spezie« Arsgnisgheh. Olive?! •Chalzit.
[Oliveoerz z. Tli., TV. Prlsmatiseber OUven-lIt-

AeUndar Olwenitey «T.]

F.
j
lauch-, ollvcn-, pIstaziengTÜn. Str., sclimuzig

ipriin, imn&t ollycng^rün. Prf. ; Bomatiscbes Pris*

ma^ Poo« 110<» qdP=: 87« 50'. PhUltps.

Spaltbar, prtsmatiscli
,
undeutlich; donialisch, in

Spuren. Gewölmlich sehr dünnstänglicb zusam-
meug^esetzt, lasrig. H. 4bi84j.. G.s=:4,its, Br.,

2» Spezie» Piiosphatischeä Oliven -Chaizit«
[OUTeners, fV, Dlprlsmatlscber Oliven -Mahcbit,

Jf. LIbethenit, Br, Cuwre phosphaU z. TL., Jfy.
Pnsmatic OUuenite^ tf.]

F., sch>^ärzlicb- bis laucb^p^üa* Str., divengrin,

Plrf.t Oomatiscbcs Pirisma, P 00 = III« 58';
• COPsr: 840 53/^ Spaltbar, prismatisch, un-

deutlich; domatiscb, in Spuren. U« 4^ bis ^.

G* £=: 3^11% Br»

tu. GeseUecht. PRAStX - CHAXZIT.
Gran*

PiFotoafatudL BbottOaMh, bcaucdiiMsL Spaltbar,

lalnl«

4
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H. 6i bis GJ.

G* bis ^ys*

Spezie. Dtstomcr PftASiif - Crai.mt«
[Phosphorkupfererz, \ Prismaüscher Habronem-

Malachit, Cuivre phospaU, Hy. FrismaJtic

Olweniie or Fhasphai of Copper, JT.]

Fett- bis Gksglanz. F.^ scbwinlich-y nningil-bis

span^irün. Str., spau^rün. Prf. : Uemidoroatisches

Prisma,+ P OD = «70 5Ä5' 5 00 P=:38« ÖG', Jf*

l^paltbar, bracbyiliagoiial) ondeittlich) Sporen you

anderen Riehtmigen. PRcbt selten stanglicb bis fas-

riQ und fast dicht. G.rrr 4,10 6 iiicren£oniiij>' mit

glänzender OlM>r{läche und last dicht^ Ton L«ibe^

tiien^ oft für Jlüaljushit ansgegebea; 4^1 ya eiiiige

dicke Stäugel Ton lUieinbralolbach, Br^

YIIL GeicUeelit. DIOPTAS .C&
Grün.

DeuterostatiBch. Hexagonal^ hwniedriadi, bnchyas«

Spaltbar^ terminal«

H. n i bis e:

G* hin 5,a«

!• Spezie« RsoMiioSoRiscHSft Dioptai*

[Kupferschmaragd, ff^. Rhomboedrlschcr Smaragd«

Jllalaehit, M, Cuivre tUaptase, Mhombohc
dral Emerald'Copper or JHofUaey

Glasglans, wenig dem Feti|^ttze genSbert. F.^ sma*

ragd - , sdten spangrün. Sir* ,
griinliebblan. Plrf. t

Brachyaxcs Khomboedcr == rz: ISo^ 55'

e,2"^ oö<^ 20' (125« 55^ J?r.) GewöhnUche

Kombiuazioa ans — 2Rb 85« fiG' 3B>4"$ 59^

I'M''3 SoD^ —^S^ unter i77» 8^ gegen-^»B,,
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Ii. Kh iL Ord. Chaliiie.

und — 2Si unter 170^ 55' g^fen — 2R ge-

neigt. Spaltbar, primär rhomhoedriscb, sehr dcut-

lieU. G«= 5,27 0 bis 5)901 (5) Mr*'^ 5,asa| Jf*

^BROGHANIIT, Levif.

F. y
smaragdgrön.

Prf. , Domatiöclies Prisma, Poo = 117« 0' (bd

anderen prismatigeL gestellt ) 5 00P = 6a* >KV.

SpiltlMffy btabch und prifluatiMlif fldir ubvoU-

H. 4}.

G. 5} TA bis 5)9 7, Magnus,

ERIiMT, Hdgr.

Scliiniincnid bi« maCt^ obwolil kryBtelliflchc Tlittk

zu crkcnneu slud.

F., SDiaragdo bis grasgrfili* Str., apfelgrüu«

An Kauten ddrelischciueud.

Rouzenfriach aebaiig sueammengMelzl^ mit vanbca

Flacben, In McbtwiuMigtiMurtlge mOnNMliopiBche

Kryatalie slcli endigend;^ die Schalen leicht trenn-

bar. Spuren von Spaltbarkelt (basiscb?) nach den

breifiin nächm d« 'KMau finitb. nmediliir.

B. tf^ Ua «.

4*

Digitized by Google



52 ih KU m. OtJL SfMthe.

Dritte Ordnung. Spathe.

I. GescUechn SKOROmT-SP.
Denterostatisch. lihombisdiy iM^ocdcbdij ivachyax«

Spaltbar, latend*

SL 4|- bb ;

G« 5,1 bis 9^9.

f Spezie« Rhombischbr Skoaodit*

[SkorocUt, Br. DjBtomeB Floas (1) - Btloid, Jf.]

Glasglaiis. Str., fiorbloB, selbst bct flchönen grünen

Farben. Prf. : Bracbyaxes rLombischcs Pyrami-

docdcr, 7^^ 57' an der Baals, ooP = il9o 2'*

Gewöbnlicbes Pyfamidoedcr fiP^ Spaltbar,

feral, btaebydiagonal, wenig deutlich^ priamatiscb,

noch nndeutUcher.

II* GeseUecbt SIDERTT - SP«

Protostatisch. Xessend, hezaedriscb, geneifftflächig

bmiedrisch*

H. 5} bis 4*

G. 2,» bb 3,0»

[Würfelerz, ff^. Pliarmakosiderit , Uausmarm,

JFer arseidatey Jly, Hei^aedrlscher Lirokon -Mala-

cbit, M. Hexaedral OUvtmte or Cuhe- Orcy J.]

Gbsgbni. F., grim, mcbt gdttiUcbgrune Yanctt«

fen. Sfr., gdb, grünlicbgelb. Prflt MoMm*
Spaltbar, bexaeilri&cb , ziemlich deuüich.

IIL Geschlecht. BLEILASIJR - SP.
Ptetoaiatbcb. Bbombbeb, baniMriscb» SpaUNur^

Uteral, diagonal*
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IL KL III. Ord. 8f0ibe. ^
H. 5 lib 41.

G. 8|ao bis ^|4«y* Brooke»

!• Spezie« Diagonaie Blbilasür«

l/Dupreaui Sulphuie of Lead, Jirooke, BLaksax^Br»

Diplofmcr Blei- Baryt, IIdgr»\

Dcmanfgluis. F«, laBorbkn. Str., blaMbha. Plrf.:

Diplodomat'isches Prisma, — jPoo — (T) 84*

O0P= (b) = Gi% Brooke. Spalüiar, bra-

cbyduiip^iMly deatUdi$ vom Lemidomaftisdi (e), im

DPIlf6ll«

. I¥. Gescbledit. RÜPFERBLEI-SPÄTH.
- Frotostatiscb. Rbombiscb, boloedriseh, bncbjnc»

Sptltbir, klmly «neb baaiicb.

3 bis 4«

O. 0,4,' ungcfabti Brooke,

!• Spezie* PEiaHATiscna Rüpfbablbi« Späth.
' £Cu/ireou5 suJfato ' carhonate of Lead, Brooke* Pa*

vatomcr Biel-Baryt, jBU^.]

FeUglanz. F., spangriiii, sdtoen btfggrBn, Slr*^

grünlicbwelss. Pi T. : Domatischcs Prisma^ P 00
= 109«> QC P = 0', un^cfabr, IJrodfce,

6pal|bar, prismatisch, ziemlicb dentlieb^ ancbbnb"

chydiagoMl vmi banicb^ nadentlicb.

V. GeseUechU BLEI-SPATU.
Benterostatlscb. HcxagonaU scheinbar holoedrisch,

aber bei genaacrcr Uutersuchiin^ triplo> uiid pen«

laploedrisab, bimcbyix* Spaltbar, tcnoiiui«

H. 4 bis ».
*

' G. bis 7,2.

Digrtized by Google



|# Spexie» HsdTraAMBR BLBi»SrA.ta«
'

[
Hcd^-phan , JBr. 1

Hemantglanz bis /mui liettigcii ^^äkert. F. u. Str.,

webs. Prf. s Ikachyms hcoiaifonak» FynmidiM»-

der! n. D. d. Spaldiar aiiMlieinkid Iwiagon^py«

rauiiJoedrisch, auch basisch. Ii. 4^ bis 5. G. c=3

5,460 bis 11,493, (Si) J^A

2« Spezie« PoLTSpäRisGUBR Blei-Sfath«

[
Polysphärit, Br,]

Fettfilms. F., braun in mehrra YarietäteQ^ fdb-
licligwii isabdlndb, gdblicliweiM* Str*^ woss,

Prf. : wie oben, n. D. n. Ku^II^ und tmnbigo

Goslalloii. Spaltbar, in Spuren ; gewöhn licli musch«

liger lirucb. H. 4 bis G»= ^^»ao bis 6909 a

(5) Br.

3* Spczie. Mesititver Blei -Späth«

(^ierenförmiges Braunbleierz von Hiee.]

Fet^laas, F., brana, Str., fiurhlaB, PiCt wi«

oben, B. a. Spaltfaer in Sporen« primHrAileliig.-

H. 4i bis Ai. G. = 0,448 bis ü,4*4, (2) i?r.

4« Spezie« YAVAiiiivfiR Blbi »Spate«
[Sogen, Braunbleierz von Zimapan in Mejico.]

Fett« bis Glaspjanz. F. , liclite braun. Str., weiss.

Prf. : wie oben, n, D. u. Spaltbar, pffiflMiiAMufy

uadentlieb« ü. 4. G. ss: ^sai^ jlr»

5« Spezie* Meuomorpber Blei «Späth« *)

[Braunbleierz (ebandteistisch) z. gHi* Th.^ ff^*

* ) AU iu meiner Uiberticht des Miueral - Systems söge*

nannte Brauiihleierze ak haplotyper und dlastatisoher Btoi-*

Späth uuterschieden wurden, yvur es mir lloCh uubekaiiut,

<luss 1)0» tlipsfii KTupeni die Flarfion e]v,rr m^d derselbett

sclieiiibar liexa^onalori i'yvamide iwofteutüche AbwtichuJi^att

iji Uirgu ^)eiguit^eu huljeu*
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IL iSI. ///. Ord. Spaihe. SS

RLomWedrbeber Blei -Baryt z. Th., M, Plomb

fhosphaU^ Hy, BhomhohedralLead-Sj^r z.Xli.^ 4.\

Fett- bis Glasglanx. F., braon, ^Str., weiss« Prf.t

Kombiiuisioii «im pjnunidoSdnsdieii TbeU|^fal-

tm, NcigoDg^ geijen die Axc ä 49« 57' bis 49«

2t>', Br, (Aacli H. Rose bei einer Varlrfät 49»

41 J', bei einer andern Spaltbar, ppi-

märfläcbiii^i uAeatlich. 6. ss 6|t6a Ui 7yoss

(6)

9* Spezie» Kalamiiver Blei» Späth«

[Gronbldm z, frvö. Tb., 1^. RbonboSilriscbfir

Blei -Baryt, Th., üf. Plomh phosphate, Hgm
Bhomhohedrul Lead'Spar z. Tli.

, «/.]

Fett- bis Glasglans. F., grftn big ||;Tiiiliciiweua.

Strick 9 bbissgrftii bis weiss. PMT.t Hessgonales

Pyramidocder , P= #K — 142«> II' Ö3,4".

8ü" 45' 42, 4". (aO'^M'j-Ar. Auf Tcrschicdeiiartigc

ricig^ung der Flächen noch nicht untersucht). Spalt-

btr, primär pyrsmidoedriscb^ wenig deutlicb.

7,0 6 von Zsebopau, Br.^ 7,o9 8, JT*

.7* Spezie* AasBiiiscajBa Blei- Späth«

[Grimblcierz z. Tb., fV, Bhoniboedrlscber Blei-

Haryt, ilf. Piomb phosphaU {arseniate) z. Tb.^

1^. Bhombohedral Lead'Spar z. Tb«^ J^^]

Fettfiflans. F. , gelb oder gelblieb. Sir. , fiurbloiu

P^f«t Heiagonadcs PyramidoMcr, P= f|j iDs
1420 7/ 10". 800 ^7' 27 (ai«^ 47', G. Hose.

Auf vcrschiedenartig^o Neigung der Flächen nocb

nicht untersncht.) Spaltbar, pyramidoedriscb, ziem-

lieb dentlieb^ primär prisraatiscb, weniger dent«

Itcb^ btsiscb y in Spuren. G. = 7,i9o bis 7,30 9

(2) Br.
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S6 //• Kl. ///. OrJU Spatke.

Tl. GescMeckU GUHIMI. SPÄTH.
Rbombisch, britohyaz* Spaitbary latml.

H. 4^ bis t^,

O. 6,s bis 6^4*

I» Spezie« PaiSMATisGHEE GoMiii» Späth*

[l%mt& 0€mmey v, Flomb hydrO'ahnminiy H^. Blei*

jjiimnH, V Leonhard.']

Glas- bis Fciiglaiiz. F.^ braun. Str., farblos. Prf. t

Bonmlisebes Prisma, Spaltbarbeit, ein rhumbiacbea
' Prisma. (Meist nur in tninbi(]^er und anderer

stalaktittseber Gestalt mit ra&rigcjü Üruche). G,

mGeschlecbt. CHROM-SPATH.
Deuterostatiscb. lUiomblscb, bemiUEisdi* Spall-

bar, lateral.

H. 5 bis 51.

G* bis 6}0*

1. Spezie. Bi-EiiscHEa Cerom-Spath.

[RotbbleierZ) Ff^. Hemipriamatiacber BJei-Bacyt^

Jf. Fhimh ehromaley Hy, JPlismaüe JLea^ ^pfu*

or Reä Lead'Sptr,
y J.]

Demant - his Giusg^iaiiz. F*^ roth in's Gelbe geneigt.

Str., desglcieben, blasser. Prf. : Diplodoniatisclies

Prisma, +¥1^=16^^^ 40'^ — P cö=9B^ 48',

M.'^ QOP=jHQoH=050 : 30^ 5iV
6

nacb sebr genauen Messungen, Bi .) Spaltbar, pris*

matiseb} ziemllcb deutikb^ bracbydiagonal^ undent*

Heb. G.=^,9st reinste Krystalle, JKr. 3 JT.
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II. KL Iii. Ord. Sj^niis. ffl

YIIL GesohleckU XANTHlN.SPAm
protostatisch. Tetragonal, makroax» Spaltbar^ fer-

H. 5^ bis 4.

G* 69 1 Ina

f« Spezie* Sohbelischba 'SjLmmm ^StAXW.
[Scheelbleispath, Br.]

Fettg^lanz. (F., g^n, grau
^
braun, roth. Str., larb*

los.) Prf*: JUkroaMS tetragonaiea PpaaMdo^dar^

Prs^Ofis99o 40^ m*W 53". (IM*
30*, Lcvy,) Spaltbar^ primär pyramidoedri8€li|

undeutlicli. G.= 7^9 0 4 bis B^oae, (3) JBr.

% Spezie» Uystaxischkr Xamthin • Stath«

[(Pomeranzeii^lbes) Gelbblrnns^ «. Th., FF. Mo-
lyLdän - Späth z. I ii. , Br. Pyiamidaler Blci-

Baryt, M. Flomb molyhdate z. , Tli., jHy* ly».
midal Leud^Sfar,

Danant^lans «un lietlarti(|;eii n^nrngt (F., gelB«

Str., geUbliebwait.) Prf.: Makroaxcs letragona-

les Pyramidoeder, P=-4| 0=d9o 42' öÄ^'j 131«
33". (131« 29', Br.) Spaltbar, primir py.

ranudoedriscli ^ baaisch und gcdidit pyramidoe-

driscb P', m Spuren. G~C,t6 4 (von AAiiabei|^

in Oesterrcicb), Br.

Spezie» pYBAiftjDALER Xanthih - Spath»

[Hoch pameiaiizengdUMa Gelbbltiims s. Tb., TFl
Udirige Synonimie wie oben.]

Demant(]^lanz. F. , hocli pomcranzengelb. Str.,

diiukel gclblicbweis». Prf.: JMakroaxcs tetragona«

les Pyramidoeder, P=fjf0=99» 41' 8"$ 131*
34^ 6''. (131« 3iS', Jf. nnd Br,) Spaidw pri-
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58 ML ML III. Ord, Spathe,

nr
• (•]

0,710 bis 6,718 (2) Br,

4« Spezie« Isovhanbr XAivTiiiii-SpATfl«

£Pomcranzeng^ell>e8 GelLbleicrz Tii., ¥V* Uc*

brige Synonimie wie oben.]

Daaant • bis Fetiglanx. (F., pomennsengelb.

Str., gelbiicliwei»8. ) Prf.: Ulakroaxes Pyra-

midoider, P=^ O= 99o 55' 10 "^ iSl« 49^

midoSdriflcb« Brneb^ miiMblig. G«:=8,9 4a,

^ Spezie* PüLYTüMER Xai^tuin • Späth.

[Synonunie wie oben.] '

iDmmt^lfti». F., wei«9, Mass oder gdblii^»

grau. Str., weiss. Prf. : Makroaxcs tetrag^onales

Pynuiiidoeder, P ^ O ^ 99o 50' ^y^**^

recht deutlich
5
primär • pyramidoedrisch, deutlicb^

gedreht pyramidoedrisch P' und p-imär priamatisch,

beides nwleiitlicb. G. = O,«*», Br.

ß. Spezie« Taitukli.aeu Xaivtuijx- Späth«

[Synonunto wie oben.]

Fett- bis Glagig^laas. F., gelb. Str., weiss. Prf.s

]|Iakroa\e.s teti'agoualcs Pyramidoeder , P= *^-J

O = 50' öö,6"5 152« 1' 7,5". (152« 1',

JBr.) Sptilb»^ primir pjn^ nndeot.

lieb; meist nur muscUiger Brueb« G«= 6,d&6,

V Br. .

m GescUecht« TIUODLX-SPÄTH.
DeataMStstiBeb. Rbonblseb, belsSdriscb^ makrosx.

Spaltbar, basicb, prlsiuatidish 101« bb lOi«.
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H, 5^- Ms 41.

Cr« 5,9 3 bis 6)9«

!• Spezie« Barytischbe Thiooin- Späth«
«

[ScliwerspatL z. gro. TU., Prismatisclier Hai-.

' Glas- bis Perlmatterg^lanz. Prf. : Makroaxes rLoni«

biscLea Pyramidoedcr P =^ BFrsm« 23' 24';j

CO P =: ff^ "oolftq iOfo 44' Kadi 4ai

Angaben von Molis und eignen Meaaimgen Tcr«

ai^edmier Gestalten in UebcveniBtiniinmig. Spalt»

bar, basiscli, Tollkonunen
^
primär prismatisdhy in^

mer noch deutlich
^

hrachydiagonal und primär

ppramidoedrisch , undeutlich oder nur in Spuren«

6.= 4,<6 bis 4ysay (5211) Br.

% Spezie« STi«TB£iiscH£a Thiodin- Späth«

[Krunimsclialiger S< liwtrspath z. grö. Th.

,

Kalhschwerspath^ ßr, Üebrige Synonimie^ wie

oben.]

Perlmatterg^bns biB zum Glasglanz genSbcrt. Prf.s

JMahroaxcg rhouibischeä Pyiaiiildocder , n. D. u,

b., 00 P = 101 0 55' ungefähr. Spaltbar, basisch,

deutlich^ primär prismatisch, fast eben SO deal«

Udi. G.s=4,oa bis 4,a9 (ii) Br. .

3* Spezie« Stuontischer TniODiii-SrATn«

[Zolestin, ¥V. Prittnatoidisebcr Hd* Baryt, Hßn
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•

CUbt* bis PcrLnntteglaaSy Intrcr selten« Prf. s Ma-

kfou» rlumibifldics PjnmidotHler, P= £

—T"

(m^ S^) i05« M', M. iM<^ C J%il*

Ups 12. Br,) Spaltbar, basisch, vollkommen ^ pri-

mär prismatiscb , reclit deutlich^ brachydiago^al^

nndetttüch* G.= 5, 9 a o bi» 5, 9 < a , (7) ^r*

4« Spezie. Bleiischer Tiiiüdiis -Späth«

[Vitni^leierz, ff^. Bleiglas^ r. Prismatbobcr Blei«

Baryt, Jf. Flomh sulfati^ Hy» Tri*|irwiNal>0

LetiA'Spar w Saifaie of Lead, J."]

Pemantglans. Prf. s illakroaxes rbombiscbes Pjra-

midocdcr, P = (S) = ^§4 D c= 128*^ ÖG' ;>a '
j

OOP= u B ft oolTas 103« 47' S,•^ (m«
6

t>8' ^ i05'> 49'» JV.) Spaltbar, basisch, fast deut-

lich 3 primär prigmatisch
, weniger deulHch. G;

s: 6,2tfa Tom Hars^ Mr.^ 6,a>t toh LeadUBs»

yUL Geschlecbt. PHYLLIN-SPÄTH.
•

Protostatisch. Rhombisch » hemiedrisch. Spaltbar,

terminal, voUfcammett»

H. 5i} bia dt^

I« Spezie« H£Mibomati8Chsa Phyjllizc- Späth«

IPlomh carhonatS rkombaidaly Graf B&urmon, Sid*

fatO'triearhanaU oj Lead, Brooke. AxaUmet Blei-

Baryt, M.]
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Demantgluiz^ dem Fettgknze genäkert. Prf. : I^lo-

domatlsches Plriniui, -|-P^ = 89<> 51' 5 — P OO
«MO 40'$ <X>Vssm^ 40', Mdgr. SpalÜMF^

yom lienldonuitSieli sdir yolllsomai^ primlr

prismatisch und LracLydlagonal^ in Sporen. G.s
6,26 6 Hdgr.^ 6,674, Sirameier»

XI. GescUeclit. PHOSGEN- SPÄTH.
^ KofostitiBeli. Xetngonal, holoiSdrisdi^ biadiyKK,

Spaltbar 9 latenl«

II. 2J bis 3|.

G. 6,0 bis 6,a
*

1« Spezie* Tbtragonaleb Phosgkn«Späth«

[Homblei, Klaprotli» Plomb murio - carbomU^, Hy*
Brachytyper Biet- Baryt, JETdE^. CSomeoiwZead, ^.J

Demant• Ins ^etl^flanz« Frf.i Bracbyaxes fetrag^n«-

les Pyramidoeder , P = 120« 0'; 90<» 0', nnge-

fähr, Brooke. Spaltbar, dia^ronal prismatbdb^ denU

licb^ audi basisch^ weui^ dentUdi*

XIL Gesdüecht« CHLOR - SPÄTH*
SeaterosfattBcb. Bbombiach, boloSdiiBcb, bracbyas.

Spaltbar, lateral, dcutUch.

H. 5 bis 4.

G. 7,a bis 7,4,

Spezie* RnoMBiscHEa Chlor - Spatit*

[Perilomer Bkt-Baryt, oder S^kmiNii BM
Mendip, Hdßr,^

Bemantglanz. Prf. t Brj^ebyascs rliombischeft Ppft*
i



GB: ' U. KL HL Ord. Späths.

- 50' 22, 6" ^ (1020 Br., lOfio a7<, äJ^. Spalt-

ImF} primär prismatbch, roUkMomem^ inpftdiifdla-

gnoaaly mdtatltdk^ vtlsodiagoul-doiiiafiaeiiy in

G.B 7,8rff Ms 7,400, (2)

XIII. GescMeelbt. ANTDION - SPÄTH.
Frotostatisch. Rliombiach

,
holoedriseh) bnchjix*

. Spaltbar, lateral, sehr d«iitltdi.

H« 2 bis 5 auf der Fdle, wobd die nngemem kiebte

Zerspriugbarkeit mit wirkt, 5 bis 4 nach dl

Ritzen,

G. 6fi bis ö,s.

[IVeissspicsglaserz , fj^, Prismatidcher Anllmon-
" Baryt, M. Aadmoine oxydi, My. JhrismaUc

Demantglanz» Frf.i Domatiscbcs Prisma Poo ss

ioa^ 28' 16"$' oo P= 114 00 O' r:
8

2' Üi''^ (IM«» 28'$ 45<» 2' Spaltbar, pri«

. mSr prismatis«^ , TolOMiBiineii^ bracliydlagonal,

unvollkommen. (In «Icr leztcru Richtung ziiwei-

lei^ scbalig^ zusammen gesetzt). G«s=5,fft« bis

tf,ft77 (2) J^r., ö,s«6 Aijr.l

^ XIY. GesehlecIiU NADEL - SPÄTH.
Protostatiscb« Rbombiseb, boloidriseb, imbroax.

Spaldiar, lateral und temiiial.

H. 4i bis 6.

G* 9,«a bis
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1« Spezie« Bleiiscbek IVadel • Späth«
[Weissblcierz

,
SdnimzUders^ 1^. K«rib<MUa<*

spatli^ Br. DipnsmAiuehcr Blei -Baryt, M. FlauA
earbonaU, Hy. JH^pHsmiOic Lead-Spar, J.]

Demantglaiix. Prf. s Bomatisclics Prisnui^ Po6=3

4G' (G9° 20' 5 62« 47', ilf.) Spithal^ pri-

mär prismatiscii^ primär domatlsch, beides deat»

lichy m<re8 im meistea} auch Imchydia^fOiialy

Weniger deatüeh. G. s=: 6,465, M.
, 6,533, Br.

2* Spezie« Strontischer Nabsl^Sfath»

[Strondiiaii, FT: Peritoner Hai -Baryt, M, Stron-

tiaue carbonatee ^ Xl^. JDi - primalic JBatytc or
Strontianite y J^.]

.Glaai^UiiB, Ptf«t Donatifleiiea Prianty Poo.s
* -Hi^^cs «e«' 16' 25,V'5 OOP c= «4 000* =

8

62(> 41' 45" (690 16' Naummnn. FkU^^
41' Mdgr*) Spaltbar, primir priamaibcb, bracby-

dlagoBal, aueb prunSr domatiscb, in wenig von
einander abweicliciulcu mittleren oder niederen

. Graden der Deutüebkeit. G. 5,»94 bU 9^%4f

^ (2) Br.y 5,6os, Jf.

3* Spezie* Barttiscmea JXadei.- Späth.

{TVidiant, fF. Dipriamatuelicr Hai-Baryt^ M.
Biaryie whmmiie, Hy. Mhombaidal Baryte or
WFliiteritey J,]

GUß' bis Fettgians. Pitt Bomatiwsbes Pfianui|

Po^85«o$ OOPssei^S nngefabr, JRimt|»

u. IVamiMmn, Spaltbai-, primär prismatiscb deut-

iicbf bracbydiagonal und primär domatiacb» weni-
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ger denüichj iMisisch in Spuren* G.=:4ya48> Av
Af9Qlf Mm

Xm Geschleclit. BARYTOCAIiCIT-8P.
Denterostatlsch. Rhombisch ^ hemiednsch. Spal^

bar^ Imnuiil ii* UtenL

H. 4} Ins Ii.

.G. 5^6 bis 5^9*

Spezie« HiHiDOMATisGEsn Baattogaicit« '

(Barytocalciti Chäirm* Ilenüprisnuitucb« Hal>Bft-

Glasglanz. Prf.: Diplodomatlsches Prisma, —P 00
' CS 52' 5 00 P = 106 0 i>4', Broohe. Spalt-

bar, hinten hcnildomatisch, deutlich^ primär pris«

- aittiBch^ weniger deutlieh» 6«,= 59««« ChMrtm»

Xyni. GescUechU ARAGON • SP.

Protostalisch. Rhombisch , holoedrisch
,

hrachyax.

Spaltbar lateral und terminal, undeutlich.

i. Speue« Haplotyper Aragoiv*

[Aragon (am Spanien), ¥f^* Priamafiadiet Rilfc-

r stone or Arroßonitcy cf.]

Gliwylan». . Prf^t Pematiecbeft Priamai Poo =^fH

|o =: ioao 00 Ps= j. ooO's ei<»

a

. 0' 59". (108° 26' ; 64° 0', Br.) Spaltbar, pri-

. mär prismatisch, primär domatisch, beidee undlMlt«

. lic^« G.sS»»4a bb il,i«a (2) ^r.
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2* Spezie» AxLOPRisMATiscaBE Aragon«

[Arag^on (ans FlötEtrapp-GdilfgBarten), ff^, Üdbri«

ge Sjuoiiimie wie oben.]

Glasgianz. Prf. t Domatbchcs PrlsmA, P QO =:m
Ä 1080 5>j/ 39j6 QO p =3 OoO'zs

65« 44' 52,4" (108* 26 5 65« 44', Spalt-

' bar, brachydiagonal, primär prismatisch, undeut«

lieh in wenig Yenehiedeiieii Graden* Bnich,

muBchligbis uneben. (Oft etSnglidi smanuneoge"

äef^t bis fasrig). H. 5 bis ISJ. G.= 2,931 bia

* SrnESIGER AftAGOlf«
*

[Synonimi« wie oben.]

. Glasglanz. Prf. ; Domatischci Prisma, n. D. n. b.

Dorna 9 wahrscheinlich • etwas schärfer als oben.

Pirianui, unbekannt* Spaltbar^ primäifläcbig^ in

Spuren. 6.= 2,9aa bis 259a 4 Ton Ueidelbacb Im
Erzgebirge (2) Br.

* Andere unbestimmte Aragonb*

Xm Geschlecht. RABBON- SPÄTH. Jl . zc /

Ileuteostetiseh. Hexagonal, hemiiMbnacb, braeb}ix.

Neigung der primiren rbomboSdriaeben FUkchen

47^0 bis 450 gegen die Axe. Spaltbar, terminal^

deutlich.

H. 5i bis 6.

6. 2,§a bis 4^«.

!• Spezie* ZiiNKiscHM Karrok^^Spa»« ^.JT, zJii

[Galni^ Tb., fV* Zlnbspatb, Br. Bbomboi«

drischer Zink-Baryt^ JRhombohedral Cola*

mute, J»'\

8 ,
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GlaR(;f1anz, zuweilen wenig dem f«»ü%en genälicrt.

Vvt : Brachyaxcs Rlujnibocdrr, K = ^- H=
107« 58' 30" 5 47« 4^^'. (iOZ* 40', fVoOa^

$Uin.) Spaltbar, primiir rbomboedriscli, toIUiobi-

men. II. bis 6. G. = 4,i7 7, körnig zusaiu-

juengeaetzt^ Br*'^ 4^440^ Jf«

ZMO ^ Spezie« Hystatisgher Kaeiow -Späth.»

[Talk -Späth %. Tb. Bracbytyp«»s Kalk-Kdoid %.

TL., JT Magocaitepatb s« Tb.^ iSUrometer* Jf«^

Unreiner Glagglanz. (F., gelb. Str., weiss.) Prf.

:

Akomboeder, R = =; i07» 28' 47,4''$

' 46<> 84' 51,«". (4070 jp,.. fOT« 50«, JBnM-

Ite.) Spaltbar, primär rbomboSdriseb , sdbr toII«

bommen. H.5ibi8^|. G.=5j0 4obIs3,o8» (2)^r.

A^i'^S* Spezie* Brachtttpsr Rarbon «Spatb»

/ [Brachytyj)i s Hall; - Ilaloid z. Tk., Jf. Breoncrit^

Mdgr* Xaik-Spatb rom rotbea Köpfete. B*Xb.y

Br. Brachytypom Xjmeslme or Jlft4»9i&*5par s.

Tk., «T. lHagiiesItspatk z. Tk«, Stronieier. Gio» .

hertitef Brooke.^

GlasgUnz, ntckt immer rem. (F., gelb bis grt«.

Str., wdss.) Prf. : Rbomboedor, R»m= 1070 ^ 58", 46« 55' 45,*" (107« Sföy, Hr.

1070 oj- Brooke,) Spaltbar, primär rhomboe-

drisck, sehr yoUkommen. JÜ. ö^. ^ G;;^5^iia
bis 5,iaa (9)

2 : d 4* Spezie« Mesitiiver Karbon -Spath^

[MetttiB-Spitb, Jl^.] V*
. :

Gkisglanz, siebt immer rein. (F., geU» odcf gdb«
^

Heb. Str., j^olbHchwciss.) Prf.: Rbomboeder,

R = i^li =3 i4' 4i''i ^ 46!.a9>«^

•
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(IO70 14', Br.) Spakhar, primär Pliomboediiacli,

voUkommen ^ rhomboedrlscii Lalber Aienlän^ in
Sputen. H. S. G. = 3,350 1ha 3,««« (5) Br.
(Bestebt nach Strwmier *) ans gleieLcn Ae^iuva-
knfen Magnesia- und Eisenoxydoxydirf-IWLopat.)

B» Spezie* ALLOTnopiscHsm Rabboh .Sp^rn. Jl y
pBpachytypes Kalk-Ha!olJ, z. Tli., Talh-Spath
onHaU, Br, Braehf/hfpous Litnestone'or Bhm^
Spar, JHagnesitopaUi Th., Sirmneter,]

Glaaglans. (F., schwarz, hrann, zBfalli^r durch koh-
%cn Gehali. Str., frraiilicIiwoJss.) Prf. . Riiom.
bocdcp, R = ff^ Ul = mo ii/^«' All
45'^ (1070 i|u ^,.) 5^^^^ p^^^ ^j^^
boi^h^ (Körnig .osammcngesetet;.
H. JfJ his G. = 2,a«a (2) J?r.

Spezie* Oligoker Kahboi««Späth»
[Eisen -Späth von Ehpenfriwlersdorf.]

GIas[;laiiz. (F., g^ll>, rotli. Str., vreiss.) Frf •

Rhomboeder, R ^ es 107« 5' S^l

ihomboedrisch, volUtommeti
3 rhomboedrisch Jiai-

Ler Axenlänge, in Spiuen. H. 5 bis ö^. G. e=3
3,7 4 5, i?r. Anf giahenden Kohkn stark pkos-
phofesimcend. ^

7. Spezie. MAi^GAiviscnEB Kaebon- Späth.
[llanii^ • S^th, Ton Kapnik n. Ton Felsöbania, Br.

ganese, tr.J

GUsglMix. (F tief ro«enr«4L 8lr., faUkAw«!...)
»rf.« UiMikoMlcr, R B 107» 0' 4^~46» 57'
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56". (1070 0', Br. *) Spaltbar, prinlr, jkam*

boedriscii, volikonunen. U. bis 6* G. =
Zyto9 bis 5,616 (52) Br.

8« SpCZic« SlDERISCIlER KaR BON - SpATH«

[Spbärosident, Haustmwm. Eisen-Späth s. Tb.;

bammoxener Karbon -Spafby Er. BracbytyperP«*

^facbros-Baryt, Jf.' Bh/omJbwinä Sfany Irm, U
Th., tf.]

Glais^Ianz. F., (j^elblicligraa, gelb bis braun. Str.^

gdbiicbweiss in friscben, tief (jfelb bis brsun in

dmch Umwandlong schon weniger oder mehr Kcr>

störten Abindcrungen. Prf. x RbomboSder, R s=s

1070 o< 4|/. 4^0 57/ 56". (1070 0' IVollasfon,

i07o 0' Br.) Spaltbar, primär rbomboednscb,

vollkommen. IL 4| bis Gm sss bis

in messbsren nnd frischen Abindernngcn

(5), Br.

9* Spezie» Rosiobr Kaebon-Sfath«

[Mangau - SpaÜi von Freiberg, Br. iVIakrotyper Pa«

rachros- Baryt, Braonspatb z. Tb«, ff^.

Bhomboidal Bed Mangane$e Tb., J^.]

GlasQ^z, dem Perlmntlcr||^n«e etwas geniherf»

(F. 9 licht rosenroth. Str., ) Prf. I Bhom-
bo'cder, R =; fJJ =zr l(M>^ 19"^ 46«

52' 19 '. (lOeo öl', üf. lOÜ«
, Br.) Spalt-

bar, primär rbomboedriscb^ denllieh^ rbombo^
drisch halber Axenlänge, anToUkommcn oder nnr

) Durch neue KewimgeB habe ich di«Mi nerkiHIrdigt He»
suliat bei gua übereiiutliiimendeii Beobaobtungeii erbal»

tea. £• fittdet «Uo eiü« Y(iUi|fe Itometrie ode^ Itomorphio

utt der aobtea Spesie» lud diie Trenninig Ton der aeim-

Hn^ die auoh um eiasn Gnd in dar Harte diMrl« stall*

biyilizüü by
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hBk Sforcn» H. 4} fcb 5« 6. sS^ti« InsS^aM
(5) JIr. .

iO* Speue« K&TPTi8€HEft RabboII-Späth* jäi , Z'Z^^

pPcri-Spatt z. Tli. , Br. Bmunspath, charaktcri-

,
fldsclicr, fF*. Chaux carbonatee numjfonesifere,

JEfy» Pearl - Spar.}

Perlmutterglaas bis Gks^^aiix. (F., wciss^ fleisch'

rotk hh hnan. Str. , weiss bis danbel löddidi«

weiss.} Pkf.t Rbomboeder, R= f 4.H= l06o

19' 8,s; 4G0 Ii' 2". (106» 19', Br.) Spaltbar,

primär - rhomboedrisch , deutlich ^ oft g^ekriimmte

Flächen. H. 4^ bis 4j. G. s= 9,to9 biaSjsii

(5), Br.

• 11* Spezio» IsoMBTAiscfiER Kaebon- Späth* . V

[TKsnndit, Freie$tehen. Ksuteiispatfa od Tins bei

Gera, voo Schwciusiiuri' bei Tharand, vou llall

in Tirol etc. , ff^, Chaux carbonatee ina^isi"

Jh^i B. Th., BiUer-Spar z. Th., FhUU^.]

Glasglanz, gewöhnlich dem Fcttg^lanze etwas geni-

hcrt. Prf.: RbombucJcr , R ^H= 106»
.

19' 0,s"^ 46° Ii' 2". (106« 19', Jiv. 100« 2Q'

PhUUf^*) Spaltbar, primär rhomboedrisch, ToUhom«

mok^ ihomhoSdrisch bslber Axenlinge, in Spn*

len. H. 5^bld5|. 6.= 2,»47 bis 2,8 5», (7) J^r.

12« Spezic* DiMVBiBCnBB Rarboh -Späth. JJ -

[llauteuspath z. grö. Tb. ^
Dolomit, JV. Perl-8iiath

z. Tb«, Br. JliakrotypesKalh-IIaloid, M* Oumx
earbanaUe nutgnesijh^, ify. Macrotypum Limc"

»tone er Dohmi^ z. Tb. , J,]

Glasgiaiiz zuweilen dem Perlmiitter^^lanze lycnäbeil.

Prf.: Rbombocdcr, R — ||ä iU^o
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Br,) Spaltbar, primär rhombo^driscli, Yoll-

kommen 9 rliomhorflrlsch halber Axcnläng^e, in

Spuren. H* ^ bis G. s %%%% bie

(7) Br.

Spezie» Lvculliaube Rahbon-Spatb«

[Könn^cr St5n1»si>itli von Osterode am Uarze^ llauS"

mann. LuculUii z. Tii. ,
«To/«*.]

GbiSglanz« ( F. , durch bifiimlnöse Tbellc braun»

Str. 9
granlichweiss.) Prf.s Rhomboedcr, Rs

\n == 1060 15* 59//. 400 71 30,5« (loe»

I5j^' Br,). Spaltbar, prijutir rlioiiiboetUibch, voll-

kommen. H. «S. G« =: 22^88 39 ^r»

I4f» Spezic« Paratoi^ieh Karbon «Späth.

[Paratomes Kalk-Haloid, JT. Pmtom-SpaÜi^ ü^r«

Ankcrit, Häßr, Rohe Wand, Roeszabn, ele.}

Perlmuttcrglaiiz 5 in Glasj^äriiz iii{[^rp;ehend, Prf.

:

Kliombocder. = m = iOCi^ 15' iö" j

7' 30,s". (10t>^ 12', J/.) Spahbar, primär rhom«

boSdriscb, deutlich y rhomboedriaeh halber Axen«

ran(«;c, in Spuren. H. ilbia^. G.= 5}04sbi8

5,0 6 0 (4) i?r.
5 5,0 80, M,

Spezie« Gumetrisgheb Rabboti-Späth*

[
ilautcnspath von Travcrsella in Piemont.]

Gksghinz. Prf.: Rhomboeder, j.Hs=ftOa«

14' 17« 5 460 8' 46". (IO60 11% Ur.) Spaldw^
primär rhomboedrlscli , sciu* vollhommeu. H* IS.

G. =2,917 bb 2,919, (2) Br.

'f i 16* Spezie* TAUxaKLiNER Rabbon -Späth*

[Beiitlich hrptalHs. sop^cn. Braunapath T^n Beschert

Giück bet Frctbern^.J

PerlniuUei^lans in Giasjj^lanz übersehend. Prf.s
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W. (106« lO^S Br.) Spaltbar, primär rhoin-

boedi'ibcli , voUkoinmea. JÜL 4k| lus 5. G, 2^9 es

17« Spezie. DiASTATiscHBE Karbon -Späth. 1 M '^^ ^

[Ein Kttrbon-Späth y Ton cmem Anflehen swischcn

dem der sog^en. Kalhspäthe ond Bsamu^liie da*

Mittel haltend, von Frcihcrg.

]

Glas- bis Pcrlmutterglanz. Prf. : Rhomboeder, Rs >

105<* 45' ungefähr, Br, Spaltbar, primär rhom*

lioedrischy deutlieh, H« 4hi8 4}. G.s ^»77 «9 Bt*^

ig» Spezie* KBLiivBa Rakbon »Späth» ^) M
[Gelber Ixalkspatb , von Coüa , Nätbnitz n. a. O.

bei Dresden, auch aus dem augräuzenden liöhmen.]

' GhuBg^anz, olit dem Fettglanze etwas genähert. (F.,

honig- bis weingelb. Str., geihlichwebfl-) Prf»:

Bhomboedcr, R«^ iH a iW» 17' »8,4'^

450 52' 46,7" (iOoo 17', JBr.) Spaltbar, primär

rhomboedrischy yolikommcn. (Meist stängUch zn-

sanunen gesetzt )• U. 4 his 4|. G* c= fi^e»«* bb
S,«9i (3) Br.

f9» Spezie* Haploxyper Kabbon- Späth« ^/,^

[Ein si^er lUIhspith von Veriome Hoffiinng Gtng '

auf Nene UofTnnnd^ Gottes bei Frelberg^.]

Gbis^lanz. Prf.: Rhomboeder, R= ?J iU=l(K><»
15' 44,6" 5 450 51' 5,4". (lOJo 151, i^r.; Spalt-

bar) primär rhoidboedrisch'^ voUhonimen; spiegelt

Bwar , ist jedoeh etwas schwierig ssn erhiltea«

H. 4i. G= 2,7 28 biö 2,72a, (2; l^r.

*) lüt dieser Sjiesle hegitint die Reihe der eigeuiUcheu

KalkipSthe, Vf* Cftmix corfteiwlcc, //^. Ztmco^fene» tf*
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jr.2i^ 80* 8pezie» Meaoxbiise Kaeioh-Späth«

[Kalkspath Ton Olbcrnban, Streb le bei Dresden, Tha*

rand, Aassig, Moat blanc, Stromö , Guanaxiuto«

Sduefenpftth ¥f^M in den mfluten AbindcniageQ»

Pninncfit, €rraf Vorlag Btitmor^

Glasglanz. Prf. : Rbomboeder , R= JfJ =
iO^o 11' 38' j 27 42'. (1050 11, Br.)

Spaltbar, primär rbomboedriscli, ToUkommen ^ ba«

siscky nndentlich bis zum Yerachwinden^ anch in

iclialige Zasammenseteiing fibcrg^hend. H. 4.

G. =2,6 8 9 bis 2,7 0 5, *) (7) Br. Einige ein«

faebe GestAiten sind« ORj R, jR^ |S>) S^j

J^,Zif 21« Spezie« PotTvo&PHBR Kabbon« Späth«

[Die fire((aenle9te Sp^zie unter den «o^;en« KaiJs^«

tlien.]

Glasglanz, auf SpaltungsflSclien fast immer eine Nei»

gung zum Oelglanz. Prf. j Rbomboeder, R =^ iH= lööo 8' öi''j^ 45» aö'ö4,t^ (lO»»

8', ^r*; **) SpalÜiar, pnmar vhonilioedriMh, voll-

kommen ) rhrnnbo^driacli kalber Axenlänge, in

^) Es «dstirea nook aweierlal stMoUcfa. ahralckeftda

Gewichte bei denudbeii Winkel, die blot deshalb kk»
noch uidit aufgeltihn find» well ledfla aiir Zelt ent ein*

mal gefundeii worden«

Seit z-vrei >yintern habe ich Vertuehe mit Mewiui^eii

bei ein uud denselben üi^entrirungenia TeraduedailM Twt-
|iereturen gemacht uiid gefunden

:

bei 4- 17 ^ centes. =: 105**

. 14 = . 8
'
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II. Kk Ilh Ord. SpaAe^ 9S

Sfüiai. H. 4. G. SS 9^r«»t bis 9|ti4| (ß») Br.

Einige Gctfallai der gewöhnlidien KomliiiMirio«

* nen sind: OR5 —^R^ — SRj + —
^4^9 — besonder« fire^ent)

32« Spezte« Stngxnxxxscue Kaabom-Spatb«

[Feet immer mit der Tongen Spezie praUd Temacji«

8eu und aufsitzeud.]

GkagUnz. Prf.s Rbombo£dcr, R =^ ^ R s
105« 8^ M'i 4S« fitf' 105« 8V Br. Spelte

bar primiur rbomboisdriseb , denflieh bis yoUkom«

men rhomltoedrisch halber Axenläng^e , in Spa-

ren. H. 4 bis 4i. G. = 5i,7aa bis 2,74t, (11)

JIr* £lnige Gestalten der gewÖbniiehen Kombi«

naxioiienBinas OR3 —iü^—5R$ OOR)

Spezie. Epithematisgbkr Rarbon -Spatb« ^^
(Ein Kalfcspatb aus Engknd, wabrecbeinlieb Yoa

Rollon.]

Glasgbmz. Prf.s RbomboCder, R = i H S3

lOoo 6' 12" 5 i>i' 12". (lOoo 5', i?r.) Spalt-

. bar 9 primär rbomboedrlscb , yoUkommen. H. 4«

G. = fijToSy (*2) ^r. Gestalten der Kombint«

sion; — ^R^ fS> oder O0R$ Sparen toh

8».

^pezie. Euonostischer Karboin- Späth. ,ff.

[Rbomboidriflehee Kalk-Haioid, den Winkel neeb,

Jf. Kfdbspatb von Dorotbea am Harse, Abm in

Tirol, Sehcmnitz, BoUza in Siebenbargen, P(or^

marken, Arendal, Island, NorthumberLind.]

Giai^lanz. Prf«; iUiouboeder, R s= i 11=:



74 Kl- III- OrJL d^nfk.

* im« fü«; 45« W W. (105« JTafcff,

IVoUastoUy M.y Br.) Spaltbar primär, rhomboe-

driseb, Tollkommen. H. 3J bis 4. G. = 2,7 16

' bis SyTsoy (iO) i^r. Gf^sfalten des Kombinaaio«»

Dent R^ S*^ SM OD&rSoO.

Spezie* Hypoxhematischkr Karboh- Späth»

' - [Sdfacr Rilkspath, von nofodica am Han und ans

England (waiirscbciiilich von Dufton), stets paral-

lel nut voriger Spezle verwacbscn.]

GUfglanz. (F,y weiss ins Rothe oder Braune über«

0eb«nd. Str., weiss.) Prf.: Bhomboeder^ R ==

= lOßo 12" 5 4ß« 24' 12", (lOß»

5', j&r.) Spallbar , | riii;;ir rliomboeiiriscb , voll-

Jgommea, rhomboedrisch halber Axenlän^, unvoil-

liommra oder nur in Spuren. U. 4^. G. s
2,7^4 bk 2,7 «7, (5) Br. Gestalten: R$ S«.

i,20« Spezie« KuPHOMJBR Karboih -Späth«

[Kalbspath ans der Kornial-Höle bei Triest.]

Glasglaiiz. (F., weiss, bis ins Rothe fallend.) Prf. j

Rliomboeder, R = || |I1 = lOo« 5' 55"^ 4;;«

22' 51". (lOoo 2^, -ßr.) Spaltbar, priniär rbom-

boedrisch, vollkommen bis deutUcb. U« ^J. G.=
2^6ss bis 2,676, (5) IPr*

S7« Speue^ AacuiGONAiKn RAnBON «Späth«

inij^(*r Kaikspatli Yon ilraunsdorf bei Freiberg, auch

von eiueui imliclin unten Fundorte.]

Glasglanz. PrL : Kbomboeder, A == ^ H =
im» ^ 52, s"; 450 20' 46,6". (IO50 0', Br.)

SpaldMtr, primär rhomboedrisch , vollkommen bis

deutlich. II. 4 bis 4j. G. z=z 2,7S4 bis 2,7 64^

(7) Br, Geslaltens ^R^ R5 52R5 00 R.
* Ifocb sn bestmnieDde Speziell der iSaxbon-
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II. Rh III. Ord. 8pMe.
^ 75

Späüie dürften seyn, Bamid's Natron lialtlgep

Kaffbonj*Späth; der Itobaltisdie Tulgo rother Kidk»

spatli TOQ Sclineeberg G. ss fi^sos«; u. a. .

XYUL Geschlecht. FLUSS-SPA.TJGL
Henteffosfatiseh. TcMcral, otocdriachy holoediisdi»

H. 4} bis 5}
G. 5^0 bis 5)2«

4« Spezie* OktaSokischkr Flüss- Späth« //

[FlussspatLj JV, Oktaedrischcs Fluss - llalold, M.
Chaux Jluatee^ Hy. Oktabedral Fluor, «T.J

Ghisglanz, Prf. : Oktaeder. Spaltbar^ oktaedrischy

TaUkommcn bis deutlich) dodekaedriscb, nndeat«

lieb oder in Sparen^ zuweilen bexaSdriscb, in

Spuren. G. 5,10 0 lichte weingelbe llcxaeJer

von Frelberj]^, Br. 5,i4o blau aus Steiermark, Jf.

£ini|^ Gestalten: U« O. D. ^l. ^V. |L iX|*

XO:. Gescblecbt. ALAUN- SPÄTH. r
Deuterostatisch. liexagoual^ bemiedrlscb^ makroax«

Spnithar, basisch.

H. 4i bis 1^.

6. 2,« bis %u
f. Spezie* Rhombocdriscbee Alaun - Späth. ^ / ' -

[Alannstein, RhomboSdriscbeS 'Alaan-Halmdy

Jf. Ahmdne $ulfai4e oloolme^ Hy. Alnnife^ Bet^
ihmt. Rhomboidal Alunistoiie^ <f.]

Glasg^ianz^ mit ?^e!g^ngp zum Pcrlmuttci^flanx. Prf.

:

Aiakrosxes Rhomboedcr, RsÖB'^ ungefdlir. Phil»

Uf9 gibt ein Rhrnnboeder 92«W an. Spalt-

bar, basisch, ToUbommen - bis dentÜcb^ primlir

rhoitiboedrläcb^ in Spuren. G. = 2^6 0 5, M-^
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78 KL ///. Qrd, SftOkt»

XX- GeseUeoht. AiNHYDBlT-SP.

Protostatlsch. Rhombisch , holoedrisch
, bfachyan»

Spaltbar, lateral, diaffonaif imaiadu

H.
G. 9,6 bis 5,0*

!• Spezie« Triplotomee Anhyuhit»

[Miiriazit z. grö. Th, , fV, Prismatisches Gyps-Ha-

loid, Jf« Chaux sulfaUe anliyäre, JHlifm iVurno-

He Gyffsum or Anlufdrite^ «f.]

Perlmutter- u. Glasglaiia. Prf.s Domafiacliea Primae

P 00 = iOeo 5'
. OD P= lOO« 10', ifrf^^i . Spalt-

Iiar, hvachydiagonal , YoUkommcn und mit Perl*

mufto^lana; makrodiagonal, deutlich
$

basisch,

Hist eben so deuüieh^ primär domatlsch In Spu-

ren. G. ilT. (VorbBOPsdiende Gcatal«

tens OP) OE>PqP^ QoPcoO

XXI. GescUedit. KRYOLITH . SP.

Protostatlsch. Tetrag^onal, holoedrisch, nuJuroax*

Spaltbar, basisch und lateral«

H. 5^ bis

G, 2,9.

'*rc' h Spezie« Poltuastisckir Rbtolith*

[KryoUth, d^Andrada und ff^* Prbmatisches (?)

Kjpyon-Halold, M, JllutnmeßuaUe aiealim, Ify*

JVtsmolic CriolMe, «TJ

Gla(tgl«nK , unrein und meist gerin|p. Prf. i Makro-

axcs tetraj^ouales l*\Tamldoeder n. D. u. Spaltbar,

basisch, deutlich^ diag-oual prismatisch, weniger

deutlich; primär pyrawidocdriBcU, primär prismar

Uadi, in Spoien. S,»«a, Jf« Im Wasser nehr
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IL KL III. Oi il SpaOie. 7t

IhiTclwclieincnlieii erlangend, besondot in PnW
Terfonn.

XXn. Geschlecht. PEGANIT - SP*

P)roto«tetiflc]i* Rlumliisdi^ boloedrudi. SiialliMry

basiscli, lateral.

H. 54- bis 4|.

G. 52,4« hb ÜySi*

!• Spezie« Dystomer Pegamt.

Fett- bis GbfgUnz. (F. , tief gfrttn, gr&nUehgniiy

grünliehwmss. Str., weisi.) Prf.s Donuitiseliei

Prisma, P QQ n. D. n. ^ OCP ungefähr S5®. Spalt-

bar, basisch und brachydiagonal , beides undeut-

lich. G. = 2,4» a bis 2,50 1, (2) Br. Gestal-

ten OP; QCP065 OOP, diese dreiTorhemchead^

P4 dessen Basis dem rechten Winkel ganz nah«

hommt^ Spuren von Pqd*

XXIII. Geschlecht. LASIONIT-SP.

Oenleroatatisch. Bhombiadiy ]iolo4idriseh| hvachjax«

faltbar, lafcsral.

H. 4 Iiis 4^.

G. 2,« bis 2,4.

%m Spezie. RnonBisovieE Lasionit*

|Xasiomt, Fiiclis, lysTellit, . Prismatisches

WaTcUin-Haloid, Jf. Ahimme pka^^haUef 1^.

Glas- bis Perlmntterglans« Sir. 9 wdss. Prf.: Do-
malisches Prisma , PöO = 107« 26'

5 OO P ==
1220 i^i^ Fkillips. Di(>sclhcn Winkel gibt JL

SmffwniOß^ 46' u. 5i^«i. Spaltbar, kn-
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98 IL HL Uli Ord. SpaÜie.

cLydiafronal, den^ieh; prismatiscli , imdeiiÜIeh.

Meist sehr dünnstüng'Ucli ziisammonrosetzt hls fas-

rig. G. = 2,3 s 9 weiss und fasng aus llöhmeay

2,440 ölgrän . in einzeineo Stängela ¥oa LangcB-

Stric^ls in Sachsen , Br»

XXIY. GescUechU ALLOGOmT-«) SP.

Dcutcrostatiscli. Rliomlii^cli , LuloediiscL und hnr
chyax. Spaltbar^ lateral und hasiscli*

H. 6.

G. fi,f bis 5,0.

Spezie* Haplotyper Attogonit«

[Uerderit, Md^J]
Fet%lan2, nnraii. Frf.s lUionibiscLes Fynunidol^

der, Pas f |D"=z= 77« jiO' O0Ps|f
IS

QÖD= llö» M' 12". (770 20 5 llo^ iSZ'^Mdgr.)
6

Spaltbar, prismatiflcb, andenüich; basbcb, nocli

undeutlicher« G* = 2,9 6$, Mdgr*

XXV. Gcscblecht. APATIT - SP.

Deateroatatisch. Hexagfonal, acfaeiiibar boloSdnsch,

aber bei genamer Untermcbiing triploSdriacb und
pentaploedrisch

,
(ielleieht auch holoedrisch)^ ma-

kroax. S^iaithaTy basisch^ auch prismatisch*

H. 5| bis ej.

G. 5^1 bie 59«»

- 50 Unter diesem Namen habe ich schon seit 8 Jahren dieses

TOD mir entdeckte fiUneral in BWliiett üflinattiehea Vortri-

gan barttoUiiditügt.
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!• Spezies DiABTAT»oBBm Ai^Axit»
;

[A|>atit Tom Laaclier See. Chaux ptwsphaUe z. Xll»}

^ Hif. Bhombohedral Apatite z. Xli.,

GlaaghoK, ^feiiig dem Fett^^bum ^gauAmt^ Frflt

Maliratiies bexagonales Pyramido^der, P ssm D

26' 7" 5 80« 10' 17,4" (80° 12', G. Äase.) Auf

Tetscluedeiiartige Neigang der Flachen nocli nicht

untersndit. Spaltbar^ ImsisgIi und prianmtiech.

G*s9yftofty Cr* Sötern

*

2* Spezie« RiXAMii^rER Apatit* '

[ Spargclstcln Tom Caba de Gada, TV. RhomboS*

drisches FlaBS-Haloid z. Th«, Jf« llebrige S^fiio-

nynue wie oben.]

Mittel zwischen Glas- nnd Fcttglanz. (F., grun,

ius GeH)e und Weisse. Str.
,

ivciss.) Prf. : Ma-

kroaxet» hcxagon -pyramidales Penlaploedery * ) nocb

niebl mit k»ter Gentnigbeift bestimmt) racbtes

+ iP=«zx49<»äl'$ luikez+iPsa= 49»

49' bis 490 48'^ domatiscbcs iP =e:^99o»V$

MbteB—iP^ssd =49044' bU49o 43") lin«

Jus» —>P = es 490 4i' biA 490 59«) Br. i&

' ne dieser INeigüngcu 49» 48j^' nach ilf., 49« 46'

nach G. Rose. Spaltbar basisebi deutlich, jedocii

nicht ohne liltere Unterbrechung; prisinattseb^ et«

. ms weniger 4evdick. G* Sy^at bM«8|M| (fi)

*) Mau vergleidi« 6chtlrelgger-Sdd€l'« Jahrb* d, 0i«Bde
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S> Spezie* GALAKTisGHEa Apatit*

[Apatit (aqf Adnlar) Tom St. GotÜiAllil« Uebrlge

SynonSmie wie' oben.]

Glasg^lanx , dem Fettg^Ianzc {jenUliert. Einige Liebt*

Wandlung^ —> Opalistren. Prf. : JUakroaxcs hcxag^on*

pjiamifbies Triploeder, *) domatiscbes P=Aca

12 • 12

t' id"$ 300 lu. _P£sCs= f ^=:i28<»

99o57'$2''j +4P=b= 49« -ÜJ'O"} —^P

c= c= 49^ 41' 4,5 j domatisdies -\ P 154»

12' 4i''5 l-l- iP 67« 5' 28,d"3 — ^P

' b = 45' 5 C 500 30', ^ = G7o 0'
5 Br.}

* £uie dieser Neigfang^a toh
-J-
P =r 49^ 45' nach

G. Rose* Spaltbar, basisch, reebt deatiick^ pris*

matuch^ fkal, eben 00 deutlieb« G«^
Bote*

4» Spezie« fiU^Lomsa Apatit«

[Apatit TOn Ebrenfriedersdorf, FF'. Uebrige Sjno*

nimen wie oben.]

Fet^fknz* PKf.s JKakroaxea beiagon > pycamidalca

Xriplocdcr *), +JP sz=A a= -2^^— ^Ä»" &
• xa .

IUb Tergleklw ebandaitllitt, S» 423 «•
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KL in. Ord. Spathe. gt

87'lt9"i SO»» 32,7"
j domatischesJP ==:C=;

^ eOo 47' 11,4" j + i P = a =5 m-»

27' öö,6 j 40^ ÜG' —
• ^ 1» =ili=: 142o

3"^ 49<> 4,5 ^ domatischeB P =z c =: 09''

6' 27'
$ + i P =ra= 157« 39' fiS,*"^ 67* 12'

J^^wj -r 1 P ==V= *ö7<» 28' 39"$ 67o O' S7"5.
a

4i«i«ligdies i P= 133» 49' 47^'. (» auf ooP =:

112« 48' , auf OP == lo7? 12' j auf od P 113'>

«if 0P= 157<» 0'^ f auf odP = li3o 3^»

auf 9P= 136« 33' j J7n Eine dieser Nel(rungca

von i P= 49« 41^.' nach !?• Rose. Spaltbar, La-

ßiscli, deutlicli^ prismatisch, weniger deutlich

j

primärflächig, andentllch Ijis in Spiircn. G. =s

3^*0 1 liclil bcvggnui dwchskiitig, Br.\ 3,tii Gi

' Anh. Unbestimmte Apatite u. sogenannter

PLo«porit.

XXVt Geschledit SCHEEL . SPÄTER
Pkofofltetiwb. TcIngoiMl) bdiMriadi *) in aMrma*

Icn BkÜmigeD ,
pafallal bemiMnsch la der 2wi-

schcnrichtnng, braebyax. Spaltbar, terminal, aucii

basisch.

H. 3^ bia 31«

G. 3,9 bis 0,1.

Et l«t Mkx iiHwalurMliaifilioiii dast did Neigmig te
primär^ pyraaddaUn fttdiaB iu dtoMm GatAkdite

adüadanartilg aqr«

6



(St II. Rh IJL Ord^ SfMike.

I» Speiie* HYSTATiscHsm Scbibl-Spatit»

[Schwmfoin yon Zinnwild) H^* VjwumMet Sebeel;

Baryt z. Th. , M. ScheeUn calcaire, ffy. Fy*

ramidal Tungstone^ JJ]

Fettg^lanz. (F., manclifach^ aber nie clgenüicli weiss«

Str., wduM bis iiiB Gmiie ^m»gL) Prf.s Bn-
chyasct tetragonales PjmmidoSdcr , P= KO's3
loao 12' 50 '^ 112° 1' 59,6". 2 P' =5 100« 40*

lö"5* 1290 l'3i". (1290 2' Mi7/t>5 und Xevy.)

P'cs ii8« 26' 5''; 92' 45' 59". Spaltbar, pri-

inSr pynanidoSdriseh, deutUeh^ diagonal pyrami*

doSdriacli doppelter AxenlSpge 2 P' nnd ImsiscIi,

undeutlich bis in Spuren. G. 5,0 7 t bb 5,9 9»^

(2) Br.

2* Spczie* Makmottpsk Schbbi« Späth»
[Schwerstein von Schlagg;enwald und aus Cornwall,

fW, üebrige Synonimle wie oben.]

Fett|^z« (F. n. Str., weiss). Prf. : Brachyaxef

letragonaleB PyramidoSder, PsMO'=i07<»
23' 45,4''; U3« 46' 38". SP« = 100« W 1'^$

150« 29' 8". P' =3 1170 21' 52,8"5 94o 37' 42,8.

(2 P' = 150« 50', Br.) Spaltbar, primär pyrami-

do'edrisch, deutlich; basisch, weniger deutlich;

dia|gona1 pyramldeSdfiflcli doppelter A¥ff8nläi^2P*^

«Ddaitlicii. Broeh, Ideiiittwchlig bb uiclieii. G.ss
6,1 bis 6,20 2, (2) Br,

Anh. Unbestimmte Scheel • Späthe.

XXm GescUechU DATOUTH-SP.
^

Protostatisch. Rhombisch ^ hcmiedrisch. Spaltbar^

lateral, nnvoUbominen.

B* 0 bis 6|.

6. bb Sy«.
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ihJKU JUI. Ordf Sfothe* 9$

1« Spezie» Ratptiscber Datolith»

[DttfollAy ¥f^* PrimuitieGlMr DystoHi«S|Mifli , M,
Chioix horaOe gUieeusef Hy* Mgma^ JktioU»

the , «T.}

Fettgianz. (F. und Str., weiss). Prf. : DIpIodoma«

tisclies Prisma^ + PoD =aea45<» — POO
£= ^0 iWt> OoPs 77» 30«, Levy. Spaltbar,

primär prismatisch, undcullich^ brachydlagonal,

noch undeutlicher^ vorn liemidomatisch in Spu»

wn, G.= 2p%49 von ?(iederl(irc1ien in Rliem -Bai«

tmy 2§ ans dem Wischgmiid am Hane^
»1 Ton Amdal, Br,^ ft,»«» leztere Yarietily

a. (Vorläufige Untersucliung^cn haben auf das be-

stimmteste angedeutet^ dass hier mehre Spezien SU

iintencheideii seyen.)

XXVm. Geschlecluu PLEUROKLAS-SP«
pjrolo8tatiM]i. Bliombuchy Imifidriwlu S^aUkar^

lateral, unTollkommen.

H. 6 bis 6}.

G« 5,11 bia ^fi90

!• Spezie* Magnssischer Pleuroklas«

[Wacamt, fue/U. Prismatbcbas FkafBabidy Jf«

Pettglanz, dem GlasgUnze wenig gcnSbert. (F.,

gelb« Str., weiss.) Prf.: Dlplodomatisches Pris-

ma, + Poo 71» ö5'j — P06 = es^» ooP
s87o £etiy» Spaltbar, latcfal, braehydSa«

gonal, undeiidicb; prismatiseb und Tom bamida»»

matiscb^ ia Sparen. G* c= Fudis.y Zfi^»^

6*

1

Digitized by Google



S4 U* £L Iii. Ord. Spaihe.

X3UX. GescUeehU YTTER - SPÄTH.

pMo«tetiick. Telngoiial, ItoIoSdnadb^ famcliyax.

Spaltbar, lateral , unvollkonimeii*

H. bis 61

.

4^1 bU 4^d«

!• Spesie* Tktragonai.sr Yttbr • Spatv«

[Phosplionaiire Ytfererde, früber auch Xborit^ Btr^

%eUu». Ylterspatb, Glocher.1

Unreiner Fcttjj^lanz. Fi , brann. Str. , blass gelb-

llclijp'aii Jn'sBrJiiinc» falloful. Prf. : Bracliyaxcs tctra-

goualesPyramidiocdcr, P=i20^ 0'^ 90<> 0', un-

gcfälir. 00 P Koweilen vorbeirsebend* Spaltbar^

prifimatiscb, wenig deatKcb^ basiseb, hat eben so.

G.= 4,142, Br, Nacb anderen 4,öbis4,6j was

^Ukz unricktig scheint.

XXX. Gesdkledit. YTTROCEBIT - SP.

ProtosUlibcli. Telia^ouai^ liracli^fax. Spaltbar^ la-

teral.

H. 4J hU r>i. .

^

G. 5,4 bis 5«s.

^m Spezie* TsTHAGONALBi Yttrocirit«

[Yttrocerlt, Ben/^ht$. Cerium oxyde ytlrifkre, Hy.]

Glas^^lanz, meist gferlng, weil das Mineral selten

ganz, friscli ist (F.^ grau bis bku. Str., weiss.)

Prf« t liracbyaxes tetrag^onalcs Pyramidoledcr, n. D.

u. Spaltbar, prlsmatiscb* Bnicb, oft nndiai*

G. := 5,4Qo bis S,«»! (2) tr.
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II. Kl. III. Ord. Spatbe. 8»

VALMiLLLLXIT , Berzdlus.

j^HemlprismatiscIicr OUvIn-Malacluti Hdgt. Diiiile

«if das 4te Gesdileckt folgen.]

F. , grilii Iiis ifrfinliGliicliwm. Str. y
SE^ssiggron.

HKoiiibiscIi , hcmiedrisch. -|-Po6 = öO<^. IVelgungf

dieser Fläche gegcQ die gleiche in einem Zwilling

mit geneigten Hatiptaxen der Individuen s 134*

SO'. iJ%r. SpdtfNurlusit noch nicht ennitldll»

H. Z\ bis 4^.

G. bis 5,6, Hd^.

DIOXYLITH, Br.

[Sulfaio - varhtmaie üf Lead, Brooke. Prismatoidi-

scher Blci-Daryt, Hdjpr^ Dürfite auf das 7te Cie^

schlecht folgen.]

ffctt- bis I^emantglans.

Rhombisch 9 hemiiypSseh. Has Prisma in der bfft*

chydia(>oualeii lUi-liluiig zur Säulenform au&ge-

dehnt, zwei Heniidomen zur Brachydiag^onale.

Spaltbar sehr volUkommen nach einem dritten He^

midoma snr Bracfaydiagonale , Ton der basischen

Rkhtnng wenfg abweichend.

H. 5 bis 5|. N

G* 6,9y Udjpr,

[Rohlensanre Stronterde n. schwcfdsanve Baryteide»

Dürfte auf das 7te Geschlecht folgen.]

Glasg^lanz.

Strahlige Massen* Scheinbar lateral spaltbar.

U. 4 bU 4}.
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86 //. KL JIL Ord. SfoU^e.

ROSELIT, Levy.

[Durfte auf cUs 20ste Geschlecbt lbl||^.]

Gtasg^lanz.

, pfirsicbblttt-) rosen« und ImnetSaroilu Str«^

' Pif. : Domatlsclics Prisma, Pqo 155° 0'^ QOP
47.^ Levy. bj|>aiÜMur^ kterai, bradiydia«

gonal) olUtoinmeit.

6. mibdsaniit.

' FLÜSSYTTROCEMT, Gkeker.

[FlnsBsanres Ccriiim mit floMnonr Yttererde^ Btr^

mIIm* Dürfte mit den folgenden Spesiai an
Sclilugse der Ürd»uii{]f foljjcn.]

Schimmernd, g^e^voluüich nicht mehr frisch.

F. , roth bis braun auch in's Gelbe und YVaiiMt

Derb« Braeb, uneben und iflitlrif«

H. 1$ b» 6,

G. 4ylS*
*

FLUSSCERIT, Glocher,

(PCentfalea flnsMufea Gennuiy JBcntlnif. Cmhmr^
Unat, T.]

Wen'i^lanzend.

F. ,
blau, roth, m's Gelbe. Str., schmuzig weiss.

Iiexa(>^onale Prismen und Avh* Bmk^ uneben und
apUttri^.

H. 5 bb e.

G. 4,7,*

CHOiDlIErilT , Brooke.

[ Phosphorsanre Thonerde und Bij^n ]

GkaflaniB smn Felt^fkn^

Digitizeu Ly ^oogle



/

ff«^ jeiblichweiM^ weia* und okergelb^ gdUiek«

Immii* Str«| woss*

'Prt.t Bnielifftfes thombisclies PyramidoSderi

150* W'^ iOd« 30'; 97<» 50'. Spaltbar, bn-
cliydlagoDal, mvftiifcouimm. Bradi^ uneben.

H. tii bb 6.

G« wJ>eha»nt>

biyiliZüQ by GoOgle



.m II' Kl' IV' Ord. GUmmer.
J

feierte Ordnung. Glimmer*

1. GcsclilechU ASTER . GLIMMER,
Optisch einaxi^.

^ ^
. , _

DeofcrosCafificli. Hexagonal, beniieilriftclii mtlsOftX*

Spalthar, Uasit^ch, gauz Tollkommeii.

II. 2| bis 5.

G« hl» 899.

Spezie« Taütorliner Aster - Giimmer«

[Blättriger CUorit aas dem ZUkrthale etc. Rboiii-

boSdrisdier Talk-Glimmer s. Tli.^ Jf. lliea s»

Th., iJy. RLombobedral MIca z. Th.^ /.]

Perlmuttcrg^lanz. F., grüu Iiis gränl ichweiss. Str.,

grünlieliweiss. Prf. : Mauroaxes Ilhomkoeder,

R= 2H s ee« ii' StO^'f 14« 40^ 38»«".

+ i R = 10e«> IG' 46« 9* 16,7« (ioe»

15J', JJr. *) Spaltbar, basiscb, Tollbommen^

zuweilen primär rliomboedrisch , und rbomboc-

driscb vierteitaclier Axenlänge, sehr unvoUkom-

men. H. ft^ bia 8^. In dönneii Blättchen biegsam.

G. = 8,t9i bis 8,sts bei gcwöhnlicbem Vcr-

fabren^ 8,8 ss bei Anwendung der LuApampe.

2* Spezie« RuBBitAifsa Astbu-Glihmsb«
{RnbeOan, Br.]

Perlmutter- bis Glasglanz, F., hrännlichrotli bis

rÖtlilicbbrann. SU*. , cheuäo. Prf. : Ulakroaxcs

Bbömboeder, R = ^ 8 II = f H= 60° 10'

14» 4"« (14<» 45« bia liS« 0'. Br.) -f ^R

• ; Schwefgg^er-SeicUrs Jabfb. d. Cbtnii« u. Physik, 1829«

B. l. 5. 3G6 etc.
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Ii. lU. ^ IP^ ' fitomnm g9

es 106« 90"$ 41»« 41' 10''. «H^» baslMh,

VoUkemmen
^

pnmSr itlomliöCdritcli Iii Spuren*

H. bis 5. In dünnen Blättchen nnbie^aia

und leicht za »eAreelien. 6. = bis ä>7i7|

(3) Br. ' ^

[Glimmer ans Serpentin % Ton WaMlidm^ ton Knh-
8clinaj>[)rl und Kursdorf Lei Penig.]

Perlmutterglanz. F., grün. Str., gnmllchgraa,

meist blass. Prf. : Ufakroaxes Rbombocder, n.

n. Spaltbar, basisch^ ToUkommen. H« bi«

fi^. In dnnnen BDltfchen biegsam. G« =: S^so«

liU 2,5 26, (5) Br^

4« Spezie» Tbapfisoher AsTva-Gtimn«« ^

' [Glimmer aus Basalten , lYacken und vulhanisclieBL

Gasteluen. Üebrige SynoftiiiAle une oben.]

Perlmvtter^lans. F., schwarz bis donbelbrami.

Str., gclblichgrau. Prf.: Mahröaxcs Rhomboeder^

n. D. u. Kombinazion r=:z OR^ OOR. Spaltbar^

basisch, voUkoomien. U. bis 5. In dünnen

BUttcben bitsgsam. G. = 5^,7 7 6, Br.
«

* AxoTOMMi Ama-GuiM^.
> [Gümmer ^on Ibnge ttnd Hoitt^e in If^krd-Ameri*

ca. Uebrige Synonin^ic wie oben.]

' Perlmutterglanz, F., grünlichgrau, in's Weisse fal-

lend. Ito., welto. Prf. : Makroäxes Rbomboe-

der, R ^ 07», nngefilhr. H. In dünnen

Blätteben biegsam. G. ss fi^'so» Br*

* DlCHROMATlSCHER AsTER- Gl^nmER.

[Glimmer vom rothen Kopf im Zillerthalei auch ^on

Binden in der Schweiz.]
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,
PodiiMifittg^aiiB. gritai. Ani^tseSciiRte Fw-.

hewuidlang, gpnui — panlkl mit der Hanptaxe^

hyazindiroUi — senkrecht geg^ dieselbe }i;osehen.

Prf. : Makroaxes Rhomboeder, R = 15^ 14' bis

gegen die Axa, Hr. Spaltbar, baaiach.

B« 2{. In dflmwii Blatfdien lii^gsaiii* G. anbe-

luumt.

r Aater-GHmmer, sehwarxevy an Tiden Or*
len den Dicbniit begleitend.

F., scbwars, in ganz dünnen Blittehen eÜTengrftn.

IL Geschlecht. FELS-GLDIUEB»
Optiseb zwclaxig.

, Senterostatiscli. Rhombisch
^ bemiedrbdi^ holo« n»

bampffbrnaftuBch. SpaUbar, toninaL

H. S| bis 3^.

G. %% bis 5,t«

Spezie* Lsfidotischea Fels »Glimmer«

[Lepidolitb, Glimmer 2. Th.^ IV. Idthiopi-GliM«

mer, t* Uefarige Sjnonimie wie eben«]

Perlmntterglans. F., blasaroCb^ weiss, lichte gran.

Str., 'WCiSü. Prf.: Hemidomatlsches Prisma, n.

P. u. h. , 00 P = 119° ungeCaihr. Spaltbar,

sehr flach benidmnatisch, ToUkommen^ bsadiydia*

gonaly nnTolIhftwimffli bis in Spnsen. H. In
dünnen BlaCtehen biegsam« G. 2,ai7 bb 2,86$,

(5) Br.

% Spezie* HumoMATiscnn Fsis - GtivMBn.

[GUmmmer von Zinnwald etc« ete. Uefairigo Sjno*
ninue wie oben*l \
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//• MBU iF« Pr4^ Olbmeri $|

Str., ^aulIchweiM. Prf.: HemldomatSscIies rhom^

blsches oder rhomboidisches Prisma, n. D. n. b.,

' OOP = 11B<* UDgcTälir. Spaltbar, sebr flach

Itcmidomatbclty Tolllioiiiiiieii $ Imebydiagoiial, ia

Sporen. VL 5. In dfinm Mitlehcn biegsam*

G. s=z 2,9 56 bis fiytaa, (5) Br.

5» Spezie. Smntiosia FKL8-Gi.iiiKjnu

[Raben -Glimmer, von AltcuLcrg^ in Sachsen etc. etc.]

Perlmutterglanz* F., schwarz bis Qwaz dnnkel griin.

Stf., grün bis n^nlichgraa. Prf. : Hemidomati*

sebes Prinyiy n. D. v* Spaltbar^ banudoMliseb)

iroIUtoiBMii. H. 5( bis Iii dibuiai Bl&tt-

eben sehr wenig biegsam. G. =; 5)146 bis 5^1 so

j

(Ü) Br.
* ScRWAMER Fels - GumE Yon Wwäh&tg

(Tslbenle bs%.)

m. GescUedbit. CHLOROMELAN-GL«
. Denterostatiscb. Hexagoml^ bemi^iscb^ makroax«

Spaltbar, basisch*

fi. 5^ bis 4,

G. S^a Us 3y4«

[Cliloromelan aneh Gronsledtit, SMnmmmJJ
Glasglanz, zum perlmutterartigeu geneigt. F.,

Bfliwarz. Str., dunkel grün bis grünlichschwarz.

Prf. t Mshrotxcs Rhomboedcri n. D« n. Gewöhn-

lich In sttngiieb snssrnmeDgeselsten Hassen. Spelt«

bar, basisch, selir ToIlkoBinien. In dünnen MlltU

chea &st unbiegsain. G. = 5,348^ Suinmmm.



d2 IJ. ML - IP" ^ri* Gtimmer*

IV. 0«MMedit. PEBL.GLIIBIIER.
m-

DmtenMtbitiflcli. Rhondbifleik, licniiSdiMdi« Sp«ltlNur|

flacli hcmidomatUcli.

^ H. 4^ bis 5^.

[RliMMdriwbcr (?) Perl.Gümmer, M. Ibrgttit/

Fuchs. Rhomboidal Pearl -Mica, J.']

" SteUUmfender Perlmuttcr^ns. F. , vrelss , bUss-

fotty licliligriiii. Str.j 'vraiflt« Prf«: Hcmidoma«

tisehcB Priima, n. D« «• ooP wenige Grade

ynm abwetdiend. Spaltbar, bemidomttifldi

^unz Tollkommen. In dünnen Blätteben wenig

biegsam. Spröde. G* = ^ost^

y. Geschlecht. CHRYSOPHAI\-GL.

Optisch clnaxlg.

Deoterostatisch. Hexagonal, bemledrisck^ makroax«

Spaltbar, basisch.

H. 5 bia IH*

G* 5^0 bis 5ji.

f• Spezie« RHaHBOSDRIftCKBR GBÜTSOFHAlf*

£Eine Abänderung^, von Wanvick in rfcw-York^
' unter dem Namen Clintonit im Handel YOrkom-

mend*]

Stark metallisirender Perhnntterglanz. F., g^eUdieh«

braun, bis in's dunkel Gelbe fallcnil (ins^jcmcln

tombaidiraun genannt). Str., gelbüehgrau , meist

blass. £rf.» Makroaxcs Bimmboeder. Spaltbar,

banbehi gans ToUlwnBRB; Sporen nach ihomboe-
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Ih RU IV. Ord. GUmmer, 95

(Irischen RiclifiiiigMi. Ii« iftniiai Bllllclieii we*

nig biegsam* G. =: 5^0719 Br,

VI. GescUeeht. PYAOSIIALIT -GL.

Optisch e'luaxig;.

Dcutcrostatlsch. Hexaipoiuüi^ holocdiisdi^ .inakrotz»

Spaltbar, bauBcb.

H, bis 7^

[PyrOBm&llt, Htmsmmm^
Unreiner Glasglanz, znweileu etwas zum uietallisin>n-

den Perlmutterglanz genei^« F., braun. Deut-

liche Farbewandlnag y braan — |MuraUd mit der

Hanpfaxe, lotb oder röthlich —- senkrecht aof die-

sdbe gescben. Str., gelblich grau, meist blass.

Prf. : Malaoaxe hexagonale Pyramide, n. D. u.

Spaltbar, basiseli, recht deutlich
5 pri&matischy na»

deBtUch* G»- s 5,1799

P^D. Obige Bestimmung ist nach einer neuerlich

gefundenen höchst frisclien Abänderung gemadit»

Der früher bekannte und gewöhnlichere Pyrosma-

lit, dessoi. alet» triihe Fucben andi ina Grüne

Qbergeheii, hat nur: H« 4{> bb und G. =;
2,9 8 8 bis 5,008, (2) Br. Ob hier zweierlei

Spezien zn unterscheiden Seyen, oder ob, wie

mir es wahrscheinlich ist, der Icztre ein etwas

TcrwUtBrter des cratren aey, da« habco htt«<!Hp

Beobachtaiigail m e&tsdhddai.
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M II.RL IF. Ord. Glimmer.

- TALK. •)

[Gemeuier Talk, W, Prismatisclier Talk-Glim-

ma^ M. Tale s. TJi., By. JP^anaUe Jale-

Mieay «I.]

. Pcrlmntterglauz.

F. , Tvelss in's Grüne. Str. , weiss.

Optisch zwciaxig.

* Berbe Mitfrige Bbssoi, Bdte mit AnnSItaniiig m
seeliaa^itil^ tafelartigeii KrystaUen. Spaltiiar in et*

ncr flach hemidomatischen oder basischen Richtung^

ToUkaminen.

H. 1 bis IJ.

In donneii Blattclicii gemein bi^gatu.

G. 2,689 Tom GnincTi Br.* fi^ri«^ JT
- Fettig anzufühlen*

NAKRIT.

[Erdig^er Talk, TV,y Yon Erzgängen zu Freiherg^

JUaricoberg^, etc.]

Perimnttergbuis.

F., weiss.

Schuppen , In flcdhsseilige Tafidb 3bcq|iebeiid«'

H. I.

Fettig anzufühlen«

CHROJttGJLCULER, Br.

Perhnntterglanz.

F*9 smangdgrutt« Str.^ grunlSchwcisi*

- *) Bieae Spaais und die folgcudan prohkmatiichen Mine-

ralieu ordne man ^wischen das erste und zweite Geschlecht

•in» da ein grosser ThoU dflnsUban eimt In dieie «hv#*
taibt mdili dOiilaii
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IL Rh IT. OrJU GiÜHmär. tK
Blättrlg^e bis scblefrige Massen, mit einer Tolikomm«

nen Spaltungsrichtimg«

|I. %^ bis 5*

G* = fi^tsfl dar ms dem Piiiz||;ui, Mr»

stalai;titisciier grüner glucher«
[Von Plaidts bei ZwicJnn«]

Pcrlmutleqj^aim. Ih| Stridie sidk Terliemd«

F-, grün, dnaM adadongrün. Str., grün.

Traubig, nicrenförmig, kugllg, in ülandeln. Eine
deatliebc Spaltungsricbtung, meist bw ia slrdUif*
fiisrlger Struktur crselieiiieQd*

H. S bis

* SlDEROSCHISOLITfl, Pf ertiekink.

GAxaZy halbmetallisch (?).

I*.^ sammetscbwarz. Str*^ S"^*
Secbsseitigc Tafeln, beza^onale Pyramiden (?^.

Spaltbai-, baäiäcb.

H. 2 bis 4.

G« über 5^ PVemAbäu

XHUBINGIT^ Br.

Pcrbnutfarii^B«

F. ,
olivengrun. Str., oUven- bis zeissiggrün und

fettig (glänzend.

Blättrige und kömig yna^rnffa^ng<»Bi>f»#o ftfaffutn, Spall*

bar, in einer Ricfatnngj, dentUeb»

H. bis 3.

G, 5,15 1 bis 3,15 7, (2) Abänderungen ans anem
Eisensteinlager Ton ScbmiedelGBid im Uerzogtbum
SaaUeldy Br.

Fettig «nnnlUikB«

biyUiZüQ by GoOgle



^ //. KL IV. Ord. Glimmer.

STILPIVOJIIEXAN, Gheker.

Glisglinz.

F. 9 schwarz Str», oliTdigräii bis hat kberbmiii«

BUittrige XaBMD. KfNniig^ mtainiDcn^c setzt. Spalt«

bar, in einer Richtung^ YoUkommeii.

H. 4 bb ^.

S|nröde.

G. 9 iGlodter pH 5,0 Ins 5,« an«

AlleiA diese entfamten Gaöimm iKfanea b^ dn
und tlersclben Spezie dieser Ordanng nnmöglicb

die wahren seyn ^ um so weniger ab sich mir das

Torsteheode BesiiUai ergab«)

KB« Biet retft« «m» h» Smrnmkmgtm üe SeUi^ «n, wd-

dhc Mff dm <0<9>^ ^* Mw» ^Ji^pnidk Mot
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IL Kl. r. Otd. Porodine. 9J

1. Spezio- ALOIOCALCIT Bt, J .^jf.
£Wiurd früherhu Tiir Opal gehaLten.]

Glasi^anz, meist ^permg«

F« y milcliweiw, dnrcli ^ing« Befenclitniig ^clbllcli^

^eiss und dabei üiibcr werdend^ nach dem Ab-
trocknen erfolg >vicder das frühere Ansehen.

Durch längeres Liegen im Wasser viel Durch-

scheiMiiieit crlAngeiid, und in blsne und gelbe

Faibeil ipielend. Belm Abtroclmen abermals nach

einer mil ^elblieliweisscr Farbe verbundeucn Trü-

bung^ in den ersten Zustand zuiückkchrend« St^*|

milcbweiss.

Derb, auf Geslelnsldäfteii bdoab« wie in Plattcil<f

nnieb^ mnscbüg»

H. 1 bis l|.

tlngemein ieicbt sersptingbar^ and kleine Bröckcbea

Auf den giösern Tbeil der Spezieu di(»spr Ordnung»

würde der beigiuäuiiische Ausdruck ..fnilir*' passiich an-

zuwpndeu seju* — üibrigens sind diese Speziell noch

nicht Jiach allen SüitPU liin sattsam Yorp'Üchcnj tim ihra

Piätze iUL tuiwiderrufitcheu Geadilechteru besUnuiieii*

^) fleaeflidiit bat Herr JfeSsMiM mehre l^orodliia aiielyilrt«

ttitd de dabei k dar tU^fil dtircb UydroddoteXtire anC»

achUeMW gefundea i tvobei üch dann Kietderde gallert*

artig aiiiachtidet^ Bei dem A Inmo calcit von Ei-

baHiKMOKi der dem YTeltauge-Opal tautcbend «hallcli

Ift» fanden eleb in der ^^(kuiig Thinierde niid Kaikarde

In aianlleher Ifeaga, imradf denn der Meint Bezug l^U
Das lOnerel andiXk aaali fid yfm»*
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96 KL F. Ord. Porodine

swiaebai dm Fiagm sn MeU Mneiblieli) wel*

clies sich wie Stärkrrnolil auiiihlt«

Stark an der Zuuge bän^cud*

Im WasBcr anfimgt ziidieiide LmSUüMkm ittito*

Mnd ^ dann Eneheiiiuiig.

2> Spezie. KEROLITH, Bn J^.J6^^
tHydrodUoit, Afc.]

Glas - hls Fcttglanz, meist (jering. Dnrch Befälllea

und im Striche fettig glänzender werdend.

(F., weiss, gpclb, blass grün. Str., wroM.)

Siaili duxebaclieinend bm an den Kanten dnchadidL«

nend.

]Nici'en(orm!g , in Plalteu^ dexb. Bxiich^ iuuäcLüg.

. H. 2 bis 5.

Leicht zerspringbar.

Hingt nieht an der Zunge*

G. = 2,8aa liifl S,4oe^ nach dem Einaangen des

l^assers, (2) J?r.

Im » assojT zuweilen etwas mehr Dnrchacheinenheit

erlangend.

3* Spezie. TALIUSTEINMAilK*), Freieskbw.

Schimmamd. Im Striche glinzender werdend.

( F. , meist weias^ ins lichte Gelbe und Rothe« Sir.y

weiss.^

Nach Hrn. Kmten's Uutersuchuug ist die wesentUcho

ZmainmamctaoBy eiu Thonerde -Bisilikat.
,
Die näheren

Ergehmsse jener Arbeit und andere Notizen werdeu iü dM|

IMailiiieii'Mhan Qr^htographia ^chm'a «laahainan*
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//. KL r. Ord. Porodme. 09

Rlemnierenformig und derb. ZiiwcHeu diinn- und

knimmschali^ abgesondert. Bnicb^ flacb muscbiig« •

H. 2^ bis 5^. , .

Wenig milde.

Etwas an der Zon^ bangend.

G. c= !2^4ä8 bis 2,50 4, (2) Br*

Etwas lettig auzaüiiblcn.

4* Spezie. GiiLAPEKTiT, Bi .

tDer schweswe rohmartiga sogen. HaUoy»it. *)j

Wacbsg^Zj S^ing. Im Stricbe glänzeBdcr wer«

dciid.

F.
,
weiss, in's Blaue und Griiiic fallend. Str., weiss.

Stark au den Kanten diiiebsebeinend^ durch Lic^gea

sm Wasser nach nnd nach mehr.

B^h. Bruch 9 miiBcMI^;;. Oft zerUnfiet»

U. 2i bis 23.

£twas milde.

G. 2,128 von Anglenr; 2,14» aus dem Bannat

(mit gediegen Kupfer), Br»

Fettig «nxnliiiilcf»«

[Ber leiditere gommiartige sogenannte HaÜoysit.]

Bcutllclier und zlemiiel» lobbaftcr Waclisj»;!anz*

(F., gclbiicbwelss bis weingelb. Str., weiss.)

Bnrchsiehtig bis stark durchscheinend«

Derb. Ufit Anlage «u hörliigcr ZasiiittiemMbKiltif«

Bruch
9

muscblig«

*) Unier diMh Itltanefr uad Angabe de^Ua tiuA*

CKTtes Angleinr bei Lfittieh (Liege) ^ sind asfr angloldt

' aWal anlföllfg tarulilataa IBneraUaa ii^glltraimMi«
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100 JLUl^ V. Ord. Pafodine.

H. 5 bis 5j.

Ebvaä spPödc.

Hängt nicht an der Zunge.

G. s Iy9ss TOB Ani^ieur, JRr«

In WaMcr obne Vcviftdcniiig.

6. Spezie. FETTBOL, *) Freiedetetu /'
^ y

Fettig wenigglÄnicnd* in Striche Ichhafim GiiiK

cvlangend.

F., lebcrbrann. Str.^ leberbratm«

ündurcbsichti^j.

I>erb. Brach mii8€hli||f«

H. ii bis 2.

Hangt mcht «H der Zunge«

O. c=s ^99499 Sr*

Im Wasser unter einigem Knistern zerspringend«

FiU4t sich iettig an«

7. Spezie. OCHRAIV, Br.

fBbl •) «*Th., W^. uirgOe holaire, Boh z. Th., J.]

Glas- bis Fettglanz, in geringen Graden* s Darch •

BefiiUen glänzender werdend, viel weniger im
Striche.

•> K«ch Ifefflifi Ist did Milieral ebt Trisiliktt tou EUeu-

oxyd mit 9 AequiYaleuten WaMer«

•*) Dsr Kam# Bol dürft« ySdMgm «in Ganni «dir ptt-

amd asyiu "Wteuer irereiiilgte unter dieMm Nuam •ehr

Ttnchiedeas K^er« Was ich von d«m SQgenaiinteii Bol

Ton Dransfeld au Gesicht bekommen « war etn Gemeng* —
Das hohe Gewicht und d« Strich des Siderobot^e dürften

beweifeni dase vielleicht «in TMl der opaUrtigen Etm
auchIn dte OidniiBgnatiirs«nji«V8iiiiatl<wer4en Mtonta»
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//• KL F. Ord. Porodme. 10t

F.^ I^db. Str., idkr Um gelb.

Derf», dni^pr^^. Brach, nmschlig.

H. Ii hh Ii.

Wenig spröde.

8tarh an der Zunge bingend«

' O* =^ 5l,48s Ton Qmfitfa^ nadk doa Einsaugen

von Wasser, Br.

Fein und wenige fettig; anzufählen«

fen Wasser nnter Knistern seraiinngendy {wena. er

Todber trochai war).

^^^^^^^

8* Spesie^ SIDEROBOL^ ITr«

[Synonimie wie vorher.]

Glasglanz, zuw^cn ziemlich lebhaft.

F. 9 kastanienbraun , ziuveilen dem rotblichbraunen

nahe. Str.^ Mittel swischen hoch okagelb niiA

rSthlichbrannir

Uudurcbsichtig.
'

Derb. Bruch, ausgezeichnet muschlig.

H. ii bis2.

, Bangt stark an der Zunge.

G. = 3,949 nach ollknninnen Austreibcii dcrLuft«

blasen, Jjr.

Im Wasser unter lebhaftem Ausstosen von Luftbla-

ttsn und einigem Knistern in «charikantige Stucke

xcrfallend.

Spczie. PISSOPHAIH, Jtr.

Unreiner GlasglanSy lebhaft«

F«9 pistazien- s^iargd- olivengrun ins Braune über-

gehend. Str. , weiss, bei der braunen Varietät

in's l»lass Gelbe fallend.

Bttixlisichtig bis htfi'^ffwd ?
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|0J8 fi^ HU Ord. Parfüm

Blalalifitiflclie «. derbe. Gealilfcii. ShmIi^ iflMqb%.

II. 1^ bis 21^. Etwas zihe auf der F«k«
^Yenig uiiUlc. /

Ungemein l^bt zcrspringbar. i

G. = 1,9 8 a Tom Reichenbach im Yol^^tlandc, 1,9?«.

bis 1)9» 1 (9) Ciarnsd^irf bei Saalleid, J|r«

Fülilt sieb fein aber nicht fettige an.

Im Walser ruhig in Ideiue scharfkantige Bruckätüdke

x«r(^|Uendf

r

10. Spezie. ALLOPllAN, Stromeier.

% £ Riemaimit. ] *^

Gksglanz, znwalen wda lebhaft«

F., meist BcbönMan, «idten in's Bnuiw oder Giuoe«

Dm^hsichtii^ bis liurehscbeinend.

Traubi^, nierenfdrmig, als üeberzng, in Platten
5

anch Kömcr wekhe aicb KrystaUformen zu nähern

scheinen. Brach, mnschUg,

H. 4 bis 4^.

Spröde.

Sehr leicht zerspringbar.

4m. s l,ta bis 1,90, Sfrmneier.

Im Wasser onTcränderf

«

11. Spezie. KuSrGRlN *), fT.
*

(Untheilbarar Staphylin- Malachit, ÜT, Cumre kydratS nU*

Gksglanz
,

gering. Im Stiiehe etwas gläinffwhr

werdend.

*) "Wahrsclieiiilich gibt es mehre Spezieu unter den IVIiae-

raliüS welche gemeinhiu Kupfergrüu genainit ^vel (te;l, iia-

meuUich eine weichere 11. leichtere als die hier charakteri-

•irte. Hr* M^hi gibt ciu gerüigeres Gerricktz: 2}*2a irou
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grünlicliweifls.

Durchscheinend.

Stohktitisehe GestiUen, derb, eii^gesptBgt.^ Bnidi|

miieldur* tdleB Midb ifflittrig.

H. 5 Iiis

- Spröde.

J ©. 2, 9 4 7 Varietät aus Spanien ; Ö, 2 t 8 dunkle Va-

rietät vom König David l»ei Sclmeelierify (2} i^r.

Im WiMcr anvcrändcvt.

12» Spezie. PIMELITU, Iiar$Un.

VVacl|.sg^aiis*

F., apfelgruii. 8<r., wdfls.

Ihttchsebeiiiiiid.

Derb^ in Xrümmei'o^ alä Ucbefzu^j. Bmcb| niu&di«

H. 5 bb 4*

Wenig .spriide*

' Flicbt an' dfer Ztmi^ hSngeiid«

G. ^ 25289^ Br.

' Fettig annifiUdeii.

13. Spezie* PINGÜIT % Mr. ^. ^

Fettglaaz, wenig glSnxcnd bis seUmmenid« bi
. Slricbe glänzender iverdeud.

einer halbdurdisichtigeu weichen Varietät an. — Obige

Varietät vom König Da>id hat Hr. Plattner untersucht,

und darin in 100 Thcilen 28.« ' Kupfer oder 3(h^ Kiii)rer-

oaEydt auch 0,009 Silher (im Ceatner 0,306 Loth) gefun-

den» Dies Ibonuat den Erlahniiigea von KLaproth JoUu

adir j^abe.

*) Hr. IGeivfni gibt iba^ die ForaMi Fe 4* 6 -h 2 (Sill)-
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104 IM. Kl, F.Ortk Pmüaei

ein weiug blasser.

Au licik liauleii ilurclischeinend.

Gestalt^ derb. Brncb» im Grmeii wmdilff im
Klcineq apUtlrig nad imcbtii*

H»
yoUbommeii milde

, ja fipevrbliiilidi dem CcidbmeMi*

gcu sich aäkeradt SchneidbiT ^ic £fi&d*g;eiaUa€

Seife, (« '.

Leicht jEeMpnngbar, . , : : 1

Hän|^ nicht an der Zrni^e*

G, = d,8is bis fi,aiT, (2) Br.n '

:

Fühlt hicli selir feltl^ an.

VisLch dem AnhaacLca scliwacLer thonlger Geruch.

Im Wasser anfangs nnTeränderti »päMlI|i fitm«

weieber werdend, -

(Soll «uch in Uagaru feste Grüueisenerde geuaimt -werden.

j

Weni^ glänzend u. aclummcrnd. Im StikJi« nfUuni

zender werdend«

' F., seUiggrün, selten nnreinet piftzienpiui, Str.^

grün, etwas blasser. *

€restalt, derb. Bruch^ muscblig.

H. 2|- bis 5^,

Etwas spröde,

HSngt etwl^s an der Zunge.

G. = 2,19 4, der von UnghT&r Br,.

Im Wasser unverändert.
»

15. Spezle« »GUMATUN» Br, ^ ^

[Getlx>pfter Serpentui, GMte, SerpculfiMtetfrt Vkmm,y

GerittD^cr Feti^j^lanx. Duicii i^efülilcii u. ini Striche

glänzender werdend.
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.'Vwf acbwSndiek • kncil*» dunkelolifia|yihi Jm>

fiuBt Icbcrimiui, Str., niflbUdiwabt. .

TfopfsteSnartlg^, Udii nkrenföniiig, oft dU ||ftiit|fti|«

lieber Lebeizu^ ülier Seipeatin^ ji(Arboil-S|NitIi^

derb,. Bffucbi muaebli^«

HiBgt Hiebt an der Zange*

6. ^ ««9 ^^It^ EmMsen/vw Wmw«
i üUlt slcU fettig an. ,

r^acb dem Anbaucben bittcrlicb rlecbeiid«

Im WüMcr lUTCviliidert.

16. Spezie.* PIKROUTH» AniinMMii. // 3^ /.

Glaä > Liö Fettj^lauz, gering. Im Striebe gläiaeil-

dcr,
^

F., grün, eincrfleits bis weiss^ «iidwrseits bis ftini-

licbgelb^ Str., weiss.
.

Dmcbsicbtig )»iB an den Banten draehsebcineniL

Gestalt^ derb« Bnic]i| miifleUig^ bisweilen zugleicli

gplittrig»

H. 4^ bis

fitwaaspvMe.

6. SS V«» ^ C.6) A*« .

FetHg anznffiUen«

Naeb dem AubaucLcn etwas Litterlicll ti^hfüdi
;

Bkiht im Wwer miTfiränd^rt;« . ,

17. Spezie. MAGINESIT.
XRel&e Talkerde, fF. Magnesit earb^tuode, MUuftiuSie^ M
Schimmnd. Im Striebe glänzender werdend*

F.9 weiss, gdb. Str., wdss.

r^ur an den. Kanten durcbsebeinend.
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mm u^m v. 4ml .iMißH^

iCtifliiJtfittilaiiiiig' mit ctliowUMr Olüiiädn^ 4tü|^

Bnicli, iHiiMUlg^.

- H. 4 Lis 4^. *) ^ :

; Hängt weni^^ an der Znng;e.

G. = 2,9 0 5 der aus Jllüliren, Br^ *

Bleibt im WasBer unverändert»
^

* •

18. Spezie. GÜRHOEIAN, Klaproth.
•

Scliinmie^d.. Im Sfmlie ipKäiuECiider .wcrdei^

F. und Str., weiss. . f

'

yVeniQ dnpclischeinend.

Porl), zeliig. Bruch, miischlig'.

lLL7>iH8 .71^ ^ihe auf der feile. : /

Qängt mciit an^der Zungp.
^ ,

• GANÖMATrr/ Br. //^
*

'

(GäJueköthig Erz, v. Schlackiges Rauschgeill, jBoufiilffiiii«

DtUfte auf die Alebeate Spezio folgeiuj

*' XicMaller Glasglani«

F. , fi^elb , ins ]^mie und Gr&ne.

A^Ls lJcba*zug aueli uierenforiuig. Bnich^ muscldl^,

G* = S^aae^ PCälierunjj, Br, ^

* JUINERAL von ScJineeberg.

[Sogmiomter AUoplkan Tom Marx. Semmlcr StollBy JRMuMi

Dürfte auf dia aeuttla Spcaia £4gai.J

Glasglanz.

F. 9 schön blau. Str.^ LiauUcbweLbä ik^t blau.

*^ Mau hat beobachtet, dasa xuweileu durch den Stahl Fun-

ken entlockt -xTerdeu k5inicii. — Hr. liarstcn sagt ausdrück-

lich, dass iu diesem ^iMineral ein auch für cheiui.?fhe Rea-

genzieu gsitxz andrer Aggregat -Zustand statt finde als lA

den JiyiUtlaDheit» br«chjrt>pea vu tu KaKhoa^Ö^^tbea.
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Gestilt) rindenfcHniug^ auf euumder liegende Hüit-

cheiL. Broch 9 mnschli^. .« \

Ungemetn leicht zcfbrachlich. . '! -
.

(Ist (<;ewis9 mit dem . eigenjtUchcii AUllJ^liAa tmlkt

idcatisch.) ' m
; ,

tlHirfte auf die it&u&fllm

F., pIsLizicn* und ollveii^üu. An der JLudt Lraun

werdend. ' '
'

In Blasenränmen Yewchiedcncr Trft|^|^|esteuie. Bmch^
muschli^. " ^

Fettige anzufühlen« *
'

( Scheint aucli äiä der Gegend yon Zwickan Torztt«

kommen.)

* MIINERAL von Normarkcn.
[YTard früliorhiu für Pikrolith gehalten. Pürft« aiif die

aechaehnte öpeasie JTolgeuJ

Wcnlr [glänzend. Anf Klfiftea und im Ststohe

haflter glänzend.

F.
,
brännlichg^au last Bcliwarz. Str. ^ aschgxaa.

Uiidiu'clt sichtig.

Derb« Broch, mofichlig»

6. es 2,a47 hia S^aso, (2) JKr.

* W££SS£S STJBJQNJIiARK toii Ghessy /J

,

bei Lyen.
tlHirfte aiif die dritte Speaie folgen.]

Wenigglänzend. Durch Befühlen ond im Striche

glänzender werdend.

F. Qod Sir., hlanltchweiu.

Berh. Brach) mttschll|r«
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log JLXU F. Orä, Pwoike^

Kille.

G. —^ 2,2 9 Br,

Fühlt Bich wenig fettig an.

Im Wasser hUmlichcr werdend«

GRAUES MINERAL von ArendaL // v / 4/
[Dürite auf di,e iimfzehute Spesie folgetbj

Wenlgg^Uiiizend. Im Striche «nd dinch BefSUcn
glänzender werdend«

F., grau. ^
Derb. Brach mna^h^iy,

NÖ. Bfier fdKe umh »i» Sammhmtfen die Tlione ««, welche

0uf 4cn Begriff' von Spaie keinen Amfnuk haben durJ1en%
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Sechste Ordnung* Ophite.

h GeflcUeehti PiraX^O.

BeaterostatiBcli. Hesagonal^ holoSdnadij makroax»

S|Mltbar, baeiseli*

H. 5 bis

O. 2,7 & bis 2,80«

1* Spezi«« HtitAGONALSA Pmr.
tPliüt, FT« PUdt; tfy. PyrargilUt,« JMbn.]

Unteiner Fettglanz. F., grün, braiin. Str., gnn^
lickweiss. Frf«t Jtfalsroaxed Lexagonales Pyrami-

dol§der, u.^ D« u« b.; jedocb acbeint der €bumk*
der KotnbiiiAftSoiieii äbnlieb den Apatita (Jn.

s. S. 79 u. f.), \i)u denen die Abmessdiigen weni^

oder nicht yerschieden sind. Spaltbar, basisch^

nnroUkommen bis wenig dentlicb ud dann im

sdudifpe ZusMiuMisefisdiig übcfgehaid« es

2,7 70 Mi d^TTt Toil St. Pirdott« » Aimrgiie,

(2) Br. (Sollte Piiiit um{gewandelter Apatit dcyn

können? Er findet 'sich nie in dnem firisciuui son-

dm BOT in aii%elö8ta Giauteii«)

IL GescUeclit. SERPENTIN-O.

ProtostofiM:b* Rbombiscb^ benuediiscb, bemiprisma«

tiscb* Spaltbar, klmL
H. 2« big 4; ; (auf der Feile). Härtere Yarietäta

erscbienen biaber Stets als Geaiciige.



ilO Ii4 KL ri. Ord. Ophke4

Spezie« Oligojheu Serpeivtin«

{MarmoUt, NmUaLl

Perliiiiittcr{]^laii£. F., weiss bis in's Grone ^nei^
Sü'., weiss. Prf. I Ilemidomatlsrlics Dlplopj Isiria,

n. D. u. Spallbar, brachydia^uiial, dcuÜicli^ lie-

mlprlsmatisclij ondeutrich ^
beldeRichtonp^cn sclinci*

den sicli selir stujnpfvriiiUig. H« 5 bis 5|-* Gs
• Sj47, NuHat. •

2* Spezie* Edler SsAPBNtiif«

£Schi11e»tein n« SerpentiUi ¥¥^» Diatomer Scbfller-Späth v*

Serpentin, Jf. IHaUm^e meU^lhiie z* Th«, SwrpetiXmiß, Mg*

Contmon ScJiUler-8]NiT tt< SerptHÜM, «f.]

Pcrlniutter^Ianz^ oi't iiiclullisironcl, in spaltbaren Va-

rietäten^ schimmernd bis malt in dleliten VarictU-

ten, diireb Befühlen aber und im Striche fietti^ glän*

.zend werdend. F.^ ^pninlicb, selten

hrann. IM.t Hemidonuitisebes Diploprisma , n«.

!D. u, b. Spalu>.ir, braeii\ding'onal^ deutiieli aber

,
' stets gestreift

^
bemiprismatisch ,

unvoUKonuuen,

die Torig^e Ricbtungf iiacb Makler unter 156<>

. «ebneidend« Dieht^ — mnscfalig und splittrig«

Bei d'aesen Tarietüteii mwetlen «mgewnndelte

Kryslallc des chondrodinen Chrysolitli's, des kala-

mlnea AniphiboFs, des Pyroxens , des Skapolith'fl

(Fuscit) etc«, fettn Theil noch mit Sparen Ten
Spaltnn^iebtungen dieser Minendien, H. ia

spaltbaren Varietäten 5 bis 5^'^ in dicbten 2| bis

4J. G. des sogen. Schillcrslcin'd c= 2, 6 5 2, Köh-

ler, 2,6 9 2, Jlf. 5 des eigentlichen dicbten edleu

Sdpentin's = 2y«7a bis 2^644, (7) Mr.

* PyKNOTROF, Hr.'

Unreiner Glam^anz. F., graulichweiss in^g**Branne

und Grane. JOurcbscheineitd.' Herb. Spaltbluri
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JI. KL FI. OrtU OphSie. 11|

in zwei iindcHtllclien Rlelitunjyen, welclie sich

.'^ reclitwiuklig zuschneiden, aber nicht g^le^ch

deutlich zu scyn scheinen, oit auch spUtInger

, . Bracbb H. .3. bis 4. O. es fi,«o9 bis 2,« «9 in

, j^raehstilcbeii. (Es ist nicbt «iiTnArscbeinUeh, das«

jene zwei Richtungen voui |>e^inatischen Felsit

' herrühren , und dass das Ganze ein umg^ewandel-

ter Korper sey. Dann mässfe er mit Sevpentiit

TOeinigt worden.)

PYIUXLOLITH, NarAmhöUU
Unreiner Fett- bis Gla^^^^lanz.

^ . F., gelb, griui; g^rau^ braun. Am Liebte weiss Wfr-
dend.

Eiii^^ewacLsene I^rystalle und Ktfmer. Prf.t Henpt-

domatisches Di^oprisma, Hemidoma P auf die

Brachydiajjonale M == 140» 49' ; M auf Hcml-

prisma T = 94^ 36', JSforäcilskiöld. Spaltbar,^

lateral, braebydia||[onal^ ancb bcmiprismatisch«

41 bis

G. = 2,5i Imi 2,60, JNMUmsktSld.

Glas- bis Perlmutterglanz.

F., grün odfx {p'ünlich,

.Dabe lÜMMn* Abomblseb, boloeAnsob» Prf.> Do>

matiscbes
.
PlPisma, Poo = 117« 49'^ oaP es

120^ 62', Spaltbar, brachydiagonal und prisma-

tisch, deutlich^ mabrodia^ual ynd domatisük| ipn«

deutlich« v • - «

;

H. 5Jiis4.

]Sacb dem Anbaucbcu slail; bitterlich riechend.
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112 lt. KL FL Orik OpKtU.

OSMEUTH, Br.

Zwisclica Perlmiitter - und Glasg^kns das Mitld lud«

ieiid, wcni^gliiizeild bis sckiimikefiid«

' F. ,
gmolieliweSsd, gidblicli und i«iicfc|pnai* Flieheil

deiu EinfluBsc der Wittenmg ausgfesetzt^ werden

dunkel haarbrann.

Derb« Büdehel - und stemlbrmig aaseinandef lauieil«*

de Stilttgel) im Gtosm wieder in ]iUNnii|; insam«

neng^esetete Stäche Tenammclt. Laitcval qpehbar^

anscbeuiend nur in einer (bracbydiag^onalcii) Rich-

tung;. Iii's Fasrigc iibergt!liend. Das Steinpulvet

besteht &teL«^ ^ns kuirzen Amiantfadcn«

H« en^ der Feile^ nidi dem Ritieli Hock etme
biirter^ bb 6.

G. = 2,799 bis 2,833 , (5) Br*

Riecht angefeuchtet stark thoni{]^<

Sebmeekl auf der Zunge tbonig, ohne sich «l indem«*

PEPOMi , Bt.

Geringer PerlrnnKer^^anc.

F. , lanch- nnd bergfgriin. Str., granBcWoss.
Durchscheinend oder bis an den Kanten«

Derbe und solche Massen welche in schiefirig;en La-«

gen mit körnigem UrbaUt wechseln
, überhaupt mit

diesem sebr Terwacbsen« . Ansdieinend fkmnbiaeb«

prismaliBebe Spaltbarlieit, mebt nor in sfirtkligcr

selten fasriger Struktur erscheinend«

H.
Wenig S|iröde9 dem Milden genähert«

G. =^ fl,ae» Tom Weidmann beiScbwanenbeig^ Ar«

Naeb dem Anbaneben stwb tbonig rieebend.

Auf der Zunge etwas thonig schmeckeud«
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tM.\RL Fl^Ord. OphiU. US
KYMATIN, Br.

F^y' klaBS grimlicligfaii. Sfr», weiss ^ ttidhl

zcndcr werdend*

Ganz eigne Art von Gestalt n. wellenfurmij^cr Struk-

tur» Trümmerartig; höchst zarte Fasern vereint«

gen neh in breite Strahlen, welche nicht ihrer

Lünge Bondcm ihrer Breite iweh weUenförmig ge*

krümmt cneljiniieii. Diirfia auch in'e IHekte filier*

* gcLcn. ^

B. 521 his 5| , scheint doppelt zu geyn in TerscJued*

ner Richtung.

Wenig fl|iriide.

= Sfts« bei gcwohnlicliem Tcrfidnen; 2^9«t

nachdem mit der Luftpumpe alle Lui'Üiiäsclien aus-

getrieben waren, Br.
e, _ _ _ _ _ _

METAXIT , Br.

'

. Geringer Seidenglans ^ im Striche and dmeli^ Be*

lühlen gläniendcr werdend»

F. 9 sehr selilin und rein grunliehweisf.

An Kanten glark durchscheinend.

Serbe fassen, mit glelchlanfcnd oder unter einem

spitzen Winkel auseinand^ laufend sehr aarl&sri«

gern BraelM, der snweiljen in's Dielile fibcrsnge-

hm sehont. Die Fasern gehen ancli woU ia San-

metartige Oberfläche über.

H. 5 bis 4«

.Fast etwas miUe*

G. = fifSiO.

BERGHOtiZ, fV.

Bddmmmiy iai Siridii tfingriider wevdcwU'

9
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IM MUH. Vi.Ord. Ofhü«.

F. , Iiolzbraim.

Asbest • Straktur«

LElCIITEll ASBEST.

Pcrlmntterglanz.

Plrf.t Hemidomatlsclii» Priant, ^ Fö5 s= SMV

25, 5 " Parallel mit diinenschem Karbon - Späth ver-

wachsen, so, <lass die Makrodiag^onalen Ton jenem

inU — -}-R Ton diesem parallel liegen. Spaltbar^

pffiflinatlscli^ unter einem sdir stumpfen Winhel^

andi hncliy - n. malfroduigonal) undendtcK» AncK
Asbest - Struktur.

H. , weich.

G.» 2,«48 aus der Schweiz and aas Tirol , Br»

DmaULEH ABKSt.
Wenlgglänzend

.

F«9 dunkel« lauch- und schwärxlichgrütt) grunUdi"

eehwirz.

Asbest -Struktur.

O. es 8^7 5 7 kdl* gcwlSknlSchem Vo&kren^ 2,7 7 7

nach dei" Behandlong mit der Lnfitpumpe, Yaiie-

tät aus dem Voigtlande^ den Kymatin ^gleitcnd^

SCHWERER ASBEST.
Peslmiitterglanz, gering.

F., Seladonipnuiu Str.^ pSnlich^pnUk

Asbest-Stmktnr.

6. = 2,9S4 bis 2,9 9« Yon Grosspöhle bei Sehwar-

zenberg) Br. -
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PHÄSTIN> An
Pcri]llllfl6i^|llll8«

T., grau. Str., weiss.

Derbe gestreift blät(ri?;c blassen. Sjpaltbar, brachy-

diagonal ziemlich deutlich
9
makrodiagonal, undeat-

lieh; sehr wcdg geschoben pnsmitiidiy inSpvm
H. i\ bis 1^.

Milde.

Unzweifelhaft dnrch Umwandlnng ans hconzuendfiin

Piroxen cAfitanden«

STEATIT.
[SpecIcstdA, 0^, rufe aUnläe; Bjg. StemHk, J.]

Schiminenid und matt. Durch den Stricli und dnieh'a

Befiiblen feffl[; |;!änzend werdend.

Derb, traubig. Liugewandelte schön scharfkantige

KrjBtalle des Qnaraca, Karbon-Spath'a, Fhuf-
Spath'a. . Brach, splittrig^ nnebcii«

H. 1 bis l|.

Vollkommen milde.

G. 2,?»« traubiger von Bona Lanzone bei Genua ^

2,7t« bis d,T»T Ton Weidmann bd Braten«

Imnn* JBr*

AGAUIATOUTH.
[BÜditila, B<illt«bi a. Th^ ¥9^. JfügmrmUtm «r ^fdbMtoV-

SeUnuncmd. Im Striche fettig glHnsend werdend«

Derb. Brach
,

splittrig, uucben, zuweilen mit

PCeignng in Schiefioge.

H. 5 bis 4.

Wenig epriide.

G« s 8,it bis 9,«t.

8*
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IM Ih Rh VIL Ori. ZeolUhe.

Siebente (Mhmng. Zealithe.

L GeschlediU BLÄTTER-ZEOLITH.

BGuterosUtisch. nhombbdi, felartoCdriscb, kni*

{nriBiiuitifldi^ homtoicIriBeh mit lUco* Spalt-

6

bar^ eelir flaeh, hcmidoinatiacli» aefar deotUdk«^

H. ^\ Ina 5.

G. bis 2)21.

1« Spezie« HnoaiBaiDiscHER BLäiTEE-ZfiOLiTH»
*

' [BUtter-ZeGlitK, JV. Enaeolith, Ar. ' Hfimipritnuitlieliar

Kiiphon-Späth« Stilbite i. Th., lly. MiiiuiI*iImI Ef*
iiA 9t SmiU or FüUated ZeottAe, J, Henluidit, BdO^,)

Perlmuttcrglanz, ausgezeichnet, in der ToUkommen-

Rtcn Spaltungsrichtim^. Prf. : Diplodomattscbea

Biploprisma, Yovderea HemidoM «|- ^^ÖD ^ s
— 44* Cf —

* P oo> ToUkommenale Spaltnngs-

fläehe, anf ein Hcmiprisma = 05^ 5(^; rechtes

Ilemiprisma gep;en Biachydiagonale =: 116® 20^
^

Liiikcs Hemiprisnia gegen Brachydiagonale= 114^

00 P= 1280 40'. ÜBipel^ Almieaauigen

naelL Brocke*^ 95<» 30^ Bn Btafig ZwiHuige^

wolm —-Po5 der Indmdiieii parallel. Spallliar)

hinten hcmldomatif^eh^ yollkommen; brachydiagfo«

nal^ in Spuren. G. = 2, 200 v<m Uand^ Jf.
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//. KL rU. Ord. Ze(Mthe. U7
II. GescLkclit. DESMEV-Z.

DeuIciOBtfttisch. Blioiiibiscb, hemiSdinwh oder ie-

lartxiSdriflch, prismaflscli oder hemiprismatifleh und

homöoiuetrkcli mit ^11 uiid mit Ii00* b|>aiLLar^

hemidomatiflch«

Spezie« H6MiD03iA.Tisca£a DfiSMiN«

[SlraU*Z«oliA, ^« OemtlntA** Prltiiiatoi^Udi«r Kupbou-

Späth» jr. SOkit» «efMleeMMb, MtmÜr^^ JB^> Flimm-

Mbl XtMe mr SiäMio #r MbaüOed ZeoUte, J,}

Pcrlmnttcrg^lanz, in der vollkommensten Spaltung^icli*'

'

iuuQ, (F., weiss, ehicpselts iii's Graue, andpcrscit»

in^s llotlic u. Braune. Str., weiss.) Prf. : Diplodo-

natiadiea Prisnui, + Poo= ö^« IB' (dieFlächen

TOB fiPco s= SS** 15' werden hd underen als

Basis belraehtely bilden aber in deaTerwaebsangen

cinsprinjyende Winkt»! von ungtsfahr I77<»; — 1*55

c= iSo^ 17' j CX) P = 15Ä1° öO' (die Fläcben dieser

Gestall werden bei anderen ab primär pyiamidoe-

driscb betraebtet, und ihre Neigung an swei Ter-

w^ebsenen IndiTidnen ist r=z 117^ 0'. Nie ein«

fache Kryslallc
,

"Vierlinge nach — P OO parallel

Terwacbsen , aucb diese sich kreuzend — Achtlin*

ge * ). Die SymmeCrSe des Prisma moss no(!li un-

cnfacbieden bleiben, ^lallbar, binfen benudoma-

üseh, deuüieb, oft von blumigem nnd strabligem

Ansehen; brac.iivdiagoual, weniger deutiicli. G. ;zz;

2,160 ein garbenfurmiger Yieriing auö Ldand^

*) Uibcr die regdmüsigcii VeQivad/suiigeu des Datfuin*« wird

im .Laufe dieMt Jahre* eine voUstätidige Besdireibnng iit

Sefawfligger-Seldd't Jalirh. d* Chemie u. Fhyttk crtcheiueat»

Objge Abmeunngcn tind nur approximailTat
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IIS //. KL FU. Ori. ZßoUike^

S, 1 7 4 die gfemessenen durchsiclitigen Krystalle Toa

r^alsoe, Br,^ 2,i«i Rrystalle aus Island , Jf,

(Walurscliemlicli TcncIiiedcaB Spencii» da Brook«

CoPsslM^ gefbnden.)

in. GescUecht. DIAGOMT-Z.
Dentcrostatiscli. RlioinbbGli, liemiedriacli* Spaltbar^

lateral, diagoiiaL

O. 2,ia biB 9,ao*

I« Spezie« PoLTPRlSMATlSGBCm DlAOORIT«
[Brawaterit» BM»lte.]

Perlmutterg^lanz. Prf.s Hemidoinatisclies Prisma
^

— Pco=: 860 20'$ OOl ssiie^O" UmPria-
,

inen der mikrodia^DalcD Eine liintera

HcinipyraniMlc zu — P OO = 172<* 0', Brooke,

SpaltiNUTi lirachydiagonal) ToUkommen, G.^2^i «o •

IW GescWeclit. EUTOM -ZEOLITH. ,

PMitoatatbch. Rhombtaeb^ hcmiftdritch. SfMdtbary

lateral, prismatiacb.

H, 4 bis ly. t

G* 2)3 5 biö 5)So«

!• Spezie« Prismatischer Eutom-Zsolith.

[Lomonitt fV. niatomer Kuphon-Späth, Jf. LmtiK i lTy J^«
DiprummHe ZeoUle ov Laumomite

,
J.]

Perlmutter« bis Gla^lans« Primärfoimt D^lodo«

jnatisches Prisma, + ^ GO P = 104° 20'
5

— P 06 auf CO P r= 113 ' 50' j OOP =: 06« lö'»

Brooks J^iUm^. Spaltbar, priamatiacb) deqit-

lieb und leicbt zu erbalten$ braeb^^BayonaL, w-
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U. B]L VIL Ori. Ze^he. 4t(|

deutlich Lib m Spuren. Üng^emeln leicht zmpring-
hn» G. = 2,26 8 der aus Basse Bretagne, Br^*^

S^a, ify. An der Luft allm«% sciftUend.

Deuteroätatiseh. Rhombisch, holoedrisch, l)rachy*t:.

Spaltbar, lateral, iiiaeli;)fdiagaiiaJi, anggcaBeiclmct.

H. 5| biß 7i.
G« 8^11 bis Hyss*

1«. Spesie» Htstatisohba MoHOPttAif»

(Monophan, JBr.]

Perlmutterglanz auf der Spaltungsfläche «brigoia

GlM|gian«. (F. 9 weisB.)» Prf.a Homatiflclies Pria-

IS

HOO =r 1M<» 46^ 26,«. (tu« 134« 46^, Bn)
6

Spaltbar, bracbydlagoiial, sehr ToUkommen. H* 0^-

bia7f 6.= 2,iiaBisV7'> (^) ^t**

2» Spesie» Mauottfbr HoHOPHAif«

[£pistilbit, 6. jRom. Diplogeuer Kuphou - Späth , JUtUfr.}
^

Pcilmiiftterglanz auf der Spaltnagaflache , übrigens

Glasglans. (F., weie»«) Prf.t Pawiatiaclhea Pria-

P» BS-HtT^ siOB<> 4^ i8,a") O0P::ss
la

4HOO g3iM<>ta'4I,4^ (100« 45S iX^Wf
6

6. Aote«) Spaltbar, biacbydiagonal , deaflicb«

H. 5}. G. scfi,s4 bisfi,2 5, Cr. ÜMe*
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190 Mi. Kl riLOrd^ Zeoühei

TL GeschlechU APORLAS-Z/ '

. jProtostatlscli. Tcü^g^onal, boloSdriseh, makrots, (auf

verschiedene IScigung p%Tamidaler FläcLeo uoch

filclit untcrsudU). SjpaUbar^ basiscli,

C. fl^sa bb 9,sa«

f• Spezie« Meroxemee Afoelas»

(l'esfelite, Brem9er, Pyramidaler Knphon-Spatb, Apo«

phyllite (toh den Faroaen), Bfg. ^jfiJSwu^l» 25B»Ito «r

Perlmutter^jlanz auf der Yollkommensleii Spaltunjjä-

'
fläclie. Prf. t Mal.Toaxe8 tctragonales Pyramuloe-

der, P =^ SJO' = 104« 10' 50 ' j 120« 410'

IK'/ (120« 40', ür.) Spaltbiff, hasiadi, vollkom-

nien^ dIa{);oiial prisinatlfcb, in Spnrai« H. 6 bis

G. =2,3 8 6, Br.

2« Spezie» Analoger Apokias.

£lchthiophthalm (weingelb, gelblidi>ve)ss , ata dem Fassa-

ThaleX ^« Uilunge Syuouimie "wie oben*]

Pcdnintteii^aiiz aaf der ToUbommeaslen Spaltmgs-

fläche. Prf.t llakroaxes fetra^nales PyramidoS-

dcr, P = ]ll QO' = 104^ /a' 3a" ^ 1200 );5/

50". (120<» ^5^', Br.). Spaltliar, basisch, deut-

lich; dUgonal {irLsmatisch, ia Spuren. Ii« 5 hm

5^ G. = 2)as» bia fi^ara, (2) Br.

S« Spezie« UETSBomsGUR Aporias« •

[Ichthiophthalm von Utö, Uibrige Syuonimia ivie oben.}

Pcrlmutterglanz auf der vollkommensten Spallou^s-

fläche. Prf.t Mafepoaxcs tctragonales Pyi-amidoe-

d€r, P 1^ 20' « i04o 2' 5ö,s"$ 120»

37'. (120<» jBr.) Spaltbar, basisch, voU-

hoinuieiij diagonal prismati^Ji, fast deutlich^ prt*

biyilizüü by



//. Kl VIL Ord. ZealUhe. 121

mär pyramidal in Sj)nren, II. Lid G» =5

* AlBlW, fVm
'

YAn j^^klas der durch eine früher erlUtenc Erwär-

vamg tStWM von seinem Wa^scrgciialte Yerloieii

Uien dürfte, luid etvm smtört ist

* OkAHVEEiT, Brewster,

Optbeh negative Axe. Tetragonales Pyramidoeder

deren FUchen S förmig gebogen, den Apoldasen

nabe stellend. Spalduv, iMwisch. H, $ bis 6«

G. = 2,218, Brewster, \

* Andere Apo&lask«.

Vn. GescUechU TRIPLOKLAS.

Protostatiseb. Rbombisdi, liolocdiiscil ^ bmcbyax., «

Spaltbar, lateral, diagonaL

H. 7^.

G» 2,as bis2,aa« »

!• Spezie« D^AGO^ALER Triplorlas.

[Thomaojüt *), Brewster, ürthotomer Kuphou- Späth, /%r.]

Glasglanz dem Perlmutterglanze geuUluu t. Prf. : Do-

matbcbes Prisma, n. D. u. b. oo P = 89»

BPMke. Spaltbar, braebydiagonal , Toilkommen^

makrodlagonal , deutlich^ basbcb, andeatUdu G*

B 2,a7o, £r>

Glasglanz. (F.
,
weiss.) Prf. : Domatiscbes Prisma,

Poo = 1770 30^5 00 P =090 OS Brocke. Spalt-

Jiar, Inacbydiagonsl, dentUch^ makcodiagonal, bei-

•») Der sogen. Tliomsonit Tom VeittT abU «in bSsrroa
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nalie eben «o dentUdi^ primär prismatisch , hbp

deutlich bis in Spuren. H« 6 hia 6|. b d|as

Ini 2,40, Hdßr,

Ym. GescUeeht. BIESOTYP.Z.
Protostatisch. Rhombisch

, hokiedrisch^ hrachyax)

Prismen homöometrisch mit dcoi t^liffw^tt^lify^

Spaltbar^ lateral^ priunatiach«

n. ^ bb e^.

G. 2,20 bis 2^30.

fm Spezie« Pkeitohjbr Mssottp«

[Skolezit, Fuchs. Peritoiuer Kupboa- Späth, Bfdgr, Uibrjge

hyiiouiiuie wie oben.]

Gla8glanz zum Perlmuttcrglanz g^neig^. Prf. : Bra-

chyaxes rliorabisches Pyramidoeder^ P= 55^ 10'

M der JUh»^ od P = 00C e: 88« SIK

S8". (88» Hdgr. 88» 40^ FtNiJb.) Spaldiar^

prismatläcli, deutiicli. G. 2y2i* JLucbi^

% Spezie« Paisvatishbe Mksott»«

[Nattolith, Faser-Zeolith 2. Th,, Prismatischer Knphou-
iSpath, ilf. Mesotype z. Th., ily. i^rütaalic Zeoiüe or Jfe-

Gla8glanz zum Perlmutter|ylanz geneig^, Prf. t Bra-

chyax.es rliombiscbes Pyramidoeder ^ P = 145^

iMI', iM9 MS föo 88' JT^ CD P=;fH OD 0=
88« 58' 89,a" (880 591, IKes lat anekdaa

Blittcl von dem was Uattitn^ergefuudeu hat.) Spalt-

bar prismatisch, vollkommeik« G* 2,2 9 6^ Fuchs*

8)2 A» der aus Auverg^e, Br.

* Radiolith, ^mmtkm

F*9 weiss, roth. Stanglich bis iasrig zusammengc-

. . aetzt. G« =7 8>ftiA bis S^at« der yob Eckeliordy

biyiiized



Mh KL FML Ord. Z^Mhi m
Glas« bis Perlmutterglanz. F., grau, braun. Str.,

weiss. Derb. Spaltbar in lateralen Riebtungen.

Unlereuuinder laufend stahligp» fiurig. H« 6 hm
. 6}. G as fiyasa bis S^a»» der Ton SteT«, (2)
Br. F&Ut fliefa ctwms Hettiii^ an.

6lM«bi8 Perlmntterglans, Pjrf.t BndiysxM ibimi«

bisches Pyramidoedcr n. D. n. b. ^ 00 P e=:

' OO O' = 88« 3d' Ö". (880 Fuchs,) Spalt-

bar, prismatiBGb. G. = 2fiB4 bei ^fewöbnliebem

yerfiihien, S^aaa bei Anwendmif der Ijii%iiiiip%

IX. Gescblecht. ZEAGOMT-Z.
Pk^tostatiseh. Tetragonal, bolo^bcb^ bncbyax«

Spaltbar
^

lateral^ imvoUkommen.

H. 7^ bis

G« Syia bis ji^fto*

j[» Spezie* Tetbagonaler Zeagonit.
[Zeagonit, Gismon^, Gümoudiu« Abracit.}

Glasglsns» (F^^ weiss bis in's Blsne^gwieigt«) Pkf, t

Bkacliyaxes tetragonales PyramidoSder, P =:
-fj.

0*= 122«' 54' 66"'^ 8oo 1' 15'. (122<^ Ö4'5

2', Brooke* Spaltbar^ diagonal^ prismatisch^

unroUkonuiieii« G« ss S^iao^ Är.

X. Geschlecht. AST&OIT-Z.
Denteroatatisdh. Hexagoaal, holsUnsch, brachyax«

Spaltbar, lateral, Yollkommen«

H. i> bis 7.

G. 8,a bis 2,4, lAi^.
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.124 //. JSJ. fl/. Ori, ZeolUhe.

1. Spoie. HixAeoifAtia Astboit.
[Davjii, ManiicclU und CtlieUi,}

Glasfflanz. Prf. , BracIijMc tea^nrnkB .

* CAYOLiiviTy ManUeeUi n. Cohelli.

»cm hexagonalen Aötrqit sdir Uadidk, Enüiltt
Kali*

XI, GescUecht. HYDROLITH-Z.
D^terostaiisch. He^goiiia, Jiemiedrbch, Jiwchyw.

Bpaltnar terstiiud.

H. Sl bis ö|.

1. Spezie. KHOMBoeMMCMB HnaoLin.
^ * 8id«J«h,, GiBdUü»,

Glasglanz. (F., weiss bis iii's Rothe.) Prf.: fira- ,
cliyaxes Rl.on.boedcr, K —

; »-J ifl = Uffo km
'

7,e"5 320 13- so,.". |P-= ,410 4, 4, «
850 7« (850 Se« Bremter.) gpaltW,W
««« tboaJwiSdriMdi, deutUcli, G. = S,»..

Xn. Geschleclif« CHABASIT-Z.
Dcuteroslatlsdi. Ilcxagonal, licmicdnscli, Iteacb™,

Jiomm»mctri«;li mitHj iik JitßkclieFJjIdi«!. Spalt-W, termliial.
*

H. 5 bis .

G. 2^0 s bis S^ii.
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//• Rl FIL Ord. ZeolUke.

^. Spezie* Trimerisghbr Charasit*

[Schabasit, TF, Rhoraboedrisclior Kuphon- Späth», üf. Chm-

Glai0|^aiiz« (F. 9 wend). Prf.s Bncbyaxes lUioni*

iMjcder, R = H = 94o 24' 40" 5 38« 19' .

41,s". (940 24' der von Oberstem, l?r.) Spait-

]Hur^ primär rLomboedriseh , mebt dcntüdi selten

ttndentfich* = ^^99^ der ans der Gcigieiid Ton
Leitaieritz, i»r.

^ Chabaüite mit anderen niüirr zn bestimmenden

Winkeln. P/it%5 ^t R= 94'' m an. Aach
Ubboubt^ BmMuj boU in diesca Gesdilecbt gc«

Xni. Gescblectt. MAKROTYF-Z,
Dcnlnoatatiflcii. Hexa|;<mal, bemiedrbcli^ luakroax.

Spaltbar, terminaL

H. 4| bis 5^.

6. 2,1.

J[« Spezie« Rhombocorischer Makrottp«

[Leryiif Arowrfer« Mafarotypor Knphon- Späth« JR%r.]
^

Glasglani. (F., weim.) Prf. t llakroaxes Rbomboe-
der, R= ffj H 1= 79° 27' 24"; 27° 22' 50,3".

(79<> 29', Brewster), Spaltbar, pimär rhomboe-
. driach^ nnToUkonuiMn.

«

^^^^^^^^^^^^^

XIV. Gescbkcbt. HABMOTOM.Z.
D«nteroafali8cli. Rlionbiscli, bendSdriscb, bolo- n.

"

Lcmipi Ismatiscb. Spaltbar, lateral, dia|;;oual.

H. «> bis 0.
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m il^ KL rXl. Ord. SBeaUihe.

f« Spezie« BA&YTiscaEn Haemotoiu
' (Kreuzstein e» Th«, Paratomer Knplioa* SpaA, JT. Har.

motome, Ji^. fymmiäB''jniniuak SBeMe ar Crw* JManc, «fj

Olasglanz. (F., weiss, in'« Gelbe und Braune.)

Prf. : Hemidomatisches Diploprisma, ^ P =3

15' $ hinteres Hemidoma — PÖO aof leeh-

tes Hemiprisnui ( 7)= 119« 10^, mf linltes He-
mlprisma (/) = iI9* 40', auf Maloroclnig^nale (k)

c= 1240 451 . auf r m 120« 15 auf l

ilöo 15', auf k = 89° 15'5 TaufX (Pmma) =
121« 50'. Ti'ie eiufiieke Krystalle, YieKÜnge nach

— POD panlM YcrmdiBaii, andi diese akli kreu-

zend— AehÜlnge. *) Spaltbar, ktenl fcrachydia-

gonal, Icaum deutlich ^ bmten bemidomatlseli Lemi*

prismatiscL undeutlich bis in Spuren. G.= 2^40 a

der Ton Andreaeberg^ , fi,4i« der gemessene Ten

IhmdMürton, Sy4a« der bsaiuie von Kon^berg, Br»

2* Spezie* Ralisgbbe Haemotox«

£]Normalin, Br, Phillipsit uud «taurotyper Kuphon -Späth,

Hdgr, Uibrige Synouiiuie wie oben. Ist auch mit Ze»»
goiiit emvechtelt worden.]

Gbsglanx. (F.^ weiss.) Prf. t Hemidomafifleltts Bi-
pioprisnia, der TOfi||;eii Spesie aebr ihnlieb, Panf
j|f = 900 0'; JT auf IM« 16', auf / :zr

, 119 ^ 57' j 2 auf / ISO« 7'. Verwachsungen

wie oben. Spalibar^ lateral^ bracbyduigonal, Jkauni

deollicb^ Sporen fiui pnamalischen lüd diagona«

*) Uiber die regehnäsdgeia VerwaobMiiig:6n der Harraotona

,
-wird im Laufe dieses Jahres eine yoIIständige Beachreibuiig

in Schweigger > Seiders Jalurb. der Chemie u, m»yaik er*

acheinen. Obige Abmessungen sind iiiigefitfirf getuntwa
eial mdienaa thaoretiacha Behandlung^
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IL EL riL Ord. Zeolähe. 127

l<»n Richtnngpn. G. =r2,i5o X. Gineltn\ 2,i6 4

der Tom Stempel bei JUarburg^ S^aas der gemes-

sene Ton Obcntein^ Br*

.

XV. Gemhledit. ANAliZIM.Z.

Protostatlsüh. Tcsseral^ liexaedriscli ^ lioloedrificli*

Spaltbar^ imdeutUcli*

f. Spezie» HfiXAeoEisoHEa Analziv*

Glasjjlanz. (F., weiss bis rotb.)- Prf. : Hexaeder.

Spaltbar^ bexaedriscb^ unyollkominen. Unebener

Bnidu G. = 2^84« bis fla4s, (^) i^f** Soli bis

2,0 faonbsiiiheii Oj*

9IES0L, Benelim.

[Facharl&mdger Kuphon-Spalb, Folgt md te swel«

to G«idilecbt.]

Perlmiitterglaiiz*

Fächerförmige snflamnieiigditelle Ki^italle des ffcum-

blsclicD Svstcm's j aucli nierenformig. Spaltbar^

vollkommen in einer Ricbtungi paxftlld mit brei-

toeii dis|;oB«leii Flilcbett.

' 6. 2,35 luS 2)4 il<^.

* OREHIT , von KvMI»

Perlmotterartig wenig glänzend bis schimmernd»

Gelblich- und blauUchweiss.

. %K«M|U^Mi|f bis dacht in Mandelslem - Massen»
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128 JLRL FJL Ord, ZeoUtie*

H. zwischen 5 nnd 8.
^

m

* BERSCHEUT^ Xevy.

Perlmuttcrglanz

.

P(icdrlg;e sechsseitige, wihrselieuincli liezagenak

Prismen mit einer Pjnmide kombinirt, deren Pol«

kmfen s IM« 45^ Sfaltbar, basisch^ ToUkom-
mcn.

H. ö^.

G. SS

" B£RZ£LlNy iVeci^en

F. , wds«. Tetragonale Pymmidau H. Gbs iii*

.

zend.

(Enthält kein AUsali und keine Ikrya)

STBIEGISAN. Br.

Creringer Glas- bis PerbüiiLUi'^lanz , im Striclie eiu

fvenig glänzender.

F.
,

gran , brann ^ schwarz.

An den Kanten dnrehschttnend bis nndnrebsicbtiif.

Prfl: HomstiBcbes Prisma, Pöo =s lOT« QOP
= 1220 151 p/a7/,>5. Dlesclbeu AVinkel gibt Smff
zn 106« 46' und i2o» 25' an, wobei die ]|Iessun-

gen fiir Lasionit (m. s. S. 77.) zum Anhalten die»

nen^ beide zeigen ntmlich durch YervTaeksung die

vollkommenste Identitit ihrer Dimensionen. Ein-

zelne Krystolle sind zuweilen aus beiden Suhstan«

zen zusammengesetzt. Büschel- nnd sternförmig

auseinander lautend stänglich zusammengesetzt, in

kngliehe nnd nierenförmige Gestalten nnd in die

Primarform anslanfend« Die Blittelpnnkte der zart«

fiisrlgen Partieen in dichten sjplittrigcn Brach über«
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IL KL FIL Ord. Zeolithe^

labend. Spaltbar ) jUlc:ral| iHrachydlagonftl^ im-

Tollkommea*

H. 6 bis 7.

giB bei Franlteiiber^^f, ^r. Bei niuerUeiiiteii Stiik«

Isen ficliciabar Jbls an.f 2,26 3 suikend.

^ LEICHTESTER ZEOUTH,
PerlmutterglanE«

F. 9 weiss.

Sehr stark dnrcliscliciiiciid«

Tnobigf und nierenfönnii^ mit i^xender Oberfia«

cbe in vndeaäicbe Krystalle ausgebend* Spalt*

bar, lateral, in ifrabli^ und grobfasri{>^cT StruV«

für. Ganz Tom Auseiien wie wcibser WaYeUit

aus Bölijuen«

H. 4^ bis 5.

6* s 9^0 19 y JBr*

{Sitsf nit Cbabasit in Blamrkmncil «Am Eim^
fb»n^9 aus dem Fa&saüude).^

Digitized by Google



130 /Ii kl yUL Ord. Grammüe.

Achte Ordnung. Grammite.

L GescUecIit. UEBETm - G.

Deater04BtaCiflch. n«u^nal, ImÜBdrisch, Imchyn.

SpaltliMr termmal^ iMSisck und priamtfisch, nn-

Tollkommcn.

H. 61 bis 7.

G* bis 4tfi%

J. Spezie. RiiOMBOCDniscirER Hebetin.

£ VYilieinit, Levtß. W alnsciiemlich sind doniU "viele Varietä-

tiiteu dm sogen. Galjtiei zu vereinigen. ]

Glasglanz, mit geringer Ncijyung zum Fettglanze.

(F.) ymsBy nnr dnreh JUengung mit Eiaenoker

in's GdDie nnd Branne übergdiend.) Prf. s Bit* •

' cliyaxes Rboiuboeder , R= 155<' ungefähr , Br,

Spallbar
,
primär rhomboedrlscli , basisch und {je-

dr^ht prismatisch, uayollkommcn ^ am deutlichsten

noch die ersten Bicbtangen, (Oft blein nnd lein-

kSmSg znaammengedetste Haaaen, meist etsenschna»

eig nnd daher nnrein.) G. = 4,iio Krystall-

Bruchstiicke von JUoresnet bei Lütticli:, 4,02 s ei-

ne unreine hörnige Partie von da, Br. (Wahr-
scheinlich zugleich kiesd- nnd hahlensanrea Zink-

oxyd nnd Eisenoxydul endudiend)*

IL Gesclilecbt« ZUNK - GKAMjIUT.

Penteroststiscli. RhombiBeh, holoigdiisdi^ bfachyax*

Spaltbar, lateraL

H. 51 bis 6.

G. 5,3 9 bis 5,80

•

Im Dunkeln gerieben phosphorcszirend.
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//• EL FIIL Ord. Grammäe^ 131

!• Spezie« RflOMBiscBEa Ziif&-GBAVKiT*
[Galmd s. Th.; FT. KieMÜxijikaiNitfa, Br. P^jamitiidMr
Zink-Baryt, M. ZImtoxjiii, J^. FHmmtiii OiUmbiM «r

ClasglanÄ. Prf. : Domatisclics Prisma^ PÖO ä116«
40'^ QOP == iG3<> 55'^ jj^. Spaltbar, primir pI».
matbch^ YoUkammen ^ primär douiatucli, uhtoU-
^lEommen. G. =3,4oi.bis 3,44o «wel selir vcr»

Bchiedene TarietSten Tom Altenbcrf^e bei Aaclicnj

5,4 7 0 von RczbaDja in Uii[;pcrn, säuiüicli ia-yst^ Br*
DiucL £märiaeii leicbt elektrbeh.

in. Gcsctlecht. PHOlOUTH - G,

Bhombisch, fetaxdojSdnsdi. SpftlOiar, lataml.

H. ^ bis

O. 2,7 3 bis 2, 9 a

.

Jm Dunkeln gerieben pbospboreszirend, *)
^

1« Spezie« Natrowischer PHOTOLiia« /^^, y

Giaenflaiik in Pcrlmntterg^s obergehcDil« Prf« t wie
oben , n. D. n« Z^vei laterale sich wenig ücliiei-

winWig schneidende SpaUuugsrlcLltuigen. H. 6 bis

Oi. G. 2,74. bis 2,756, (2) Br. Scheint der

Vcrwittening leicht nnterworleik m eejs,

*) Piete Eradieiiuing babe id» bei dem trcmoliiieii Amphi>
bol aia wahrgenotnnieii, nit iveldiem dar tetartiiie Photo-
litb aehr ge^vöhnUeb verwechselt wrd, besonder« dami,

"wean dicter in KSmigem, polyiuorpheu etc. Karboa-Spath
(UrkaUutein) eiiigewach«en vorkommt. Uiberhaupt dürfte

der tetartiiie Pborolith iii derKatur yiel frequeuter seyn, ala

nau bülier geglaubt zu haben scheint. — Die iiatrouüche # '

Speaie «lebt in der £igeu«ch«£t dea Phoaphon ^iu der au-

dcrs Hiebt jiiiiih*

0 *
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152 Ii- Kl* yUL Ord. Gtammiie.

JUj.S3^ 2» Spczie« Tetartineu PnoToiiTi!*

£Schal8tein, Tafel^potli, liarstm. Späth en tables; fV^l'

lasUmite^ By* Prümatic Awgüt or Tubulär • Sfiar^ J,]

GkscflaiiK, dem Pcrlmutterglaiiz {peaiiliert* Frf« t IK-

plodomatisclies Diploprlsma , n. D* n. b. , zwei la-

terale Spallun^^^srichtung^en schneiden sich unter

95 <^ 35' bei dem von

duTon die eine fast Yollkonuiien , die andre dcut-

lieb ist.
* Eine dritte Biebtnngf scbtteidet jene bei-

' den Bcbie^nnUig. H» bis ly^. G«= fi^soa

aus dem Bannat, 31.
j 2^8 8» iiiä 2^0O6 TarietÄtca

aus finlandy ((2) Br*

yj^, J J / IV. GescUecbt. AUIPBIBOL.G.

Deateostalbdr. Bbombiscby bemilsdrisdu Spftit«

htiff biteral prlsmatSicb, Tollkommeil. Hmtere

llümidomen 7(»
'
h\s 75° S^gT^ dieAxe. Frismen

über 1200 und unter 126^ *).

U. bis 8|. Bei H. 6^ und weniger in der Re«

nicbt mebr fiiscb«

G. 2^ad bis 3,50 . (Damacb die Reihing.)

/^^,J^JSi- Spezie« TnEHOLiirxE Ahfhibol.
£Treiiio1it 2. Th., ^» Heoadpriamatbdiet Augit*Späth ««Iii«,

Giasgbaiz in Peilmuttergbrnc übergehend. (F., webs,

grau). Prf. : DomatiscLes Priöma^ n. D. u. b.^

/ V

*} Ftir diejenigen» inlcbe iicb ftbersengen voDeii« wm HBt-

groaie und 'westntlicbe Dimenriona-Vendiiedenheiten bei

den Spesien dieaet Gesdilechts ttatt finden, dürfte dae

SeUagendtte aeyn, die Neiguug der Flachen rr der vordem
Hemipyramide an ihrer Polkante su nnteranehen, deren

- Differenaen nach »einen ErJtahrtmgta über 14**, tahreihe

fiber Tienehen Grade betragen.
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nnjrefalir, J?r.) Spaltbar, prismatisch, Yollkom«

mcn
3 Bmdi aaeben bis mnschlig» Die Spaltungs«

fliehen Wigm vklfiiclier Zerldafltiiii{^ ndtm whöii

sn criiahen. K 6^ bis 7^. G« 8 9,9ai

2* Spezie* RAirAMiniA AwpHtBOL*
£61«8iger auch gemeiner StrahUtein z. Th«, Tremolit a. kl.

Th., Kalamit, f^. Uibrige .Syiiouiimc wie oben.} *

Glasglaaz. (F., grtui| g-riiiiiicbwciss.) Prf. : Hemi-

Jomatiachce Priama, •^P^ssZS^^'G' TordmHe*

]iiipy¥mi4e ioi^ un^efiibry 00P s 4^ ü QP

= 1240 29' 58''. (124« SO' PIulUps-, 124o*30/

.JBr«) Spaltbar
,
primär prismatiäcli , vollkommen

j

Innchydiagonal in Sporen. H. bis 7^« G.s
5,0 17 Ton Arendal, 5,oi9 ras der Scliweiz,

5,0 20 Yom Graincr, Br,^ 5,o»6, Ildgrm

5* Spezie* PAmOASiscRBn AmniMh»
[Pargasit, Noräeiukiöld» Uibrigo Synoiiimie wie obeu.]

Glasg^lanz. (F., blaM biaidtcbgiiui.) Prl*. : Diplo-

«lomatiflcb«» Pjrisma n« D. n. b., 00 P ^ i24<*

10' fir.^ NeSgang der vordem. Ileniip;yramide9 «n

ihrer Polhante ss 148^ 25% (liegen das Prisma

ilO^ 59', ISonltnskwld. U. bia 7. G. =
5^07 a bis 5^o7ay (2) Br*

«

4* Spezie« KAniifrniREn Axpbjboi«
CKaraphyUiti AHefW. Karititfatu» If^ Uibri^e Syiioidiiüa

Glasglanz, ausgezachnet. F., lauchgrün bis schTrarz.

6tr. 9 Uchte - grau. Ungeachtet der Dunkelheit der

DigitinCü lj oOO*



Farbe sind die Splitter Bis dindiflicb^) mit Fw
liefrandlüng. Noch aofSÜUger ist die stirke Liekt-

wandloD^y in der Braehydiagcmale fast undurch-
sichtig, ia der Makrodiagponalc , die sich zu je-

ner wie 1,8 9 5 zu 1 verhält, schon durchsichtig.

Die Ebene der Ulalsrodiagonale ist die £heiia der

PdarisBzion. Pif.s DiplodomatiBebes Prism

|k. B. u. h., OD P SS Mqd'ss i5^« 22« S7'^
6

(1240 22', Br.) Spaltbar primär prismatisch^

höchst Tollliommen. Bnieh^ jnoscfalig. !!• 8« G»
^ 5,0 ao bis 5,0 9 f , (2 ) Br,

^ Spezie. DiASTATiscHER Amphiboi*
•« CDiastatit, Mineral yon JNordiaarken in 'Werjucland}*^)

Glasglaiiz. F.j schwarz. Sir. , Llauliv Lj|;rau, (aus*

gezciclmet das, w as man schiefergrau ueiint). Prf.

:

Diplodomatiscbes Prisma, — P CO c= 73*» bis 74»

iingefähr ; OO P z=: i20<» 5S0' genau ^ Neigung der

Torderen Hemipyramide an ihrer Polbante =: 154^,

gegen das Prläuia z=: iil^ 50', ungefähr. Spelt'

•) Stücke iii der geeigneten Diagonale geschliffen würtfeu

Tielleicht besser au optischen die Licht > Polarisaziou beuel-
feiideu VorrichtuMgeu ^.biundit \verden als Schürl. — Es
diUfte meht leicht ein Mineral i;eben, vekhes zu den ge-

nauesten Beobachtungen am Reflexions -Gorioineter noch
mehr geeignet waie, id& diu öj^aituiigs-friunen dieser Spe-

zie.
,

**) Auf dieses Mineral machte mich Hr. üo» dt aufmerk-
sam. Es ist die abweichendste Spezie des ganzen Geschlecbtt»

Die Krystallo zeichnen sich auch noch durch das Vorherr-»

sehen der makrodiagunalen FJnehen aus* Die Begleil«

sind gelber blättriger Titanit, Oktaeder dat nuigjiatischaa

£isen-&2ei| eio*
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liar, priHi& priiM^li, wegen SHercr VnleriiM-

cliun^ Uiideulllcli ^
diag^onal in Spurcu. H* 7 hi^

1^. s 5yo»4 Iiis ^^lo^, (2) Br.
I

6« Spezie. MBsmifn Awphivol*

Glasglanz. F«, schwarz io's Grüne geneigt. Str.^

Mflht gnulicbgmi« , Prf. s Diplodomatifldlies Pris-

ma, OD P^ lfi4<> 15', (die Neigungen gegen die

Brachydlagoualc dlfTerlrtcn jedocli um 0'^ 27', so

daös vielleicht Hemiprismcn cxlstlren) ^ die vorde-

ze Hemipynunide an ihrer Polhante = 148<^ 21',

geiSeii das Prisma iiO« 58^, NwrieuMM.
Spaltbar, primtlr prismatisch, TollhommeB» U.
Lib 7. G. ^ 5;iä4 bis 5)163. (2} i?r.

7* Spexie* HfiiimisiiATisciiBE Amvhiiol«
^Gemeine Hornblenda Toa Vordmarken in WeniMlaiid.]

Glasglanz. F. , sammctscliwarz. Sir., grünlichgrau

in's Braune fiiUcnd. Prf. t Diplodomatischcs Di-

ploprisma, -~ P CO s= 75^ ungefähr, rechtes Ue-

ttprismä = S7<* linhcs Hemiprisma = 97*

40' gegen die lUakrodiagonale, rhomboidisches Pris^

ma = i2>4^ 26'. Sj>ulJl)ar ivclits «nd links hemi-

prismatisch, ziemlich gleich dcatUch. U«. 7 bis

7^« -G» s 3,17 5, Br*

9. Spezie» Basaltischer Amphirol«
£BAsalti6che Hornblende, ff^. Baftidtine, v. llibri|^e Syuo-

ntmie wie oben.]

Glasglanz* F«, pech- bis sammetschwarz. .Str.,

hnrnn, ansgescicbnet Prf.s Diplodomatischcs

Prisma, — P 00 = 75* W ziemlich genau;

vordere Ilemipyvamidc = 148^ 40' ziemlich gc-

nau^ 00 P = iM*^ = i24o 29' 38". Die
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iS» . U.KL VUl. Otd. GrmmiU.

Wiiikd naeh eSg^enen Messongen, der priamatttch»

gmm und in Uebcreiiistiiiimiiii(|^ witFkUUpB
a. in. Spaltbar, pri8iiialiMi¥> ToUkomneB; Im«

ekydiagonal, uudeotUch
^
makroiUagonal in Spuren,

H, GJ bis 7i. G. = 3,17» i>U 5,2»4, (5) *n

jO» Spezie« Aivthofrti,&iiier AHrnnot*
. OStnhliger Anthophyllit , PW*^ Antholith» B. Priainatischer

Sckmar-Spaih, AnthojibyUite, Hy, MmMl£i MObr« . -

or jinlkophtfUiie^ J.]

Giasglauz In nictallisli'eMcn Pcrlmutterglanz gcaeigt,

(F,y braun, liebte« Str«, weiss.) Prf. : Diplodo«

matische» Diploprisma , n. D. u. b., r1iombaidi<«

•elicB QC» P sr: 30' ungefähr. (Derbe afrah«

lige Maasen selten Krystallc.) Spaltbar , redila

Lcntiprlsmatiscb^ Tollkommenj links bemiprisma«

tiscb^ recht deutlicb^ bracbydiagonal, dettiUizb«

H. ^ bis 7^. G. s 5)1» bis 5,2 1.

Spezie« Metallophaner Aui uiijol.

{Aiuplübol welcher in eiui^eu VarietÄtea de« Gabbro tot*

komnil.]

' Sfetailisirender Perlmuttcrglanz, ausgezeichnet, in der

Rifibtnng der Jllakrodlagonale
^ übrigens muoner

Gksglanz* F., donbel braun, auf der Makredia*

gonale first knpferroth. Str., perlgrau, Hebte.

Prf. : Diplodonialischcs Prisma, u. D. u. b., OD P
c=: 124^ ungefälur. Spaltbar, prismatisch deutlich $

nakrodiagoual , etwas weniger deoftücb, in eiiie

Art schalige Zosaminensetzang libergehend^ hrar

chydiagonal , in Spuren. H. 8 bis 8{-. O. B3

5,26 8 bis 5,3 0 1 Aliäiiderungcn Ton Lepre»« in

Ober-itaUen (ab Paalit erhalten), (3) Jßr.

12* Spezie« Korakinbr Amphiboi*
jDujikeisle g[eiuoiae Hornblende von Areiidal.]

Giatiglaus, dam Perliuutteri^iauz neni|^ goaähart«
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//. KU FUL Qrd, Orammäe, ISI

F., grünllcliscliwarz , fast sammctscliwarz, Str.,

J^erggrüa. JhtL s Diplodomatischm Prisma, n. D«

6

i^' Br,) Spaltbar, primär prlsmatiseli, vollkom-

men bis deutlicb. Brach, unyoUkQmmcn muscb*

% U. 7. G. = 5,aii» bi» 5»«ao9 (H) Br.

jiS* Spezie« P£EiTOMBR Amfbiboi«
[Arffedionit, Mrwke, Feritauer Aqgit Späth» Jf«]

Gks^lanz« F., grünUcbechwarz. Str., §cladoiigriui.

Prf, ; Diplodomatisclics Prisma, n. D. u. b., OO P
30*j Br, Spaltbar primär ^nmatisch,

dUkommctt 0* H» 7^ bis 6. s 5,«aa bis

5,840 (2) j^n

14* Spezie» Sibseischbe Amphiiol* "
.

(Gome&n« Hornblende von Schmdsgruhe im ^zg^Hrge.]

Glasglanz zum Pcrlmuttcr^lanz >veiii^ geaclijt. F.,

|>TÜniicli- fast sammetschwarz« Str., seladoogrün*

Prf.t Diplodomatlschcs Prisma, n« D. n. b., CO (

6

Spaltbar, primär pribiuatiscb, vollkommen
5 biacby-

dlagonal und makrodia^onal in Sporen. H« %\
bb 7j. G« 3,4 4 s bis 3,446, (fi) J^r. (Ihnrcb

Einfluss der Wlttemnf bald xcrstört, dann cr-

f) Ht. üreeJbe giht diesen VTinlbel an 123* 55' an. Ich haha

ledodi filnf Sitaltuiig5<,'e3tiiltea centrlrt und »elbst die we- .

iiiger gatea Beohachtnngen hielten die Gränaen 12$* IT'

hu i23* 44'* Eben ao habe ich das apeaifiscfae Gewicht,

'welches Hr. BrQoke 3,4« gefunden haben vUl, nach wieder^

Jiolter Beobachtung lange nicht so hoch linden h&maaa
obwohl dia Stilcha hodisl £risdi waren« <•
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158 Mf* yni* Ord. GrammUe.

§eheaA iler Ginn gering^er, die Faflie WMiIgcr

<1iiiil»cl, der Strich bcrg^gTÜn und grünlichgrau^

die Härte sinkt bis unter 6 und das Gewicht bis

3^« herab.)

* Andere nnbestiiiiiiite AmmBou,

T. Gesdüeclit. PYROXEN-G.
FfOtostatisch« lUiomhiscb, hemiedrisch. Vordere

||f«;iW»n s 7ii^<» bis 720, Prismen s= 88»

bis 86<>. Speltbar, lateral prienatiecb^ anch dia-

gonal, diess saweilen in Zneanuneiieetsung aus-

artend.

V H* <> bis 9.

G. 3,0» bis 5,66. (Damaeh di^s Beibnng.)

im Spezie* OftieaNER Piroxen.
. [PHamatl9ob«yr TrJphan-Späth m, Th., JT. Txiphuie tu Tb.,

By. Pfummik Sf9iMmmt a. Tb., /.]

Glasglanz. (F* ,
grünlichgrau in's Graue). Piff.

:

Diplodomatiselies» Prisma, n. D. U. b. , QO P =
87 0 0' ungefähr, Jit\ Spaltbar, primär prisnia-

tisch, deutlich; bracbydiagoual, zuweilen deutli-

cher und in sehalige Zusammens^ung übergebend.

H. 3 bis 8^. G. 5,0 7 7 bis 5,0 8 4 von Sterziug

in Tirol, (2) Br. (Enthält nach Stromeier u. Um'"

hart beine Spur vou JUiÜiion.)

2. Spezie» LiTHiONER Pyroxen*
•.[Spüdumeu, y'^' Priamatischer Triphau - Späth z. Th. , M.

Tripbaiie x. Th., Mjf* Prisuwtie ^odimeM z. Th», J.j

Glasglans, bei zusammen>>csetzten Abandemogcn

dem Pcrlmutterglanz genähert. (F., weiss, grau,

hlass gi üii ) iVf. : Diplodomatischcs Prisma

,

POD SS 75^0 ungefähr $ OP P =s 87^ 8', Jtr.
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//. JKI. riU. Ord. Crmam^ten 139

Spaltbar, pnaUfar finsiinfiMli, Ndit ^leaflidi^ Im*
cliydlafioiial, deutlich, leichter zu erkalten und in

(M^liaiige ZusammenseüHUig ülterg^eheod^ yorn lic-

. midomalisch auch hemipyramidal, iaSpiHm. U. 7|

bb 8}. G. s=s SyiTa bis 5,i7a Ton I7tÖ»(5) Br^

Eine AbSndcrung ron Sterling in llissacbngcAlf

"WOQ nur 5,13 2 9 war aber uiclit mehr frisch.

* GmAüEB Pyaoxbn Yom. Beicbemrtdii

in Schlesien.

Glas^lanz. (F.
,
gran.) Keilförmig dlclcsfänj^flich zu-

gaiuuiengesetzt. Spaltbar primär prismatisch, deut«

lieb 5 bracbydiagonal weniger dentlicb. Naeb lest-

icr lUebtnnp und nacb der vorderen benudomati-

' «eben zoweUen snsaiiaiengesetKt. H« 6} 1m».6{*

G. = 5^1919 JBr»
m

5« Spezie. DiAKLASTiscnER PynoxEif« ^ '!^^

[Kcjriiiger Strahlsteiu z. Th., fF. Diakias, Ur^ Smaragdit

z. Th., V. DiaUage verte, i/»/.]

Pcrlmntterg^lanz , bb zum Glasglanz geneigt. (F.^

gi'iin bis in';^ Brnune» Str»^ farblos.) Prf. : Di-

plodomatiaebca Prisma, ik. B. n. Spaltbar, braeby«

diagonal, roUkonmen , stets in sebali^ Zusam-

mensetzung ühergeheud
\

primUr prismatisch und

mahrodiagonal, in Spuren. Ii. 6 his 6j[. G. s
3,219 bis 5,28 2, (2) Br.

4« Spezic. I1j:midomatisg]i£r Pvroxen« / .

[Salit, fV» Paratomer Aiigit - Späth, Jf. ]^v9xknt z. Tb«,

f/y. Pjramido-prismaUe Atigke, /.]

Glatiglanz. (F., grün, grau, weiss. Str.,&rblos,) Prf,8

Diplodomatisehes Prisma
, + Poo = 75« 6', gc-

gt u das Prisma lOl« 5'^ CC P 1% Br.

Spaltl>ar, prismatsscl^ düullicli^ brachydiugonai und

mabrodiagonal undcudicb. Uäufig nacb dem Ter*
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Li&7j. G. =:^3,23 3 vonSala, 5,23 8 von Arendal mit

kalaminen Amphiboi parallel Tcrwachsen, 5,24«

ans diflm En^pdirge, 3»8ai an» Schweden, Br.

Spczie« Bronziaej^der Piroxe iv«

£filitltriger AnthophylUt, Broimt, Hr, Hemiprisraati-

scher Schiller- Späth, M* DimUage metalUidt^ jE%« Memun

MetaUiureiider Perlmiittef|flaiiz auf der BrachydiagNK

«ale, ttbrlgena Fett- bU Glas^lans. (F. ^ hra^,

hia in's Griine, Str.
,
farblos.) Prf. : Piplodoma-t

tUcbes Prisiaa oder Piploprisma
, -f- Poo = 72^

0'^ 00P=: 8(>' 0' ungefähr, Jf. Spaltbar, bra-

ehjdpagomi, Yollhommen aber lateral gestreift naA
gewöhnlich in 8cha)i{>^ Zusammcnaetgnng nhcrge-

hend^ mahrodia^tHial und prismatisch oder heml-

prismatisch, unvollkommen. H. bis 6|-. G. =»

3,8 aa Ton Schandau , 3,28« aus dem Ultenthal,

3,9 9 7 Yon Gvanbat, 3,8» 7 TOn der Rhgn, 3,ai04

au^ dem Fiehtelgd>ir^ , Br»

* PraiGOMATisCHBR Pracxiif«

(Pyrgom, ür« Fastait» H^. VJhilge SyiiQuini« idt hei

der Tierten Spezie.]

Glas- Iiis l'ellj^laaz. (F., grün.) Prf.; Diplodoma-

tisches Prisma 5 ooP c= OO 0' = 86^ Ö8'

44,6^' (860 r>8 V , Br.) Spaltbar, pcumatiflch, B.
6 bis i^. G* 5,294«

6* Spezie« EuMBTaiseHBE Pteozbn«
[Diopsid <. Th., Baikalit, Uibrige Synouiiida ^m» hei

der vierten Spezle«] " *

Gla^^lanz. (F., G'^""^ weiss. Su., faiblos.) Prf. s

Diplodomatisches Prisma^ ^^=7^" ^^^^Pf'

üiyiiized
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Spaltbar, pl^är pnsmatiscb, vollkommen
^

bnic]iy->

diag^onal, unTollkommeii. H. B bis 8] . O.= 5, 2 9

#

bisS^ao«, AbandMngen aas Tirol, i(5) Br. Ab-
'freicbend Merron 5,9 ta ein Diopsid-Kr^fsfall tod

Ala in Plciiioat.

* Kö^NlOER PyROXEN.
[fi4>kkolith, JFK* öyjioniiuie wie oben*]

GkBgbiiiz, kuwdlcn dem Fettg^Ianz gcnäbert. F.,

I^ron j hst immer lancfagrun. Prf. t Diplodomati-

scbes Prisma, n. ]>. n. Spaltbar, prismatiseL denf-

licb. Körnige zusammcng^csetzt. H. 7^ bia 8
G. =.3,3 0 5 bis 5,40» vier Uchte bis duuklc Ab-

änderoDgra , S,8 a 2 eine abweicliende m dnrcfasicb»
*

tig^ porphirarti^ eutgewachseaeii genmdeten Rmr«

nem mit euuseliiea I^sfallffiiehen , Br» >

7* Spezie» Dtstomer Pyroxen« j. y.<"

[MttScbUger Augit, FF* Uebrige Synonünie ivle oben.] ' ' /

CÜasglanx. F., grnn, dniikdi, In's Schwarze über-

gehend. Vtf.t DSplodomalisches Prisma, qoP=3
^1 00 O' = 870 39; 42", (87^40', Br,) Spaltbar,

primär prismatisch
,
voUkommen, jedoch schwierig

sa erhalten. Bruch ^ mnochlSg« H. 8|« G* s
5,» 14 bis 5,i8a Ton der Rhön, (3) Br*

* Rbtinophaner Piroxen.
[Kolophonit z. Th.,. fV.^

Fettglanz, zuweilen dcjii Glasp;lanz günäliert. F.,

braun
,
gewöhnlich mit gelb gemischt. PrJt. : Di«

plodomatisclies Prisma, n. D» n. Spaltbar, primär

prismatisch, denflieh. H» 7|bS8 8}« Cr. es 3ya47

bis 6. 3,853, (2) Br.

[Pavlit, IT« Priamatoidiadier Schiller -Späth, M* J^per-

Bletallisirendcr Pcrlmntterglans ^ ausgezeichnet^ anf
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142 II* KL VIII. Ord. GrammUe.

der Brachydm{];onalc ; übrigens Olaff- bis Fcttglanz.

F.9 scliwarz in jBraune, Str., perlgrau. Prf.:

Biplodomaüfiches frUiaa, u. 1>. u. b., cO P= 87<*

SO', Br, nngefäbr« Spaltbar, bracbydiagonal, deat-

lieh, zuweilen in ZusammensctaBiing übergehend;

prismatbeb nnd mahrodiagonal, nnyollkoinmeii. H.
7| bis 8j^. G. =: 5,3 s 8 von l^abrador, 5,4 bia

5,4 si von Peuigf, i^r.

9. Spezie« ÜELAziBa Pyaoxbn«
[Blittrigor Aiigit , FF. Uihrige Syiumiinle wie bei der fi«r»

ten 5p«iie.]

Glasglanz« F., schwarz. Str», aschgrau, meist lieht.

IJndiirch9ichtig> 9 in äusserst dünnen Blattchen oli-

Teiigrüa durcbsclieinend« Prf. : Diplodomatiscbes

Prisma, + P 00 (P; = j42jQ'= 74° 18' ^iO^'^

ODP if ODO' r= 860 13,«". (+ Po5'

aus uninltlelljaren Bcobaclituugcn vou der vorde-

ren Hemlpyramide s auf 5 =: 120<^ 51', und ä wai

OOPoO (r)= i05<» 54', zu 74» 19^' beraehnet);

ODP= 880 üi' an KrystaUen nnd Spaltungsge»

stalten beobachtet, Br, Spaltbar, primär prisma-

tisch, ToUkommen aber meist schwierig zu erhal-

tcu uud mit Unterbrechung. H. 7| bis 8. G. =
5,419 bb 5,499, Augite aus Basalten nnd LareD^

besonders tob Frascati bei Born, (5) Br.

* RoHAKIlfKR PtROXBIV*

[Körniger Aii-it, fV* üibrige S}']ioimai.e vie oben.]

Glasglanz. F., griinlicfa bis sainmetscbwarz. Sir«,

sekdongnin bis fiist grünltcbgnm. *Prf. t INplodo-

domatisches Prisma^ n. D. u. Spaltbar, primär

prismatisch, nicht undeutlich, aber schwierig zu
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erbahen. Oll klmii^ Easamiiiengcsetet. H. 8bis 8}*

G. = 5,442 biä 5,4709 (2) JBr. 5^44* bis 5,465^

Sehvümiacher.

10« Spezic. ItALAMII^ER PlROXEN.

[Gemeiner StrahUteiii z. grü. Th., #F« Hedeubergit (?)
Üibrige dynoniuiie wie oben.] «

GIftsglanz. (F., (yrün, meist Uncbg^n, bis in's Le-

berbraunc. Str., avci^s.) Prf. : Diplodomatisches

Prisma, den übrigen Speziea äbulicb, n. D. ii.

Spaltbar, primiür prismatiBcb, anyoUbomiiieD. Oft

In der Riebtong der Biraebydiagonak, selten in der

des Tordern Hemidoma msainmen gesetzt; im Gros*

seil keilförmige stänglich. II. G bis 7. G. = 5,411

bis 5,567 in (o) frischen Abänderungen; 5, 470

bis 5,49 8 in (4) weniger friseben Abändcran«.

gen^ T«in Fiffstenberge nnd Ton der Menseben«

fiende bei ScbiraTKenber^, Tom Krebsberge bei

Ebrcnfriedersdorf, aus dem Bannat und von £lba.

' Uedeuberg;it = 5,s2 5. Diese durch ihr hohes Ge-

wicbt sehr ebavakterisirte.Spesie ist dnrebans niebt

mak der bcmidomatiscbea (Salit) zu Tcrweebsebi«

II* Spezie* A&vitisqher Pyroxek«
pST^ernerit, SMfan. Katrotiderit, Sieffiens, Aknit, Anwlft».]

Glaägianz. F. , scliwarz 'ni\ Braune , auch mit Spa-

lten von Grün. Prf.i Diplodomatiscbes Prisma^

4. Po^ 8 74<» migefabr; odP ss H OdO' es
86« 14'', (86<» MS MÜteherlich.) Spaltbar,

prismatisch, deutlich ; Sporen von diagonalen Rich-

tungen. H. 7 bis 7^. G« = 5,«a« bis5»ft4a in

friscbcn Krystallen, (3) Br* In etwas fecvatärten

Kryslallen, die ancb weniger bart aiitd bis auf S^s

herabsinkend.
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12* Spezie« Mangahiscvbk pTKOxBif»

oxydc silieiferey lly.]

Claä(;lauz, auf der vollkomnipnsfrn Spaltun^fläche

wenig dem perhniitterartigcii genähert. F» , ro-

senvödi. Str. 9 ' lirbios. Prf. t DiplodomaUselics

Prisma
, + PoO = 75» nngefälir, J?r. , 00 P =:

' 87 G. Rose. Spall bar, bracliydla^onal, recht

deutlich^ prismatisch und malsrodingonai immer

noek deatlieh* H. ^J- bis G* = 3,5t« Toa

liOngfbaDshyttft^ 5,6 38 Jus 3,«a4 ans Sibirin^ Br.

IS» Spezie« Siderischeh Pyrosleit*

[Jefferaoiiity UeuUmg,]

Gla8g;lane, F., sebwarz wenig in's Bramie n« Grü-

ne geneigt. Str.
y
grau. Prf. : Dlplodomatischcs

Prisma, + Poo = 7^^ ungefähr, 00 P = 87^»

ungefabr, Br» Spaltbar, brac)iydiagoiial, dcntUcb;

prismatiseb und mabrodiagonal, Yiel wediger dent-

lieh. II. ti/r bis 6]^. G. 3,6 2 9 bis 5,6 3 6 von

Fraukiiu in New-Yersey, (2) Br. Scheint der

Verwittening leiebt . unUsrworfeD«

* Gemeiin eu Aug IT von Scbima in*

Mlttpfg-ehlrge , ¥J^*

Geringer Glasglanz. Selimu2ig u. dnnbelgnine Krj-

«taUe, + Poo = { ^= B' l»,a", (75* Oß

bis 7$<» Bt.) Spallbar, prifliSr primatiaeli^

liemldomatlsch, unvollkommen. Stets gemengt mit-

rubellanen A^ter - Glimmer u. a. Mineralien. G.=:

5^97» rfäbcnmg Br»

^ PmoXBif von Leprese bei Bormio.

Perlrnttttarg^anx^ auf der ToUbommcnfleii Spaltungs«

Hiebe, gana oder ateUenweiie etma ttetalliiiirend.
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Spaltbar, bracliydiag^onal, vollljommen, h solialigc

Zusanuuensctzuug^ deutlich übergeheud^^ pri§ma«

tisch und malsrodiagoiiftl^ UDTolUsomme* ]!• 8.

Gm=Zj%fiBr0 ße|>Iciter dito mctallopbiieii Am«
phibol.

^ Ptroxen TonJLafafador.

" Etwas mclüllislrcndci' Pcrlmutterjjlanz. F., bwiun,

dunkel. Str., lichte{p*au last farblos. ^ altbar, bra-

(chydiag^onal , dcutlkh, In scbalig^e /sammensetz«

mig übergebend $ mabrodiagonal .^t Fetlglanz$

pfismatiseb in Spinren. H. 6. G.^ 3^,87 s, Br^

(Wird fiir mctallopbaucu I^yioxc ausgegeben.)

BuSTAMlT, jPfWI^lW*.

. Perlmutter- bi» glasartig wcuiggläzend. F., liebt

grünlichgrau bis röthlicliPTau. An den Kanten

daicbscheinend bis durcbsichtig^ierenfbnnigiind

Isuglig. Spaltbar in biferale lUcbtongcn ; bil-

schel- und stcrufoiuiig btiabl;. H. 7. G. —

yfl* G^sebledit. KOiAZIT • G«

Protostatisch. Rhombisch, .-edreht tetarloedrisch.

Spaltbar 9 terminal , volikoimcn , der basischen

lUohtung nahe Jsmmc&d^ «neh lateieal sj^Altbar,

wenig deatlieh.

H. 7 bis 8.

G. 5,3 3 bis 5^4 5.

2« Spezief. HsifiDOMATiaiifiR Korazit«
fBabliigtoiiit« Zeny. Axomer Augit-Späth, Bd^r.]

Glasfylanz. F., schwarzzuiii Giiincn p;pnclf^t. Str.,

griiHÜchgrau. Dichßmlitiach, gxün — parallel mit

' der ÜMiptaaWy hnm icabracht darauf gesehen*

10
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Prf. s Diplodomatisclies Diploprlsma , 4"^^ (P)

' B 8^ — POO (d) = tf8'$ mektes

OoP^t) =s llfi« 30« and linkM OOP U) =
15ii^ f^e^cn dieBpacbydJag^oDale(m), rhomboidi-

Bches Viama = ö4<* 45' j andres rechtes

Hemiliraift gegen die BracbydUg^iude (m) =a

137« 5' p gegen t es 88« O'^ X«vy. SpelÜMir,

orn be^domatiscli, Tollkoiiiiiieii und kidit n&

erhaltea^ rechts licmlpriainatiscb, kaum deutUcb^

Mnks bem riämatischy in Spuren. G. c= 5,4 o 6

eine Uelne^artie reiner KrytaJl j^Brochstiicbe, Br*

\n. Gschleclit. SKOTIN-G.

Protoslatiacli. ^Uun^liiicli, lianiSdmek* SpaUUr^
' lifftchydiagona

II. 8.

G. 2,6 bis 2,7.

1« Spezie« DiAoo vleh S&OTiif«

LBiKlaadit,

Gka^m, F.9 sekraiB. Sir., gnm. Ptf.: Bi|^

domatisehes Prisnr, + Poo = Ui ±21=
a

4' ^,4'^) ^ P^o» fH 5|; ns 37' O''^

OoP =z ifj 00 0= 700 58' öl,4". (es«

34« 38'$ 70« 40', itevy») Speltbtf, bnchydia-

gonal, nndentlicb^ pnsauitisch, in Spuren Ins

zum Yerscliw luden, i. =
1

Tm. GeseUeebt. GPIDOT - G.

Protostatisch. Rliombiscb. lemicdriscli. (DieRrj«
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stalle in der Aiditii]i||^ de» Bnchydiagonale fast

Immer lang savleBförmlg.) Vordere Hemtdomcn
=: ee<» bb 650. Spaltbar, terminal und lateral.

H. bis 9.

6* 3,10 bia 3>«o*

!• Spelle* DicnoMATiscHSit Emoy*
[Pistazit z. Th. , fF. Prisma t o i discher Augit- Späth z. Th»,

M, EjntUiC S, Th.) Hy* Prismatoidal Au^iU Ce Epidoie, ^.J

Gkagknc« (F«, griüi. Str., fitfblos.) farbewand-

Inng, gffin — in der Ricbtnng der Hanfitaxe, roib

oder braun — in der Ricbtung der Brachydiago*

naie« Prf*: Diplodomatiscbea priama, 4"^^^

(Jf) = H = 19,7 ; — Po? (2)
a

s=z = öi« 40' ö5,«"5 OoP (») ooO

Ä 7a» 52' 28". (65r 45' 5 Mo 41'$ 70« 55',

Hd^.) 4. Fa^9 — OoPoo bUden Sin-

knfom* Spaltbar, Tom bcmidomatiseb) dentlieb;

bracbydiagonal 9 fast eben so deutUcb. H. 8^ bis

9. G* =r 5,16 8 von Gupiara in MInas noTas,

J9r* 3,1 bis 5,8 ßdy.

2* Spe&ieb Hxii»MATiscHfi]i Ermot*
plflduaiiit, JltYMMfer.]

' Glasglanz. (F., grün bis braun.) Prf.i Dlploilo-

flutimdiea PrfaiiiA, +^00" = 0[r=64«tt8'

Ö9"5 —Px = fji Ö; = 81« 40' Ö5,8". (6Ö0
8

O'j 51 0 40', Brewster), Spaltbar, Lcmidomatiacb J

breebidiagonal. ll.8biad^. G. 5,3.
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5i l^pezie« Mangahischbk Efidot*

[Pienumtitelkcr Braiinstem » FT* Uibrfg« Sywnitini«^ bel^

der ertteu Spesie.]

Glae^lanz. F. , röthlicliBcliwm, bis In's RoOie lal-

lend. Str., rötldicligrrau. Prf. : Diplodomitischca

Prisma, iii Dimeosioiien den vorij^^cn Spczien äLn-

lUsh. SpaltlMir, vorn henildomatisch, br^hydiag^

nal. H. 7^ bb 8j^* G. =s S^a a bb 5^4» $ gefun-

den s=: 3|4a4 Br»

4« Spezie» EvMETftisCHn Em»ot«

Glasglanz. (F., spargelgrün, in'» Oliven- und PI-

Bfaziengräae). Einige Farbeirandinng. Prf. $ Di«
2

nlodonuitiscbe» Prifima, + Poo (M) = UiiQ'

5=:e5o55'41,t«5—Poo (^) s= «^jÖf s ÖO«

37' II'' 5 OOP (») = St ooO = 700*13' ÄC^".

(65<» 33'; 37'; 70<» 1^'^ J9r.) Spaltbar^ Tom
bcmidomatiscb, voUkoromtm; btacbydiagonal, dcnt-

licb; prismatiseb ^ in Spuren. H. 81 bis 9. G.=
3,40 a bis 3,413 von ZöpUa in JHäliren, (2) Br,

Spezie. AKANTHiifEn Epiuot«

[Akaulikou, Schwunaeher. Uibrige Synoiiimie wie oben.]

Glasglanz, znweilen auf der Tovdem bemidomati*

sehen Fläche dem Demanlgiaiiie nahe* F., grüB,

dunkel, bis schwarz. Str., lichte gr&nlieb-

grau bis farblos. Prf. : Diplodomatiscbes Prisma,

Poo {T) = a 9L = ^^'^ -^ßjs"; OOP (n)

t=:70«2e'G,8". (üa^SS'; M^AS*-^ 70<»' 26', Br.)

Spaltbar) vorn KemidomaÜHch , deutlich; brtchy-
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tisch, miclentlicli ^ malvoduigoiial in Spnrai.

Brnch', musclill(j, uneben. 11. i) bis ÖJ. G.

5^4 21 hiA 5^4 fio Ton Arendal in Norw^co^ (2) jßn

* ZoiftiT Ton Taltigl in Tirol.

GlisglABz. F., blass grau bis w«S8. £lnn Spal-

tenifanelitnim^ ziemlich YoUkommen^ in flcLaiigfeZa-

gumnafnitcfawmg obergehend. 6.= 5,io« bis 5yti4

Eine luidre bnnne Abiüidcniiig von da= 5^3 s i Bi\

* Zoisil Yon dei^ Stnalpe.

Gks^lanz. F., graa bis weiss. Nach Brooke rbom-

biscbe Prismoi von il6<> 50% spaltbar naeb ei-

nem Hcmidona snr Hakrodiagonale« 6«= 5^9«

a

* ZoisiT aas dem Ficbtelgdbirn^.

Glasglauz , auf der voUkonimenstcu Spaltung^sfläcbe

zum demantai'llgen überrollend. In der BracLy-

diagonale schiUartig- erläng^te Krystaile. Spaltbar,

Tom hemidoniatiscb , Tollbommen, docb «neb in

sebalige Zusammensetzung fibei^gebend« G« =s

5^3fts bis 5,360j (2^ lit\

* GuamillGToniTy Bewey.

F. ,
grünUcbgrau. Säulcnformig-e Krystaile wie Epi-

dotc, aucb derb und dann sirabUg bis latirig« Her
* Habitus überbanpt etwas abweicbend«

* Thülit, Br.

•Glas^^ani«. F.^ fosenrofb. Kiystallfonaen abnlieb

denen der obig^cn Spezien. Zwei Spalinngsricb-

tiing^en, nacb HaidiiKjer unter 92<* 20' sieb sebnet-

dend. U. Ii« G. = 5,i84> Br*



ISO Ii.mFin.Ori. €fr0mmiU.

IX. GescUeclit. ARTinOI^ITA . G.
Protostatlsch. Rkombiscli, liemiedrisch. Prlia%

homdometriflcli mit dem scheiiutuelieii, SpaUMTy
^agonal, selir ToUlioauiien«

B. 7}- bis 9) nach dem Tcrbtlteii auf der Feilis nie-
drlg^er als nacU dem AiUea«

G« SjSQ bU S^ao«

1« Spezie^ Phismatoidischer Aktiholith*
[Sülijtianit, Bowen^J

Perlmutterg^bn« auf der wolUtfimmau^ Spaltnng»«
fläche, übngeiui GUsghuis. (F., hnmn.) ¥wi.t

Hem'idomatlschcä Prisma, 1*00 =72^ nsLch She*
jHui^ CcP=87o nach jEt/tü», Spaltbar, bnichy-»

dtag-onal, höchst nn^^g^czelchnet und leicht sa
halteo, jedoch die Spaltmigsflächeii fii«t alda etwa«

X« GescUecliU DISTHEN.G«
Protostatlsch. Rhombisch, normal tetartocdrisch«

Spaltbar, lateral, vollkommen, aach leniiiiiaL

Ii« doppelt ^ bb 9} in lateralea Itielitu^feii 5 Ui
7^, nach der Endfläche hin 7 bia 9«

G. Ti^i hm 5j«.

|t Spexie« PaisvATOiDisoHxm DifiTHiif«
[^yauit, llhati^it, Kyanit, Är. Prinnatischer Duthea-.
Späth, M, UMene, Hy, M^rumatic JSymnUe^ «T.]

Perbnutterglan^ auf der Tollhommcnstcn Spaltungs»

'fliehe^ nhfiipn« Gba^j^lanx« Prf.« jNmak»

midomatiachea Oiploprima, Poq s:s^ s
79« 8' 59,8" 5 rechtes HeniJprisma =3

ifl«. W* 91''^ üiihea Uenipriaiiia ss Q^G s
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(79« iCK^ I6» Iis 41» 29S J%t7%.) Spaltbar,

brachydiag^oiud , Tollkommen und leicht zu erhal-

ten^ rechts hemlprlsmatlsck and pfimär hcmido«

umlmk^ matt Boeh dentUdi.

XL GescUechU DIASPOR.G.

Plrotoftatiach. Rhombisch, gedreht tctaHoedrisch.

Spaltbar, Uterai eine RichtaiiQf deutlich.

dofpjf, in faiariilfn llietoinyw 7 bi» 7^» in <•»

EndhaBtai 8 U«

1« Spezie. TlTAETINBR BlASPOB»
[Diaspore, MIy, Diaspor, ^F.]

Perlmntterglanz aafder yollkommcnsten $paUun{i|^srlch«

tungy übrigens Fett - bis Glasglanz. (F., blassgrau.

biswein*) Prf. % Gcdneht hffmidom«ti8cht>lli|rfojp»»

aia, -|- Poo SS t08^ 50' gegen die Bmchydiago-

nale, und 10 1^* 9iO* gc^n das rechte Uemiprisma 5

feehtes Hemlprisma = G^<^ 0' gegen Brachydiago-

»de, PkiUips. Spaidiar, brachydiagonal, dentlidi, V

fist ytXSkommm vnd in «chalige Znsammcnsetinng

ibergdiend ; techts hcniiprisnutlfich, ImToUhonuiien»

Bmdi) masddig bis unebcu. G. = 3,4a a Ht(,

m GeseUeeht. PB£IL\IT . 6.

Dcuterostatisch. Ilhoiiibisch
,

lioiöediiöcb; makroax.

Spaltbar, basisch.

11.8^ bis aj^.

Cr. 8,9 bis S,«.

I

*
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m n» KL FJU, 4MU Gr«mmke.
mm *

l. Spezie* BnoiiBiSGHSft PasHiriT»

[Preludt, 9V, Axotomer Tripban-Spatli» Jf« Mbiiie, i^.

Pa*lmuttor- blsGlasgiauz. (F., liebte gfriin bis^weisfl.)

Mabroaxcs rbombiscbes P^framidpeder, P ss 120<>

50'^ CC P = £S6', iVatenunm. (Krystalle meist

tafelarti{je Prismea an den S^tenedken wie anfge»

hlStlert^ «veli garlieii- mid wvlstfömii^ aosammeii*

(>'cbäufit und Iii itaclialiinende Gestalten überklebend.}

Oft aucb 8frnY;lig^ - iasrig^. G. = 2,9 2« Hdgr,^

5,00$ ans Kbcin-Baiem^ Br* Spaltbar, basiscb,

ileatlicli bis ToUkiMmneii; primär priamaiiaehym-

nig^ dentfidi*

XIK GescUecht. STYLOBAT

&

Protostatiscb. Xetnigfaiial} unalnwMiT. Spaltbar^ basiadip

U. 0 bis 7«

G. 2,9^ bis 5.0.

•I« l^pezie* Tetraoonaiee Sttioeat^ .

[Stylobat, Br« Gebleiiit, JMf.], \^
, Fetfgbmz. (F.

,
gTÜn, mebt bhss«) Prf. :

^JUakro-

axes tetragonales Pyramidoedcr a.D. n. Sp^altbar,

baslseb, dciitliüli; clia(>uiial prlsmastbch unti pri*

jiiär pyramidoedrisdi^ ttttdeatiicli bis in Spoi^lBii«

Brucb^ muscblig.

* Meliut, Carfi.

Fettgbmz. (F.
,

g^elb und bcaun.) Xetiagonale Fri».

men. Spaltbar buiscb u. prismatiscli« H. 6 bis 6}«
G« 35041 j Sr»

* SovEETUtiT^ Braake,

(F., blass gelb.) Teffagonale Romblnaiionen, daran
'ein Fyramldoedcr = iSi'' 48' j ^9 ^0*. Spalt*

bar, basiscb.

Digitized by



il. BU rill. Ori. GrmmiMi. 45$

XIV. GeseldediU ElIDIAIi¥T-€fc ^

Deuterostatisck. Hexagonal, liemiedriscli, mak^^*

Spaltbar, liaBiflch^ naYailkommen» ' .
,' .1

H. 6 bis

I» Spezie« RhomboSd&iscfeb Evoialtt«

[Elidialyt» Sifmeur,]
^

Fett- bis Gksshns. (R, »&.) MAwmm«
Rhombocdep, R = W « 75* WA^J

(750 40', Xewy.) Spaltbar, basisch, nnYolUtom-

meQ* Brocb, muscUig bis uneben« =
* 0

H. 6 biycK
. . ^" / . ,Z

ie. Pakatohbk KuioiT»

Um, «iweUe» dem «««gl.»« genSl.«*. (F.,

(Mitunter nach *«» »K»nw^
«—.i,

ItcUenweiBC schalig ««^TTT^G JS^I

XVL GescUwAU AliKAUT- G.

Digitizeci Ly ^oogle



m JU.SIU Fm. Qri. Grmmmtk.

diyax. Hur jiriiiiiatisdi «nd iMsiseli apdfbtr«

H. 6 bis 8^.

G* 2,2 bis 5i|C*

1« Spezie« Spinellaner Alkaiit«
[SpinfllUa, JStc Moriau, KUtprlk,}

GlAsglaiiz bis 'wmug «em Fett|^s fsenai^ (F.|

graa.) . PriL: ^Jkonbiscbcs.HoddttSder. SpaldMr,

dodeksSdriscb. H. 7. G. = 2,2 5 bis 2,2 6^ ge-

fiindea ssz 5i,2«o bis 2^a«a» Yon LaAcb^ (2) i?r«

JJ. Spezie« IVatronischer Alüalit«
[Sodali t, Eekeberg. Dodekaedrischer Kuphon - Späth , Jf«

Fetiglans. (F., ij^rius.) Frf.: Rbonibisebcs Dode-

läMct. Spaltbar, dodekaedriscb , unyoUlcomiiieii.

Brach, muscLLig. H. 7« G« -^J^^aa» bis 2,29919

(2) Br.'^ 2,3»«^ M.

3» Spezie« Malakoner Alraut«
[Itmarit, C. Gm^\

Fettn^aiiz. (F., ^pxk bis bnim.) Prflt £,%oiii]n-'

scbes DoddsaSdcr. SpaMiar, dodekaedrisch,\i™*
lieb dcntUch, diei prismatisch stehende RichWPJ*"
gen etwas deutlicher als die anderen. H« 6 bis

G. == 2,«7« bis 2,a7T,.(3; Br.

4* Spelle« llLTmAVARiNsm Aulaiix«

Fettglanz, dem Glufj^Mwe genSherl. F., bbin meist

sdir schön. Str., blau. Tri'. ; KhombSsches J>u-

dekaeder. Spaltbar, dodckaedrisch, unvoUkommen«
H* 7. G* = 2,«a bis 2|4i9 gefindmi s 2y4os

^ Br.
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IL KU Fni. Ord. GramuUle. im
Hauyk, Neergard,

^

[Latialithe, J5fy.]
'

Glas - his Fettg^lanz. F., blau, Str., blau^ lileieli«

Frfls MomliiflelieB Dodduiidcr, Spalliwr^ dode*

InSdriidi, dendtcli, fiuit ToflliOiaiBeB , drei prisma-

tisch stehende Riclitiing^cn eUvaä deutlicher als die

anderen. IL 6 bis 6^« G« c= 2^443 bis 52^4

Spezie« AciinoMATiscHER Alralit«
[Leuzit, fF. Trapezoidaler Kuphoti- Späth, Jf« ^inq^igkne^

Hy, Troftf^oidal ZeoUte or JLemite, ^.j ;

VDlMi «wischen Fett- wid Gbsglans, (F,, wlns«

oder sonst blass.) Prf. t' Rhomlnscbes Dodiekaedcr,

SpaMbar, doddmtdriscb, nndeatlieii5 (nie bexaS-

driscb). Bruch, muschli^. H. 7 bis 8. G. 2,4 6 6

Tom YesuY, 2,48 9 yon Frascati bei Rom, ^r.

G Spezie« HüXAGOPrALER Alkalit«

' [Nephelin, Feti«l6bi, 9V, Rkonibo^driscber Fdd- Späth, üf.

ilfephtUnr^ Pierre ^ruM, «JM^nM ^el4-^jfMr 0r

Fetfglanz in |;rünen nnd fotben, Glasgbms in weis-

sen Yarietaten« 1M.t Braebyaxes bexagmiales

Pyramidoedcr, P = i39o iS'^ OB« &,M. Spalt-

' bar, prismatisch trad basisch, in mittleren Graden

der PentUchlseit. H. 7^ bis B. G. = 2, 540

weisser Tom Yesor, . Jf« 2,««« grÜmsr geseU^fiener

FettsteiB Ton Laorn^, Br* (Mrfte in nrd Spe^

xien zerfallen)«

XYH. GescUedit. FELfilT-GU

JPeuterostaiiacb« Rhombisch, bemiedrisch oder tetar-

tofldriacb« and dann thtih mmiL Ibmli
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HmUs Mekts gsdrelit. *) Hnten (Spaltnn^-) He»
nidoraen 05^ bis (^^{fd Axc, g^cn
die Brarliydiaßonalc DO*' hi» Ot^**. Prismen ho-

moometriscli mit dem 8cliemAtis€Lcii. Spaltbar,*

bemidoin^liadfai voJlksiiimaif atete sngldick JatoaL

, H. 6| bis 8}.

, G. 2,42 bis 2,86, (Wcsenflidi l^ernadi die Rel«

buo^j^ der Spezien.)

[PetaUt, d^^Hdrßdm ^uud ^9ff§a»m, Frinnatiseher PttaKtt*

Perlmutterg^lanz bis Glasj^^lanz auf der vollkommen-

sten Spaltund^fläclie. Prf. : Gedreht diplodoma-

tisehcs Diploprisma , ii. D. u. b. JXeig^nng des

bintem SjpiiUiiiigfl-IIenidoma (P) auf da» Uemi-

firisiiia ( X) SS 117 aaf me yord«re Tetarto-

pyramide (o) 101 J*»
5

Neigung^ von T auf o =
iAil^, uii^efiilir (J?r.) 5 alle drei Gestiillrn mit pa-

» taüelcn Koinbinazions -Kanten. S[mlÜ>ai*, hinten

lieniidoiiiatiach, voUkommeiibb denüieh^ hemipKiB-

matiaehy bdnahe noch deadidk; rotn tetartopyra-

midal, luiToUkommeii« H. 8 bis 8^. G. a2; 4 a 9

bia 2,450, (2) Br,

/v^S« Spetie« Yalengiahbk Fbi.sit«
^

^ (Valencianit, Br,]

,
Perlmotter^lanz aof der vollkommensten Spaltung^-

fläche« Prf. : Links g^edreht diplodoniatisclics Di-

plapriama^ —P oö ( P) auf 00 P 06 (^) = ^5%
auf mhto ooP (I)s=ii5«3 JTaiifr=m|%

Die Zeichensprache iiir diese« Geschlecht ist bei dem
adularea Felsit für heiniedrische und bei dem tetartiueii

Felsit für tetartoe'drische Spezien ala ToMitiiidig aiMge-
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Bi\ Spaltbar, hinten hemidomatisch, yollhoDimen

;

hrachydiagonal ^ deutlich; rechte hemiprismatisch

&ftt eben so deutUch. 8ihia G.=:%52S

(3) Är. :

[PerikliJi, Br, Heterotomer Feld«-Spath, Jf.}

Perlmutter - selten bis Glasg^lanz auf der voUkom-

mensten Spaltungsfläche. Prf. : Links gedrehtes di-

plodomatisches Biploprismä, +^^(^) = 44'

—Poo = 52' V P auf Jf= 930 19' {renan;

P auf r = iU" ^ auf / ~ lÜÜ' 57', auf

M = 120° iÖ'; üf auf Stallt) ^ 4>'3 diese Win-

kel imgerahry i^r* (Zwillinge mit parallelen und

mit geneigten Hanptsxen der Individuen häufig.

Krystalle nach der Haupfaxe meist sehr yerhurst)

Spaltbar, binteu licmidoniatiscli, vollkommen 5 dar-

nach auch schalig zusammengesetzt; rechts heml-

pnsmattseh und fataehydiagonal von fiist gleicher

DeBtUeUsett^ liahs hemipiisnatiseh, weniger deut-

lich. H. 8 his 8}. G. II,»* Iiis 2,6 7, (4) Br.

4. Spezie. Pbgmatiscbr Telsit. ' ^^Jr>

[Pe-matolith, Hr. Gemeiner feldipath z, jr« Th., IfL Wf-
uidiischer Feld-Spath s. Th«, JT« Feldspatha Th.» IT^

Priitnuttie Feld-Spar^ Jf,"}

Perlmutter- bis Glasglanz auf der vollkommensten

Spaltungsiläche, übrigens reiner Glasglanz. Prf.:

Piplodamatiflches Prisma^ Yorderes Henudomn

+ P 00 W = lli tl = »7' iÖ,a'' (he-,

rechnet zu 6ö® 27' aus der IVcigung von dem hin-

ten Hemidoma — Pöö (P) auf das vordere He-

nddMna. dm&ehcr Axcnlinge + 3Pöö (^} =s

99« ^i'i hinteres Hcmid—m ^P oD (Pjs
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158 IL Rh FIILOrd. Grammäe

MS der TfdfVMdf dietcr Gcslalt Mf dbs primSre

Frimssilfio SSO; pnnfiM PHsnia odP (7)

6

Fliehen n entsprechen einer Hemipyrttnide ~
P^ = 89« 39' bei rechtwinkligeni Axensystenie.

Oft Zwilllng;e mit ptrallelte aaek mit geneigteii

llaiipUxeii. Spaltbar , liinten liemidomatlsch voll- .

kommen^ bracUydia(>-onal fast eben so dhntlicb^

prismfttiBcb iiud maltrodiagonal^ undeiitlicb bis ia

Spuren. H. 7^ bis 8. G. ss 9^4»s bis %$94j
(16) Br. Wenn unter 6949 s niebt mdir finscb.

Der Verwitterung oder Uiuwaudlong leicbt anter*

worfen«

'i^xi^/^^ß* SpCzie» MlKROKLllStR PELSIT«

püikroklin, ür. Uibrige öyiioiiijnie -wie -vorher.]

PcflmntlergiMtt «ifder toilbftmmettifrn fSIpsUnngsit*

che^ Bttanebiül dem Glasgknse genSbert^ übrigens

Glasg^lanz. Oft FarhcwaiitUung auf der Ebne der

makrodiagonale. Prf. : Gedreht diplodomatiscKes

.

Biploprisma, P auf r= li2o 16', auf 7=90
M kui Tzsz 448<» 5tt^ Spsltbsr^ hinten

Irtimidirtniifirtfb j toUkom^ien, dsnuieb sneli 8dhd%
caSMimengesebst ;

brachydiagonal ^ fast eben so

deutlich
;

makrodiagonal ^ in Spuren H« 7j- bis

8, G. s 2>s<a bis 2,«sa> (4> Br.

"fs .i'/J^ * AmAZONER PEtSiT«

tAina20üeü8telu, GemeiJipr Fddapath kU Tlu^ W^»

,
Uibrige Syaoaiinie ^ie vorher.il

Pcrimnttoglins snf der ToUkammeosten l^elliutgs-

flachei tbrigcas CHss^liiis« (F«, grillig ncisl
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II. KL Vllh Ord. Grammäe. 1S9

blaolicbgriui.) Prf.s Gedreht diplodomalieeheiU«
ploprisma, — PqÖ auf QoPao = ÖO« 14' {^1»-

mmy wi die Henupffisnen T und l = iiio^ 2^

auf I = il6j^^9 vngicfiiiir^ Br^ Spalllmr, hinten

hcmidomttisch , ToUkommen lMS>dendieh5 hrachy-

diagonal, nicht ganz so deutlich^ hemiprismatisch,

nnyoUkonunen. H. 7^ bis 8. G. =: 2,546 bis

9^s«i9 (5) J?r. (Bei weitem leichter a»l>m#>l«K^if

ili «fie hcnichberteii Sfc^pen)«

[AdnUir, Uihrige SyttOBlinie ^e Torher«]

Perlmuttcr{]^lauz auf der voUkoniinensfen Spaltnngs-

fläcbe^ übrigens Glasglanz. (Oft eine Farben

-

und Lichtwandlung auf der Ebne der Makrodia-

ganele.) Pif.s DipkidonMtieeheeFritmtj^P QÖ(jr)

s= 04» 1'42,5"5 OoP(r) = ii H QP azs 118«

m'MA Fs=:iM«M';%Mirjf es ^
110° 43' ^ Pauf r == 112« i<V ^ enfJf sBOo 0' 5

/

Tauf 2==H8o i>6'5 Jffr.) Ans diesen Abmessungen

berechnen sich: 4* = oderii^o 45^'^

P 00 s 64» ftVj die Hemqppimide j» ft m ih«

ler Polhante = 90« 20«. (NSeltl selten Ter-

wachsnngen mit geneigten Hauptaxen der Indi-

viduen, neben einander- und gegenüberliegende).

Spaltbar^ hinten hemidomatisch vollkommen^ dar»

naek eneh schalig msunmengeeetst ^ hcaehydiego-

B«l> recht deutlich; priMnatiech nnToUkanunen bis

in Spuren. Bmch^ uneben. U. 8. G.c=s2^ft6 6 9

bis 2^«7oaj (3) Br.
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im II.Kh riU.Ord. GramtnUe^

kolitli, G. Hose. Uibrige Synoiiimie wie vorher.]

Perlmutter- hh Gla8{]^lans auf der Tollkommensteil

Spftltuagsflidie^ nbrigeafl dentlichcr GlasgUnz.

Prf.$ ' IKplodomalbcbeB Priflina, PÖÖ c T 7
60

37'; eS"» M'; 119'» 21% Jtiwe.) Spalt-

bar, hinten Lernidomatisch, vollkommen; hrachy-

diag^onal, dcutlicL. Bruch, nius^^hlig^. H. U. G. =
fi,s74 bis Cr. ito^ej ^f**

, 8» Spezie« Uyposklerisgber Fel^it«
^" [Uypoaklerit, ÄrJ

Glas^lanz , nähert sScb oft dem Fett{]^Ianzc , aof der

voUkoiiiuicnstcn Spaltiing^sflaclic dem Perlmutter-

glänze. ( 9
olivengfrün , leberbraun

,
grünlich«

giMi, grünlkbweisB« ) Pfff.t Rechte gedreht di-

plodomatiscbes Diploprisma, — PoD anf ODPgO
80« 2a 5 auf rechtes Qc P = lU^ fiO'j 00 P auf

qoPqO = 120^ (Zuteilen schalig zusammen-

geseist). Spaltbar, bunlm bemidomatbch, sehr

destUeh; braehydiagonal*, deutlicb; beuiiprisma-

tisch, undeutlich* H. 6^ bis G. =: 2^60 9»

6134«

9* Spezie. TETAirri.>ER FelsiT«

[Albit, henelim. Tetartiii , Är. Adular 2. Th., gemeiner

Feldspalh, fV. Tetürtoprisluatischer Feidspath, Jf. Uibri-

ge Syuouimie wie ibei der vierten Spezie«]

PerlmiittergUnis auf der rdUbomineiuiten Spaltiuigs*

ftcbey lUirigeiia Glaan^ans. (T.y meist iodi| sei-
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n. XL yiil. Or4. GnmmUe. 161

ten gniiy wom.) JM^i Bqplodomatuclics Diplo«

prima, Tordcm Heouprisnui -|- PocT (x) t=3

' |k =63<»W d9"^ luafmsHemiprlma — Poo

(P) == il 23' rechtes Hcmiprlfi-

^ IM Sj QOP (r) s=ij^HQÖ=62°yi7''j linkes

6

Hfini|iriMia OdP\ (Z) =^ HÖO = 8^

14'^ rliomliolclisfhcs OD P 51". (OS»

föo 25'^ 020 ji. 00» 8' Bose.) F auf

aie BmchydianfaBale 00P oD (M) =: 95« 36', auf

r= lli> iV, auf / = 110^ jc siui T =z
410« 29' i ÜT auf r = 117« 05 , auf l = li9«

52'. Fast immer in Zwilliogen mit parallelen

Hanpiaxfiii« Spalthar, hinten bemidomatiachy toU-

l^onimen; brach ydiagonal , recht dentlich; reebts

hemiprismatisch, deutlich bis unTolIkoiniu4>u ^ zu-

. weilen auch nach einer Iliikeii yordcrn Tetartopy-

ramlde (o), H^Bj-biad^« G« ss2^6oa bis S^aaT,

(10) Br.

10* Spede* Oligoklastischee Fblsit» jyy
[OligoUai, Br* NatroA-Spodnmen, Bersdbu,]

Fettjjlanz, auf der Tollhommensten Spaltung^fläche

zwiseben Perlmutter- und GlaA|jlaiiz. (F., weiss,

grau.) Prf. : Hechts g^edreht diplodomatisclics Di«

plopdwiay P avf JT 86« P auf T ==:

115'« Faat immer in Zwillingen mit paralle-

ler Hauptaxe. Spaltbar , buiten* liemidomatisch,

Tollkommen
^
brach^diag^oual, recht deutlich ^ rechts

hemiprismatiach , uuvolikommeu. 8 bis 8^«

G. B fi^i«« bis S^aa», (8) Br.

u
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IflS /i« Flu. OrJU

[Poraelluiipatb, FttdU.]

GlasgUnz, zum pcrlnmtterftlgm ^netgt» (F. ^
Wiks.)

Prf. : Gedrciit diplodomatlsches Dipleprlsma, u. D.

o. b., P auf = 92« ungcfabr. Spaltbar, be-

aftldomatiscb dentlicb^ bracbydiigoiial ^ ntcbt gaax

w deaülch. H. 7$ wenn wekber nkbl ndur

^li. G« = SyATa bb 8^«s9, (2) Br.

/''j'Sfff IS^ Spcsie« PoLTcnovATiscvBE FiLsm
[l alirador 2. gr. Th. , FcUit, Hhijirofh. Graf Boumoii'«

iuclianit mit ehigerechnet* Polychroiuatischer Feldspath« M»
Feldspathc z, Th,, Ml^, Prismaiie Feld'Spmr J,^

das- bis Fettglans, auf der Tolikommensfai Spal«

tnnifsiädi« Kinn poimiittenrtigen geneigt (F.y

gran in's Weisse, Rolhe nnd Grime.) Farbewand*

Inng^ — aiil" cier Ebne der Bracliydiagonalc. Prf. 5

Rechts gedrelit diplodomatlscbes Diploprisma, n.

D. u. b., P auf Jf= 85J» bis 80^° 5 P auf T
e= 115% JTeMel. Jf «nf I = 119». Fast immer

Zwillinge mit paralleler Haopfaxe der IndiTidnen*

Spaltbar, LlutL'u JH^mltlomatiscli, vollkommen^ bra-

cbydiagonal, dcuilich^ hemiprismatisch , in Spu-

ren* H. 7j- bis 8. G. =: 2,6 8a bis 2,7 os der

gnme liriiewandelnde, S,ros bis 2^7 ai der rotbe

weisse nnd griine nicbt fiodwwanddnde^ (10)

^ [tatrobit, B^le.]

.
' Glasglans. (F., rotb bis rlithUebwetss.) Zwei

nicht gleich deutliche SpaltuD^srichtungea welche

sich nach Brooke unter ungefähr 93° 50' schnei-»

den. Brach, uneben. H.ßj-bisT. G.s%7 2a

Ton der Insel Amitok an de» KMe GflUbndsy
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II. Rh FIIL Ord. Gramm'ie. |63

IS* Spezie. ^ AivoiiTirT>rn Fj:rsiT« ' //«'/»^VX

[Aiiorthit, G» Ä9se. Anoi thotomer Feld-SpatK, Jlf« Chri-

stiaiiit, MotUieelU und Cobellt.']

Glasglanz, auf der Tollhomraensten Spaltuiig^sflächc

Pcdmntlerglaiis. Prf.: Rechts gedreht diplodo«

natbche», + Pöö = fii"^}=64« 42' i>4,4"5

— PÖ5 CSm ^^H =050 45' 25,a«$ oo P

es <^ Haar asW 00 PI^ ^ f}

Hop = 07« Ö7' 4i 3 rhomboidiidies 00 P =
lüü^ 29' 45,4" (04" 42'5 65« 46*5 Cfio 52'^

Ö7<» 58' ; f;. iJo^e). P auf ilf =: »iJ^ 48', auf

T — 110" Ö7'; if auf T = II7'> 28', auf /=
jfUSi^o Spaitbar^ luntea licmidomatiBch , toH«

Isbrnmeu) bnehyduigoiiftly fiwt ebeo bo Tdllliom-

- jnen. Bradk, nrasehlig^. H. 8« G.ssS^es« an*

reLac Krystall - ürticlistückc, 2^7 0 8 von einer der-

ben Partie, Mose.

* SaHWBftBE Ffii$iT BUS eiiiigeii Gabbri^Ge-
steinen etc.

-Perlmutter- bis Glasg^lanz. F., gnut, bis weiss.

, Zwei sdiielwmkiige SpalliiBgsacbtungen, die eine

deatliehcr als die andere. H. 7 bis 7j-. - 6. s
5l,t48 bb flfssa (5) J?r*. 0er schwerste ai» dem
Gneise von Barstendorf bei Zschopau.

* Sak&ofhanea Fiisit» '

fPetroflilex, Jl^.' LeeUt, Clarhe.'}

•SebimlneMd' Iiis inafti F., roth in's Weisse andrer-

' seif» lkst ki's llNiniie. Derb. Bmdi, ausgezeieh^

• net spltttrig;. H. 8j bis 8j. G. =s 2,0 7 6 von

' it^j^hytta in WesUnanland, Br. «
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IM IL KL yilLOti. Öi ammUe

.

* SpBäROMOKFSKR FctSIT*

[S|düUrolith roA Spechuhausen und you Pkuitz in Sachsen.]

Sebimmernd bis matt. F. , brann in's Gime^ an-

drcneita in'» Rodie* Li Ka|pehi. JBracb^ mmdi*
lig bis spUtlrig. TBL* 8} bi« 8{« 6. S^ii

4

bU 2,517, (2) Br.

XYIL GescLiecIii. AiATIEDRIT-6«

PMloitefiicb. Tebi|(oiMl| «vtibcaiUriicb^ bn-
cbyax. Spaltbar, biteraL

H. 6 bis 5^.

G* 2,70 bia 2,1$ HJgr.

£• Spezic. Tetragonaler AntiSdrit«
[Edüjgtouit. Hemipyraiiiidaier Feld-Späth, Hd^J]

Gh»lßtaa. Ftt s Jkadifum ftHn^fimim Pfranu-

dbedcr, P B Ii O tts M^'^ 87» !MK

18,4". (870 191 jy^jr.) Termmaie Geatallais

splieuoe4bi8€h« Spaltbar, primär prismatiscb, kaum
deutlicb*

XVnL Geschleclit. SKAPOLITH-G.
Protostatisch. Tctra^onal, holoedrisch^ bracliyai^»

Spallbar, priamattBcb, deutiick bis ToUkotmim*

H. 8^ bia 8«

G« fi,« Us 2,8«

i» Spezie« Meiohsr Skapolith« * -

[Meioiute, Hy. Meioniti Pyrainidalttr WM^Qptokt ^«
JP^nmidtd FtUtpmr z. Th., Jt]

GUaylanr.* (F., weiw;} Prf« : Bracbyaxei telfiipk

Bäks PynunidoSder , P =: fl«s itt« 7' 43»;

83« 46' 53,6''. (150« 7' 5 85o 48^, 4f.) Spalt-

bar, diagonal j^iamatiacb ^ voUkonmca
^ Hf^^"^
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U. ML rm. OrM Grammilte. ffi»

prismatisch, unvoUlEOiiimen. Bruch, nniseLUg.

B. 7 bis 7{. G. SS S,6o bis 2,« »9 leeluMdea

S* Speüe« Pa»anthi]!ib& Skapolitb*

Tettglanz ziim CrksgUmz geneigt auf dichten Bra-

che, Gkisglanz zum perlmutterartigen geneigt, auf

den vollkommensten Spaltungsflächcn. (F., grau,

gri&n, selten weiss.) Prf.>: Brachyakes* tetrago-

aaic»
.]Pyii»MoW«f> Ffeigiuig der Flacheii an der

Basis SS ungefähr, Br. Spaltbar, diagonal
,

prismatisch, deutlich^ primär prismatisch, weniger

deutlich. Bruch, uneben uud splittrlg. II. 7, -

vor weoB nicht mehr frisch, ehvas darunter*

c;ally«e9 bis 'Syst«^, yon Av^dal in nonvtfgen

(5)

* MiiTTALiT^ Brocke.

F., gfan» Opi^trC anf den Spaltungsflactai« Prf.s

Brachyaxes tetragonale^i ISrauiidocder, Neigung

der Flächen au Kasekanten = 61^ 40', JBrooke.

Spaltbar, diagonal prbmatlsch. üibcrhaupt der

Spttie sehr Sbnlleb. IHit £pidot, Titanit, \
pctalit i^ lilfirnlgeniflailt sv Bolton inllaBBadiiisetB.

yon Bollon»

Glas* bis Fet^lans. F., blass roth. Lange dicke

Stängel. Spaltbar, diagoual priBUiatbch, deutlich^

primär prismatisch, undeumch. G» — S^7os. Dem
Piploit liiiscbcftd ähnliob.

* Grau • schwarzer SEAPOLiia
aus, Finland.

Gks» bis Fettghns. F., aBcbgcam bis graiilidi>
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itti //. KU FIIL Ord. GrammiU*

schwarz« Prf.: den vorigen ähnlich. 8|iidtbap^

I diagonal und primär prbmatischy erstres etwas

deiiUicher. G« = li,7sa bis 2,ra7, (2) ^r.^KhU
mdk fettig an,

* Wemw S&APOLiTif von Pargt^jn IMapid.

Fett- bis Glasglanz. Pri\; deo vorigen ähnlicji«

G. = »,«02, J?r« .
.1

XIX. GesdüechU AMBLYGOISIT ^

Frotoslatiscb. Rbombitch, bdoedmcb, bracbyax.

Spaltbar
, prismatiscli« - '

II. 7l bis 8.

G« 9,oo bis 5,10«

i« Spezie* Prismatisohbr AwBtTiM^ifiT*

[ Ainbl^gonit, -ßr. Amblj souer 1 cid - Spalh
,

Ildifr.}

Glasglans mit J^eigung zum perlnuitterartigen auf den

oUkommensteii Spaltnngafläcbcfi, FetfgUps mit

Neigung zum Glasglans auf dichtem Ifenebe, Prf.i

Domatisches Prisma, OD P = 4fJ QQ O'= 75° 51'

iü,4'' (75° 50^ ^r.) Spaltbar, primär prisma-

tisch, deutlich bis voUkonuuen^ bracliydiagonal,

imvolUEommcn^ domstisch snr Bnchydia^nak in

[^uren. Brndi, nndben in's MomUI^ lUicvg«*

beud, G. = 5,0 4 5 bis 3,o9o, (2) ßr*

XX» GescUedit. LAZULIT • 6.

DenWosiatlsch. Riiombisch, boloedriidb, niAboix«

Spaltbar basisch*

U. 6i bis 7^.

G. .3>i» bis 9,1*^
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IL KU VIIl. Ord. Grammite. §ßj

Spezie« Rhombischer Lazulit«
[LasuUt, Blaiupath, Prismatischer uud priimatoiclitclMr

Cituclim«, (F., Urn^ such Imniii.) Prflt Htkro«

«zes dMMnbifldieB Pyranidollder, Pod"= ^8^.»,

Poos= ö9i0 5 ooF = 9H°, ungefälir, nach

jBrooke nnd PhUUps^ Spaltbar, basiadi, deadieii.

Brach, apUttrI|r his imebea. G. s: 3,ostf aog*

Bkuspath aiw dem BIilnEthale in Stciermaih,

3,101 LasuUtvoB GolUn^ iu Salzbiir|f , ßr.

RALAIT., FisiAer.

Gla6|^«, geringer* Im Striche fiettig gtiinaente

werdend.

F. , fprünllchblau bU bkalichgrim. Bruch musch«

liQ iii's £bue und Unebne.

UndoKchsicbtig oder an Kanten dorchecheincnd^

Herb, niemfiNmiig^ als Uib^ug.
H. a.

G. = 2,7 5 8 aus Perfslen, 2,;^^ von OelBnltz im

Voigüande , Br, Wird von audereu unrichtig imd

Sfrar his 3,o M|fi|g«lMn.

CO€ZERAIMT, f. von Chm-peniicn

[Folge auf das iUufte Ge»clü«cUt.J

Glasglanz.

F., graiiliefaaehwa», gratt, indigblan, Str., grau.

Mt.t Hemidomatisches Prisma, Po^ =: 84«; OoP
3= 88<» bis 87®, Dufrenotf, INur In cingewachse-

. nen KryslaUcii* .Spaltbar, bradiydiagonil»

H. 7 bis 8.

fiw *js' Im 9,r.
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1G8 U.KL riU. Ord. Orimmie^

OJHPIUZIT, W.
[Voll «ndoreii für Ampliibol.odff Vjtoaum od« eia Gmomtg
«u« Mdeii «ngeiehfin. Folge m£ dat l&afto 6eidil«ckt|

vosu er vielleicht gehört.]

Glasg^lanz.

( F. ,
gprün » Str. , weiss.)

Ahombuicli. Zwei Spaltimgsrichtiuigeiiy davon die

eine etwas deutiicLer als die andere , flchneiden

stell anter H6^j naek nbereinatimmenden BcoBach^

tung^en Ton Naunutnn nnd jffr.

H. 7} bis 8i.

6. = 5,i7e bis 5,231, (5) Jffr.

fflBROLIT, Graf üonmoii. -

[Faserldetd« Ltudeelvr
,
und Bucholsit, Jt Bywedw.

IKlrfte auf das neunte Geschlecht folgen.]

Glas- bis Pcrlmiitlcrglanz, g^eriu^^ im Striche, et-

was zuncbmeud.

F., weiss, gran, brann. JHeist gestreift, geOammt,

gefleckt .

Derb. Gr. Bouman gibt ein rkomboidisckes Pris-

ma von 110° an. Spallbar, lateral, strahlig fasrig".

II. doppelt, naeh Endflächen hin 8^ bis 9, nack Sei-

tenflächen 7 bis 7^.

G« s 5,184 Ton Bodenmais in Baiem, 5,iee Von
.^

II<Ae Tanne beiFreiberg, S^ira Ton Sekiltlenko*

fcn in Böhmen. 5^iö6 öo^. Bucholzit aus Salz«

bürg, Br,

JFübit sick etwas fettig an«

fUer schwere Saussnrit , Thecd. de Smismre, Jmde de Sohs-

Bure^ Ily^ Prismatischer Nephrit -Späth, Udf^r, Folge auf

das zwölfte Geschlecht.]

Giaöglaujb auf bpaitiungsfläcken den Pir^TaMttfrgUng
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im Strielie aber glänzend werdeod.

(F., grün, grau, weiss.)

Hcrby tpaltbar nach zw« Rklitangen die sich unter

schneide^, swvUck denllich^ /^-
leidit £e ctne RiehtBng etwas ToUfcommctter ab
die andre. Meist dicht, Jkuch, spUtlrig bis nui/Bch-

H« 7 bisB auf derfeik, Bj^ bis 9 Bach dtm BIfMi.

Sehr schwor smpring^, besonders im dUten Da-
jEsetftliQa*

G. = 5,a bis 5,4; gefunden 5,3 6« dicht von War-
litz bei Hof, 3,aa7 bliUtri||f voau ISaeher Ja. jätii-

cfmaili • JBvm

[Gemeiner Nephrit, fF. J«de x. Th,, Hy. IXatlieUbaiBr

I^ephrit ^ Späth, ir«^. Bblg» d^ innrfgwi.Spexie.] -/

Schimmernd bis matt. Im Striche glänzend werdend«

(F. ,
lanchgriin, groAUcbgiatt bi» griiiüicbwcimiO|

Herb* Brach, spltttrii^«

H. 7 bis 8.

• Ausserordentlich scliwer zcrspiinghar,

G.= 2,9 bis 5,0 ^
gefunden =5 2,8 9 7 vonSchwemm-

sal bei Döben« .

FobU «iiA ctmB ISt^

RORIHIT j Br. )

-Wenig glämoid Ks tnaAU k SIb^ gltogajftr

werdend«

F.
,
grün.

Jkrb. Feinhömig zBsammengesetxt, jMcbfcabsr dkhl

muA dimt «nlUuMMiim maifliilisr*~ ^ • "W
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170 n.m. Vni.ard. Crmmmk.

H. 8.

G. = 2,80 bis 2,90.

ERLAIV, Br.

[Villi Hütteoleiitait FUbscr genannt. Vol^ to Torlgai

Spezie.] '
*

• iWenig glänzend Lk matt. Im Striche fettig glän-

zend.

. F. y
gränlichgraa bis weiss.

• Dtti». Um nd fAakäna^ nummmm^mM Hb
dicht. Bra^y Uittrig kis flfliltrig nd wbm.

H. bis •

' ß^SjQ ins 5,1.

' GLAVROUTH, * Jolbi und JF&eW*
[Folgß auf dM aediitdmt« GaicUMlit.]

Glasglanz.

F. , Mass viol- und kTcndeUilAii^ andi in's Grane

Ifillffflfcd,

Boll und als GescMdie. SpalllMr, eine Biditniig^

deutlich. Brach , uneben und fifUttrig.

H. über 0 und unter 8.

G. = 2,7 hm 2,» (?).

CHIASTOLITH, Jfr«r5feM.

piohlspath, Made, By, Pierre de croix. Crutftfo, Folge auf

das riebenaffhate GeicblechuJ

Gbsglan«>

wasi) Iiis in's RnOie.

IMt Domafisclifis Prisma, FT? s=1200) CDP3±
Ol« i>0', ungefähr. Stets in Yierlings -Krystal-

len mit parallelen Hauptaxen der Individuell ^ so,

daM in der ACtte ein prismatischer Raltlli^ T4tt

TlMHUcUeicr 9 in wdofacm dh« IGnml poi^laM^
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UU ML FUUU tMU .Grammäu f7|

tig lieg^, anagfefollt ist. Spaltbar^ lateral, prisma-

tisch^ auch {ffimär donuttiddi^ in dichtaa .Unidi

IL 6 bis 7.

Pcrlmutterartig; wenigglänzeud.

F., weiss in's Blaue.

Pcrb. Spaltbar 9 iii zwd fllcb xeditwipkUig aduifit«

dendcn Aiditnngeii«

XL
6, unbekannt*

Geriebea einen iiiiaii^|eiie]imen Gerucli gebend*

KARPHOUTH, PV.

Perfanntter- hls Glasglanz.

T., ^dhf meist itroligelb. Str., weiss.

SeHen mone«xe naddfönnige Ibystatte, walwseliein-

lieh rhomblscLi j)nsinaü8che, meisi derb. Sehr

dünnstänglich zusamnicng^esetst bis j&arig« ä||fn«

ren Ton lateraler Spaltbailiait*

H« swisdwn tff bis 7*

G« 8= 2^98 8j Ar«

SttdenglanK.

F., gelb, in's Braune. Str. g^elbllch.

JHikroskopiäche bcouriionibiscbe lirystaiie (Hruschka)^

und basrförmige und laav^ Partieen* Wahr*
scheinlich lateral spaltbar.

H. 4 bis

G* s=i 3^3 i vQn Holser^ (vielleicht etwas xn hoch)«
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F., schwarz, |prau, weiss j durch Zersetiuttg

werdead.

Geirtflmlidi in RMn^ M mmk phfladUm^e
und dfirlie blättrig« Mmmm* BlKnnbitdi, telar-

toedriscli. Prf. : Hemidoinatisekes Diploprisma.

Hemidonia (P) gegen die emc lataralc Fläche (ilf)

=: 30', gegen die andere. ( J) = 94« 0'
^

den lÜchtongen* dieser FläelienJ

H. über 6 und unter B.
'

Sehr leicht zerbrechlich und in Könner zerlallend«

6* 8S8 3^i«i)^ Jfotlter.

F*9 weiss.

Gcr6lle* Blllin|se Strn&tnr.

H. 9.
-

G« n 5, • * (näher nicht bestlninit).
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JL BL IX. OrJL Ihre. 17S

Neunte Ordnung. Dure,

h GesdOeekft. QUABZ«

DeuteroBtatiäcli. Hexag^onal, diplobemiedrisch , in

ZwisdieDgeBtaltcn g^cneig^tfläcbig tetartoedrisch
^

bracbyax. Homöometriscli mit der sehcniatischea

Gcstelt H. Ohne huia«^ Flidm. SpaltlMUf

tomiiMil, lateraL

H. 8| Lis Ol.

G. 2,5s bis 5)0

•

Im Dunkeln gerieben nnter Entwiekelni^ empyreii*

WMiliiichfai Gerachs pbospbomurcttid.

1« Spezie« Amethtstiscvbr QüAms«
[Gemeiner Amethyst, ff^. RhomboMriscber Quarz z.Th., üf.]

GlMglanz. Str., weiss. Mindestens an Kanten

dmcliBclieuiend» Prf.s Heia^n- pfnmidojkhri«

scbes Dlplocder, Neigung; der FUdieii an Base*

kanten = i(SI3^ 22'^ das eine Rliombocdcr

94*' 53' an Polkantco , beide Abmessnngcn noch,

nieht mit ieztcr Genauigkeit^ Br, Spaltbar^ hip-

tat riioinboSdrigeh oder pandlel mit «— sn-

« weileB liitlieh desdfeh ^ Tem vhppidioSUieh .oder

parallel mit -f* ^9 welches das ilaehere ist, nn-

ToUkommen oder in Spuren ^ primär prismatisch in

Spuren. Brncb, miiacUig« iL 9* Cr* es St^€4%

Ms la^ssü (6) Mr.
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2. Spezie. Kapwiawäh Qüa»k.
[Bergkryatall z. Th, jiameiiilich schweizeriaciier, fF. Uebriga

Syiioiiimie wie oben*]

GkigUos* Str., weiss. Mindestens an Kanten

dnrehscIieiBend. Prfli H«sa|^** pjMuntdocdit-

clies Diploeder, R= 153« 38'; 103« 57'
^ + R

= H = 94° 2' 0"; 5a ^ A' 12 ^^ — R =
H = 93« 54' 54" 5

57o 59' 5". (38o 4'$

3ft« ^r.^ Spaltbar, hinten rhomboedriaeh,

nndentlieli; primSr prismatlaelL und Tom rkom-

boedrisch^ in Spnivii. H« 9« G* 2,ef i bis 9,6 ««i

(a).Br.

3« Spezie. Glasiger Quauz»

[Ber-ilvtystaU tjnd gemeiiier Quar^ z. Th., f^. Uebrige S7-

iiouiiiiie wie ob€ii.j

Glasglanz, ansgeiBeicbnet. Str., weiss. Mindestens

an Ranten dnrebscheinend. Prf.s Biacbjaxes

hexagoa - pyramidoSdrisclieB DiploSder, R= I55<»

43' 54"-, 1050 55^ 50''
5 + U = H=:94o

28' 25,Ä"^ 30'» 22' 18"; R = f f H = 94«

2' 0"^ 38« 4' 12" 5 (94« 2^5 94^ 28^', iJr-)

Spaltiiar, bmleii rbomboSdriseb und primär pris*

matisch, nnvollkommen bis dedtUcb; vorn rhom«
*

boedrisch, in Spuren. Brueh, mii^hlig. H. 9.

G. = V«» bis C^) ^y**

4« Spe2i6* OCHROIDISCHER QuARZ.

[Mber und branaer £iseiiki«el» Uibrige Sjxioiiunia

' %rU oben»] •
*

CHasglans. Fm ^ geiyidUiiw. Sir.y

blass okergelb. Ündofcbsicbtig. ¥ttt Bmby«

axes hcxagon- pyramidoiidriBcbes Diploeder, ein

jBi S '93« nngefibr« ,
Spahbar^ hinten rhomboe*

driacb, umUbomMi bis m Spviok Bncb>
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(5) Br.

8» Speele* BtaATiscnm Quauz« .
i

[Ilother Eisc&kieeci, ^« Uilnrig« Synoiddnle 1ri6 obeii.1

Glasf^Ianz. F., blut- bis braunlicbroth. Str.j dun-

kel fleidck- bis blutroth. Undurcbsicbtig. Prf.:

Bnchyaices bexagon * pyramidoedrlscbes Diploi^

der, ein R 95^ imgefabi^. Sptltbar, Imifeni

ilioiiiboSdriflcli, miTollkoiiiiiieii bis in Spuren«

Brucb, Tjuisoblig. H. 9. G. ~ 2,7 1 8 bis 2,140

(3) hiue prablematbcbe Varietät wog 2^ 8 a 2*

* FaEB£SPI£L£IVD£& QuAEZ« y

GksglanB* weiss« Einiges Failienspicl« StXng-

lig zusammengesetzt. Sparen von Spaltbarkeit.

Bmcb, muschli^]^. H. B. G. =2,5 5i aus Island,

Br. Hat ein dem edlen glasigen Opai sehr äJm-

lifflifi« Ansehen«

•
* Andere krystallisirte Quarze»

* KAtZBUOK«
[Kalsedeiii nasma, Fenentain ^(dar rainsre) ¥F^ Qmrig

Geringer Glasglanz, mindestens scbwaeL durch scbei-

nend. After -Kristalle in den Formen der JUar-

•} Sehr nerkivlirdige Enchebmi^gcn argeban aldi bei den
Untertadmiigeii dar sptttfiaeben Gewichte des Quarset«

Die dr^ evtten Spealen bilieA flbetatii eiige Grttnaeii» Die

vierte Speaie» obwohl eisenhaltig enreidit Jedoch kaum das

Gew. der Yoratitgegatageikeii, tt&d beweiset schon alleia da-

dorcli« das Michigemengtaeya deinit« Die Iblgendsn pro«

bkneHschen Qaarae «Ind in Bücktldit diätes iU^*»*f»-

diM «odi alsht lialtMm natsnndttk
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//• KL IX. Ord. Bwe.

Haytorit), etc. , »Ulaktitisclie und andere nacbah-

mende Gestalteo. Brueli^ eben bis flach musclilig^,

«dtoi flduJig CTMmmwigegetart. H. %\ bis 9^.

G. S5 fi,5 8a bis 2,63a, (9) Br» Darunter Pias*

nia am leichtesten, Karnlol am schwersten. He«
lu>tro|i — ein Ton Grünenle gefärbter Kalacdott,»

Unqjwkbm Qüabbb, (spoiisdi wAMmnämiy
z. Tb. nicht einmal mehr reiii.)

HoBlfSTEIN«

[Hofnataiiit iprü. Tb«» Chryaopraa» gencinw Kieidadiie-

fer s. Tlu, fV» QmKrtk mg«U^ grmuigr^ .ayb«!^ •4^*

' Schimmernd bis matt. F.
,
grau , braun , lebhaft

grün (Chrysopras J , .schmutzige gelb und roth. An
Kanten dmdifleheinend. Aftcr-KrysfaUe in dea

Formen der Knlion-Spidie, dcrii irad nadudi-

mende Gestalicii. Bruch
,

spUttrig, selten niusch-

lig. G. =: 2,5 6 2 geschliflener Staarstein von

Chemnitz y Br» S^it Jm» 52^«« Hoffimmm. l^cao

RVGELIASPIS.

[ A^^yp^'scher Jaspis, fV. Qmurti« agaihe 9myx oftaque, Jfy
EglfpiMH Jasper^ J,}

, ^

' Sdummenid bis matt. F«, leth, brnm, gdb, uc

Zcidmnngen naeh der fioMcm ObcfÜSehe. Unrnll-

hommne Kugelgestalten. Bmeli, muschllg. G. ^
2^60 bi» 2^6 a brauner 2,«« rother ^ Mf^ffman»^

Bandjaspis«
[Band- Jaspjf , Pf^. QumrifM mguAe #Myjr (Jmtyt räbmid)^ ßjfm

Sdumnond kb matt. fiig&rMadiad ycstreiflte teilen

Digitized by Google



JL KL IX. Ord. Dm e. \TJ

gtHmninle FailitnKae^un^cii
^ lianptsSclilicji in

IDth und braun ^ roth und grün, schwarz und

gelb. Derb. Urach, muschlig, eben. G = 2,4 7

bis 2^6 s der wek unter H. 9 »stehende sächaische

nacli ^^(/finmm, Sljaia rothe Sfreifea 2lj«$s gra-

ue Stretfen Ton Lerbacli am Harze, 2,757 gesdiUf«

fener roth - ^üner l ou Ehatharineuburg^ Btm

Jaspis«

[Gemeiifter liiifit a. Hbf Quarta ]aip«^ ITy« Coi|iittmi

Jasper, J.]

"^^cnlg^g^lUnzend bis matt. F., rolli, liraun bis gelb.

Undurchsichtig. Derb. Bruch, muschlig bia an*

eben. 6« ca 2,678 rother^ Br*

[Lydischer Stf^iu, W, Pierre de Lydie, Lyäian ^ton«.]

SehimiiMnid. F., schwarz. Undnrdiaksktig. Derb*

Bruch, eben, llacli niuscU%. H« 0 bis 9^« G«

= 2,s8s, Hojfmwm*

IL Gesdikdit« OPAL«
Festes gclatlnobcö Gebilde. Bruch, muscblig.

H. 6 bis 8i.

G* i,»« bis 2,9«.

^* Spezie. IIyalopha^er Opal« ^'^.K 7^^^

,

[Hyalilh, IV^ UüÜie)! barer Quarz 7..'\\\.^ M, QumrU hj/uUm

coucietiouc, üy. Iticleavuble Quan z. Xh., J^.J

Gbisgbinz, ausgezeichnet. F. , nur weiss. Durch-

sicb^* üraubig, nierenfikmig. Brudi, nnaeli-

lig. H. 8 bk 8}. G* S3 2,i«7 bi6 2,i7«, (>l)

* Calartiscuer Opal« Z'^c ^ . /
fCachüiüU.]

. CUm|^uw« F«^ .laikbwfiii». G« = 2,2 84,
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178 //. RL IX, OrJU thar;

Gla$)glanz. F., brauo. An Kanten durclisdieiBeiid.

Kaoliige und platteiifbnni|fe Gestaltoi« Bradi^

2* Spezic* UYUBOPSANfiR Opal* o^"*.<rr ^'y/

[Opal, Opaljaspi«, IF: ündiallbarer Quars b. Th., M.
QiMrIs yffmäe Th., Jfy. /«diMwUe <?iMrs s. Th.,

Glaflg^lanz. After - Krystallc der Karlion - SpäÜic

(höcLst scltüii}^ stalaklUL&clie und andere nachak-

mende Gestalten^ dcrii* H« 6 bis 7* G» ss i^tti

Ins 2,11 (6) Sr.

UL GescUecht POBPHIBIT*
Opalartig. Brach, miischli|^*

U. 04 bis 7.

G. 2,8$ bbfl^aa.

1» Spezie. Retinophain KR PofirniniT. .-^
"

jPechatcin, Enipyrodoxer (^uarz z. Th., J#. Fetrosßex

ruuäU^ Mg, jt:tuibU Quun 2. Th., or Pilehslone, «T.j

Fetlil^bnB. F., gr6a, ttiMneito in't Grane und

Sebwtfie, andrerseifB in^s' BniiiiM!. Derb. Bradi,

muscblig'. Zuweilen körnig, selten schalig zu-

Miniuengesetzt. G« = 2,26i bis 2, 2 so in lunf

vecsttbiedenen aber gans raiiieii Abandonoigen^

meist aus Sacbsen, Br.

2* Spezie. Margarodiscueh Porfhirit«

Cferiateüi, fF. Empyrodoxer Quam z. Th., M. Lewe vt-

tmte ptrlie, My. FmriUe Qtmn «r JWffiMC tu Tb., if.J

Glasglanz, nor dareb dünnschalige Znsanunenscti-

uug in Pcrimntterglanz übergehend. Derb. Bruck

muscblig. Kürnig und suweUea die
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KKnicr ^edcr sehr dfinn* imd Immuniclialiof zn-

samiucngesctzt. G. = 2,344 bis 2^,3 82 m vier

Terscliiedenen aber ganz reinen Abändemng^^
•ns Un^fcm iittd Spanien , Br*

IT» Geschlecht. OBSIDIAN.

Glasartig^cs Gebilde« Urach uusdiUg.

H. 8 his 9^.

.6« S^sa Bis 5^1««

[Ohsidian, W. Eiiipyrodoxer Quaiz «. Th., JT. Lave vi-

trttue, Uy, FusibU Quarz z. Th. or Ohsidimn, J.^

Glasglan?, liöcbdt an.sjrczcichnet. Derb, eckige Stüh"

Ite; oft bUsig. Bmciiy mnachligf, bliebst rasge»

zdcbnet. Sehr iebarfkantigie Bradurtnekc. O. =3

S^.da Liä 2,867 (6) Br.

* SPBänOLlTH#
(8phäriüit, fV,'\

GliBglanZ) genng« F« y htKsm bis in*8 Gtftiie' ober«

gebend. Eingewaebsene ICngeln, einzeln oder zn

iii<*rcnfr>rmigeD und traubigcn Particcu jp*«ppjpt,

(Diese Gestalten im Innern beilfönnig stängliob

snsammengesetzt). Bruch, miucbüg, H« 9 bis

G. 8^41« bis 2,42«, «HS tJngeni (5) Br.
^

% Spczie« Tacäylyneii ObsidiaI"!«

[Tachylyt, Br,]

OisglMn. F., sehwun. Derb, In Platten. Brach,

mnseblig. H. 8j-. G. = 9,si» bis 9,f9tf Tom
Xbraosberge bei Göttingcn, (2) Bt\
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im il' Kl. IX. Ord. Du, e.

V. GcscMeclit. DICmtOIT.

DeuCmstoüsdi. Rhombisdi, holoSdnacliy mdoNMOc.

Prisma homöomctri&cli mit dem scheiuatiäcUeu»

Spaltltar, basiscb«

H. 1> bis 0}.

G. fiysa bis

Spezie« RvoHBiscnER DiCHnoir.

,

£Jolith, Peliom, W. Prismatischer Quarz, M, MHAnite^

Cordier, JoUthr^ liy. Prismato - rhomh9idml Qwtn Mr J«»»

. itie, jr, SteimkeOU^ Cordicrrit^ «.]

Gluglamt. Farbemmdlmig, Um pmlld mit der

Ilaiiptaxc, braun oder grau — scnkreclit darauf

geseben. In erslrex* Rlcbtnng mindere^ in der an-

dern mehr DarebscIiclnenlieU. Prf. : Makroaxea

rbombisebeB r^fnnudoeder^ P s 1125% nngefidir.

Naummm^ OOP = H QoD = iie« 9* J^'.
6

Kombinazion 0P$ GOP$ OOP fs
59^ 10' 10"5 OD P 00 5 OoPöö. ( GC l* auf

OCPOO = 1200 25' genau, ßr.) Spaltbar, ba-

siseb, zuweUen bis deuUieb^ nacb eiiMm Prianui

in Sporen. G. = %$9i bis 2,6oo (2) Br.
Der schaligc TrOÜAsit Hmtmumn^s spaltet Lasisch

und zugleich nach einem Prisma von iiO^ unge-

fabr« Ist dieses Mineral, ^le sebr wabrscbeinlicby

ideatiscb mit dem rbombisdien Dicbtoit^

wird das jezt zu P abzuleitende Prisma = 109

SO' Wyi^ ak primtes = ff QdD za betraclitea

scyn.
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Un KU IX. Ord, Uur^^ t&l

M. GeseUeelit APIDALUSIT.
pMitosUtiMk tUkombisdi, koloUiudb^ hnApOL.

SpaltlMir, lateral und teriiuual.

n. U 9^.

Cr. 5,1.

f« Spezie* ntiSMAVisoHBR AifuAttrsiT«

[Andahuit, fT. Fkifnutiacher. Aadaliult» JT. WMftOi^

Glasg^lanz. (F., rotli oder rötlilieli). PrF. : Dorna«
'

tisclies Prisma, = 108<>5 ooP = 88«^ 30',

imgefalir. Spaltbar^ primär prigmatbclii dentUch^

pnmir domtiadif Imcliyax lud makroduigoiial,

mdwdlcli* G. = 5yisi Iiis 5,i«o^ (3) Br^

TII. Gesciileclit. SGHÖRL.
Deatemstiilisdi. Gcwölmlicli lienumoi]^. Ttinail,

tiefraSdrifldi.'— Hexagonal, sdidiiiiar licmiedriscb,

bei geaaiirer UntcrsuchuDg diplo - und triploc-

driscb *)m Neig^ung der prlinäreu rliomboednscliea

Fiacben an Polkanten i34^o bia I32o, gegen ^it

Banplaxe 64<» bis 62«. Spaltbtir,* latenJ.

Spaltbarbeit libcrbanjil nidit voUbommen.

H. Öf bis 9^.

G. 2,8 bis 5,a. ^arnacb bei bexagonalea Spezicn

die Reibung«)

Jhvck Erwtawn und Beiben cUklriscb, pokrisdi

*) Die Zeicbanq^raobe ist iroUstSndig bei der ^ Spesie filr

Diplo^drie, und bti dar 4* Speade Air TiiplotdHa. Nie

eab icib eiaeii'Kryttall dar baxago^en Spesian-Reibe^

•bat Bbibcrbimg pariU mit der HaiiptaaLe.
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182 ILta. IX^Ord, Dure.
f

Spezie« Hystatisgher Sgh5rl«

(Xamuaiii s. Th., ¥y, Khomboedrischer Tnrmaliii s. Tb.,'

Th., jr.]

GlM(|;]aii8. (F. 9 WNfls, vodi, UaUj pnaO MT. t

BluHiiboSderähnliches Triplo^cr, A mSB =s iU»
4' 5 ^ auf C = 1550 24'^ B auf 6" = 133^ 5'.

8[)altbar, g^edreht prismatisch, primär rl&omhoe-

drlsch und liMueh, undeadicli .bis in Spuren*

Brucli, nnToinsomuneii muidktig* G.&s^^aso kifl

5,0 4 7, (iO) Är. Wenig magnetisch.

2» Spezie* DiGnoMATisGBE& Schork«
^

[SynoiiTmie «le oiMm*]

Glas^lanz. (^«5 liraun bb gdb.) Einige Fulie-»

Wandlung; auch parallel der Hauptaxe minder

durchsichtig als senkreelil darauf. Prf. : Rhom*

iHNMlerühnlighes Tiploeder, A B =
^ auf Cs 13fi» ms B mi Css OSA^ 47'.

Spaltbar, gedreht prlsmaLibcli, nnvoUkommea bül

in Sparen. Bracb| nwscblif. G< ^ 3jOf« bis

5,o«09 (3) J^n .

3« Spezie« ]II£A0X£INER ScnÖRL.
^Syuonymie wie oben.]

Gissglanz. (F., weiss^ bfsnn bis &st scbwavs])«

Prf. s Ihscbysxcs RhomhoUsr, Ifdgiug wm einer

Polksnte = i55<» 194^'. Auf yenebiedene Nei-

gung noch -nicht untersucht. Spaltbar, gedreht

prismatisch y primär rhomhacdrisch , in Spuren.

G. SS 3,100 bis 5|ioa9 TOa Scbsidsnsk in SiU«

yien (5) Br.

Spezie« JUesitimer Sgh5ri«
[Syiiouyjnie wie ohcul

GU^gUnz. (F,, bbH bis in's Gme fsUcmt}. Frf« ^
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//, KL MX. Ord. Dure. 185

EliomboederälmllclwM TriphSder, + S| ^ i^)
s

CS JH = 63« 10' 33,05 + R l (^) =

s •

^ITk Oa» ^'5

57' Br.) A^n£B = 135« SO' 15'' 3 A auf C =
155« 4&* B"$ J? auf C = 153« 38' ^S"- Spalt-

1i«r, primir rhomboedriach, in Spaien. Broeli,

muschlig. G. = 5,11« kb (2) Är.

Spezie» Kalamihbr Schob l.

[Synonyiaitt irle oben«]

Glasglanz dem Demanlglanze genähert. (F., gfrün.)

Prf. : Brachyaxcs Rhombocdcr, emc Fläche von

HR ist auf S 00 = l^S« 36' geneigt. Anf ver-

acluedciiirtige Nelpiii|p nicht nntersacht. Spait-

barWit, nicht bemcrldiish. Brach, ToUhommeit

mnsrMi^v. U. 9i bi8 9i. 6. ss 5,iai Ma5,i4t,

ans jBrasiiien (5) Br*

Spezie. Amfhiboliächkr Scnömi.*

[Schörl, fy- Üibrige Synouymie wie oben.]

Ghuif^B* (F., schwarz, in dünnen SplUtern oU-

Teognin dniehüdMinend. Prf. ; Momboeder ähn-

lichct Diplo«der, + K ^) = P? =

ISo'^ öö' a7", 65* W 7'' 5 — B. (^= iUiM

= Oa* W A wdB = 155« 15' 5i".

(154« 0', G3« 10' 5 62« 14'^ 135« 14'. Hr.)

Spaltbar, primär rhomboedrlsch und gedreht pria-

ttufiwli^ in Spuren. Jkuch, muachlig. G. ==
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184 //• KL IX.OrJL ßure.

S^itr Im» 5,1t« LUbidiM Obcmdli, (2)
Br, lYenlg magoetbch.

CSyttOnyml« wie forher.^

Glasjjlanz. F., scliwat«. Frf. : Bracliyaxes Ilhom-

boeder^ an einer Polkante s 155^ 14' ^ auf Ter»

Mhiedenortige Neigmigeii nocli nidit anter^icltl,

8|itUlMur, primllr rhonAoedrisch , uttfollkftmmfin,

G« s= 5,23 8 hiB 2,2 56, (4) Br.

8* Spe/Je« TETHAi'üRiscnEn Schühl»
j^Borazit, ff- Okta(>(Ir]\<;c1ier ßorazit» Jf» Mttgnuig komii^
Uy. OkUthtdral ßorazitc^ J.]

(GrlaBgian» , suwcUcn dem Demastglaiise {^enltof*

(F., weiss oder andere stets fichte). Prf.s Te-

traeder. S|)althär y oktaiHbiscli , uuvüllkommen.

BrucL, muüelilig'. G. = bis 2,9. INack dem
Heiben und Erwärmen polariseb dcktrisck in den

icr liocagoaaleii Aicn.

TUL GescUeeht» AXINIT*
Denterosfa tisch. Rhoinhlscb, gcdrebt letartoedrisclu

Spaltbar Uterai^ tfinuuial«^

H. Si bis 9^.

G. 3,9 bis 3,a«
'

J« Spezie* Tetartiner Axinit»
(Axinit, fV, TetartoprimuitiMlier ATinIt, JT* ^xhÜt, B^,

Glasgkn^ß , auf «nnselnen Fttdien ancb Demantglaiiz«

Prf, ; Gedrehtes diplodomatischcs Dlploprknia, n.

D. n. b, , reelite Tnfartopyi'amide auf reebtcs üe«
mi|iriMna ss wi dm «aknidmfOMkB
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* I%e1« CS iüf* 17'^ T€ditn Haniprisoni auf die

mal^rodiag^onalcn Flächen = 134<* 40', 3f. Spalt-

bar, hemidomatisch und nach einer hinteru Unken

SO' OBgeiahr, Jf* Bnicli mntchlig. (Audi In

diesem GeschlMihle Bcheui«ii cgechirfcne Speiien

VI exbtiren).

« - •

GescUechft. ANATASt
ProtosUtisch. Tetrag-onal, in der Hauptreihe holoe-

drisch in Zwischengfestalten hemiedrigch^ makroax«

SpdMNv, bMiadi wd tennioaL

H. 7| bis Si.

G. 5,* * Jfy.

j[. Spezie. TETRAGONALEn Anatas»
£Oktaedrit, fV. Pyramidal Titan-Erz, M. Titane mmUut, B^m

Fjfrmmidal Tünnrnm-Ort •r Oktahedrüt, J.]

Panantglanz« (F., hnm üi'§ Rotiie ^ Blaue «nd
Schwarze.) Einige Farbewuidlung. Prf.: MaliriMi-

xes tetragonales Pyraniidoeder, P c=r O ==

pygimidcMriBcA» »edit dendidi«

X. GescUeoKt« SPHEN.

PMIottalSMli. ^ Tcssoal, lebwigdiiidi,^ Rhön-
biach, ImniSdiiacli« Hier, prSsmatSaeh vnd temi-

ual spaiÜJar. SpalUiark«it iilialiauft unvoU«

kommen.

H. 7J bia 8i.

6. 5|ia kb ^»a.
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186 II. RU IX. Ord^ Jhare.

!• Spezie. TetraSdrischer Sphen»
[Helvin, fV. Tetrai'drischer Granat, jM» Mchmt^ Mff- Tt*

trmkedrml (iamet or Uelvinc J^.]

Fett« bis Giaeylan», F«> gdb, in's Bnime «nd Gfu*

iie fibergehend. 8fr. , gdbliehweiss. Prf. : Te*

traeder. Spaltbai*, oktaedrisch, unTollkommen.

Bruch, uneben. H. 7^ bis 8 auf der Feile , 1^
bi» naeb dem Ritzen. G. 5,is bis 5,9« ; ge*

Ibttdens 5^9

1

ßr, Nacb dmi Reibeii cldkirisdh,

fliit Tier polariacbcii Axeii.
'

2» Spezie» Prismatischer Sphen«

[Gdbmenakerz, z. Th.^ fV, Prismatisches Titaii-Erz z. Th.,

t

Fett- bis GlasgUnas. F.
,
grnn in's Braune und Gel-

be übergebend. Prf. : Diplodomatisebes Prisnui|

n. D. n. b., + = (•) =
14 ooC = 07« W 24". (60« 07«

iTr. 670 40', Rom) Hüniig ZwiUinge mit

geneigten Hanptaxen der Individoen. Spaltbar,

primir jirisinatiscb, Torn bemidomatiscb , unvoll-

1h>iiuiicii$ Torn beiiiipjviiiiid«l, in SpofeB« Bracb,

midieii bis imTdlboiiiiiic& mooddig. 7^ bis 8
«nf der Feile, 8 bis8J naeb demRitzen. G.=:u^3 6ü

bis 52&459 (5) Br.

XL GeseUeehU TITAINIT«

Penterostatisch. Rbombiseb, scheinbar bemiedriscb,

bei genauer Untersuchung tetartoedriscb* Spalt-

bar , lafeialy bemipismatischy dentlieb; aneb ter-

minal 9 tetartop^ranudals diese xwei Riebtongen

unter 124« bi« 126^ lieli sdbBeMoid.
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//. KL XXf Ord. JOwre. 187

H. 7i bis 8^.

bis 5,«s«

Spezie» Hkmifkisiiatisghse Titamit*

[Bniwmfliiakm a. Th., ÜUwige Sjaonyinfo wl« Uä

Glasglanz auf Spaltnngsflächen, auf dicbtem BrucLc

in Fettglanz übergehend. F., brann bis schirarz)

- ftdlenweiae bjaciatroth an Kaaten dorchscbeinend.

Str., graulichweiM bis liebt gdbUebgm. Prf.i

Hemidomatisches Diploprisme , nacb eigenen Be-

obachtungen! PÖO (y, jezt F) GO^ 17'

5

linfecs Hemiprisma (r jezt M) = 146° 57', rech-

ies Hemiprisma (r, jezt T) ss i47o lö' gegen

die makrodiagonale Flacbe P jeat also rbom*

boidischcs Prisma = Mi« 12', (diese Abmessmi.

gen genau); eine hintere linke TcUrtopyramide

(n jezt i) von etwa vierfacher Ai^enlänge auf die

Makrodiagonale itö^ iO*^ die korrespondiren«

de veebte Tetotopyvamido (n jeit 5) ss U5<» 91'$

beide Tetartopyramiden womaeb die Kryslalle am.

meisten ausgedehnt und deshalb säulenföruiig er-

scbeinenj an ihrerPolkiMite^i50<' 52^' (dieseAb-

messonf gans genan); ißM pvimire Hemidoma ge-

gen die linke Telarti^ynimiile i4i« gegen

die rec lite 142° W (diese swci Abmessungen nn«

gefähr, Br. Prisma r= 114® 151*5 Pyramiden -Pol-

kante = i56<^ 8' G« Mose.) Spaltbar, links hemi«

prismatiscby ToUkommen bis deutlich, mweilen in

. sebalige ZusammensetAng ilbergehend^ leebts te-

tartopyramidal , etwas weniger deutlich ^ rechts be*

miprismatisch , in Spuren ; ebenso nach einer Ab-»

Stnmpluiig der scliarfen Kombinazions - Kante zwi-

schen JP und Mw nrncb^ wwichlig in's Unebne«
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G. ^ 5^s3i bis 3,600, porpliinurtig emgewacLäe-

ne Abändcningto toq Arendal, (3) Br.

% Spezie« Koriotyper Titan it«

l^jnxmjwi» wie obon«]

Glasglaiis. F., bniiiii, BteUenweiae an Kaiitai oli->

im^iBtt di»eliselienieiid. . Str.
,

gTaulichireiss.

Frf.s HemidoiaattscLes Dlploprisma n. D. u. b.^

^ == 11^- |lr == 00^ *!' 14" j Leide XeUr-

ieffjnariidai «ben) an Hircr Pellunite, wonuieh

die luTstalle mclir auo^edehnt crsclieincn, 150'-^

41% Br» Spaltbar, links bemiprimatisch , deut-

lich; recbts tetartoppamkbd, weniger deiitUcb,

Braeb, jnnaddi^ bis imebai. G, =7 3,«xi yon

Hidleata in Scbweden, 3|64a Tfla Gfiahacli hA
Paäbau iu Balern^ Br.

3* Spczie* JUeLINEA TlTANlT*

[Gelbmeuakerx aus tulkaii]8die& und fl5tstrapp-6ettflbt«R»

W> Uibrige Syaonyinie urie oben. Semelin, iYaw.]

Gksglanz. F., g;db bis gelblicbbraan. Prf.$ He-

midomatiscbes Diplaprisma^ n. D. u. b. , linkes

Hemiprisma OoP = ^jj^^^m^ 39^50,6"}

reebtes Hemiprisma v) ooP ss Uqo=^7<>
' 6

4' 37,6 5 rbomboidiscbes Prisma = 115^ 44' So"«

RinkesHemiprisma s= i46<> 41% lecbtes Hemt|iris-

ma = 147« 4' anf dit mabrodiagonale Fllebe

rbomboldisches Prisma := 115'^ 45', diese Winkel

böcbst genau, BrJ) DieKrystalle (abweichend von

denen der vorigen Spezicp) in der Richtung ihrer

Hawptaie Toriiemclieiid ansgediduit 8|Mltbar, be-
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miprismatiscli und tetartopyfaimdaL 6« A S^syi

von Laach iu Rhein -Preasseii) Mr»

* BLäTTRiGER TiTAlVIT, auS SchwcdcO^

Tirol etc.

Fett* birGIasglanx. F., gelb. Derb. Dentlkk^t-
bar in iwei aicbt gans gkudben üjcbtnnjpen^ nn«

tar aieh aebsAidend, die ein« iinki bcmi-

prismatisch, die andere rechts tetartopyramidal ^ er-

stcrc auch in aehalige Zusammensetzung überge-

bend. G. s S94aa Ton Nwdmarten in Wcnne-
boid^ Br.

* OELGRÜrCER TiTAWlT«

Bendicber Feltglanx. F., «Igrnn« Spaltbar, bemi-

priamallMb, dentOdi. G.= ^^a9* Tan Scbwarsen-

steiii Iii TLlüI, porphirarti^ iu Chlüiitschicicf eiu-

gcvrachsen, Br.

* liElCHTER TlTAMT#

F«9 erbsengelb, gelbiichgrau. Schalig zusammen-

gesetzte Maasen» Spaltbar nur in Spuren. Bmcb^
uneben in'a Blnscbllge übergebend* G. e=s 5l^»ao

bis 2,9 8 7 (2) von Arendal, 5,1»« tou Suaruiu in

Piorwegen, Br*

XSL GescUecbt. CHRYSOLITH.
Ptotosfatiseb. Rbombisch, bnloSdiiaeb^ braehjuc*

Spallhar lateral, didiag;ünal.

*} Bei dar ron mir gswühlteii Stdlimg vAtd in 4tn kryatal-

lographjwJien ZdchuimgeiK M die Basis =: 0P; 3* die Bra-

chydiagbnale ss OoFgo f 1^ die MalutMli^goiiales qoPoq*

Dass nach M eine Spaltuiigs*llicbtaiig eadttlre, ist dorc^
aiw uariebtig.
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K* Iiis 0«

6. 3,10 bis S,44«

!• Spexie» CHOifuaosiNEK CaaTSOiim«
[Choudrodit, 6ra/«rOftMn. HemipritiiwIiMliwr Chryiolith, Jf.]

Glas^nz. F., geib| bnnii. Str., weiss.

JloBiatiscbes Prisma , in Dimensloneii den, folgen«

ilai Speiiai iküich. SfMmtf lateral, bmcliy«

diagoiiftl, kiiini dentfieli; malffodkgoiial, mdeiit«

lieh. Brueb , unvollkommen mnschlig;. II.

bis 8{« G. = 3,19^^ ant Finiaiidy i^r. S^i»»}

ebcndähar Hdffr.

2* Spezie* METEomscaER CaaTSOLiTH«
• [Chrysolith, If^ Prismatischer Chryaolith M» Tlb, Jf« JVii-

Glasgflanz. F., grün. Prfl t HomAfSecto PlmM^

P CO (n) = ^ = *50« IC OOP

(ft) = 00 O =4 eo« 4fi^ 4». . (IM« IC)
60« 46^, 6. Jlose.) Spaldlw, liraehydlagonal,

deutlieh ^
makrodiag^oual, uiivoIUioiumcn. Brucks

muschlig. H. 8} bis 8|. G.= 5,9 i» bis 5,3 4«^

(5) ^r* und Cr. i2a«e.

5> Spezie« £dlek Gbrysolii-ii«

tSyiioiiyjnie wie Torhar«]

Glasglanz 5 snweilen wenig dem Pettglanze genS«

berU F,y gi^^> Le&ondei'b plätazicngrün. Ptt,i

IKimatiadiesMflnui, pQo (»)= f].£0^=

II M«. ooP {k) = 481 ODO = eo« 4C 4«.

(1500 2' 5 60<» 48', Jlf.) Spaltbar, brachyd iai^o-

nal, deutlich bis Tollkommen^ mabrodiagonai, un-

ToUkoBimen bis fiul dcntticb* Bracb^ aeblm anacb^
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//. KL IX. Ord. ßure. 191

%. H. bb 9. 6. sss S^tYft Ks 9,91 $p (2)
i^r. 5,441 (?) M.

* OtiTtify IT,
[üibrl^e Synouymie irte Torlier.X

Glas^anz. F. ,
grün bis in's -Leberbraune. Prf.

:

Domatisctics Prisma n. D. a* Spaltbar, brachy-

diagmialy deutlich bis Toilkoiiiiiieii'^ iiiahcodia||;oiial,

Immer noch dcnfiieb^ prismatisch, miTolIlMMiimeii*

G. =r 5,23 0 bis 5,3 0 4 vom Scebcrgc im Lltcn-

tbale in Tirol, 5,8 3 4 bis 5,3 3« Tom Kosaikovr bei

Gabel in Böhuen^ (4) Ür. -

XSUm GescUechU TAUTOUTBL
Protostatisob. Rhombisch^ holoedrisch ^ maisroax«

Spaltbar, lateialy temunal*

H. 8| bis 9«

!• Spezie« Pbismatischer Taotolitv«
[TantoUth, Mr,}

GlasglaiMS« F., sehwirs. Strich, gram. Fkf*s Do«

malisches Kmmx, Poo (5r)s4tf^ IW

48'' $ OOP (if) =s ii ooC= 700 15' iia,«". Qü^
tfll'^ 70« U' J9r.) Spaltbar, primär prismatiseh,

unvollhommen bis deutlich, primär domatisch und

bracLydia^onal^ in Spuren. Bnichy muschlig bis

nnebea* G« es Br»

Xiy. Gesclileclih

Protostatisch« l)Tcs5eral^ dodekaedrisch, deltoide Iho-

sitessaiaMsr holoedrisch oder 4itri^ BwmI

Digitizeffby



192 II. KL IX Ord^ Ihre.

O »ocli ale kolMdital. SpdOMoUl iMia«pt
uiivoUiiöiiimeii. 2) Teli-a^onal (die ersten 7 Spe-

zien), holocdriscLi oder iu der zweiiea Riclitung

ptfahemiedriscli und dlploedrisdi , in der prlmä-

• len Richtung tripioedriMsh^ Imchyax. fleigiui|^

ficr' prun*ären Fladitti gegen die Az« 54^ bii tfi*«

S|MiUliai'j lateral.

II. 8i bis 10.

G« 3>s bis 4)9«

f« Spezie. Hystatischer Graptat.

[Vesuvian, lichte brauner aus Sibirien, fV, Pyramidaler

Granat, M. Idoemse 2, Xb.» JB^* /^roinuiaZ Camel or

yestmia» z, Th., «f.]
^

Fettgknz. F.^ licht hrnnn in's Gelbe fidlcnd. Plrf. s

Wabncbdnlich temgon - p\TniudeSdri8ehes Tri*

jploeder, Neigung zweier Xbeilgesiaiten von P=3
X X

8 8

r)2". (550 17^5 05° 11', J?r.) Spaltbar, diago-

nal prismatisdu £L 9» G. =5 3^a6« bis S^at^y

2» Spelle« Ctpbiner Granat»

[Cyprin ,
BeneliusJ]

Gbtfglaiiz* F«, blau und grün. Prf. : Bracbyaxcs

tetragonide» FjmnidoSder oder Xriplo^dcr^ IHei«

gong einer primSven Fliehe tfS^' tf' (iS^«) ge-

gen die Axe. Spakliav
,

diagonal
,

pribuiatisch,

recbt deutlich^ primär prismatiscb, ja SporoB« G«

SS 3^aao^ Bvm

3* Spezie« Meroxener Gratvat*

[Synouymie v/ie bei der ercteu Spezie.]

Fet^luis bis GlaaglMi»> F., bmnn,' meist licht«

Ftf. TeCngoA - pyraiiiidoCdiiichfle TriploUer,
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tiemidomatisGlMss 4- P {C) es iS5« 4'

45'^^ domatisches P (D) = O' == 58<

395'') lieiiiidoiiiatiseiieB — P (JS) sa -f^ sc

»2« 49' 55'. (ö5« 4' 5 öS^ öB^'j 02« ÖO* J?r.

Spaltbtfy diagonal prismatlBcli. H« 8}- his 8.

6« a 5,8 6 9 ein grösserar S^aro fünfUeine Bry«
stalle vom SDontzoni in Tiiol, Br»

4« Spezie« Phlogogener Granat«
[Synottymie -wie oben.]

Fett|[^auK« F., Inaan donlsel bis Ast selawus. Prf.s

wie bei Spezle 2, Neigung einar prIniaEen Flacbe

s= = t' IS M.) Spalt.

bar, diagonal prismafiBcli« H. 9« G. Sya««!^}-

atall- Pigmente ¥om Vesuv, Br*

Spezie* KAtAMiNJiiR Granat«
[Synonymie wie obeu.]

Fettg^s Ina Glasglanz. F«, schön grün, nnr afel-

Icnweiae in's Braune« Prf. s Tetrogon - pyrami-

doednscbfis TriploSdcr^ + P fC) = U 0^=
4 4

Ö2» mf S7"j JP (D) SS = Ö20 49' 55^;

— P (£) = Ö2« 46' 51". (^2^ öö', ö2o ßO*

52'' 47' Br,) Spaltbar, diagonal prismatiscb, vorn

bcmldomatiscb, in Spuren. G. =5,4oo bis 3,4ot

von der JHubsa Alpe in Piemont, 5, 402 von Eger

in fiorwi^fcn, (4) Br* (Konunt ancb in den

15
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Wnrlltz bei Hof vor.)

6» Spexie* RrriKfOPHAnBa Gaanat«
[Kolophoiiit*) s. Th.> FT.]

Fet%laiiz, dciitli( U. F., gdbllchbraun bis fast gelb.

Prf.: wie bei Spezie 2^ Nelg^g der prlmärea

Fiidien gcgm die Axt = ungefilhr. Kry-

BtaUe stete mit gemndeteD Kanten» Spaltbalr^ dia-

gonal prismatiscb, tL9» G.=: 5^4 s » bis 5^4« t Br*

7« Spezte* Diastatisghbr Ghahat«

Glasglanz. F., eebwarz. 8(r.
,

gran. Prf.: wie

bei Spozic 2) Pfelgnng der primären Fläcben 52^

Ins g^;en die Aze. Spaltbar, diagonal prie-

matiaeli« Brach, «neben bis mnselil%« H. 8|
bis 9» G.= 4,00 9 bis 4,0 80 ans ZcOan^ (2) A*.

* GcBBAlTy fV.
ILoboff

»

IMmAUUU üifarige Syaonyada yii» Uä Ctpada i«l

Glasglanz bis wenig zum Felfglanz geneigt. F.,

braun. Prf. : wie bei Spezie 2, ^cigun^ der pri«

»Sren flachen = 52|o ungefähr. Spaltbar dia*

gonal prismatisch, dentlich bis TnDhommen» Oft

Btang^eh zusammengesetzt. H. 9{. 6. 8,4 sa^

JBr, Dieses noch nicht 'gehörig erkannte Mineral

von Hasslan bei Eger in Böhmen, Ton Egg in

P^orwegen, scheint auch den Lager•Formazionen

der Sdkmnenbecjgcr 6q;end msfcriiMh aaii^gehl^

ICH»

*} IJntor den IfflnenUen, trakiha man Kolophonit hs-

nawit, habe ich horeitt drei Tertcfaiedaiie erbaime » atean

Pjrroxaa» den retinophanmi alio eSnaa letragoajilany nad
etaan dodakaSdrliohaa Granat«
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//. KL IX. Ord. Dure. m
8» Spezie* Oligokea Gbahat«

WacliBglaiitt. F., weiss, in's Gelbe mtf geneigt.

Stark dupclisclicinend. Prf. : Rhombisclics Dode-

Isaeder. Spaltbar, in Spuren. Brucb^ muschlig.

G. = 5j44a Ton TeUemarken in Momqfcn^

9* Spelle« Grossulaeer Granat*
' [Grossular, FF. Dodekaedrischer Granat z. Tb., If* CMittt

Th«, JMUkmhedrml Gmei s. Th»f 4,}

Fcttglan«. F., spargclgribt« Dafehscbeinend. Prf.:

RliOiiiLIsclies Dodekaeder. Spaltlmr, nur tu Spii^

reo« Bruch muschiig^. H. hia U^* G*

Sycii bis 5^6179 (2) i^r.

10* Spezie« Aplomfr Granat«
[G«DB«iiier Granat a. gr. Tb.» ff^f AfUma^ 1^» Uilvig« Sy-

nonymie nvia vorher.]

Fettj^anXy snWeiien dem Glas^^se genähert F.,

dunkelgrün bis g^tinlkhbninn. Flnr an Kanten

dnrchsclieuiend Lls iiiidurchglchtig^« Prf. ; Bhom-
bifl^hes Dodekaeder. Spaltbar ^ nur in Spuren*

Brach, meist uneben, selten nnyoUkonunen mnsch*

%• U. 9. G. BS 3,6 »9 bis 3,047, Yariclatea

ans der Gegend Ton Schwansenbcrg, (6) Br^

Spezie» HstANSii Ghanat*
[Melanit, fV, üibrige Syiioujniie wie bei Spezie 9«]

Glasglanz. F., Fcliwarz. Str., licht grau. Un«

ddicbsicbtig« Pjrf.i AhombSsehes Dodeka^idar*

B=p (10d(> 57',) Br. Spaltbar, dodeka'edrlMh

14
nnd denflieh bis in Spoiea« H« 8 bis 9\. G. 8,74*

Ks 5,7 90, (i>) Br.

15*
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\% Spezie. Pyroptischeu Oraixat»

[Pyrop, fy* Uibrige Syiioiiymie wie vorher.]

Glasglanz. F., rem blatroth« Dwclinclilig. Prf»t

RhombuHslies Dodekaeder, gew51iiilieli nnr in ge-

rundeter Kö'rnerfonn, selten mit Flächen des Do-

del^aeders und deltoiden Ikositessaraeders. jNLcJit

qMdÜMur« Bruch, mnschlig. H. 8^ Im 10« 6*
a 3,«9» bis 5,7 2a, (4) Br*

45» Spezie* ScHALicEE Geanat«
[Edler Oraaat i. Xh., VF» Uibrige Syitonynto wie wbflr*]

Glas{;lan2. F. , meist dnnkei selten hoch roth.

DurcliscLelncnd bis (liuLlislcbtiiy. Prf. : Rhombi-

sches Dodekaeder. Spaltbar in Sparen oder gar

nicbt. Krystalle sdialig zerblnflet, dcibe HaMOi
scballg znMinmengesetxt. Brucb, mnscbllg» H* 9
bis 9j-. G. =: 5,9 s 6 bis 5^»83 (4) Br.

f4» Speue« Axkanbinba Gharat*
[Edler Granat s. gr» Th.« Uibrige Synonymia wie oben*]

Glasglanz, mitunter etwas dem Fettglanzc genähert«

F«9 bocb oder dankei roth, Frl.^ Rbombiscbea

Dodekaeder. A= iSi^ 19''^ iO^^

87' 17''. B s (100« 57' Br.) Spaltbar, do^

debaSdriscb ancb tetragon pymnidai paialiel

imdevdich Ids in Spuren. Bmeh, moaeUig sel-

ten bis uneben. II. 9 bis 10. G. r= 4,ii4 ge-

schliffen, 4,14 7 aus Finland, 4, 20 a der gemessene

ans Zeilan, 4,ftos bis 4,« 90 Ton Galbao in Minis

nevis, Br*

* GRAifAT Ton Oranvitza*

Kttel xwiscbcn Gbw* nnd Fettglaai. F., Hnas
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il.MSjU nLOrd. ihre. 197

Ifiui« Spattlittv doJeltaiSdrlflchy «mlwidich bis in

Sparen. Brach, Ideiii und hiiyoIDboiiuiiqii miisdii«

lieh bis uneben. G. =: 5,5 29, Br*

* PYKKirälT, fV.
Glasglanz. F., scLwarz, lUiomLlädiC Dodekaeder.

G. s 5,6 IX

* Hessonit»
[Kauebtiiii^ IF. Bu9ttÜe, A^.]

ISlat InIb Fettglans. F., liyazinfhrofh. DoMhscIid-

neud bis durchsichtig, oft Idcinc liläschen cnthal-

Imd. Derbe Jttassen. Körner. Spaltbar iu Spu-

KD. Brach 9 imeben und nmechU^. G. 39627

Im 9}« 60 der «chte ostindisehe (3) Br*

* Weisser Granat»
WachagUmt. F., weifls. Porehschttnoul« Derb.

SpaUbuhdlt, nicht zu bemerken. Broch, muschli^.

H. 9j^. G. =z 5,8 5 5 ans Sibirien, ßr, AeLuIicb

9m Xirol| ahei* you U. 8^ und G* =5,6669

* RftB0z - Granat«
Ghisglanz. F., dunkeb^tb, stets mit etwas blau jyc-

iniscbt. Licbtwandlung in dem Bilde eines JUceu«

IL 9^. G* s= 3,866, JRr.

* Kajuinoxener Gäanat«
^

GlaBglanz. F., Icberbraun. Kaum an Kanten darch« *

«cbanend. Frf. t BhnmbiwheB PodduiSder. S|Mlt-

bar, hnun In Spurai« Brach, «ndmi. Hast grass

und grobkörnig zusammengesetzt. U. 0« G. s=s

39611 vom Crux bei Suhl^ J?r<

* PcKmeraiizengelber Grabtat«

Glasglanz. F.
,

pomeranzcnp;elb. Durcbscbelnend.

Prf. : Rhombisches Dodekaeder. Spaltbar in Spa-

xcn» G« SS 4|0 66, Br» — •
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XY. GescUeckt. STAlIBOUTfiL
Protostatisch. Rhombisch , holoedrisch. S^althar^

latera], auch teraiiuai,

II. 0 bis

Spezie» Diagonakba Sta^oiitv»
[Suiiroliih, FT: BrJtmatoidiaeher Grawit» JT, SUmnUig^

Glasglaaz. F»^ braun. Prf. ; Domatlsches Pnäma,

8

ODO = i>0° 41' 52,6''. iPoo = 18'

0", (820 Ü' imgefdhr, i^r. 5 500 40' PÄ»/% und
iVmfmaitn^ J?r. ebenso bei der Abandemng yoa
Petendoff im nördl. flfähieii. Die Ffilehen r viel«

leicht fP 00 =68» »6' M". Zwiliinn e, Ilaupt-

axcn reehtniul;li{}' uiul Mahrodiagonnlcn parallel,

oder Hauptaxen scbiefwiiahlig pyraiuidoedrisch zn-

fianunengesefzt. Spaltbar, brachydiagonal, toU*
kommen bis dciitlieb $ prismatisch, devtUeh bis «n«
Tollkommen, primSr domatiscb ebenso , sechstel

primär domatisch uiideuÜlcli bis in Spuren. G.=
3^7 so bis 5,7 86 Tom St« (fotthard^ 3,7 ans Itre«^

Ispie, (3) J?r,

XYI« Gesddecht ZIBRON»
Protostatisch. Tetni^nal, holoedrisch, brach|ax«

Tleig^ung^ der primären Flächen jgfei^ die Hanpt«
«xe 4a<» bis 47». Ohne basudm SÜilcheii. Spalt*

liar, latend, fennimL

II. .0 bis 10.

iä, 3,» bis 4^7%
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ir. KU IX, <lni. jPntc^ 190

1* Speade« Olioonsb Ziakon« „

Glasglanz. F., grau^ {pinz dunkel, bis schwarz.

Undurchsiclitig^. Prf. : n* D» u«, den folgenden \

Speziell SUmlidi. SpaUbtt, prionar pjniiudoiklr^^

' und primw prismatiscli , in Sporäi. Draeh,

muschligf. H. d liiui i^i, G« S 5,d6 3 bis4^osa

f DiAPHAIIEft ZiRKOH*
[Zirkon s. Th., FT.]

Glas* bis Dcmant^lauz. F., g^ünlichgran* Selu'

durchschemcnd bis durchsichtig. Prf.: n. D. u«,

den folgenden Spezien ähnllcli. Spaltbar, in

Spofen. Broch, mnschlig« H. Bl- bis Bj. G.

4,1 9 s bis 4^1 «4 ans Zeilan, (4) Jfr. Einabwei*

chender &cliün pistaziengrüner vfOQ 4,2i8.

2» Spezie* Eumetbisghbr Zi&Kaic»

[ZSrkoit Jk Th., Pyramidaler Zifkon a. Th.» IT. Zk*

Peinantglanz. (F., rolli, braun^ S^^j weiss).

Prf.: Braciiyaxcs tcti'ag^onalcs Pyramidocder, Pt=3

=125<^ 24' 14,g"5 a4<^ il' ^,8". (123*

24'$ 84» ii^S -^«O« Spaltbar, primär prismatiseb,

primär pyramidoSdrisch , deutlich bis nnvoUhom*

men, schwierig zu crbaltcii. Brach, muscliHg.

H. 9i bis 10. G. = 4,6 10 bis 4,6 9 6 von Zei-

lan, 4,««s bis 4,7 80 TOtt Slatonst in Silurico^

<tf ) JBr.

* Hyazinth, If^m

[Uibrige i^yuonymie wie vorher.]

JUittel zwischen Glas- und Demantglanz. F., hya«

zinthroth, einerseits in's Braune andrerseits iu's

Weisse. Spaltbar,' primär prismatisch, ToUhoni«

men bis deutlich. Brach, mnscliHg. H. 9|»

G. =4,6 61 reinste lüvbialle, Bn
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200 Uf KU MX. HMU Dw$.

3» Spezie* ÜBuoxBivBm Zimsoii«

[Syiwiiyittie wie yoirherj

ehyaxet fetragonales PyramidoSder, P = ff^ O= 1850 ii)' 64:,6"^ 19' 12^ (123'> 10^^

84» SO' ilf iwd fir. 5 04« 19' Mupffer.) Spalt-

bar, primär prismatisclL, deatUch bis viiTollkoiii«

meo ) primär p^tiinidal, nnToUboiiipieii und sebwie*

tI^ m crballm. Briicb, moBeUig bis uneben,

11. 1)^. G. = 2^4 8 8 bis 2,50« Ulis JXorwc^eaj

2,4 9 1 aus Sibirien, (4) Br.

XVn, GescUechU DEMANT*
Denterosfatiscb. Ternnd, obtaedrbeb. SpalÜmr^

Tollkommen.

H. 12.

G« 5,4t bi8 5,4 T*

\» Spezie» Oüi AiiöniscHER Demant«
[Demant, TV. Oktuedrischer Denuüit, M, Diamant^ JS^^

Oktahedral Diamond,

Eigendinmlicber Gbmz« Vrt. i OktaSder. Krysfall-

kanten stets etwas gerandet Spaltbar, oktaSdrlseb,

* Yollkommen. G. 5,&2o, fF", und üf. 3,5X8 bis

XVm. GescLleclitt KORUNDt
Dentmstatisdi* Hesagonal^ bcnuedtiscb In cnte»

boloedriseb In andrer lUditang, parabemlSdriscIi

in Zwlecbenriclitungen ^ makruax» Spaltbari ter«

H* ii.

G. 5,90 bib 4,0 9*
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Spezie« Rhombocdrischer Ronuivo«
. [Saphir, Korund, Demantspath , Salamstein

,
Smirgel, FF,

Rhoniboedrischer JÜoruiid, M« CoriiiUou, U^, Mhombgidal

Corundum, J.]

Gksgluiz. Prf.: Halsroaxes lUionilioldcry B=:^U
es 86« 7' 3fio 9B' (06» 6^, JT.) Spali-

Ymlt^ primär rhombo^drisch , deutlich , sehen bis

Tollkommen, meist schwierig zu erhalten; in ei-

nigen Abändern ng^cn basisdi^ und dann hier mit

mdaUisirendein Perlmnttergknze. G*s 5y»a e me*

tfelKslrander sogenj'Deniantsfatii, 4^0oo mgroacr

XIX. Geschlecht. SPIIXELL.

FrotoBtsttscli. i) TeBsend, oktagdrisck. Ife) Rhte*
biscli, holqSdnflcliy hnuelijiK. Splftbar^ Ulelnd«

H. 9 bis 11.

G. bis

|. Spezie* SlAoifssisciiBR Spiivbli»

[Spinell, ¥V. Oktaedrischer Koruud z. Th, , M, SpintlU

S. Th., By. Dodekahedral Coru^dum or Spinetle z, Th,, JJ]

Glasgianz. F., nicht schwarz. An Kanten stark

diircksdieiiiciiil Bis duxchsichtig. Prf. t Oktaeder.

Zbweüen socb antihemiSdriBch ausgebildet Oft

Zwilllnije. Spaltbfir, oktiicdriscli, undeutlich und

auch schwierig zu erhalten. Bruch ^ muschiig,

H. bis iO, G. p= 9,58 bis üy^i, (9) Br.

g. Spezie. SiDCRisCHER Spinei.1.

[Zeilanit, fV, OUaedrischer Korund z, Th., M. SpincUe

sonst P/eonffffe^ JBfy. Miodrhahtdral Coruf%dum 2. Th.
,

«#.]

Glasglani. F., schwarys* Str., grau. Undurck-

sichtig. Prf. s Oktaieder'. Spaltbar 9 okla^isek,

in S^uicu^ bis iAuii ^ cibchwindcn. liruch^ uiusch-
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M. 6. OS 5,f 7 bis 5^83 , inel. Slwmi (4) Br.

* Dysluit, van üxem.

^BglaiiSy gering» F. 9 fdnf«»* Qktabdcr«

3* Spezie* Zi>'iiisGu£a Spinell*

[Automolit, FT. DodeiAedrischer (?) Spinell, ÜT. ^nneOt

line^dr^ H^, Qktahedrtd Cmrundum or AmtammUit J,}

Qbsglanz bis ^eiug dem Fettglanxe gcnSbert. F.^

laQcbg^ün bis entenbLm. Prf.: Oktaeder. Spalt«

bar, oktuedriscbj deutlicb* U. 9^ bis 9|. ti. =3

4,2 bis 4,3«

4** Spezie» Rtmofhaiibe Spinbil«
[Cbryaoberyllj fF. Prismatischer Korund, Jlf, Cymoftume^

Hy. PrismaHe Corundum 9r Ckrtfsoberyl , J,"]

GUsglsnz« (F., gi'üu, iuä Cieibe und Weisse)«

Vtf. t DoMtisebes Frisma, 9o6 s= f£i Tg ss

tOO» 19' 47'' $ 00P = U OOO' = 600 ^O".

'

(409« 20'; 00* 44S Jf.) OH ZwUlIn^e mit

^
paialiclcu llaupt.ixcn. Spaltbar, lateral^ primär

'|irismAUscb, unvolllioiumcii
^
brachydia^onal^ meist

ebenso, in einzelnen Fällen deatÜchcr. Bmcb,
mnscblig. H. 9^ bis 40« = 5,7 10 bis 5,7 is^

¥Oii Gapiaim''ia Minas hoyss , etc. (6) Br.

XX. Geschlecht. BERYLL.
Dentetostatiseb« UeKs^onal, holoedrisch in allea

Bichtongen, mahnMOU Spaltbari basisch a. latend«

H. 91 bis 40.

G. 2,6» bis 2,7

Spezie* SbcxAGOiiALBB Bbbtli*
[Beryll, Sdunaragd» ^F*. Bboiiiboedritchsr Smaragd, Jf.

Glas|>luii£. VfL : iläLxijaoLca bcxagonaies P^iaiuldoe-
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9' 14" 5 4ÖV2Ö". (lölo 590 45% i^r.)

KrystaUe stets prismatisck ansgedehüt und paralld

der Aj^ gmtretll» Spaltbar, basiack dentÜch bis

TollkommeD; primSr prismatiscL^ immer noeh deut«

licli. G. = 2,7 10 bis 2,7 25 , von Amcrieaiia am
lUo S. Hattheo lu Brasiliea und mis Sibirko, (3)

XXL GespUcpht. EUKLAS.
Deoteroslatlflcb. Rbombiseb, normal tetarfoedriadi *}•

Spaltl)^!', lateral, dlag^oual, u^d terAoiiai«

H. 9i bis 9J.

G« 9,0« bis 5,1 f«

j[. Spezie* Diatqmer Euklas«

,
££ukla8, Prismatischer Smaragd» JT» JEbaliiat, J%«
Prummti» JSmerM w Eudmse^ JT.]

Olasglanz. F., griu bis weiss. Prf.« Dlplodoma-

tisclics DIploprisma, — P"oD e= (il^ 11' Levtfy ,

auf die Brachydiagonalc 90 0'. Hechtes Uemi-

prisma auf die Ikacbyd'iang^naliB s 52', Im«

bes Hjemiprism» aaf di« Bradiydia|;oiiaU = ll^i^

rbomboidiscbes Prisma = ll^« 58*, Bt.

JDiesen Winkel bestlmnieii Xeyy =114'' 50', Phil-

lips = 115° 4', imd liabca vrahrscbcmlich nur die
'

IJIeigiiiii; des repbtea Bemiprisma zum Anhalten

genommen« l^ltbar, bracbydiagonal, yollkom«

mea^ binten bemidomatiseb deutlicb, doeh mit

Vaterl>rechuii|j^^ malaudiagonal, weniger deutlicbj

Bei Hfb« «. LwAmri, wik tdi «bM sehr deodidie tstar*

lotdrischc KnmMunKfaii-
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lMiiilp»i«nafjMli, m 8|NiN«, 6«es5,ot4 mgms
klares schönes KrysUU - 1 lagment VOa Cap4o hek

YiUa rka ia BnsiUen, JSr.

XXn, GescWectU TOPAS*
HeBteosiiliscli. Rlioaibiaclii boloSdrisch^ mIdknoc,

PyrunidoSder Winkel an 4er Basb hb m«.
Prisma 125 <^ bis i24|<*, ist stets in die Längte ge-

streift und mit Co9 i kombinirt*). 2Pqo dem
Prisma aknlich* Spaltbar, basisck^ yoUkommen,

Stet» auch mQ8ckli||er Bruch«

H. 9^^ bis 10

Gm ^j9$ in» 3y6P«

Spezie« Hystatiscuer Toi»as.

{Topas, PriAinatischer Topas z. Th., Jf« ^iumima ßmm^
tee silieeuse^ JBjf, JPHsmuUic l'ßptu,

• Clatgiinw. grinhu graulich weiss« P^f. s Ibkroazes

riiombisch^a Pymmidoeder^ P s= lti£^==

Wl'M«5 OdPss#|4 Qo0e=lSti<»jS6^5"5 Poö

. es 5a<> »B''^ Poo = Bi^ i' 47"; fiPo^ =
585' 22'

5 00 1*]"— Ö70 0' 12 '. (ISeo 52'

5

124® 26% Br,) Spaltbar, basisch YoiU&ommen^

makrodiagonal 9 undeatUch ^ Spuren von anderen

Richtungen. 6« S^sss bis 59*4« yon Limbach
bei GhenmifS) (4) J?r. Kommt auch in ölbkieu
vor. \

f) Ia Zeichnungea Ist P =: it, |P s Pöö 5s i, PqS'

SS », 2P 06 = y, OoP CS jr, odPv= l, OpPT= «.
— £• ^ibt auch cti hwaimorphiache and matt i-fiat^Wh
waenrte KryttaUe*

4
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//• JKI. /X Ord. Dwrei 9m
2« Spezie« BIeeoxenbr Tofas* -

.
^.

[Synonym ie wie oben«]

' GlaB|rUiis. F., weiss. FwLi Malkg^m» tkunibifete

•

I,89ot:I; qdP^ 6=860 45' S7,6''; Pö?=m«
ll'lö'j Pao = 920 54/ 44//. 2Poo = 55«

29' 49". (124° lo' 5 860 47/. ^0 ö4i'j 29j',

i^r.) Spaldnur^ iiasiscli) YoUkonunen« 6» =5 3940 t

iron Sdilag^g^enwald in Böhmen^ Hr. DcrTonZia»
"Wald waLräcliemllcli auch liieher geliürig.

5* Spezie* PoLYHoapiiEn Topas*
[Syuonymie wie oben-J

GlaflgianZy tnf der Y<>m^^ffnwnfiiftten Spo^tnmtiliitAfl

bis PerimvtfopgkDB. F. ^ gdb^ liebt, bis geiblicb-

weiss^ (dieser gebrannt — rötlilichwelss)^ auch

grünlidiweiss und graa. Prf.: Jlfaltroax^ rliombi*

sdies P^midocdcr, P= ffj QöId = 127<» SB'

3i''^ OoP= QOD g iMo 4' 21''^ a : b t c

S 1^7 »88 : 1,8836 S 1; ^P SC 80» ^9' 28''$

OO P 4*
s=s 86« 34^ 26''$ P oo s a$8<» 8' SB^^

P oo =i= 92« 58' 17"; 2P(^ ao« IG' 15% häu-

fig oP. (l!24<»4'5 910 0'5 86o 34', Hr.). Spall-

bar, basisch, ToUkomiiiea
; primär pyramidoedriseb^

primir pnsniatisGb^ bfiiebydaiiiatiseb, fluJoodiOiiiip

fisch , andeatlicb bis in Sporen« H. 1(K 6. r=s

5,5 6 7 Iiis 5,5 6 4 vom Schneckenstein und Yon £h-
renfiriedersdoirf in Sachsen , (6) Hr.



90ß IL Kl. IX. Ord. hure.

4» Spezie« Isometrischer Topas*
[Synouyzoie wie oben.}

Glasglau^. F. , Naancea zwischen blas» gelb and
blas» roth« . Prf« i JÜRkroRMB rhombisches Pyruui«

doedcr^ P =s^ D] = 127o SO' 5i" (eiaerieL

mit der dritten Spszie)) CßP ss » ==g

124<» 26'5" (einerlei mit dar ersten Spezie) ^ s
M<>W OOVj= 87<» (1240 Se«;

91^ 0^5 870 0', Br.) Spaltbar, basisdi, voll-

kofumen j
primär pyramidoiklrisch nnd makrodoma-

tisch| nndeatlicb bis in Spuren. G. sS^coi bis

S^ftii von HnkU in ristolieny (2) JIr«

^ Spezie« SIettner Topas«
[Syiioüymie wie oben.]

Glasglaaz* F», honiggelb, nor selten steUenweise

vosenrodi* Gebrannt tief rosenroth« Prflt Ki«

lonwxes rhombisches Pfnunidocder, P s f}^ O
TT

ea i27<» 46^'; oo P = ^^i^ qdD = 124«

15' 14''. (iSff^ 46^; lfi4o J»r.) Spaltbar,

Lasiscli, vollkommen
5
primär pyramidoedrisch und

prbmatisch unvollkommen bis in Sparen. G. =
• S^soo bis 5,517. die gewöhnlichen Kr;jfstaUe wel*

ehe Bläsehen enthalten, 5,»2s ein gebranntes

Exemplar, 5,52» bis 3,s49 ansgesnchte ganz rei*

ne Krystallc, von Capao bei Yüla rica in Brasi-
^

[ iicn, (7) Br.

I Spezie« -HAPtoTTPSR Topas»
[Syiioiiymie wie oben»]

Glasgplanz, auf einzelnen Flachen dem Dcmantglanze .

nahe isommend. F« , weiss , oder völlig wasscr-
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ML P)Hr. I MdnoAZfiB AomMiicte» Pjmiidoedtf

^

CS IMo iä' Od Pf SS 860 ^1' SO''^ a s

29^5 Poo = 92° AI' 54". (127^ 50^5 124»

19^, j
Ößo ö2'5 -92o 45 J',l?r.) Spaltbar, basisch,

oUkomnieii bn deuüick; btftcbydoiiiAtiadi^ dent-

lidi bis niiToUluiiiimeii; prisnuifucli , anToUbom-

ineii bis in Spuren« 6* ^ 3^sao von Altenber^,

Br.

7« Spezie« ÄHCHiooifAtKR Tovas*
[Synonylnie we oben.]

Glasplanz, auf einzelnen Flächen Demantjjlanz. F.,

vveiss« Prf. : Jüaliroaxes rbombisdies Pyramidoe«

der, ^=^m R = *27o 12''5 ooP = ffi

qoD"= üli'^ i^' i4''. (1270 ^i. 15^0 11^'^

6

Br.) Spaltbar, btsisch, ToIUeommen
^ primär prifl«

Müsch und pyramidoedrisch in Spnroi« G* s=
Ton Adon Tsehehm in Danriep mit blancu BerjU
auf Qumy Br,

* STäNGtiGfit* Topas«
tSdiSrhfftiger Beryll (souit) oder I^lkidt, IT*]

GUsglanz. F.^ bkss gelb in'g Weime oder Riytihe.

Stänglick zusammengesetzt. S|>aUliar, basisch«

G* s 5|4t4^ Ton Alteaberg in Sachsen, Br»

* Phtsakitr^

.Glas- bis Fcftglanz. F., weiss. Crrossc nnyoll«

bommene Krystalle. Spaltbar, basisch, 6« 5,4ii^

Umn^ und BerzeUui.
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* CAbestimmta Topat« t S^tas bUncr 3,ii4

UaaUclig^riiber Ton Americana im Rio St. MMueo^
nnd 5,5 6$ {jelbllcliweisscr sogp. Wassertropfen-

Topas Yon Uotüng-a in Minas novas in Brasilien.

Weiuer Topas dessea COP s=: 124^ 1^ Ton

BosduM in tfiliMa«

ORTHIT) ßerzelius.

Glasglanz.

F., Schwan* Str., g^an.

JBingewadiMiie riiomiiisclia FriameD^ lianiSibiidi

tenunirt. ZwiUbge. SpalflNdkeit| Didit m be-

merken. Brucli) inuöclilig*

H. Bi^ bis 9.

ÄJULAJSIT, lUmtmu
Glas^Ianz.

F., scbwans. Str., grau*

BhomboidiäcLe Prismen = 113° ^ ein Hemiprisma

QCQen die Biaehydia^iude s 116°^ das andere

Henui^sma g^gen diesdbe 1529<>« Spaltbar in

Sparen« Bmcb^ dentlicb miueblif•

H. 7t bis 8| .

G« = 5^6 3 4^ 2?r*

EI8EPWASPIS, Br.

[Folge uuf da« dritte Geschlecht*]

Glasj^^lanz, lebhaft.

F.^ braun. Str., graubraun«

Derb. Bnieb^ ToUkonunen mnaeMig«

H« 8} bis
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//. JCI» JX QfIii Ihare. 209

FLUOUTH^ LtsmpaäoKM.

[Folge auf dai 4iA GwilÜMht.]

Geringer Glasglanz.

F., ßcLwarz. Str., licLt gran.

Derb. Bruch^ muBchlig Jii» eben«

H. 8^ bis 9.

6. TZ 2,7« 1 Ton- Island* (AidmUehcv IUlr|Mr fim
Saatorin 2,6 Llä 2,5 6 1 (^5j i^r.)

TACHYI.YT, Br.

[Folge auf da» 4te Gescfalacht»]

Glasglanz*

JP*^ flchwiun* Stf«9 giait«

Derb, in Platten* Brncb, imiflclilig, Us in's CnibBt
übergebend*

H* 81.

G. s fiysia bis jiysaa (2) ITr.

[Fcigtt anf dai 4^ GanMaclit.]

Glasglanz.

F., ßcbwarz.

Traubl^, derb. Bnicb^ moaeUig*

K9bis8|.
G. == fi^t bb 5,0, JGTiZjr.

BASALTJASPIS> Freieslehm.

[Systyl, Zimmermann^ Folge auf d«« £te Geacblecht*]

Geringer Gbisglanz.

F«> biTendelblan^ afcllenwdse gnn nnd bniui.

Derb* Spoien yon SpaMuririt Bracb, nuMcblif

and nneben.
'

H. 9^ bis iO.

G* %i.
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210 ni^ ttl* Ii* Ord. Dwre^

UWAROWIT % ttest.

[Fol^e auf äMt 15t« G«M]ilMbt.]

Gemeiner Glanz.

F
. , smara(;;dp, riin

.

Kleine rhombische DodefaMeder«

H* 10 und mehr«

MANGANKIESEL.
£Rbodojiil, Kiesclniangaii, Fhotizit^ Horumaugau, Jasthe mA

Germar, EisenmanganJuesely Br., eiiigerechAet» FoJge auf

das l5te Gescliledit.]

Glasglanz bis zum Fettgknzc geneigt.

F.. mebt vothnnd xöfhUch hnmi. mckin's GAme
und Braune.

Derb. Spuren voa S|)alibarheit bei dem rotben.

Brucb^ muscblig,

H. 8^ bis 9i.

G« 5>o bis 5>2*

FORSTERIT, £ay.
(Folge auf das 19te GenMedit»]

Ghggkiiz.

F.^ fast wasserhell, weiss.

JPrf. : Malüoaxes rhombisches Pyramidocder» IVci[^n^

der Fliehen an htirzeren Polkanten iSd« iA*^

Basis a M^ KomhinafioiiOP; P$ 0&P$

coP^. Spaltbar^ basisch^ YoUfcommen«

H. 7 nnd darüber.
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Dritte Klasse. Min er.

Erste Otdnung. Erze.

L GescUeck. GADOLUMT.

Deuterostatlscli. RhonibJscli^ licnüedriscli^ i>racb;^X«

Spaltbar^ lateral^ uttvoilkommea*

JH. 8^ bis 9.

G* bis

\. Spezie» ÄIelawer Gadolinit#

[Gadolioit, fV, PrisuK'itiacher Gadolinit, M, HeiTiijTiamati»

eches IMelaa-£rs, UÜgr* GmdolimU, Bjf, Pnsmatm Guda*

Gbisglanfe« F«^ sebwan, Slr.^ gnii, last grmilieb«

grau« Frf.t Hemtdomafisdlies Frisnia, -f*^ 0^
^ 82<> ; CO P= 115^ 5 eine vordere Hemipyra-

Xnide an ihrer Pollumte = 120°, Soffen das Pris-

ma = 155 <^
^ nnp-cfälir

, Krjatall Toa Korarfret

bei Fabkuiy J^illtpB» Hebt nur ia eingewacbse*

neu Körnern* Spallbar, lateral^ braobydiagonal,

undeutlicli uud bchwierjg zu eiLalten. Brucb^

aui8€bllg> auBgeatelcbnet. G. 4>2«b> M*

IL Geschleclit. TEPUKOIT.

PMoateliick. Tctragonal| bnebjax. SpaUbar^ la«

teraL

Ct. 4|0t hm 4;ia*

14*
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212 i^i' Ord. Erze.

\. Spezie« Tetragonaler TEpnaoiTf
[Tephroit, JJr.]

J)cmaiitglanz» F. ,
aschgrau. Donhel leherhraun

Iiis tchwarz anlaufend. Str.^ lichte «schgrati.

Prf« t
.
Urachyaxee tetragonaks PynmidoSihv^ n»

D. n. Spaltbar, primHr priamatisdh, den^h;
primär pyramidocdrbcli , io Sporen. Brach, nii-

eLrn bis unYoIikoiumeu miiachli|^. G« s ^xqa

4,116, (2) Br.

m. Geschlecht. DÜR-EBZ«
ProtöstatlsK^li. Teliagoaal, holoedrisch, hrach^ax.

Spaltbar, lateral, deutlich his oUhonuiien«

H. 1^ bis 0.

G. 4,9 bis 7,1. *

j[« Spezie. Ruthes DuE-Ekz«
{Rutil, Nigrui, fT» Peritoii^rs Titan-Erz, M, 2%Mnt

Hif, MiMMfo- pyramidal Tümmm-Ort^

PeinaBtglang. F*, loth, nmeileift in's Bnome fid-

lend, aelteii la's Gelbe nur geneig^. Str., biass

brauu bis fast isabdlgelb. Prf.: Brachyaxes te-

tragonales Pyramidoeder, P=^ |0 = 155« 22'

42'^
5 64« ö6' 42 ' 5 2P' = £22« 2^' G^j Ö3«

. W 28'^ (64<> iS6^ «neh 64<» ^r.) Haa%
ZwilUnge mit genelg^tm Hauptaxen', thmls naeh

P zusammengesetzt, thells auch die llauptaxca

unter 120« und 60^ sich schneidend. Spaltbar

primär prismatisch, voUkoiiimen; diagonal prisma«

tiaeh, deutlich) |ffimSr pyramidiMriMli, in Spm-

ven. Bmeh, uneben bis mnschlig. H. 8 bb 9.

G. = 4,249, M.^ 4,250 bis 4,291, (7) Br*

% Spezie« Nigriiies Due«Ebz«
[EUoihaltlg Titaiiers ^tm Bernau fn dw Oher]ifahi, «tc]

jGrlanz, Mittel zwischen bälbmcUdlisch und demant*
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///• EL L OrtU JBbrze. 215

arti|p« F*^ •chwarx. Str., schwarz. Prf. : Bra>

ApouB fetragonaleft Pjnmidoeder, P esm iO
s: VS&^ 28' 49"$ 64« & (64« 47'^ J?n)

H&ofig Zwilliiig;e naeli P zasammeng^esefzt. Spalt-

bar^ prunär prismatisch, yollkommcn^ zuweilen je-

doch schwierig zu erhalten^ diagonal prismatisch|

«ndeadich. H« 7^ bb 8« J6.s= 4^at8 bis4,4Sf9

(cfslicr mlMdit Uilftigy 3) Tim Bemui} 4944s

on 01il«piaii in Siebenblrgen^ Br,

(UiBäkan, H^» TUrnn» •xgii ferrifere grawul^hrme^ JT^f.]

Glanz, F. und Sti»., wie bei vorig^er Spezie. Spalt-

bar tetragon - prismatisch. G. = 4,si8 (Mena-

Inn) an» GoimwdU^ Ayti^ Yon Hblonite bd Klat-

Im in BiSfanoi, j^.

3» Spezie« Xtlodisches Our -Enz*
[Konilsch Zümera« fF. Eisenxbmm) Br. Fyramidalef

Zinn- Erz z. Th.» JT« JStom a. Th«,

Unreiner Glasglanz. F. , braun , roüt bis Ikst Ui's

Gelbe. Str., blass braun. Nlercnformig, traubig,

kuglig, Geschiebe. Auseinander laufend fasrig

bi» qjdittrif. H. 7^ bis 8. G. s=a 6^« bis 6^49

JIr«

4^ Spezie« ZiNi«i«CHBs Du&-£az.

[ZiaasMia, fFl ZianM» JH*. Uibrü^ Syiumpiiie tri« bsi

foriger Speil«.}

Demantglanz. F., weiss oder sonst blass, nie Toll-

kommen schwarz. Sfr. , weiss. Prf. : Brachy-

tus telncQiiika ^jiamidoedery P s=s M



t

214 III. KL LOrd. Brze^

37"; 870 51 (t21<» 4^', i^r.) Spaltbar pri-

wir prismatiflcli , TolHeonmieii; diagonal pmma-
ti8cb^ dciitUch; pnniiir pyiamidoedrlscb, unvoU*

]u>iniiicn bis in Spuren. BrucU, unvoUhommen

muscbllg. H. ö bis d* G. = 6,927 vom Fri-

dolin bei Pöble 7füi^ Tom jUackentbärmchen bei

Altcnber^, 7,oao Tom St. Cbristoph bei Dreitea«

bruiiii im Erzgebirge j 7, 1 0 0 aus Cornwall^ Hr.

[Synonymie ivie -vorher.]

Unreiner Demantg^lanz. F., scbivarz, brann. Str.j

lichtebrann. 2P' = 121° bis iSl» 50', doch

nieht mit lezter Genauigkeit , Br^ Fast in

regelmSssIgen Znsammensetzangen mit geneigten

llaup faxen der Individuen. Spaltbar primär pris-

inatiscb, deutlich bis unvoUbommen, meist schwie^

rig zn erhalten; diagonal prisnialiseb, in Spuren.

Jlraeh, uneben, seltner mnschlig, H. 8 bis 9.

G. tza 8,8 »2 bis 8^916 von Zinnwald ^ 6,910 bis

G,» 7 9 von Ehren fpiedersdorf in Sacbsen 5 6. 9 1 5 von

Schbggenwald in Bölimcu , i/r. — Es ist noch

Kweifelhaft , ob dieses schwarze Zinnerz mit dc9

Torigen Spesie identbch ist o4er nicbtr

lY.. Geschlecht. OSTRAINIT.

Protostatisch. Rhombisch, Jioloedrisch^ bracLyai^.

Spaltbar laterid HnYoU)i(tfninfin<

H. ö bis 8^
Gt 4|« Im 4}4t

Hr. Moht gibt ^& nnä 67<* i^f "Wickel di^ ein«

«Uder nicht au^ehöreu Köttn^n«
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1» Spezie« PäishATISCHER Osteanit^
(Ottranit, JBr.]

GlMH^aiis* F*9 ndltenlwraiiii Ins »aiieli||;mi* SCr.^

. weiss. Prf. s Douialisclics Prisma, P QO t=a

40' ungefalir^ co P — 84^ 40' zicmlicli genau,

Jftr. j^MlÖNiry brachydiagonal} undeutlich. Bruch,

uneben bis miiaeUügf* G. = 4,sii bis 4^4«« (ß^

erstres bd cineni Uiftigea Krysfdie) Br.

Y. GescUecbU PYROGHLOIL
FiOtoslafisGb. Tesseral, okfaSdriseb. SpQven TOil

Spaltbarkclt hiö 2.uul \ eiäcliwiiidca.

H. 6 bis 7.

G* 4^1 s 1ms 4^^4*

4« Spezic« OKTAeßlUSGEEH PiROCHLOR«

[Pyrochlor» fFöhUr. Oklaedrisches Titan -Erz, M.]

Demsttt^^aiuB^ dem Fettglanze genähert* F«) braiin«

. Str., liebte braun. P^f.s Oktaeder* SpalÜNtf>

okta'edrls<;h , iu Spureq bis zum Verschwinden* ^

Heist nur muschiiger £racb* G» := 4,ao6 bis

YL Geschkeht. POLYBIIGIHIT.

Protostatisdi. Bbombisek, bolo^iscib^ headijask

Spaltbar^ lateral, diagoual.

H. 7^ bis

G» 4,7 • bb 4,8 «•
'

Spezie« Diagonaler PoLyMiGisix«

jy^BagUiMt dem ]|cinaat£^anze genähert• F.> schwans.

Str., dirnkflbrnim Pt£ s Dawatisdiffs PkisiiMi^
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218 MILIiL l.Ord. Erze.

Poo = iiOo 50' 5 OOP == 700 50', beredmet

WOB Pjs 136» tie* 80« fiO'y ud
00Pl = 109« 46', G. Rose. Spaltbar, lateral,

brachydiagoiial , nlclit Immer unvollkommen aber

Bcbwierig zu erliahen^ makrodiagonal, undeutlich

bism Yrndkidüdm» Bmky dentiidi Msdi*
Kg-

YD« Gesehlecht. CEBIN-ERZ.
Dcuierosfattscb. Ilexag^onal^ an^feUicb, Spaitbar|

meist nur ia Spureil*

H. 6^ bift 7^.

Gm 4yas Ha 4,»9*

f. Spezie* Dystomes Cerin-Erz«
(Ceruittein, fF". Cerit, Berzelius. Uiitheilbarea Cerer*Ef%

Pet^lanz. F. , braun bis rotb«. Str. , fast weiss,

Prf. : n. D. u.
,

liexagonale Prismen, Hdgr, Meist

nur derb. Spaltbar, in Spuren. GewöbnlidU split«

YIIL Geschlecht. SGHWABZGERIN.£AZt
Rhombisch, bKachyax« SpUbar lateraL

H. 6i bis 7^.

6« 4|io bis 4980*

I» Spezie« Paishatisqhbs SGawAazG«Riif«EM*

[Ctrln, Herseln»* CMm» oaryiU WZjieeiur M^r) £r^.]

Unreiner Fettg^lanz. F., bräunllchsebwarz. Str., gelb*

lichbraun bis gelbUcbgrau. Prf. : n. D. u.
,
weni^

ISC8cboh|Bim Priuna. Spaltbar , latmi, bradiy4ia-

eoaal« vadiMitlieh « iwriaMtiftrh aiiil nahrödiaaMiaal in
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UI. RL /« Ord. Erze. 217

Spuren« Mast vstet nnebner BnuA« G« es 4^ 1 5 6

Ton Biddarlijtta in Scliweden, Br*^ 4^i7 8 Ildgr^

Et. GesclilccLt. LIEVRIT.

DenteroBliitiAeh, BUioinhMciiy Juiloedriscliy bnciijii.

SpddNr, klonL
H. 7 bis 8.

G« bis 4^0*

I* Spezie« Rhoxbiscvbh InByatr«
[Lievrit, ¥V» Di prismatisches Eiseii-Erz^ 3f. Jbudt^ Steffens^

Ftr ealcareo ' siUeeux , Hy. Lievrite, J,]

Fett|^ans bis wenig xum balbmeUllisdicn geneigt.

F. , scbwars« 8tr«| griinliclischifirB* Prf.« Do«
nstiflchesPrlsBUi, PoDsstlÜ^» 40'^ ÖOPsalii«
12'^ iVaumami. Spaltbar, bracbydiagonal , deut-

lich; primär prismatisch domatisch und basisch,

undeutlich bis Spuren« Bruch, uneben bis mnsddif.

G. s55,f8§ Ims 4^01» Ton ülba^ (3) JBr*

X. Geschlecht. BIESELZIINK•ERZ,
r^acbahmende Gestallcu imd defb«

H. e bis 7.

G« 3^« bis S^T*

£• Spezie* Teaubiges KiESEtzirrK-Eaz«
[Kieselzinkerz, Br. Botryoiiml Zi»e^ engl.]

GeringerFettgbns, im Stricbe nmeihnieBd« F«, bDMli^

grau, grantieligdb« Str.^ Usss gdblicbgmu. Tnitt-

big, niercnfbrmig, derb« Zuweilen Neigung zum
Fasrigen. Bruch, uneben, inuschlig. G. sS^e^r
TOn Hoehmuth bei Geier^ ^yt»^ Iiis 3,74« Ton
Gottes Geschick bei Sebrnneaberg, Mr.
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Opalartig«

H. 6 bis Bf.

G. bis 6^$«

1« Spezie* PscaAETiGKS Ueak-Erz«
[Dranpechen s. Hu, IF* Uatheilbares Uran-Erit Jf, ChnM

Fettglanz, zaweUen dem balbmet^llischeii genäbert«

F. 5 scliwarz. Str., bräanlichschwarz. INierenfor-

waiQy derb* Jkucb^ lanscblig. G. s=s 694689 Jf.

XIL tiescUmht. PlTTI]X-£aZ,

Opalartlg.

H. 4 bis 4J.

G* 4)6 bis ^jO«

4» Spczie« UnArdscHES Pittii^-Erz«
[Zum Theil die Synouymie der Torigeu öpezie.]

FeCtgUmz^ im Siricbe zanehmend» F., acbwan«

Str,, oliTengrilii. , Nierenformig, derb« Bracb,

muscblig. G«= 4j 9 2 4 tqq Johann - GeorgeiiäUdt^

XIII. GesdUecbU GUMaCIIRZ«
Opalartig.

V« 3 bis 4.

G. 5^9 5 bis 4^20« .

!• Spezie« ÜRARiscHS« GüMMi-Enn
[Lichtes Uraiipccherz, JFVeicjZe&en. Feste Lianoker 2.Th,, ff^.J

Fettgbiaz« F., röibliebgeib bisgelbiicb- und hyazint-

voäu Str*9 pommiisea- bis stKobgdb« roteren«

fiyrmig und derb, - Snichy mnscUi^;^ Iii'a üiidme
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ühcrgpclicnd. G. c=3 5,9 8« bis -4^1 so von Joliann-

Gcorpycnstadt) Br, (Besteht wesentlich aos basbch

phosphorsamem VnmazydliydniU JDeia Gamiiii

guttae sdir alinKcli*)
.

XIV« Geschlecht. KABPHOSIDEBIT,
Nacliabmendc Gestalten und derb«

H. 54 bis

G. d»«« bis 5i>5<.

Spezie« TjbIavbiger Karphosiderit«
^Karphosiderit ,

Br.]

Geringer Fettghuiz, im Striche mnehmend. F. und

Str., sfrohgclh* NicrenfiNnnigy tnmbig, lindenföf^

^ m'ig. Sparen Ton Spaltbarkeit. BrMch, uneben.

G. ^ 2,4 9 2 bis 2,50 s aus Grönlaud, (2} Br. fei*

tig an^uiiiidea«

XT. Geschlecht. TRIPLIT.

Protostatlscb. Rliomblsch, boloedrisdi^ bracbyaau

Spaltbar diagonal und hasi^ch,

H. 5 bis a.

G* bis 5,7«

I» Spezie. DiAGOif Tbiplit«

[Eitaiipedic»t 1^* Triplit, Bwummm* PboapbordMBer^
Manganpedim , ürfaelwr. 9ttmgmtA99 pKosfkaU^ Bjf^

Fctffj-lanz wenige zum Glasg^Ianz genelg^. F., eJgt?nt-

iicb braun ^ nur zufällige schwarz. Str. ^ gelblicb*

gran. Prf. : Jlomatiscbcs Frisma n. D. n, JNur in

derben Massen. Sp^tbar, bniehjdiagonal , toU^

honimen bis deaüicb; mabrodiagonal, etwas we«

nl[)^cr deutlich^ basisch, unvollkommen« Brucb^

Ikgb mnscUig bis uneben.
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XTL GeseLkdit STILPIVOSIDEaiT.
Opnlartig.

H. 6i bis 7.

G. 5,7,

1« l^^ie* ScKLAGKiGia STicraosiBSRir*
[Stilpnotiderit, UUmmm« recbelMiiars, Br. Fer oxyde noir

vUreux, Hy-Ji

Unreiner Glasg^lanz^ lebhaft. F., pecbscbwarz^ zu-

ireileii in dünnen Kanten rötblidibninn dufehscbct-

nend« Str., bocb gdblicbbninn. Ifacbabmende

Gestalten nnd derb. Bvocb^ nmschllg. G.= 5^?

bb 3,7Ti, (2) Br.

* WiESEWERZ, fV,
^C^mpacie Bo^ Jron-Ore, Phälips,']

jDem Tongen Mineral ganx äbnlicli. Derbe oder

dnEcblöcbtfte Gestelten. 6. ss 5|a bie 3,a.

XVn. Geschleclit. IViiDELEISEN - ERZ.

PlrotoetatiAcb. Rbombiscb, holoedriaehy bmebjuU'
• Spaltbar, iatcfal, diagonal, deallieh.

H. 5 Lis i>l,

G. = 4,12 bis 4,as«

Spene* Diagokalso Nabbleiskn-Eez«
[I^adeleisenerz, Br, Prismatisches Eisen- Erz 2. Th. , Jf.

FUekes d'amowp Saiumeibleude, einzelue Yarieiäten. 3

Unreiner Demantglanz« F., sehwärzUebbrann bis

Mittel Kwiecben diesem nnd nelkenbiann. Str«,

bocb gelbliobbraun« Prf.i Domatiscbes Prisma

P 00 =1170 50' 5
Q0P=7io25'5 00P3= 150«

i4ff FhUU^. Spaltbar, Inacbydiagonal, TolUsom*

mtt$ priimnatisch^ in Spmn* G.=4yiffo 6iBa-
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metblende von PrzlLram mit 11,8 e Prozent Wasser y

4,180 bis 4,1 83 Yon Zwickau j 4,i84 bis 4,19« Ton

Woina in Böbmen ; 4,2i 4 von Oberkifeheift Im der

Oldenboig'sciieiL Rhein-Prolins, Br* Diese Ya-
netäten mit lO^aa bis iO,oa ttomoA Wasser*

XVni. Geschlecht. BRAüNEISEN-ERZ.
Rhombisch, hraehysx. Sfpsltbar^ ktetaL

H. 1^ bis 74.

Cr. 5,3 2 bis 5,9 2.

Bei G. 5,6 u« niehrt H. G mehr«

!• Spezie* Fasaiges Baauneisen-Erz*
tFaatiger Braiuteiseiifteiit s. gr, Th., fV* Braimeitetierz, Br»

Priamitbches EU«ii-Ers s. gr. Tb«, Jf« JRer «ayiW a»Tb«»/

Unreiner Feltglanz zum Oksgknz geneigt. F., brann.

Str., bocbgelb bis braun
^
glänzender. Prf. : rhom-

bisch. P^acliahmende Gestalten und derb. Spalt*

hsr, lateral. Meist nmr in frsriger Straktnr mit

alleii Abwoehiingen. Qaerhracliy mehea« 6,=
5,8 47 nelkcnbraunes bei H. 7 bis 7j- und mit

15,9 1 Prozent Wasser, tou Hamm; 5,6 is nel-

henbraanes bei H. 6} bis 7 mit 15,5 4 Prozent

Wasser^ yon Neila^ 5,ft6a his5,6oi röthliehhmn« .

nes bä H. Öj- und mit 15^9 8 Plrozent Wasser, tou
Hasebau bei Schwarzenberg

5 5,3 7 4 dunkel nclken-

braunes bei U. 5$ bis 6 nnd mit 19^ so Prozent

Wasser, ebendalier, und mit Torigem in liagen

wechselndi 5*s«« bis 5,9xa liinf andere Yaneü«
ten, Br, (Die leichteren Tarictitcn enthalten auch

schwarzes Eiseaoxydul.)
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XIX. GeschL WElGHSRAlINEIISEIf
Hhomblsch ,

lioIoedriscU^ braehyax« Spaltbar ^ laLc-

lal, linchydiaipMiaU

H. 4i hw
G. 5^T bis

Spezie« Schuppigss Weighbbaüiheisen-Ebz*

[LepidokroKity üttmmm, >Y( ;cl>T>rau]ieii6n-Erz, Br.]

^erlmntterglaiiz* F* y
gelblichbraim nnd ttittel vwi-

seilen dle^etil oad i^thlTehbraiiii» Str« , hoah und

dunkel gelb bis rÖtlilicbbraun 5
jjlänzpnder wer-

dend. Prt : Domatiscbes Prisma n* n» Meist

nur in kagligcn Znsammenbäufungen« Spaltbar,

liraehydlagonal, dcmtUch; oft scknppig-Bteddig

Iiis scliöppig-fasrig. s3,f8o niit 14,2« Pro«

2ent Wasser^ Yon Hamm^ 3^tiD eine andere Va-

rietät Br.

* Ptrosdierit, UUmarm*

[Rulii 11Rümmer, Hausmann, üütlüt, Lciiz."}

- Perlmutter- bis Glasglanz. F., und Str., dem vo-

rigen ^elch« , Bei dorcbgehenflrm Liebte in dün«*

nen Blätteben hyazintrotli. Jafdartige Brystalle,

oft ausgezackt, Aufgewaehscn nnd drosig Tcriiiindett«

XX. GescUeebt. BOHN-£BZ«
Opalartlg*

6 bis 61*

G. 3,2 hlä 5,4*

!• Spezie* ScHALiGiES Bonn «Enz*
rSchaHget u. *• Tb. didim Bohn-Eirs» IT.]

Feltglanz, nnreiner« F.^ brann, Str., gdbUcb*

braun, zuweilen In's Leberbranne übergebend.

Kugeln und Körnar^ innen scbaiig zusammenge-

ietzt« Brach, dien» 6* as S|«8s «nsBaden^ Br,
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XXL GesddechU THBXVUT.
Opalarti|^* '

!• Spezie* Sgitlagrgeie Thraulit«
[ThrauUt, vm^ K^btU.}

Glasglanz* F«, scbwarz* Str., Idberlmidi* ffaüli-

ahmende Gcälaltea und derb« Bruch, muäeliii|^*

6« s= 2,638 TOü Bodenmais in Baiem, Br^

XXn. GescUecht. KOLPHON-ERZ.

H. 3| bis 4|. ^

1* Spezie« SiDKEiscus Kokphon-Brz»
pSIaenainteri Kolplumeiaeiiaw, JlK Fer aiyiU miM^

jry. Fitebr Iron-Ore, FlulUps],

Chs- bis Fctt[)^1anz, lebhaft. F., braun bis gelb«

Str., blassgelb; Nachahmende Gestalten jund derb.

' Bnidhy aasgezeieluiet nuucblig. G* ss fi^aas Iiis

9^406, (3) Br.
,

XXm. GescblechU GELBEISEN.EBZ«
W ahi'ächelnlich rbombisch*

H. 5i bis 4J.

G. %i bis V*
Spezie» ScLFAtiscHSS Gkibsissh.E&z«

Geringer Glanz, im Str. wenig 7nnehmend. F.,

gelb. Str., hoch gelb, eigcathümliob, dem Oher-

geib am nächsten kommend» IHachahmende Ge»
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Iklkm^. Anidi miet eben, mII» anncUi^jf \m
uneben* G. 2^ 7 5 7 eme reine dieiile Varie«

XXIV. GeseUecht. GELBAMTIMOM.BRZ»
Unspaltbar. JNidii OJMllirtig>

H. 5^ bU 6.

G« SyT bis S,t»

Spezie* DiCBTxs GEiBANtiiioif-EAZ*

ppietglMkar s. Th., 1^ GdlMBtlaonM, JN*. AuHmwmt

Gcrlng^cr Glanz 9 im Stfidie smifiliiiiaid« F., S^clb

bis last |»cll)lirli(prau. Str., gelblichgraa bis dnn-

Itel ifelblichweiss* Derb, Brucb^ nndiett«

8^T7t ans Uaipniy A*.

XXY. GescUecbU HEPATIN-EBZ.

Opalartig.

H. 6 bis

Spezie* ScHLAOKtoss Hi^aitin-Ebz«

Glasgl2^9 lebbaft. F*, lebcarbrann. Str», Bebte

leberbrami* Kacbabmende Gestalten nnd derb»

Brocb^ amgezadmet inuscbli^. G.= 5,2S7 Ya*

rietit ans dem Bumat Br* (Sndiilft bifwhwm'i

Rapfer- and Eiaeiioxyd.)

XXVI. GescUeehl» KUPF£BP£CX[»EBZ.

Opalartig^*

4i bii

6. 5^1 lib S|t«
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{Schlackiges IvTipfeiLrauii , Jlausmann. K upforciseuerÄ, />r.]

JFctt- bis Glafiglariz. F», braun bis liraunlichschwarz»

Str«y gelbllcIibrauB} meist licht. Derb, cinge*

B|^reii^. Brach 9 mnsclili^» (Ans Umwandlvn^ ,

des Kupfer-Kieses cntsfandeD)»

XXYn. GescU. KUPFBRUANGAN - ERZ.
Opalartig^,

4 bis AI.

6* 3^10 bis S'^ao»

Spezie« ScnwARzrs Kuppermaägain «Eaz.
[Kupfenuaniianerz , Br,"}

fettglanz. F., bbiuiicbscbwarz, Str., schwarz,

wenig io's Braune upeneig^» Nacbabmende Gestal-

ten, clerli. Brach, muschlig« C«s=5,isaY0n
ScUaggenwald in Böhmen, Sr.

XSyUL GeschL ROBALTMANGAN-ERZ.
Opalarlig.

H. i his

G« fi,t*

\m Spezie* Schwarzes Robaltmakoan-Erz«
|]gchwarzer Erdkobalt, fV, Kobaltanangaiien» Rr» C»Mi

'Fettglans, gering; im Striche lebhill» F., Manlichb

schwarz, Str«, ebenso« Nachahmende Gestalten,

derb. Bracht ebenj iladU muscblig« Yollkonuuen

milde.

XXIX. Gesctl. WEICIOLiNGAN.ERZ-

Iii

S
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friem 85<» bis V^. %ftilbtfr» hionl, diago*

Ml*

H* 3 bis 4.

G. 4)7 • bis 4y0«»

%. Spezie. Diatomas 'Wcickxangar «Eez«
[Grauer Braujisteiu z. Th., FF. Weichmanganerz, Br, Pris-

matisches Mangan -Erz auch Pyrolusit, H4gr, Mmt»§mmkt9

oxtfdh z. Th. , J7jf. iVinN4itoti«l Mangmute • Or» «r Crr^

Manganese - Ore z. Th„ J,}

F*9 halbmetaHiscIi ebensckwarz. Str., graulich*

flcliwin* Prf«: Bnehjixcs ihinnbiBcliWi P^fiani«

doedcr n* D« n« QoP s= 4ttlttQO = dS^«"

6

58' 549«. (95<> 40', Bd^r.) Oft stäi^cb auch

^ ]Hxni% snsammüDgesetzt« Spaltbar, bfacbydiago»

nal dcndicfc ^ priamaliacb, In SpuKB« 6* &= 4, s ia

bis 4^9 40 (5) i?r.

XXX. GeseUecht. GLAKKHANGAPT -EKZ.

Protoatatisch« Bhombiach, lioloiBdriacb, ancbaiiti*

benuSdriacb, bvaebyax* Priama s=80<> bia 8i«.

Spaltb^, lateral, diagonal*

bis ÖJ.

G* 4,8 hi» 4,4*

4« Sp« PaiSMATOIDlSCHES GtANZMANGAN -ErZ«
£GIauzmaijgaiierz» JEfr. PrismatoicUschea Maugau -Erz

,

M.uiganit, Udyn Uibrige Syiionymie wie vorher.]

F., halbmctallisch eiscnscLwarz. Str., braun, za«

weileo etwaa dnnbel. Frf*t Bomatiacbca Priama^

Poo = iii ltF= IM* 48' 57"5 OD P Äfrt

OCO= 800 20' 3". (122« Ö0'5 80« 20', Hd^r.)

Oft atängUcb yttwamia^gnaata^ Spallbar, bva-
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diydiagfonal, yollkommcn
; pnniirprisiiiatbeU^ üeuU

XXXL GescUedit. WOIiFRABUT«
Deutcrostatlsch. Rhombisch^ hcmledilseli, und nor-

mal paratetartoedrlsch
, brachyax. Spaltbar, late«

i«i y
düigonnl . Ilemldomeii es ttS« Jbi» \ Prii«

H. 5| Im 6}.

G* bla 7,6«

Spezie« OtiooifE» Wolpramit.
[IV'üiüaai z. TL. ,

IV. Prißmatischcs Scheel-Er« 7!. TTi. , ilf,

SckecUn fcrruyineux z. TIi.
,
i/y. Pristnatic IVolfram^ J.\

• Unmntt Demantg^lanz. F., scbwarz. Str., röthUch

Imiui. Prf.t BipladonuiftisGhes Prisma -f"^^
=r 0* mebt genuidet md gvoM; — PoD n
= 136^5 Br. Alle diese Abmessongen nur niige«

£ftbfe* Oft Zwillinge mit pmlieieii, idten mit ge*

ndgteii Hanptaxen der IiidiTidacfi. Ffacb l^ oD

und X P Kryslalle scbalig zuhaiiimenpjCsclzt, auch

nach anderen Flächen. Spaltbar, brachydiagoual^

4eatlicb^ mabrodiagonal, nndealUeli. O^eli, on«

eben« H. tf| bi» Gj-* & = 7^(101 bis 7,iai t<ui

Zinnwald (5). Sinkt auch wohl bis auf 6,» her-

ab. 7, 1 5 6 von Scbneeberg^ dieser jedoch übrigen«

ttiÜMMitimnit y Mr»

2* Spezie» Diatomer Wolframit«
{Synonyinia irie 'vorher«]

UnraMT Demant^^ns« F., scbwars* Str., Kftdl

. swiecben eebwarx «nd brami. Pjef. t Diplodoma-

• tiache» Dipiopisma^ ein flaches PÖD =
15

*
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^ PoD r= föo O'^ 2P OD SS 070 0'. Diese Ab'i^

meMiiDgen nur ungcliibre. ooP = 100*20'^

OCP auf OOPOO =: 150<» 1'^ OOP!^ auf

OdP^ = 129^ 40'. Diese AbmesiaDgen ziem-

lich genaii, Br» GewlShMsk, COPÖO selten ooP
TOrherrsclienil. Spaltbar, bracKydia^^nal, Toll*

kommen^ makrodiagoiial , un^oilkoiomeii^ liemi-

pfumatisdi in Sporen. Druch^ «neben bis muscb-

It^. H* Sl bis G.= 7,9 14 Ton Adon Tscbe-

lon in Sibirien; 7^9 90 bis 7,4 is Tnn Scbbigg^n-

in Böhmen^ 7,40 9 bis 7,4 9 4 (auch der ge-

messene) von JBhrcnfriedersdoif, (7) Br*

5. Spczie« Tantalischer Wolframit»
[Kolumbit oder Tantalit aiu Batern, v. Priamatiachet XaiH

tal-£rs, JMT. PHtmaäc Tmmimbm'On^ Jf,}

Unfeiner Demanigbuiz. F* und Str., sehwan. Pirflt

DiplodomaUscbes Prisma, ein Pöö = 99^^

ein Tielleicbt fPoo 4^'> 50'* Diese Abmes-
4

,

sungcn nur ungefälir. CoP = -^^^ü QO = iOO^

17' 41,6^5 odP? = 426° A7' 56". *(1Ö0° IC'^

1260 ganz genau, l^r.). OOPoÖ n. OQPqo
Tco-bemcbend» Spsitlisry bmcbydiagonid 9 wenige

dendieh; makrodiagonal, nndentlieb^ primär pris«

niatiseli, in Spuren. BrncL^ uneben in's Muscblige.

II. 7^ bis 8. G. =6,3 28 bis 6,46 2 aus Baiem,

(5) Br. OSt porös oder zerklüftet nnd dann leicbt

bis nnf 5,» scbeinbar benbsinkend« — TanlalitL

Yon Broddbn bei FaUnn » 6^ftoo) Br.^

XXXU. GeseUeehU SYNAPHUV-ERZ.
ProtostaUscb. Tetnigonalj in Uanptriditungen bo-
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bSdrisehy in Zwiseliengestalfeii patalianlMrkcli,

makroaic, Spallbarkelt^ teriumal^ kauu liemerklicli.

B. 7 bis 8.

ff Spezie« EUplotypes Synaphih
[FerguBonit, iifdE^r.]

iWttg^anSy znin hallmiefallisciicii geneigt»

•ckwan. Str. , bkss braun. Frf. : Bfakrockes te«

tragouales Pyramldo'cdcr, P = | O = 100^ M'
52" 5 129» SMC '. (100« 2Ö', /iri^r.). Spaltbar,

frimär pyrunidaly undeatlich bb in Sporen» Bmeh^
liiiiscUlig»

XXXm, GescU. SCHWERTANTAL-ERZ.
DenterosfatiBdb. Rbombiach^ boloediifleb| braebyax*

Spaltbar 9 lafml in Spuren«

H. U bis 8|.

G. 1,9, bis 8^0«

\» Spezie» Dystomes Schwertantal -Erz«
[TautAlit, £ehcberg u. />r. Ttmiak oxydi z, Th., Z%.]

Demantglanz mit geringer iXeigang zum balbmetalii«

8cb«ii. F., ficbwarz» Str., brann bis adiwars«

Pi'i. : ISracIiyaxes rhombiscLcs Pyraiiiidoeder, P—
147^t», iOO«, 88<»5 Basis= 150° 5 von IJ eissen-

hoch» Diese Abmessungen nur ungefabre. Hock

gibt es zwei Prismen welebe QdP^' und ooP-J^ zu

seyn scheinen. Spuren von Litcraler prlsmatlselier

und diag^oiialcr Spaltbarkelt. Brucli, muscblig.

G. =7,8 01 bis 7,8 41 zwei niclit f^nnx gesteiuCreie

Krjstails tob Kimito, Br.^ ^99*9 Mckthwg^
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XXXIV. GescMeclit. HARTTANTAL -ERZ.

PtetOBtatiscii« lUi4MiibiBcii ^ edir mlmclieUiUcli Jko-

loedriseh, bracbyax. Spaltbar latcnL

H. Öi bis 9.

G. 7ya lu» 7,4.

1« Spczle« Rhombisches Harttantal -Erz«
[Tantaloxyd tou Iide£oiua iu Spaiüeu.J

C^aagiaMt«, dem demanfartigeii weiii|; genilicrt. F.y

aaaunefscliwii«. Str. , rötUidilinivii bis rötUieb-

gprau. Prf. j DornatUclics Prisma n. D. u. b., QO P
£=58^ 14', l^r. Spaltbar

9 brachydlagonal und
priamatiadi, dentlieh bis nndeuüich, meist sckme-

rig zu crbalten; brachydontatiscb , in Spuraii.

XXXV. Gesclil. SCHWAIlZMiiNGAiy.ERZ.

Protoatatiacb, Telragonal^ mabroax^ Spaltbar,baaiaeb.

H. 7 bia 8.

G* 4970 bis 4^80.

!• Spezie* TsTRAGOlfAtBS SoHWARZMAllGAlfJESRC«

£St.Ji\\ arzer Brauusteiii, FF". Sch\varzinaijji. aiier2, Br. Vyrei-

itiidaltö MangaiiPrz, iff. Hansiuannit , Udgr» ManganetM

ex^de hydratCf Uy. Jtlmek Mani^ane^^c- Ore , «f.j

Gemeiner Gbmz, anran, mit Nei^ng mm balbme-

talfiaehen« F«, acbwafz« Str., bmim, meist fötb*

Ikbbmu. Plrfls Bbbroaxea tetragMala» Pyiami-

doeder, P= txO=: 105° 25'59" ; 117« 55' 17,4^'.

(1050 25' 5 117» 54'^ üdßr.) Spaltbar, basbcb,

dcotliekf primär prismatiscb , in Sparen bis nn*

doillidi. 6. s: 4^47 • YaridäC vom Hanc^ Br.
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Helalliselier Gkns«
R}iomb!s(;li, holoedrisch, brachyax« Spaltbar, lateral.

IL 7| bis OJ.

G« 4|V bia 498»

[ Granuiaiigaii - £rs , Mr.]

f«, lichte stahlgrau. Str., gras« Prf. : Rhombisch.

qdPs 95<» and 8i(% ongefiOir. Spabbar, late^

priamatiech,

XXXYIL GescUecht. HARTBIANGAIH.ERZ.
Opalartl^-,

H. 7i bis 84.

G, 4,1 bis 4,2.

|. Spezie« Teaubigss HAaTiiAxi6Aii«EEX*
[Dichter Sohwarzebeatleiit» fF« Hartmanganerx, Br* Ua-
theilhares Mangan* Er« « JV. Psilomelau , If<^. ^iMfc

Fettglanz in den balbmctallischcn fallend, goi*inQ^,

im Striche lebhafter werdend. F., schwarz. Str.,

eehwarz. Nachahmende Gestalten derb* jBmeh^

nmacliUg, Ina last ebeo. G.s 4,a8a T«nMunn«
Georgenstadt, Br*

XXXYUL Geschlecht* MAINGAN-ERZ.
VMmmtatiach. Tdüfanal^ bnehyaiu SpaUiaf^ tar*

nunal.

H. 8 bis 8^.

G« 4,8*

4« Spezie» BaAcuYTYPES Mangan -Erz.
[Brach) t}pes Maijgaji-Erx oder Braunit, Udtfr.']

Fettghutt, in den haibiaetaUiadien lailiend. F., ülit«

\
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tel «wischen hIaiiHch - und clscnscbwarz. Str.,

seliivarz. Prf. : Jirachyaxcs tetr.ijynnales Pyrami-

doeder, P es^ O = iQd«» ^P 57''$ 108« 38'

14". (109« fö'^ I08<» 59«, J7<^r.) SpaltW, pri*

mär pyran^idoedi'IscL^ deutlldi« OUt körul|]^ zuäiua«"

XXXiX« GeschlechU EISEN -ERZ.

ÜculcrosUitiscli. Tcsscral, licxaedrlsck. Spaltbar^ ok«

laeilriäcli und liexaedriscb^ nocli gewöhnlicher ok-

taedrisch schalig znsanuiiengesetzt* — Hcxagonaly

erster RicktBii|^ kemiSdrisdi mk makimiXy ia
^ andrer Richtung' holoSdrisck. Rhomboedcr 87^ bis

Spaltbar, Icviiriiial, anch hasisch , noch gc*

wöhnüchcr bieruach scbalig zuwimmengeseUU

H. 6 bis 8{.

G. 4,0 bii 5,a*

!• Spezie« SIagmbtiscbes Eissn-Eaz«
[Gemeiner JllAgneteUeiiateLD , Magneteiseiien, Ar, Ok«

taedrischea Eisen-Erz 2.Th*, Üf. Fer QxyAdi z, Tb«, Hy.
OeUiheärtA Inn- Ort ^ .f.]

filctallischcr Glanz. 1 . , clscnschwarz. Sir., sclnvarz.

Pif. : Hexaeder. O^M^B. Spaltbar, hcxaedrisch,

oft deutlicher ohtaedriscb, dicss aher in achalige

Zosammensetzun^ übergdliend. Rmehy mnscblig

und Qneb«n. H. 7-1 bis 8. G. iS,io bia 5,2o ^ ge-

fiiiitlen 4 vi;!i Bivitcnbninü im Krz^ebirge

5

^;is7 Yoa Garuaiba in Bahia in Brasilien
j 5^1 sy

Oktaeder aus Gldoritschiefer in Tirol $ ^^lei Ton

Presnitz in Böhmen; ^yiaa Ton GeUiwura ia Lapp«

land , Br. Stark magnetiack.

^ liBICffTERES 1HUgNBT£I8E!«BAZ»

lieUuiigakeimzcicbGn wie VQxJiei:» PoddkaBdar ßa&
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m» KL I, Or4, JEne. fiSS

dem Granit von Arcndal G. Ifjooa bis 5,0

Dodekaed^ und darnack schalig zusammeng^esetzt,

Bogen. GranateiflOBierz, G. = 5,o e x bb ^^o 6 2 § Ok-

tiMBdcr 'wu eiiiM adkieftif^eB lacatane tob l^iif*

tI in Fidknid, Cr. = tt^oTt. Diese Aliladcnut«

mebt etwas welcke^ als die erste Spezie«

2» Spexie« Zinkischss Eisen -Emz«'
[FraAUiniu, J^cHUfr« ZüdMiiwers, Mr. jyodOuMxIttinf

Ilalbiiietalliächer Glauz. F.^ scliwarz. Str., braun^

Prf. : Hexaeder. O. Spaltbar >
oktaedrlgcb^

'

bcxaedriscii 9 unvollkommen bb In Sparen. Bruck,

niieben bb nwsebUg» U. 8 bbB^* G.s?5,oaxy Jf«$^

5,104 TOB Sparte in Hofd^Amgriktf Bn £tvm
nia^etisck.

3* Spezie» Isofhahss Eisbic-Eaz«

Halbmetaliisclier Glanz. F., eisensckwarz. Str., ka-

Btanlen- bb sckwärzlickbraun. Prf.: Hexaeder«

0$ B. Spaltbar, obteSdriaeb Ib SpvccB bb mak
TeraebwindcB. Bmeh, avAgCMcbnet BiBsehlig«

H. 7jliis7|. G.c=:u,o3s biso, 03 7 luystall-Bruck-

stücke, (2) Br, Schwacb magnetbck. Gibt auf

dfr Zunge emen matallbchen GeBcbnadu

'4» Spezie. Kaminoxenes Eisen -Erz.
HalbmcUülbchcr Gian^. F. ,

stalii^a an , meist dun«

htL Str., bhit* bb bvinnUcbvotb. Frl. t Hexaeder,

Spaltbar, oktaedrbeb, febr nnToUkonunen, mebt
unebner Bruck mit lebbaftem Glänze. H. 8 bb 8|*

G. 5,0 2 2 Krystall - Frngpmenfe von Berg^p/leskübel in

-Sacksen^ ^,025 derb, Yom Grox bei 5iibL Sekr

acbwaek magBetbcb.

* Maiitit, jBr.

' Glans, taIhmctoUisch, abb SM acbon itm gmd'
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Mi iiilMritd. F»^ dmM tfiU^Hni, stellenweise

mit roth In da* Mischung. Str. , roth. Oktaeder

und derbe Alassea mit seliaiig^ Zusammensctznn^

. ttaek lÜMor Form. Bracli, unAm. H. S 1ms 8^
6.8= 4yt«t Ibis 4,88 9 Tmi Iteptcnni 4,8ao toa Arno«

soiava iu lirahUieuy ^5} ISelir äcliwadi iiian^«

netisck*

Spezic. Trappisches Eisen -Erz«
[Magnetischer K.itftnsand^ fK. TiUiieisenerz» Fcr tiUuU^

Cordicr. J

JUctallischcr GLanz. F», elscnschwarz. Str., Schwan«

Pirf.t HeauiSdcr. D. Okne Spal^Mdkeit. Bnicli^

•Qsg^ezeielMiet BHMcliliji^. H.81iis84. O. es 4^8es

h'ia 4;8 73, (o) i/r.. Slai'k magaetiscL.

^ Spezie« Chbowatiscbes Eisen «Erz*
£Chroiueise»i8tein, ff^» Chroiueisenerz z. Th,, Itr. Oktae-

drisclies Chrom -Erz, M. Fcr chromtOe, litf, JhrUumtitt

Chrout-Oi e or Chromate of Iron
^

HailMiielaUisciiar Gkax« F., sdnrrans. Str., Imum^

dnakel. Prf.t Hexsedar* Spsitbsryiddieilrisdi^liexa»

Sdrisch, beides nur in Spuren. Braeb, traebea bis

muficMlg. II .7 Ms 8. G.= 4,4io bis 4,439 höcbst

reine Jfrag^uiente ans den Bare- ilüg^eiu bei liaiü-

uore, JBr.$ 4948« Ton Kfsubat in Steiennarb, Jf«

* CHnoifBiss«£E2 von Rens in rierw^jfen.

Gem^ner Glanz, dem balbmetalliscbcn nnr genähert.

F., schwarz. Str., lichtebraun. Spaltbar, undeut-

lich , anscheinend nach dem Obtaeder« G.= 49880

in reinsten Bracbstncben, Br*

7« Spezie» Alumisghbs Eisen »Enz«
[Qirom«ia«a -^Bi« lou Grochau in Schieden.]

Gerneiner Glanz dem iiaibuieiaUläclieii nur genähert.
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F., scLwarz. Str., lichte brann. Prf.t Walir-

flcheinlich makroaxes jBlioiiiboedisr» doch yieileiclit

auch tesseral. Spaidwr^ in einer undeutlichen Rich-

tDDf* Vraehy TOebcn, H..7 Ins 8« 6. ss 4)oai Hb
4cyo«i in den rabuta BrachatiidM, o mfdlfs

euer «Itern Bestinunung^ (3) ^«

8« Spezie« AxoTOMES Eisen -Erz«
[Axotoiues EueU'ErZf M, Titaueiseu, v. Kibdelophan» vom .

Halhmefallischer Glanz« F., eisensehwarz oft.mlt ei*

not mcriklichen Beimtschung^ yon bmnn. fi^^s.

dnfsra« Mdttoam lUiimilMriSdcry R= 4}fHa
85<» 52« 52''. (82$« «9S Jf.) —.8R;
OR) fP' auch wohl Spaltbar, basisch, ge-

2

Dauer betrachtet meist nur schalige Zusammensetz«

ung^ auch primär rbomboedrisch , unYollkommen«

Bruch , uneben bis UAYolllsomiaeii muselilig,
. H* 6.

bis 7. G* =4|««i9 JT*} 4,Tia yon Schwarzen-

berg in Sachsen^ 4,7 21 dn Brystall yon Aiendal^

4,7 ?3 biß 4,7 30 von Gastelu in SalzLurg5 4,734

aus dem Zirkon-Sienit von Friedricbswärn in Nor-

wagen, (5) Br* Sehr schwach magnatiaeh«

* Gbichtohit^ Grqf Baumm*
Halbmetalllflcher Glan«. F. n« Str., schwarz.

670 29' G. Hose, woraus sich R = B^«" 0^' be-

rechnet*

0» Spezie« AacniGONALEs Eis£if*Eaz«
[ Ilraeiii t

, Jtiupffer. J

HalhmetalUscher Glanz. F., abenschwarz. Str.,

flchwars. Prf,t Jlahroaxea Rhomboadar, R=zd6o
iß^y Br. (85«» 36^, Xatiy.) — «P'. Spalt.

bar, primär rhombacdi'i&di , undeutUch. jüfuch.

Digitized by Google



mu^^ wenry miAai. H. ShisSl G ^^,766 hm4,998y (3) G Bo^ . A .
• ^

* MBJTAKBMÄügTEliV,

k»k.*f. .
eilen Spure« SmI*".est mascUiperBmcfc. G —4

4,760 (2) G lins,- A f . '»•— ••»•«1 bis

10. Spezie. Hapiotwm

«M dem Xavetack TJid.dl • V*"^'»'*
44 iSj.^- « SeWe«, (3) Ä-.
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MII. RU L Ord. Erze. S37

8lr*9 scliwarz. Prf. : l^lakroaxcs RTiomboeder,

E = H = 86<» 2"
5 Sa« 50' iö", (52«

W Br.) ORf + - — IfiR; + 4R|
OOR^ ^P^; 00 P^ SpaltlMüP, basiBcli, soweUen

in scliali{|e Ziisamincasctzung' ühcrgiUiciid ^ auch

j^imär rliomboedrlsck^ undcutiich imd schwierig

Bu erhalten. Bruch, muschlig, undieii. H.8his
8}« 6* =r Bis 5,00» Ton Tyedestnmd in

JNorwegeDf i>,oo» aus der Schweiz^ (5) Br, (Eia

tafclartigf kry^tallisirlcs Titauelseu voa Elha YfOg

4^969)^ Stark magn<ti8ch>

12* Spezic. Sttlomobphes Eisen -£az*
[Eisenglanz von Bunle hi Korwegen.]

.
HalbmetalliBcher Gkiiz. F., danhel «tahlgrau* Str«^

donkd braimliekirotli. Prf.s Brachyaxes Rlioiiiboli»

der, 11 ^ 86° iinjjefähr Br. Spaltbar, basisch,

deutlich 9
primär rhomboedrisch weniger deutlich^

!n unebDen Bruck übergekend. Säulenförmige

IKombiiiaxioiiea t«ii CR u. 00 P'» H. 8ki8 8|.*

G. dS^iosblaS^iar (S) Br* Sdiwack uagnedsch*

13« Spezie* Glahsigeb Eisen •Er2*
£Eiseiiglauz, fV. GlaaaetseBers, Br«' Khombolfdritches Eisen-

Etz z.Th., Jf. Fcr »In^, Uy, JKomMfaf Fron-Ore, J.^

Halbmetallischer Glanz. F., eisenschwarz bis dun»

kd staUgrau* Str., kirsck- und krannlickfotk Iiis

lötklkkbrsim. Prf.s Makroazes Rkomkoeder, R
= fj H = 880 56' 57", 32« 20' 37". (80 ^ 08',

JT. 850 ^,..) 0R5 + IR5 — 4R5 —
00R; ^P'. Spaltbar, primär rhomhoedrisck^

dentUck bis nndentücky deck SMist aekwicrig' sii

crkaken^ rkomboSdriach kalber Axenlänge, undciit»

« lieh bis in Spuren 3 basisch , in deutliche schalige

Zwsamnie.nifttKimg und in CUmiücr äknlicks Schnp»
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pcB ikogdMa^ H. 8^ Ks 9. 6* = 8,99« fti«

^^26 8 j
(iO) ^r« Selir äcliwacli uaguetiäcli«

* ElSSNMOHR*

HalbnMtallisclier Glanz. F. u. Str., adiwirz. Dcfli*

Eine sehr dleatliclie Sp«ltoi|gaticlitiiii||^. HalUart»

Stark ma^netifclu Yon £lucnfrkdemd<irf«

XXXX. GescUechU ZEXR-EBZ.
DenterMtatMcii. Hcxagonal^ mikswou Sfilditr, ba-

sisch und prismatiscli*

H. /ki bis

G. 5^40 bis tfyss»

§• I^Mzie^ Roms Zm-EftS«
[BothsinUrs, Fjrisnuitiiciiei C?) 2äiik-En, JTJ

Demantglanz. F., hoch roth. Str., roth m's Gelhe

geneigt. Prf. : Ülakroaxes hexagonales Pyramidoe-

dcr B. D. Spaltbar, basisch ^ deutlich; prisma*

tiidiy fiisldm so dknllifik QuaSy^%%^ M.^ ^4oa.

bis (4} Br,

XXXXI. Geschlecht. KUPFER-ERZ*
Virotostatisch. Tcsscral^ lioKoUnscb^ nbtaldriach.

H. bis t^l.

G« bis 6,1«

[Rothkupfererz, fF. Oktaedriaches Kupfer-Ers, Jf. Ciufvr«

-PiSMBfghai» nwiüaa atwas melaUisimdL F«, »lA,
' Mist lMln«i dnniwL Str., blnfrotb. Prf.t Ok-

taetW. S^ailhar^ oktaedrlsch^ deutlich^ hesaedi'i^h^
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IIL EL I. Ord. Brae. 23a

(4) Br.

XXXXn, Geschlecht. BLEIWE-ERZ.
Proto&tatLscL. Xesseral^ autUiemiedrischy okUedrisciu

!• Spezie« Wismutisgbes Blenos-Eaz«

DemantgUns. F* , hnmiy in's Gelbe n. fiiBt Wdite»
Str., weiss. Prf.: Tetraeder. Spaltbar, dodekall*

drisch, undeutlich und schwierig zu erhalten»

Bruch 9 muschlig. Zuweilen heilfömiig 8tiin|^

OTBammengeaetgt»

MONAZIT, Br.
[Folge auf das 6te Gesddecht*]

Glasg^lanz , meist gering^. F. , braun bis schmnzig

roth. Str.^ röthlichweiss. Prf. : Diplodomatisches

Prismn ,
— Pöö = 49° 5 OdP 99°

,
ungefähr,

Br. Speltbarheit and Bnich noeh nieht haobnchtet»

G. 4,8 8 Brooke, 4^ 922 Br*

BROOKIT, Xety.
[Jarinit, SertU Folg« auf das 6t« GfltdiMitJ

l^^enMintgknz. F«, bnm bii gdb. Str., geEblieh«

. weiäs. Prf.: Domatisches Prisma, PcO =124^
52'^ OCP80<'0', Lewf. Breite spärlomii|ge Huit

doKhsichtige KrystaUe. H. 7 hu 8*

UISINGERIT % Berzelitis.

[Folge auf das 24ste Gesclilecht. ]

Gemeiner Glanz« F., schwiurz« Str., grünlich gnn.
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r Derb* Eine deutliche SpaltangsricLtniig* Qnov
hmdi vnebeA ordty. Wcidi* BliUe* 6* s= 3
ungefähr«

SOBDAWAUT, NwienMOd.
[Folge dem forigeii.]

Glas- Lis Fcttjjianz. F., bräunlichschwarz in's Grü-

ne geneigt* Str., leborbrauu. Opalartig« Derb»

Bradi, musehlig» H* Ö bb Sfröde« =5

[Folge auf das 37it6 GescUeolit.]

Fcttglanz, uurem* F.j LlauUclischwaiz. Str., Ichcr-

braan. O^lartig* Nachahmende Gestalten und derb.

Bruchy muschlig. H. 4« ElWM q^vöde« G.ssliyso»

bis 2,fte7> (2) ItteMer.

KAKOGHLOR.
[Sdiwarser Erdkobalt tou Rengmdoif ia der Lmnits. Folge

auf daa S8«te Ceidilecht.]

Geringer Fettglanz.

F. und Str., blaulichschwarz.

. Mecbabmende Gestalten und derb, Bnicb^ mii8cbli|^

bis undben*

11. 2^ bis 3.
'

i

[Folg« dem TOrigen Mkieral.]

Schimmernd« Im $tricbe nad durch JBeiublen GbüEUB

.cria]i(pend.
'

t. y dnnbel scbwinlicUimui. Sir«, dmiltel btauii«

, fiachshmende Gestalten» Bracht im Grossen miiscb«
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MIL RL I. OrJU ßr%e. 241

Kg, in Kldneii lufchst fdncidig, diodi di» Be-

fühlen verscLwLndend«

II. 1 bis ii. ,

[FotgB auf daa S9tte Oeaddedit.] >

BUilbmefallischer Glanz.

eUenschwan in's StaUgrane Mead. Sir^

Schwan«

SldknoSAnsdie Afiter-Kq^ die tmdtf aiwa«nii

und lang wahrsclieiiitieli vlioiiibiaelieii, meist Ton

einander dlvcrj^lrend liegenden, Priömen zusaui-

meng^csetzt euuL, SpalÜiar> lateral«

H. 3 bis 5i«

G. 4^891 Ton Wamidi^ 2Wnier; 4^0«» vom Har-

ze, Jh^ßos.

SCHWARZER YTTROTANTAMT % BeneJhu.

[Folge mit daa anderen YttrotautaUten auf das aZste

tdileobt.3

Halbmetallisdier Glanz, dem gemeinen nalie.

F. , schwarz, Sir. ,
grau»

Dcntliehe Spuren von Krystallisazion, Eine Spal*

tungsricktong«

GELBISR YXTROXANXAIIT % BeneUus.

Aensserlich Fett-, Innen Glasglanz.

F., gelbliclibraun, stellenwcisse grün gestreift» Str.,

dunkel granlickweiss.

Okne Spoica Krystallflaehen« Kleine Sckakn^

16
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242 KU J. Ord. Er%e.
\

mtA Kfimcr. Ein ]iliitt|lgcr Lingenlmeii mtA ui«

<>|Hier Qoerbrnch.

H.
9
wenig unter der des Glases.

DÜIVKLER ITTROTANTAUT % BertßUua.

flfittel «wiaelicn Fett- «od GlMg^«* '

F. 9 flelmarz, in's BnaM fidlend« S^tlary

oder weiss durcliscLcInend» Str. , weiss.

Oline Spuren von Krystallflächen. Dünne Scluden

nd KöiiMr. Bruck
y muscldif «Mh «mImb«

H.» wenig nntap dar de« GImc»*

AESCHIMT, Bmelhu.
£F<age auf das 34ite IJwoUMlit.)

HUUnnelallieclicr Glans.

F., schwarz. Str., dunkel gprau, fast schwarz.
'

Prf. : Makroaxcs rkombisehes Pyramidoeder^ Fs
158^% odP SS id7% ni^iefilkr^ Mtiuke.

IL, nwiBehen 6 und 8.

G« 5^14, Brooke\ 5,t6o eine sehr kleine Partie« j^r*

JIENGIT» G.ilMt»
. ,

Cnnoat» BrMüm (nkkt der A^gST^r'«). Folge auf das g^
Caiahladit.]

Gemeiner CHuiy dm kalbmetallischea genähert.

F. , schwarz.

Prf.: Brachyaxes rhombisches Pyramidoeder, Pe=
86« aO'^ qdPsIM'M'^ ^«iMJke. Pkiml in

der Hanplaxe sebr eMa^ SpOAar, prismMiacK

in Spuren 3 meist nur uiubchliger u« imebnar Bruck»
H.^ Glas ritzend.

6. tff4s, Brooke.
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III» /. OrA Brae. 919

LEPTOtHEM - ERZ.
£Fasriger 6chwarzeiaei)stein oder tchwaTjier Glaikopfy fF"»

Fol^e auf da« 37ite Geachiecht.]

Gtmmnm.&Mmf gaeins» in StiidM wmAmimL
F. Uni Str. 9 sdiwin*

Nachahmeade Geöialien uad derb. lauen zart fasrig«

H. 6 bis 7.

6. 4|a hb 494» gcfandm 49140 von Eigenburg bei

Gotha» *r.

MOnSIT, £ey^.

[Fdlge aui d«a 37«to Getddecfat]

Hi*<»n;^^*> Gins.

Prf.: lUvowM RlMWiboSdflP, n=»
42' 14,7''^ 29' 7,7''. (75<' 45', Xevi^.) Nur

in Zwillingen mit parallelen Hauptaxen^ an denen

CA mbcmchepid. I^piltharkcit» M^geblich niebt

so criialleii« Bradky mnseUig.

£[.> bart.

ROTIIEISEN -ERZ, Br,

[Rotheitenstein z. gr58St«Th., FT, Fer oUghte 2. Th. ,
fly.

Momhohedrml Iwm'On s»Th*« JPolga auf da« ddste Ge-

Glans, m 4em MlwiiftaUiiiciiffin In dca gemdnen

übergehend.

F. 9 zwischen blutroth und staLlgT'au oder jenem und

iciieMebwan. Str.y zotb^ bi« in's Braune nur ge-

Hadialunai^ Gestallfli, ieA, aUaiiMrifleh imd

bexaedrischc After -KrystaUe. Brucb, atrablig-fiM«

rig bi» dkbt.

16*
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244 ilL KU 1. Ord. Er%€.

n. 7 bis 7},

G« 4)7 Jbi» 4»*

WEICHROTHElSEIf-ERZ, Br.

[Synonymie wie vorher. Folge dem Torigen.J

MetaUisirfmdcr Fcrlmutlcrglanz.

F. und Str.^ roUi. Undiirdieichtig*

IVaclialimaide Gestalten miA dcrii. Bnidi, sfnUigi

t^sn'Q bis dicLt.

H. 4 bis 5.

G» 4^» bift 4^«*

CHAUROTMCHIT^ Ofedbr.
[HuurlSnni^ Rothkupfem od«r Kupfcrtiiaie, Odm
•xfiwU ftyflfwrg, Ji^. Folge auf du 41«te GetciiMit.]

Gemeiner Glans.

F«> liocfaroth.

Baarföhnlge, anscheineiHi acekmitig prianatbclie

G. 5,» uogeTabr,

UEIMMGE, ifoti^.

[Hmm* «agiU m^, ITjf. fo%e auf das 42iM Gatchlechtj

Fettglanz snm Glanglami nur jgenel^t
,

^fod^ glaii-

zeud bis matt.

F., scbarlacb- bis morgenrotb. Str., moigenroth.

Derby eingeqrcDgty aiigeflogeii. Bmeb^ unAoHf

H. 4.

Sclir leicht zerspringbar*

G» 4>oo9^ Srm
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i

Zweite Ordnnnff, Kiese»

L GescUeclit. mREIi-KlES.
EhomMscTi. Spaltbar > lateral.

6 bis 6f

.

G. 7y$ Iis 7yu

!• Spezie» Rothsr Nie»»Rib««
[Kopferiiftel» ¥r. NikdUJes, Br. PrimiatiMihar Mtktl-KUf»

M. Nide mrwtUeml, Oy. ftitmtOSt mel-P^rUet, J.}

F. , kupferroth. Prf. : Hcmidomatlscbcs Prisma n.

D« u. Spaltbar, lateral^ bracliydia^j^onal, imT<dl«

boBiineo Vencbwindcn. Braehi uneben

von grobem Kotne*

IL CSeadbleeht SCHWEFEL • RIES. ,

Denterostatiadi* Tcsseral, beiaSdriacb i liemiedriacb

nnd pafttetartoedrlacb«

H. 6 bis 8^«

G. 4>» bis 6^s.

1* Spezie. Synthetischer Schwbpel »Rie0«

[Glauzkobold z. gr. Th. , W^, Eisenkobaltkies, Br. Hexae-

drischer Kobah-Kies, M. Cohallc gris, Ujf» Bexahabrnl

Cofrall-J^nlef, or Sibtcr H hite Cobali,

V»y BÜbcrweiiS) etiras in'» Knpfeffothe gfeneigt Str.,

pwk Prf.i Hexaedbr. a = 26» M!'^
24

24

SUft' Br*} Spaltbar, bexaedriseh, ToUkonunen bia

dentlicb. Bmcb, nncben bis mvacblig. H« 6(
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bis 7|. G. = 5,9 bb 6,1-, gefoaien 6,041

Hokansbo, 6,0 »a Toa Timidierg in Schweden^ i^r.

5i» Spezie» Kobaltischeii Schwefei -Kies« *

CObauEkobcld kl.Tli., FF> SchwtCelKolMlt Ton BiBiieB»

F.^ ßUberwcIsä , etwas in's Kopferrothe fallend. Str.,

graa. Pri^ : Hexaeder. Spaltbar, hexaedriscb, nn-

vollkommen bis in Spuren. Brach, uneben bi»

mnsdilig. U. 6 bis 7» 6. 8 4yat»^ Bn .

3* Spezie» Gbhsii«b]i Schwbpbi - Kiss»

.

[GemetBcrSciiwereL-Kiei« FT, HesaSdiiMber Elten«-Kteii II»

F. ,
gemein speisgelb, zuweilen dem Goldgelben ge*

iiiiiert. Prf. ; Hexaeder, aä 4^= 26o 35'

bg= fM^jl^ = 860 30' 4,»". (Sae« 54'} 516«

24

50', l?r.) Spallbar, bexaedriseb, mciat nnToU-

bomuiea und stets scbTvlerig zu crbalten. Bracb^

amBehlig bis voeben. H. 1\ bis 8^* 6. :s f^t

bis 5,2^ 4,960 Ton Gewerben Hoffiinng^ bei

bann • Georgenatadt ^ ^,000 domatisclie Dodekaeder

ou Kamsdorf 5 Ö,b2 2 von Sehneebei^^ ^,0 7 8 bis

5,0 9 7 dem Goldgelben etwas genäbcrt aas Piemont)

l^i^fto desi^} ¥09 Kongsbeiy^ Jir«

III. GescUedit. EI8EN.BIES«
Protoßtatlscb. Rbombiscb> boloedrisebi bmcbyaz«

Spaltbar, lateral«

H. 7i bis 8^
G. 4>c bis 4|i«
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XU. KU II. Ord. Kiese. . 247

Spezie* Prismatischer Eisen -Kies«
[8pärkfe9, Kainmktes, Zellkiea z. Th., fV, iüuxim-Kiet, Br«

PrismatUcher Eisen -Kieai M» Ftr m^kari Umm, iVii-

PoO = 109« 5 OöP = 80« un^jefähr. Gewölua-

Ußk in reifdinässi^er Yemacbäung mit paraUelor

Ibnptne der Individnoi« Spiltfaur^ pimatisch,

wdeaüidb. Brach, imcbcs bis maachEeh. G^sx
4,6 7 8 der liobtere tod Scbemnitz

j 4, d « i der dunk-

lere von LUlmitz in Bobmeu, Hdgr.

IV. GescUeoht. MAGNET-KBES.
Boitcroftatiacb. Hempiiai^ bolo«ibnscb» inakNiX.^

Spaltbar) baaisch*

H. 5 bb e.

G. 4,s bis 4,6.

|. Spezie« Hcxagonaler Magivkt-Kibs«
[Magnefkiei, fV* und Br. Rhombo^driacher Elaeii*Kiet, M,

IkeUe Pyriies, J.]

F., bronzgeib* Häufig braun anlaufend* Prf.: Ma-

broaxea Imagonalea Pjcamidoeder^ Pa -^fjfD

8

6. ÜM«.) Spaltbar, basiscb, zuweilen recht deut-

lich , auch iu BcLalige Zusammensetzung^ übergc«

hend. Bruch, muschlig, selten uneben. G. =a

4,60 i Ton Boden bei Marienberip) i^r. 4^aaiy Jf»

Hagpetbdi«

y« Gesohlecbt. SILBER.KIES«
DentmefatiBGh. Rhoubiach, holoi§drisch| bvacKyaz.

Spaltbar^ baäiäck^ voUkoDimen.

I
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248 III. KL IL Ord. Riese.

H. 1 bis I».

!• Spezie« RaOMBiscnca SiLBEa-KxES.
[.Stcnibergit, Hdfjr»}

TPßf bronzgclb^ clwas in't» Braune fidleiid« Prf. :

Halmttcs riiombiscbes Pyramidoeder, Psiiö'*
0'. OOP SS 119« SC. Tafdarfi^ Krystalle, mit

parallclca Hatiptaxcn cker Individuen vcrwacliseii.

Spaltbar, baslscli, vollkommen, in dünnen Blätt«

eben biqpaia. ülildc« 6« = 4^1 a»^ Mdgr.

yh GeacUeohU RUPFER.K1B&
ProtOölätisch. Tcsscral, obtaedriscb. — Ti'li;<goiial,

|iob>edriacb und antibenuedrificb, imkro»x. j:>pftlt*

huj tcnniiui.

H. 4 bis ISi. ,

4,1 bis 5,x. t

[Bimtkupfererz, ff^, Oktaedrischer Kupier- Kies, JjT. Cmvrt

yifrileux hepatique. Uy, yarietjaled Coppcr
,

t/.j

F«> bronz^yolb in's Kupferrothe fallend. GewöhnUcb
angelaufen, meist bnnt. Prf.t Oktaler. Spaltbar,

olttaSdriseh , unvoUlioinmen« Bnieb, moscbligp.

H. 4 bis 4J. Wenig spröde bis fast milde«

G*s:499S bist>,0 5^ i>,oo3 aus dem Bannat, itf«|

tfyoia ans dem Mapsfeld'scbcn , Br*

% Spezi?. T£TKAGO.>ALEU KuPFER - KlES*

[Kupferkies, fV, Kupferkies uiid Niereiüdet, JIr» pjrra*

nidaler Kupferkies, M» Cuwre pjfriteux , Ify. J^mMubl

F. 9 messlng(]^etb. Prf. t JMiikroaxes tetragonales Py-
räUiidueiicx:^ P = 0' == ltfX<> 48*40''^ 12U«
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m. KL n. Orju m$e. jm
9' 59'', P' CS 1090 &L' iOa« 58^ £4«% «a
qphenoidriach auagdiiUel». «meli mweSlen mit den
KH^dbiXMigeii Tetraeder kmbiiiwt. (101« 49^$

126® 11'^ Mdifr,) Spaltbar
y primär pyramldoc-

driach^ zaweUen deutlich. Bnicli, gcwöhuUdi uu-

dieiij aaeb miuclili|^« U. 4^ hi» ü^, G« =s 49111
'

vom RurprLas und 4>i4« yon Himmelfahrt bm
fVeiherg^ ^ Ton Matter Gottes bei Berjj^ieshu-

bel^ 4,20 4 die härteste AJiUnderuHg' walu-öchelnlich

Tom Dunkler zu Kamsdorf^ Ayiio jXierenkles yoa

Prophet Jonas bei Freibery und 4>ia9 Ton Cooh's

RUcben in Cerawall^ Btm

yVL GeseUecIit. "WBIGBDBISEN-KDBS*

MonoaiL. Spaltbar^ htecal«

5 bis 4}«

G. 5,a bb 5,««

1. Spezic. Hydrischer WEicnEiSEW-KiEs,

[ VYeicbeiseji - Kies » Br, Yfauethlea «• Th., Harnmann.']

F.y speisfifelb« Str,, scbwan, FiacbabmeDde Ge»

stalten ^ derb nnd ab Ueberzu^. Prf. t sehr wabr-
' schciniich rhombiscli. Fasrige Su-uktur iu dichten

Bruch über^cheud. G. = 5,4o» bis 5,4 6 9 von Be-

schert Glück bei Freiberg^, Br. Milde. Yitrioles-

cirt sehir bald iiadi dem Anffinden« (Enthält

SdnfeUeisea mit cbemiacb i^ebnndiMm Wasser«)

>1UU GescUecht. IUAJRIU.SIN.KIE8.

Protostatiseh. Testml» beuadriicfa.

H. oi hh 7J.

G» bis 7fi,

Beun BeUien imohUncliaytig. riechend«.
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250 m KL U. 0tJU Kieie.

4« Spezit» PAftATon» lEAasA«iii«iKiii dkr

F*^ idrfSn rinnwdtt. Ms HezaUcr. Spalditr,

hcKaMrisGh
,
deutlich^ dodeka^isch , unvulikoiu*»

men bis in Spuren. IVnr in derben Massen. H. 7\
bis 7«. G. 8,74 bi« j6,«4 Ytm SkaümA in Hoir-

w^fcn, (5) <9r.

^ Sp^ie» Ro>AiTi0cvift Maskasiu-Ribs oder

SpEl$KOfiAI.T*

(W«i«^r SpeiAobold z, Th., Kobalt.Kica KoMtancaik-
Kies, Br. Oktaedrischer Kobalt- Kiaa, Jf. CaMe mne*

F,^ ibniwebB. Gran anlaufend mit Verlust des Glän-

ze«. Prf. : Hexaeder. Spaltbar, hexaedrlsch, wc^
nig deulUcb^ dodekaedrisch und oktaednaeh,

dcotUdi bia in Spmi. Stets mit Unterbiediung

vom nneben Bnicbe. H. ObisO|. G« := 6,929
on Riechelsdorf m Hessen^ 6,4 2 8 der in liexa-^

gonalen Axen zu slängligen Zwillingen zusammeii-*

gehäufte Tom Daniel zu Scbneebeig; ^94«« cino

okte-bexaedriadi krjateOiBdie YuaMi toi S^nee-

3» 8peiie« STHTHSTiscBSHMAftKAsin-Ki«« oder

AlVT IM O iX 1K£L «Kl«S«

[Nikeltpia^lawMni, OUmmm. jimM^ jdjfW «MbUtN.

F», HSttd zwischen gemein bleigran und lichte stahl«

grau. Schwärzlich bleigrau auch bunt anlaufend.

Prf.s Hexaeder. SpaUb», beuOMbucb, neiet
deutlich^ ««eh voUkMUtten« Bnwh^ uiMbcn; iram
umdiTidnalirirt, oder die Spaltbarkeit unt^bi«*

cbcad. H. bis U4. G. = 6,aa8 wn Scblöss.
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Aak bei Haudba» im Fürstentliiiiii Reusa -Loben«

«leimf 9ya«i ywi WiagertsbiMunU im Skjgfoiy Br.

* PIiiLSLasiCHsa HAEKAstn • Kues« •

[^«Ukobalt TOn Schltdmiwg, HUbcr wabndMiattcli «iic3>

F.y ffimmiM. Pip£t WmMm Spaltbar, hesM-

ik'iichy deutlich. Meist klein bis feinkörnig; zu-

aammen^^eaetzt. H» bi» 6* = 7|0 6o Mr*

DL GescUechU ARSEIV-KIES.

Pkotostall«^ BliftalwBcliy lioloedriidi) kne^Tiou

Spaltbar, latenüU

H. 6| bis 7|.

G« bia 0^ao*

Spezle» PRiSMATiscnER Arsen -Ki£S*
' [Arscwiki.ie3 z»gr. Th., Arseuik-Kiea , Br, Prismali-

scher Arseuik-Kiety Jf. JF'er «ncMae«/, ^» jP:r»«m«lic ^r*

seme- Minies f Ji]

sübemreisa in den acbweraten Abänderungen^

fthrgpiw» Bimt wMweiaa* Cjvapii «oeli bont an*

laufend. Prts Domaliaebct PripM, Po^ 14S<»

bis 1460 5 OD P = 71« bis 680. ünzwcifelliaft in

Teracbiedene Spezien zerfallend^ die nocL näher zn

bcatimaoi aind* Oll Zwillinge mit geneigten aifcli

mit pewJlclen Hanpftmen der IndiTidnen« Spalt«

bar, lateral, prismatiacb , dentltcb bia undeutlich

j

aueb brachydomatisch^ in Spuren. Bruch
^
uneben,

meiat von feinem Korne* G« =^»ffto Ton Stanun

'Aaaer em GfWil bei Schwäraenberg^ iSr^*ii eine

der liarteatan Tanettten Ten llemMBdArfbei

hcr^;;
^

ij, s a 9 von Alte Elisabeth bei Frciherg
5 o,ä&u

von llohenatein, lk'(jleitcr des goldbaitigen Fahl-

Gtanaet^ tf^sa • vi» MiwHg hei Mriern » jt^aaa von

*
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ViUiikaiiiBnailaffif 6,oififW SBramU) Cyi.s«

on 8t« Abm hA Hoimsteiii; ^^itr Eiflle-'

bener Stölln bei Scliueeberg^ 6^1 sa von ScblftS^«

X« GescUecbU GLAJXZABSEN-KIES.

Protostatiscb« Rbombucb, boloiadriicb) bfachjsz*.

H. ÖJ bis 74.

G» 6>9 bis 79t*

f« Spezie« SiDERiscnER Glanzaasjsh-Ries«
[Arsenik- Kiet z* kl. Th., Axotomer Arsenik -Kies,

Glanzarseiiik-Kics, Br, Ftr mtmdetA s- Tb«« J^»
AMUmtm ^rscMM-iy^, «I.]

F«y sinnweira. P^f*t Domatiscbes Prtsm«, Pä^s
m° 2G ^ OOP = 86'» 10', M. Spaltbar, lateral,

brackydiagonal , vollkommen
5

prismatisehy weni^

deatliek$ primär domatiscb, in Spnreo* Bnieb,

iindien. H« 5{ bis S}** G* d^ii bis 7,o s$ gtfiu-

den ts 7,000 reinste Fnigm«ate T6I1 Bifii«bwiiitTOn ^

in Schlesien, Jtr*

LS von Sclineeberg, Br»
^Fabchlich Weisser Kuj;>£eriiikel genannt* BertUtCst Nkkd

Biarsetuet. }

F«> zinnweiss. Derbe Massen. Spallbarkelt, lateral

In mcbren Rlchtongen meist undeutlich* Amck^
onebeu. H. 6{ bis 7^* G* ss 7^129* Br.

* Fasrigbk Wsissvm Spsiskoboi^d^

F., zlnnweiss* Gran 1, oft ancb bunt an<^laufen.

fiacbalunende Gestalten mit drüsiger Olierfläcke in

aEttte rbombisdkft KvfstaUe ansgdiend. Stäi^ick

WMammengcKfait mit blarakr S|iiMNarlBeit. in ftsri*
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gor Slrnktor (^schcmend« Brilcli^ nnolicn. H.

^^^^^^^^^^^^^^^^

RCPFEBEISfiN-KIES, ^r«

[WeiMkispferera» IF.]

F«, Mittel BWiBclieii wasdidi speisgelb und blass

Derb, eingesprengt. Znwdlen straliUormig stangUg

nuammcngeaetzt* Spaltbar in eiiii|peii nnbesümm-
tm iiM»K#Miiiiw«n- Matt umfaßt üb nwsdULura^

Bradu

7i bis Sj.

G* 4,4 bis 5,0^ 4, SS bis 4>«e Abändemng TOa

Kamsdorf in Thüringen.

BiMit «lark sebweflif beim ZcneUagen*

]EUES von Rio tmto*

[MdMMaitai mit einten froaent 6oliir«f«lkiviar.]

F» , mittel swiaelieii meaauig- und gemdn speisgdb.

Derb. Bruch , uneben von feinem Korne«

G« ApASMf JBr* m

LEBERKIES,
F«9 8|Mbgelb meist bei geringem Glänze.

Hengonale Prismen und derb. ' Ohne Spaltbarheit,

Brneli^ uneben von feinem Rocne bis eben oder

flach muicbllg*

G. 4,3 7 2 eine charakteristische Tarietat von Habacht^

4,414 eine hexagon -prismatisch hrystallisirte eben-

daher, Affi$ bis 4,7 ft« Tarietäten von schon etwas

ntriolisebeBi Gcscliinarte rem Kmprini bei Fm*
bcty»
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HAARIUES,

F«9 kpeiifdli In« wenig in's Bnmqpelbe frlknl«

HMrfömige wihwchdliilkli liiainMiclie Ibjalilk»

Spaltbar^ hfmL

SnL.yANBRZ.
[WemsiWauerz, WP'. GelbaÜTAners

,
t».]

F. 9 Wttel zwiMhen mesMiH^U» und sUberwebs.

BingcmeliMiie tMmi6§t und tMmiBSnaa^ Brjf-

stalle. SiMlÜMTy dendidi in einer Kirlitnpy,

wach.
• Zwiaebcn milde und ^rode des Mittel kjtcnd»

WODAiXlüDES, Br.

F*9 zinnweiss bis in'e Gfane geneigt

Detb. Yersteekt UfUaät. Bmch, nndien«

H. 5J bis 5;.

6« 5^1 bis d^a.

jLebhafter MetaUglins»

F*9 dunkel silborweiss«

KrystallbirCy derb^ emgespraigt* Rfyslalk biIonh

skoplscb mit trianguliren Fläcben, yielleicLt ilo-

matiscL- prismatisch^ vielleicbt oktaedriscb. Beine

derbe Sfassen sind strablförmig stanglig znsesunen»

gesetnt, (ilinlidi dem ^^taa^gm £isen«&se TOn

Altenbog). j^ttbeEkeit nicbt dentUch snbow
ken* Bruch, uiieben.

G. tifO^i fom Kuipnns bei Freibergy Br*
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ni. BjL II, Otd. JR»e#et 2^
WIS9IUXK0BALT - KIES , Sr.

£ljfi«mat]u>balt6i-2, ßersien.}

F.y tfamweiflfly in's BldfpniM bilcniL Dunkel grm
aoeh bniit •ngelmfqi»

Prf. t HexaSder. Mebt nnr in gestrickten mit Quars

erwachsenen Partieen. Sj^aUbar^ liexaedrlsch^

ziemlidi deqtüch>

H. ludUiart
I

G» swiaehoi 6 nnd 7. .



S86 JU.iSL ULOnU MeUOt*

Dritte Ordnung* Metalle»

LGesehlediU EISEN-IL
' Dciitcrostatisch. Xesseral. Hakig.

II. Ii hh 8}.

G» 7,f bis 7,i»

i» Spezie. Gediegenes Eisen«

l Gediegen Eisen , Oktaediischet £iMnt if• Fer tuUif^

ü^, Okimkedrml Mr^m, «f.]

F. , lidite sfaUgrau, Str., gasender. Prf. t Bk9ai&*

der
,
hypothetisch. Ohne Spalthavheit. Braeh, ha*

hig. Vollkommen geschmeidig, ütagnetidch«

n. GcscUecLt. PLATEX-M.
Tessenl. Hahi^
H. 7 bis B)^.

G. U bis 18.

1« Spezie. SiosEiBcvss P&atin«
[EiMii-Fhtiii, Jft".]

F. , dunkel plaüiigran. Plrl s HesaSdcr. Heiftt KSt»

ncr. Ohne Spaltbarkeit. Bmch^ hakig-, auch wohl

bis musciilig. H. 8 bis H^. Geschmeidig. G. =
I4ySft bb i4,»a in Tier Partiecn, it^^tgo ein ein*

ndbes gi^össm KqciI| TonTagilsk anUnL Ib^
netisch.

jt» Spezie« Hexa^bv^cbbs Piatiit«

(Gtdiflg«! Iktia, fr. HexaSdrisekes Tlatiii» JT. BMtt

F.5 cigcnthümlicLcs änsscrst Uchtes graa. Prf. : Hexa-

eder« itteist Körner. Ohne Spaltharbeit. Bnieli,
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lU, BL III, Ord, MtaOes J^?

lialtig. n. 7 8. Gesclimcidig^. G. i8,»i

bis 17,6 0 (6) Br.*^ i7,9 bis I7»a Qmuhi. Pikhl

nC GescUechU fALLAD.
Tesseiil* Bd%.
II. 5 bis 6.

G. ii^s bis 12^» ^ Jf,

ji« Spezie* Gediegenes Pallao*
[Oktaö'driaches Palkdiuia, Jf.]

F., lidite iptQ^ &Bt BilUrweiss. Prf.8 Seiaedcr^

ihypoilietifldi. Ölme SpdHwilieit. Änidi, liaki^.

Geschmeidig. INicLt mag^etiscli«

IV* Gcschleehl. GOLD-M.
Tesseral. Hakig, i

U. 5} bis 4^
,G. idiMie.

1» Spezie* Gediegenes Goid»
[Gedingen Gold, fT. Hexa^dri^ches Gold, Jf. Qr niHj/; J^.

JUexahedral Gold, «I,]

F»9 gdb^ hoeh bis Mass» Frf.s ObteSdcr, bjpo*»

tbetistb. Obse SpildMalwIt. Braeb, bak%. Ge-
scLmeldig. O. 12, si bis i2,»a Ewei ganz blass

gelbe Varietäten aus SiebenbirgeD ^ Sr» Uf§§^
Im 19,999^ (8) G. Am*

Tesseral. BMg bis wuladUS^.

G. 9 bis 15«

17



2bS MU. Kh IIL Ord. Metalle^

1« Spczie. Gediegenes Silber,

[Gediegen Süber, TV. HexaedHsch« SUIier, Mm Argets

ntltif^ B^' Hexahedral Säver , «T-]

Vm y
ogentkümliches weiss , mctalliscL rein oder mit

wuu^ gelb genufldit PrLt Okteisder, lij^the*

lisch. Olme SpaKbulse'it* Bradiy liiJug. Ge-

schmeidig. G. = 9,4 18 bis 10>2so (4) jBr#

2* Spezie» Mb^kubisches Silbsk» .

[NatOrBdi Amalgam, Jf. Bferkitnilbar, Br. Dodeka^drl-

. F. - sLlLcrwcIss. Prf. : Oktaeder, Lypothctisch. Oh-

ne Spaltbarkclt. Brach, muscldig, fast eben. Nur

in geringem Giade ddinbar. G. = i5^ao hb

M^ss (») Bt.

TL GeficUecht. MEBKUK-M. ^

Flüssig,

G. 13)2 bis 13,9

•

{• Spezie« Gbbibgbrbs Mbabvb« *

[Gediegeu Quecksilber, Flüssiges Merkur, M. JfcM«

naiiff Hy. Liquid iiative Mercmy
, «f.J

F-, zinnwclss. Flüssig, bei höherer Temperatnr als

—* Beaamnr. G, = 13,« • 7 i^iot n. ^o^o«

YII. Gesdileeiii; KOPFBR^IL
Tesseral. Hakig.

H« 3 bis 4. ,

G* 8)4 bis 8,s«

f. Spezie* Gedieornes Kupfer.

[Gediegen Kupfer, Okttiariadket Ku^i IT.. Ctinnw

naltj, i/i/. Okiahedral Copper , J.J
*

F., volh. Pfff. t Oktaeder^ hypothetisch. Ohne Spak-

bttUt Bracht hihigk Gesebmadig«

t <
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0

m. KL m, Ord. Metalle. 2S9

mOL Geschieclit. WISMUT^
VMktoitaäscb. OlMdriadi« SjialdMr.

> H. 9 1m8 5.

G. 9,6 bb 9,9.

1« Spesue* OktaSuriscbbs .WismT«
(Gediegen "Wltmuth, ßV. OktaSdriidiet 'Wimnith, JT. Mk-

F», s'diierweUs stark ia's Rothe fallend. Oft ange*

Uufeiiy mebt bunt. Prf. : Oktaeder* Kombiiia-

nciiai, anlibaiiicdriadi« Spaltbar, obteSdrisehy

> vnOkoiniiieD bis identliGb. Gescbmeidig tfi geria*

gen Grade« G. = 9^880^ Br» "

Benterofitaüsch« Hcxagonai, makroax, S^tbar^ ba«

siseb.

H. 7ibls8t.
G. 17^4 bis ia,a.

4« Spezie* I&idiscdes Osmin«

JTridotmhli ^«•- Omtum-/rMitinM, von JLediiiUoidL . Rbofll« .

Iioidrisdiet Iridium, JIT. /riilniai otmii, JSTy.]

F., bleigrau» Vrf• s BEakroaxes RbomboÜav n* I^* o*

*(Kieme bexa^jonale Prismeii und Rtfimer). Spalt-

bar, basiscb, deutlicb, aber schwicrij]^ zu ciLaltcn.

Bnicb^ muscblig» G»e= 17,866 bis 17^9 48 (2) Br.

X. Gesehkebfi lUBKAS-liETAIJU
Bcuierostatiscb. Hezagonal^ licMiiedriBeh| nalvoax.

Snaltbar. ^wniffflit

H. 9^ Ut tf

.

G. tf,T bia 9,*.

.

47*

Digitized by Google



900 Uh RU III. Ord. MdMu

oder SiLBimAtTTmcnr«

F. j öUbcrwcIss. Prf. i üfaloroaxcs RYiombocdcr, n.

D« u* (Skalenacdcr u. Iiezagonale PrismcD). Spalt*

Iw^ bifliflfhi voUlMHBiMn Im ilfntlick« Auch Aih
laufen Uugaii Bradie. & 8 Ut G.s 9,4f

1^.5 8982 Bauersacks»

2» S|ieii0» EuGBiiss Maeeas • HsTALii oder

StlBBBTKttTO«
[TeDumlber, G. Bote.]

V*f donkel zinnweiss. Prf. : Malsroaxcs RiMiiiiboS»

tey b^fpotbctiselu Olme dentlicbe Spomi "rai

SpaUbttiwit« Bnidi^ Iialtig ]m§ nnuclilig uad eben*

Römig zusammengesetzte Massen. H. 2^ bis 4«

Gescbmeidig. G» = 8|4i2 bis 8^5 «• G* Mose»

S» Spesie» Antimoh1BGBB8 Mabka« * IbTAi.^

oÄer Gediegenes Antimon*
Gediegen Splesglas» fF. lihomboi'drisches AotUnon, Jf«

F*9 Btiuiwaia^ Prf* t MibNtEics BbomboSdop, B =5

87<» W'j 350 = tte« »d'v 520 55',

Marx, ii7^ 15', Jf. Spaltbar, basisch, vollkom-

men ^ rbomLoedrisch halber AsL^aiange imd primär

ibAmboSdriacb^ dcntlich bis UTollbmuiien. Heiat

bSrnig znsammcDgesetzt. H. 5 bis 4{» Wenig ge-

schmeidig. G. = 6^6 bis 6^a.
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ilLMk m. Qrd. MM. m
oder Gehibosh T£kub#

F. 5 zmnweiss. Prf. : Makroaxes lUiomboeJer, R rr:

%allbttr, htsiach, ToUkommipi. Spnaen

Ton rlioiiiboedri0ciiMi Biahtmigen» H« fi| bis Sf«

W enig gesclimeldig. G. = ii^i (i^a.

GbD»6«1I AjtSBK*

iGediig«» Anan&t l^^i* BhonMidrlMihflt Annik, Jf. <tfr-

«cnlb M«l^, B}§. Nalh Anmißt

,

W* j welsslicli bleigrau, jedocJi nur im Irlscbcm Bru-

che 5 bald dunkel grau aucb braun und scbwara

«iibaifisii4. Vtti MAbnwxBB RbomboSdcp^ Rs
i^r. Spaltbar, basbch, yöllkommen; primär rhom«

boedrlsch und rliomboedriscb balbcr Axenlängc,

meist nocli deutlich« II. 3| bis 5. Wenig gcscluaei-

imr noeb. dnich f^ndrüclie der £k«

In eines Hammers wsbmehmbar« 6. = 5,? bis

5,»^ gefundtm ^^la» vom Pabobauiu bei DlaLieu-

SuB^a-AsssK«

F. 5 ziimweies. la der Rcocl iilclit aulaufeud,

j^ierenförmig derb. Scbalig zusammengesetzt, zu-

gktcb auch stangUcb senkmd&l gesell die Sebslen*

SfNirai raa Spsllbsvliieil«

G« 6,» bis 6,9.

4
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^ III. KL llh Ord. MetaUe.

TELLURBIiEI, G. Base, v .

liexaedrisch.

Milde.

BliEL

F. >
el^yentliüinllclies bkuüdies Gm.

Derb. Bmcb, ]iaki|f*

Geflchmicidig.

G. U bis .
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1 *

ULRl. IF.Ord. Glanz«. 205
i >

i • »

liierte Ordnung. Glänze.

I. GescUecht. SPIEGEL - GLANZ.
lleiitQrosIwtiMli« HeiafoiiAli hcmUsdrifichi nalimK.

Spftlthwy biaiflcli.

H. 2^ bis 5^.

AlUde.

Spezie« WisMUTisGHER Spiegel »Glanz*

F., liclile BtaUgnu« Prflt Makroaxes RliomboSto,

n, D, u. Spaltbar, basiscb, vollkommcQ
^
Spureu

Yon spitz rliombol'dribchcn oder prismatischen Ge*

stalten. In dünnen Blättchen biegsam» G«= 8,0

«Iii nicht geatranfreifü Stückeheil > JRr*$ 8^440

fVehrk.

n. GetcUechU MABKASIT - 'äLANZ.

Dcutcrostatisch. Hcxagonal, hcmicdrisch^ mahroax.

Spaltbar, basisch , Yollfcommeg»

II. I V bis 2J.

f• Spelle« WlSMUTIACHBR MAARASIT • GlANZ'

oder Tetradtmit«
[Tetradymit, Udtfr.}

F. ,
Mcig^Q. Prf. i Alakroaxcs BJiomboedcr , R=

81» 2^ Kombioazbncn : 0R3 —2R= 66<> 10'$ -|.

4R:?= 63<» 18'} qdA* Zwillinge bis Yierlingc ^»a-

rallel But R armehscQ» Spallbar, basiadi, voll«

kommeii. Ziemlich milde. In dünnen Illäitchen
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7,114 Büumj^vtfktr*

m. GescUechU TELLUR •GLANZ.
Frotostatlscli. Tetxag^ooilt liolocdciwliy aaloNMUu

G. 7,0 bib 7,2, JIT. ^ ' '
.

f• Spezie« TcTBAGOlfAIKR TSLIÜB f GlÄHS«
f V'-Crers!, fV. Blättercr;^ , v. Pyramidaler Tellur-

Giaijz, M, Tdlurc ludtj mu0
-
fiuu^^ere , Mjf. i*rünuatio

Ttllu,

F«, scliwärzliclL Lkigran bis dem ElscD8ch>¥arzea

jgeoäbcrt. Prf. : BlabrcMixcs tetragoimles Pyrami*

43'§ I4ao (M, M. Spaltbar, basudiy irolftnininm»

lY. GeacUecht. BLEI-GLAPiZ.

Spaltbar, bexaetliiöiJi voUkaimuea«

II. 2i bis 5f.

G. 7,0 bi» 7,4.

1* Spczle« Gembiner BLEi-GiArrz«
[Bleiglaiiü, jr Hexaedrischar filei-OIanx, JT JVmm* jirf.

F«, frisch hleigmi« Prf.t HeuSdcr* Spaltbar,

Lonedriiicb, TalUsonuaeu hm deulUcb. Ii. G bia 5J.

*) ' Ein PyramidoMer irittfiuiliiv Ax.eaUiigo wSrde mit dtm
Spaltuiigs-Pyramido^der das tatraguliirtea BM*GI«ms
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III. KU JF» Ori. . Gknsbe. Sß&

* Tetragonisirter B1.E1 - Glanz. .
9 *

[Unter gemeinen Blei-Glänzen mit befindlich.]

Cdriscli) flme Riclitang^ die iMflucbey iftiUlioiiiliiai)

zwei Richtung^en etwas weniger TolUioniiucn ^ vier

Richtnngeii, parallel dem makroaxen tctragonalea

Pirmidoeder ^0 ss iO^^'^ M' A'* w BMcbmlen,
daitlieli bis msledit Hie Meigong too 50 ge»

gen die /(Itmiaiisdio) Bam asW 45' bis 98«
0', Naumann

'9
9^^ Br. G. =5 7,88« bis 7^2«

(4) Br.

* SfiLENiscHEa Blsi Glanz«

F.^ swisehen wcSmUi^ und fiirtb bleignn. FAt
Anedir. Spaltbar, leiaSdmcb^ dentlich. G.=

2* Spezie« AivTiMONisGfiEa Bjiei « Gj«A2üb«

£ Antimonhlaty »•]

F., firlMhUaigm« PMf.s HmSdcr« SpaUbwr^ hoBk*

Sdrisch, aneRiebbing, (die basische,) yolHsom«

men , die beiden anderen Richtungen nur nnd kanm
deutlich. U. 1^1 bis 5. Niehl sondacüeb milde»

*

G. 6,t bis 7,oy gefimden s 7,«ii m dem IBiiK

tortbde bei IMborg in Bftdc«, Mr.

y« GescUeckt. 8II1BER - GLANZ«
Protostaiisch. Tesaendj bexaedriacb.

If. 23 big 5j^,

Geschmeidig«

6« 7,1» bis 7jf49*

Digitized by Google



266 Jli^ai IF. Ori. Gknae^

4« iSpezie* fiktiS»iii80flSft SitBKii- Glanz»
fGIaaerz, fF. Glauzerz, v, Heoiytedmcher Silber «GlftiUi Jl«

j^r<g€iU sulfure, Jly. JUexahedrai Süver ' CUmee ^

F«9r acliwärzUch bleigraa bis. eisensckwan« VAt

' fOk etms deQÜicIicr als die dritte, basiscLe; alle

Rlclitungcn schwierig ancli f^tir nIcLt zu erlialtcn.

' llmcli^ liakl{)^. Ilrystaiie olt mouoax ausgdiiUdely

besondm YiurietälCD Ton m O« T^aao bia

VI. Gesctkclit. EUGEIX - GL/ NZ. .

'
Deulttoafaliflck* He^agonaly di^kibonifidria^

iroaz« Bpaldiar, baaiach> auch yriainaliacfc,

. G. (i^oA bia 6fM%m
'

t» Spelle* AsoTomiR Emur-GiAifs*
[SprÖdglaserz z. gr* Th«| Ei^geu-Glaiiz, £r. Pol^flia-

sit , H. Kose. ]

F., cisciiscliwaKB, selten bis schwärzlich bleijjrao.

Str. ; schwarz mit einer kaum merklichen Spur tob

göthliehlinBm. Selten in pu» d&inen Blätteben

reib dmebaohcfinend. PrUs Hegagon - pyramidal«!

tolplotidcr, +R= lJiH=r 840 48'20''5 51»

29< 58''5 —.R= {iH=: (M^ 54' 14'' 5 51« 19'

S2''; (510 ) 510 iS'^ Br.) Spaltbar , basisch^

meiat dcntlicb» Bryatalle meiat dinn taftiarti|^

OR erberracbend. Milde. Leiebt aerapringbar.

G. ::::= 6,0 8 2 0^,17 7 von Mittapssounc^ G,i5a

bis 6,16 5 vom INeuen Morg^enstci-n, G,i5 5 vonBe-

acbert Glück (Wilhelm atehenden), 6^ 1 $ 7 bis 6, 1 s 0

von VergnfigteAnweisaBf, B^axs Ton Radegrabe,

ainundieb im Frciberger Revier, Br. 6,414 von

Dunuigo iu JH^ico y IE. Hose* (Ist uahrscheinlich

I

I
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in verschiedene Spezien zu nnteraclieidea« Genies«

^wm 'muDd die Atiiwliyiuiy tm Yc^pnifte^ An-

Protosfatisch« Rhombisch, ludoedrisdi^ lixidifts»

Spaltiiary lateral^ ff™«i»miT

H. 5 M» 8f.
G» 0^9 5 Lid 0,3 9;»

Spezie» PaiBHATisciiiE Ibujf-GiAn*
[Sprödglaaerz, ' Aiitijwmrilbergiami, Jh^ PkiimatlMte

Udan-GUoisy Jf. ^tycnf «iflwytf ji^fM B^.-

P«^ eisenscimarz, etwas weniger dnnkel als Engen*

; &m. Prf.t PcmiMwlKt Prisma^ Päo == 7S«

15'^ O0PssM«fil'; Jf. Spaldiar, primir prism«.

tisch, primär domatlscli, brachydlagonal. Zusam«

wensetzongen der Individuen bei paralleler Qanpt*.

vjLAj wie bei Aragon etc. dlilde* G. = 0,27

s

von Emuinelf 6,afa Ton ]KmmiI$ 6,ao7 Timr^eue

Hofining Gotta sn Bnemisdorfy elmnillidk bei

Freiberg, Br. 6,279 Ton Scheumitz, H, Rose.

Vm. Gesctlecbt. BASITOM-GLANZ.
Protostatisch. RhombiBcli ^ boloMriscb^ imdnoax*

Spaltbuy besiscb*

H. 2t Ms ^«
G. 0,9«

I« Spelle* STAumoTma BA8iT0ii«€ri.AivE»

[Schil%la8ers, das schwerere» FimtMm. Peritomer Anti«

Ii)»«.]

F., ^Uci zwischen sUtd- und scbwärzUch bleigrau.
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268 JULmJPSiM iWiiiin .

Bioneii an» <Ur VAaSbdnm und ODP^säa'fB« CF^

VOM fFftMoiiaciky mit.den Anlege•Goniomdar«
* ±3 130« 8^ Aiärjfi». Die PriBmen Teriten^

sehend uud stark lateral gestreift. Beide Artca

der rcg^elmääi^n \erwaciisuug wie bei Stanro*

lith S. 198. Spaltbar, hMisch, meist deutUck.

Wenig epiln, G. ar ^««« ivon Hab^jit, 6^«^«

M« ^^aat "ran Allen ^ittHm-ZTOg dienfiJb M
Freiberg. (In dieses Geschlecht wahrscheinlich

noch ein^«ndercs Uftno'al^ G. = 5,9i8 ss,

0,044 uni Terafelnedenem, jedoch etwas mfirben Ab«

indcmngen«) Das Cetficht naeh Hdü{ps wid
Moh$ ist cfaie alte nnriehtl^ Angabe.

tX* GescUeelit» SO^BEBKIIPFER-GLAKZ.

F. ,
blelgrau.

BhMnbiacli» 9gM»9 ifenii^ dontlich« GeiHflinU«

eher nnebder Ui «UpscWc^ ibnch«

H. 5 bis 5^.

G. 6^0 Im 6,s«

Spezie« TBioniacnn SiissnKUFFsn-GiiAiiz«
[Silberkupfeiglauz, Slroineier,'\

F., schwärzlich blelgraa. Slr»^ etwas |^UuizGBder.

Derb. Dndentliche Spalinngsriehtnngen, in nndn
nen und flaeh mnschliehen Dmeh übergehend«

H* 5^« £iwaä milde« G. » 6,2 9S| Stromeier»

% Spezifl» SumiHSHSB 8iLMaKii»FKn«GiiANZ«
[Eukairit, Brnrnduu*]

. F.j duokd bleigrau. Str., gUuizeuder. Deib« Kur-
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nig; Kusanmicn^esetztc ISiassen. Spaltbiu^, imdent-

lidi in flacii muscLligeii JEbmcb üliflcyelieiid« H> 9*

Milde. G« imWlMMt»

X. GesdileckU RUPFER-GLANZ»
Protostatiscli. RLoihigeli ^ holoedrisch , lirachpx«

Spaltbar, laleraL

fi. 3 hb 5|.

G. ttyts Ins 5,7 8*

Spezie» PRisiiATigoHEB Kupeeii«Glaiiz#

CKii]if«ff1it, fV. MnMtUdier Knpfiar-Ohii«« M. OAtm

f«n AI

F*9 schwärzlich hlagran» Prf. s Domatischcs Prls-

ma, Poa = 91*» 50' 5 ooP= CO«» 2oS Jf. Zu-

MmnenwtzuD^ ludiTiduen, ähnlich wie An-
goii de.

.
SpUlbir^ primSr jriaiwilimrhj nidit Mm*

derlieh dcatlich» Brach ^ flach imucUii;^ Ins nn«

eben. Milde. G. ^ 5,5 8a blättriger von San*

gcrliausen^ 5,« 07 Ton Zinnwald ^ 5,6 7 7 ¥on Alle

HordgmbebeiFreiherg^ 5,7»a imeScMesica^l^f4a

TOftPbieelo iiiCoRnwally Jli^

* Seleivischeb Rupfer «Glaivz*

[Sflleii-Kupfer, JlcmiA»J

hlei^an. - Derb, ab VämzuQ. WcSdi* MU^
fast geöclmieidig«

ax GmUeAb TRIPSL-CKAnZf
•Profostatiseh. Bhomhlach, hobledriBch^ bndigMU

H. 5: bis 4}.

G« bia 5««»
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270 WUKl* IF* OrJU Glänze.

!• Spezie* Polymorpher Tripil •Glanz*

[^chwarzspiesglasers s. Th., W. Antimoublei-Glanz, Br»

Bournonit, r, Dipiismatiidb^ Kupfer- Glanz , Üf. Ptomti

F.y «MMdiwarz, stetk m's Blclgram fidlMd.. Vrf*t

Domaüsclics Prisma, Pqo = n =96o 51'; ooP
C3 d = ÖC« 20', M. P ÖD =920 ö2'. Spalt-

bar^ brachydiagonal^ basisdi^ anch makrodiagoiial

und primir prismatiseli, in wenig vmchiedenen

Graden dar mittlren DciiÜIcLlieit bis zu den ge-

nngstea Spuren. Bnicli, meist uneben selten

iBiiBelili|p« Cficht Bonderlicb spröde. G.=:5,6«»
. vom Hakbriteloicr Spatlie bei FreSberg; l^,a««

Tom Hane; 5,t»9 bis 5,7 8» ram Rmprins bei

Frclbcrjj5 5,7 so bis 6,7^6 von Ncudörfcbcn am
Harze ^ 5,8 20 Badelerz aus Siebenbtu*gen 5 Ö,8si

Yom Wol^bcrge am Hane^ Br. (Wabnebeu»-

lidi in mebre Speuen zn.nntcvBdbciden«)

.

* POLTTnOnSOBBE TaiFBt-GlANZ*

[prismatischer Kupfer-Glanz, Jf. Antimotikupfar-GlanSi

Bfm Britmaioidal C^fper- Glance, J,]

V^f cisenMbwanB in'a Biel- nnd Sfablgune gam/L
Prf. t der Tortgen Spezie abniicb, n. D« n» Spalt-

bar, piiäuiatiseb und bracbydiagonal. Bi-uch|

musdbli^ bis uneben. H. 4. Spröde« G« a

mCMkebt. WISMIIT-GIANZ.

«V^tostatiseh. Rhombiscb , bdoSdrtscb, bcaebftt.

Spaltbar» latent betebjdiajpmal, dentüdbu

H. 81 bis 3^.

G. G,4& bis 6,«o.
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!• Spezie« Bi4LGoi*{ALER Wism^T^-^GL^irz*

Homatiseliw Fnraui, coP=s87^ migelälHP, ' Jb**

Spaltbar, bracliytliagonal, voUkommcu^ prismatisch,

' ' domatiscli and InisiscIi^ in Sj^oren» Wenig mil-

de. G* SS 6954$ Ton Drammen in ISorwe^my

Br.i 6^5«« TOB St. BarlMurii bei BiC«liani> in Un«
gern, ffVlHe* -

XHL GeseUeehU GHALltBITI-GIiAlfZ.

Dentmstetiscli« BLombifleh, liohitibiscli, nuJoMMX.

Spaltbar^ basisch, ToUkommen^ Uterai unToUkom«"
* men.

II. 2} bis 54.

G* bia

1« Spezie* Axotomer Gbalybin- Glanz«

[Axotomer AntiauMi'* Glanz, Jf, Stehlantimon« Glan«» Br»

F«, sliUgtMi, ansgeeddinet. Pirf. t Habmxes rboui«

biscbes Pyramidoeder^ D. u. Ii., ooP = 101^

20', Jlf. Spaltbar, baäiscb, yoUkommen^ prisma-

tiflcb und brachydiagonal, miToDboiiiiBeii. Hebl
gdMmmte Indkidaen. BtMis ipöde*'

XIV. Gesehleehti DIPEL-GLANZ.

Deateroslatifleb» Hesagonal^ JicmiSdriscb^ faracbfnu
.

H. 3 bb 5},

G. «>,2 bis tS|3» (

Digitized by Google



CZinckenit, (?• JImc.}

V»y gemetn Meigrau. Prf.: Brachyaxea Rhomboe«

der. *) Spaltbar ) lateral ^ prismatisch. Ziemlick

XY. GeaeUeeht. AJNTIMON-GIAraS«

Protostatisch. Rbomblsch, boloedrisch^ liracbyax«

Spaltbar^ latml^ lnacliydi^goiMiL

H. ^ Im 3,

4^* bis 4,«*

!• Spezie* RaoniMHU AjitmönrnGtAMU *

IGraiiipia^giaitra^ If* Aittiiaoa-Caani» A^. PrianatoicIlMte

Aatimoii- Glans, JT* .JMMm «{M, J^. MmmIMiI

F«^ gemein bldgraU) ausgezelcbnet* Prf. x . Pomali-

idiei Pkisma, Poo s= Xi^t^— ^ ^ *^

OOP SS ^ COO = 89» i» 87^ (2P
sc 108^ 10' j 110^ 59'^ lOO« 16', Jlf.) Meist

nadelförmig; ansg^ebildete Prismen. Spaltbar^ bra*

ckydiagonal, volikomnitti^ primär pfisnuitiscb nnd*

dsmalisch^ tMwroHltoaiacn Üa in Spnrai) btsisdi^

in Sporen. Blilde. 6. s= 4,60« von G^Jdlno*

nach in Baieru^ 4^6 «4 ¥om Schönbeig bei Frei*

MetiUiflcli gnne sart baarfoniiige Bvjüalls*

*^ Gestaltpn welche O. Bose für hexagonale Pyramidoedpr
mit lf)5° 26' Neigung der Flnchou au Polkaiiten c^eiHjia-

mfilly halte ich i'ür Öii.aieu oe il er , au «leiieu tüte ZweiiEir-

Mfaiil dar Foikaatan nteht grom ist.
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UL RL ir.Ord. Ghmt:* ^
"XTL GescUeoItt. MOLYBDÄrj.GlAllZ.
* • *

basisch. '
. .

-

H. i bis 2.

1« Spezie* Gjsmsiiiiea ]|Ioi.TB]»Iif*G£A9as*

[YTaaNTblel, WT. ^ Hhombocjdrisoliflr MolybdSn-^blaikS,

F., filscii blcigran, ansg^clchnet. Sti*.
, ebenso;

auf (vlaslrtem PorzeUan (p^ünlich. Prf. : MabnuBL^

nen. H. 1 Üb ij. Yollkommeii milde. In dün-

nen Blätteben bie(jsam. G. 4,7 bis 4,6 3 gefunden

=: 4,7 8 2 böcbst ausg^ezeicbnctcr von der Küste
Labn^dor^ 4|Tst Msil^tsa Tom Titas bd Scbmdv
senb^$ ty$4X ^BkrhM^ yon Alfcnberg' in

• S&clisen^ Br* Fühlt sieb etwas fettig an*

** Ebler MoLYBDaiv - Glaivz«
CSilberpbylliu - Glanz. BrJ]

V. , BcbWSrzlieb bleigprau. Kleine darbe Afflieffli.

Ein^Bdvdeiillidbttfipaltugamiita H^IMbU*
ihfe. b diiHMiBtiitldkai dm» biegsam. G.a

XYIL GescUechU ARSEJN - GLAI^«
llonour« SpaldNur in ttner Richtung oUkommen*
H. ij b*i6 24.

G* bis ^«4«

i« Speziell Wismutiscbcb Aasbh • Gla»%*

F*y Kitfd Bwisdbcn ftiseli und scbniitalidi.Ueiip^u.

18



S74 ULRU IF. Ofd. €Mmm«

SpiLbar, basisch, vollkoiiiiiieD. WcDi^; niUe.

G« s= S^ae» bis S^aaa, A%

XTHL GescUechU FAUL - GLANZ.

Pkotoatetiadi. Tcsscnl, aalihfmirtrHMTh, toteacdriaefc.

Spaltbarkeit sebr mkJ^IBkmnmf oder kdae.

H. 4 bis 5.

' G* 4|a bi» ^yt.

f• Spezie* Melahek Fabl • Guurt»
(Saliwmni «.Hit, IT« Uibii^ 6jaonjoaki b«l Spa-

F., eiflCMdiw^ Str., graididisdimn «mdka
mit einer Spar Yon Imnn* Prf. t Tcinedcr. SpiU-

barkeit, keine. Brach, muscMJg^. H. 4ibis4j«

Spröd«. G. B&iaaTonikrjScUUbaCkiulJiai»

2» Spezie» SiLBEBABicasn Faxk - Glamz«
tWaii^ttg« «.Iii., ^«3

. F* ,
gemein bleigran in's Stahlgrane geneigt* Sfr.^

panlicbschwarz. Prf. : Tetrae4ce* Spaltbar, nnr

«n dm Bindern nicht im hmm im Brystalle,

vn^inumuiien, beiaedoMsk und iMaMtd^
Bruch, aneben Ton kl^em und feinem Kot«*»

H. 4 bia 41* Faal milde. G.= 5,0«« bis

(6) *n

3» Spezie* ScniACKiGEn Fabl*Glahz»
[SyiMmyinte^M Spesia !•]

F., elsenscbwarz, aas^czeicbnet. Su*. ^ dunW 'j^*

ricbbraun. Prf.s Tetraeder, Haltbarkeit, keloe.

Bfodi, mnachlig. H^^Hbial»« Spröde. G.ssiA,9**

tf,aa8 (3) Br,

Digitized by Cov.;v.i^



4* 6p^e* GBMBiifSB jFAttt-CritAlfas«

, [Fahlerz, Tetraedrischer Kupfer- Glauz, Jlf« CmkfBfftit^

Ily. Tetrnhedral Copper'Glanee
,
J.]

Wtj staLlgrau, oft etwas in's dunkel Blelg^ne selten

in's Eisenschw^u^ uwf gaicifjft« Sh*.^ dnnkd
. .fiiüilidilinitn bis gnidtdiBdiwars. Frf. t TetnS«

der* Spaldm in Sfurmy bis zmn Tcfselrifiiulfli.

Brach, uneben von grobem bis kleinen Korne.
' H« 4 bis 4f • Etirss spröde. G« = ^^.tfo bis

4,84« (10) Mr.

8* Spesie* ZiififisGvn PABt-GiAHau
[Ziniikies, ^f^. Ziniikupferglauz, Br, Hex.aöddtcher Kupf^r«

Glauz, M. Etain sxilfnre, Ify.']

F,, dunkel sUUgrau^ ein wenig in's Gelbe fidlead«

Sfr,^ sebwarz, ehenfslls mit einer Spnr toh |pdb*

PdL: Tetr^Sder. SpsldHur^ bezsäbiseb, unilait*
'

lieb. Braeb, mnscbirg bis uneben. H. 4 bis A}.
' yVcniQ spröde^ fast milde. G. ==4,3 7 1 bis 4,4 s 4

' ims Gomwidly Stf4f bis von Zinnwdni»

6* Spezie« Blerdiger Fahl -Glanz« ^

[KitpferMende, Bi». Fahlera z. Th., KlaprtHk.]

F.^ schwärzUcb bleigprau in's Stablgrane fallend»

Str.) bc&DiiUch« bis scbrnnwy lursdnoth. Fcf«

i

TetnSdcr. Spsltbsfiwif, bsuio. Brach, «ben, ia?m

Unebene von feinem Korne iibcrg^ehcnd. II. 4^
bis 5. Spi^öde. G.=4,2ii bis 4,277 vom Pro-

phet Jonas f 4, 3 s s yon Junge hohe Birke , 4,8 e 9

(nicht ipms ioa) m Bescheft Glich bei' IM.
barg, Br.

* Graugiltigerz von W olfacli«

F. 9 gemeiii Ucignii in's Stshlgiciie nnd Eiscn-

18*
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276 MB. m* MF. OfJU filMse.

der. Spaltbarlsttt, hebe* Bradi^ flnuMt&ip Iiii

* TfiHHAlltm

F., dunkel ßUlilgrau. Str., Mbwurz* Prf.i Tetr«8-

d€r* SpaUlMurkcit, keine. Brach, nneben. Sprö-

de; 6» SS ^^«tt TW Hufil Virgia ia GomwaU^

SCimiFT-GtANZ-

(Schlirtttr«, Prifmatischer Antimon (?) Glauz, M. Tel

%Kr€ nntif mtrü' argaUiftr^ fljf. Prumalic Antm^mg - GUh'

^« Folg« anl 4m «weite GvdiMit.]

F. ,
stahlgran.

Rhombische Prismen , cC P = Öi5« 40', M. Re*

gdbnäsi^ Terwachsen, mit paralleleii Haoptaxen der

Individaen^ nach Art der Angone. Spaitbar, ba«

^
fiacb, Yotihfwnmen«

H. H hh 2.

Zwischen spröde and milde.

G. tf,T bis (^) Höcbal wabKBcheiiilioh

hühcr*

• • «

SELENSILBERGLATCZ*, Glocker.

' dSeleiitilber» Rosm* Folge auf das dritte Geschledit.]

V., ttieiMGhwans« 8lr.» cbeneo> lebbafier i^Üinscnd.

. Beib. Hexaedrifich apiKba»^

H. 52 bis 4.

Geschmeidig.

G. 8,«y a. HMe.
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SELENQUEGRSILBERBLEIGLAIVZ , GUnfker.

(^Seleuqueduilberblei, J7. AoM» Folge dem dritten Geschlecht.]

F., sckwärzlichliiei^u* Str.y fdiwan*

Pob. Bnidiy MwUig Iiis undbcn^ «ii(f4ilicii i«dk

Weich. * *•

Made. . / ; .
• '

;

I
*

IKIPPiXSELENSnJSER , del Rio. •

'

F., bleignin.
'

'

Seclisseitig; tafclartigc Prismen^ mit wie diucli Sduilel'*

zung abgenittdeten thaten luul Sckeo*

Gmlimeiaig. ^ ^

(V«B T<MW im lI^iM.)

[Folg« «af das Motte 6eichlec&t.3

Fo Mittel zwiadien eisenscliwarz und scIiwarzücU

bieigrau.

Amcbdaeiid htaaiAmMfd^ KombiiiaEiMieii, siast

ds Dniseiibaiit. SptUiir in mehren jedoch nicht

ganz deutllchcg Kiclitungen* JUrudii unebeou

H. 3.

' Milde*

G. 6,i«9 bb To^ Simoii Bofaa^§ flenwciii

bei fMbcfjf

•

(["WitMUtglaua Iii., Foff* auf das achta GaichlMit.]

F,^ dunkd bleigrau duu Schwarsen genähert«
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S7g J/J. m. IV, Ord. GUuue,

ÄtomblscLc meist nadelformigc Prismen. SpaHbar^

html, mehr oder weniger deutlkli« Brncb, ua«

eben*

H. S Us4.
Wenig sprSde, fiurt miUe» •

'

8BLEIIRCPfiaiGLAI<Z% fibcfter/

nahm« GeicideditJ

F., grau* ' r •

Berb, ak ^Oekmi^ Wi «ifrfkfM« . ]

Ceschmadlg,

SELEWKDPFKBBfiKifiLAWZ ^ » CMber.
{Selenbleikupfer und Seleiikn|kferblei, ^.JitM* Fo%o «ul

das fciiiie Geschlecht.]

F., bleigrau. Gelb und Uwi «nbafiead* Slv.^ dnnk«

le» nndi glinaender»

DeA« RSniig zmMtmmengcsetzt» Bnidi^ nrnwrJUig

nnd eben.

WelcL.

Geschm^dig.

O. 7yo SelenfaipfiaU^ A JIm« Bei SdenbUhn«

UCHTES lYEISSGILTIGSRZ.
(Weitqglltigera s. Th», J^. Föl^ auf das eilltoOeBcblecht.]

F. 9
gemein blcigrauj aus^ezelcbaet. Im Strlcbe au

Glauz ziinebmcnd.
,

' Derb, Bmieli, eben oder flacb nin6eU%*

ülUde*
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III. KL IV.1MU Ofani«. 279

RIES-GLANZ.

Igte Geachlecht.]

F., dualsei stolilgnu^ ia's Bronzgelbe geoeigt

Yervnwliaeiie ilioiiilMA« frisniatiiBehe. Äod ]dätfrig;e

*1. .4 » -

I>crL. StvaUig* Bnicli^ «ndwii«

Kille«

SILBERWISHUTfiaZ, «hf^

F»y grau*

XImIcI- und UuUkma^ Kryslalle. D«b« OnMOt^
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m JUt,ML F,<tri^ AMk«

Fünfte Or^^imig^ JBlendetu

H. 4^ bis 5,

Prauiisleinhieiide, lilumenbMh, H«xa€(imc)i e Glaiiz-Blende

de, jq

F*9 hUhMrtilUftch ciflcnflcliwars. Str., grün, (ho,

der neuen YaHetit raa ^'a^yag^ diudiel ^prfinHch-

gran.

deutlich« Brach, nnehen. Ehvas spröde. G. =
5,9 so bifl 5,9 8 3 Abändeniugeii von Kapnik und

Ton fhgpig (a)

IL GeMsUecht. ZINK-BLEriDB*

Protostaüsch. Tesserai, dodckacdriöcU , antilicmi©-

drisch. Spakbar dodekaedriach, volUHwunen«

H. 4 bis ÖJ.

G, 5,9 bia 4,ao*

Spe/Je. DODEKA^DaiaCBB ZlIV&fiBLBIfDE«

[Bleude, fF. Dodekaedrische Granat -Blenda^ JT« JSm 4id*

Pemanto^lanz , bia nun glaaarfigien nnr geneigt, bei

den üUMsteii \ arleläteii im Striche Fcttglanz. Prf,

:

Rhombisches Dodekaeder. Spaltbar, dodehaedriscb,

^ vollkommen, llrvcli^ höcbat aellen zn bencrlaen,

niiiKblig, Sabr apdkle« G» es 3^94« acbwarie
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XM. KU fhi». tMm 281

*
• mit iirftimefti Striclie Ton 6t. Christoph zu Breiten-

iaujQjiy 5,9 4T hm 3»9 69 tckwwpfi Yarietatqi (9)

JBuIcikMr SitlhM SelM^ 4504« Ims^^ot«

brauiie Yarictatcn (0)5 4,io9 griinc von Dram-»

, men in Nomcgoi^ 4yi9T bis 4,111 g^elbe Varic-'

, mm{9iym^b^ 4,isj.b«

, HC fallend von Schemnitz und von der Härte 5, Br*

" c
* •

* \ ' * ^ • • ^

VMtwmhAm Hrnni iui4 Scdbnoltttgliiis,. F«^

Immiiiii.
'

Str« y lichte Imniii'. Derbe Huaen mit

Btdnjrligpcp Znsammensetziing^ und scheinbar einfach*

lateraler Spaltbarkeit. U.^ bis 5« G. = 4,o 6 a

im Pteibnm ia Böbnen, A>« * (£9 gibt a«eh

efäng^Iig^ xnMunmengeeetKte Ziiili^Blfliide^ 'eeBut

TO» demselben Fundorte, welche der dodehaedrl»

icbea luagehört^ aUeia cUow batm daa Perlwiit^

taiH%!e 4c8 Ghuuea*}.

HL GescMeclit. HE]tIIDO]|[-BLEI\I>E«
' DeiitdNiAtatiBdi. Bbembucb, bonBUnschi kacb]is.

Spaltbar^ termiaali lateraL

.
II. 5| bia 44.

G. .

ft Spezie» Glünzioe Heimidom-Blenue«
tHanlpHsmatiidia Rnhbi(?}-BlABiU» Jf. Miargirrit» if.JUM»]

BaHMMlalliicbflt Glaaa* F. , tekwiialieii Uetgran,

ia^i Stdlilgraue uud EiftCinhfhwagj^e geaeiift. Str«^

Dil



dunkel blnt - hm UftdürotL. Prf. : INfShdonrntt-

ftlb4blMB^GMdl^llt^^ n
. P5a^<^ M« if' alr aar FiiOMnla tmd ifi8o 27^

gegen das primäre Prisma ^ dii vidleicbt f PÖO
^ C=:»s50oO'| coPt r=v£=: i^»oia<r''diiiiili.

' Yon Aaumonn. Habitns ond Dimensionen sehr

clgcntliÜmlich. Spaltbar, Torn hemidonuitisck und
bracbjdiagoniil, mcbt vndeiidid^ -fiy»di ,

' ToU«

kmnnieii nmieiilig* G.s tf^««« bit 8^940 (51) Rr.

: IV. GeseUeekl. SOiBEU-BI^EraMB;^
*

< -

.

i: Denterostatificli. Hcxftgaipijj,^
,
liymiiedrii|C!l^ j^W^j*^

Spaltbar, fcMu^lU. . . .
•

i& 5^ 4i.

Spezie* Kmmmtwn SiKBfl]i»B£B]f»H«

1)o€driaehellnbia-BlMidea.!ni., ar» At^mlkmnmnnii wt-

Demantglanz, selten in den halbmctalliscben über-

gehend* F*^ kerm^Inrotb , selten bis Mittel swi-

idien diesem und dnniwl bleigviiu Str., benne-
' naiofli bisHittel swisden diesem und boecbeiiiil*

roth. Prf.: Bracbyaxes Rbomboeder, Rc=-||

= 1080 59' 59/' . 470 40' 43,7". — = 157»

21"
^ 660 50' 6". (I370 Br. ) Meist mit

8qO bombiairt. SpaltiMur^ \mBäx ibonboSdriMiby

meiit Biebt nndeiillieb. 'Brndi, muBcIdig Us on*

eben. H. 3^ bis 4^. Zwischen milde und sprö«

de. G. s 0^7 8 7 bis (8) Mr* -
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F. 0rd4 Mkndeth 283

]lemutgli]n/F., Ism Sfif.9

,
morgenroth bb Mittel zwischen diesem und seliar-

' ^ laclirotk. Prf. i Bracliyaxcs Khomboeder, R= -J^

iH == i07o 48' 39" 5 47'> 8' 10,7". — iR=
93»$ iB»o e'2i,t^ (137« U'^ jBr.) Hebt

liult 80D lioiiiUBirt« ^tMiir-, prlmir rbomboS-

drisch, selten detititcli. Brnch^ unyollkommea

mnschllg. H. 5| bis 4* Jüehr milde als spröde»

' liisd>«tt (6) Mr.

Y. Gesdilecht. BfEBEUR-BLEIVDE.
fkeotamiliitiacli. Hnsgeroli Imnidiisdi. BfMmtf
Menlj TclUiwyBn« ..."

H. Si bis 5.
'

. , .

7,» Lis 8,1« , ,

[ZiiiMoLer, 0^. Peritoiue Ilubin- Blende, Jil, Blercure ml-

Jure, lly. PrümatO'rhomloidal Jtuby-Jilende, or CinnaboTf J,^

Bemautglanz 3 anf den voUkommnen Spaltungsflächen

> wm ferlmutterartigen f^ne'i^. F., lutschenillrotlu

Sfr*9 schadadifollu. Frf*s BnehjuM RhomkoS*

der SS I08<» W. JV. Andere Gestalten in Kom«
Llnazioncn: OR, I^Rj fR; +4R. Spaltbar,

prismatisch^ Tollkommen. Jttilde. G« ss 8jooa

von Wenmarhtd in Steienoailift Br.

TL GescUeckt. ARSEN-BLEINDE.
Pfotostatiaeh. Bheniiiaeb» hmSülmdk, kn^jez.

SpalÜHUp, lataeli tenninaL

H. ii bis 2.

G* 5^90 bis 3^«««
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I

^ Hoihea Ha uschgelb, fV* Healgar, £r« Hemiprismatiseher

Schwefel, üf. jirsenic mljure rottge^ ffy, HtmifriimitliQ

Sulpfiiif or Med dhrpimeni^
'

^
,

Ileiaaiit|rknz. oddr bis snm Feä^hiise genei^. F«^
' 'morfjpeii» bis byasuifroük« ~ Str.y pomenuizg^elb«

^ Prf, X bij^odomallsche^ Priwiji,. -f- P OD t= 0ß^

j .. SpsMiir, Torn Iianldomatit^liiuiidbnicfa^clia^j^oiial,

fa&t ilcutlidi^ prunär prismatitch, in Spuren. We-
nig; spröde, fkst milde« G; ssSj^sa« eiQ^S^ÄiM?

leiner KrysUU von Fdaabaiya^ Mr.

Rhombiscli, heuuedriscby bracbya«. Spaltbar, UteraL

II. i bis IJ.

G. 4,4 bift 4,i*

|. Spezie« Rothe Antimon -Blende«
y

' [RothipiciglttSenB» Pf^» Antiinoublende« Br, Prismatische

Purpur -Blende, Jf. Andmome oij^ wlfnre , ||^. Bri§*

' T.j danbd M>lii. 6tr«, binebrotb« Prf.t DIplodo*

matiscbes Prisma^ +Po5 ~ 54* 6'5 — ÖPoo'

=: 47';. (dn andres Hcniidoiiia Jd« 41', M.
In der Bichtiuig der Bmcbydiagomle nadelföimig

.

erlängte Rryslalle, (nach Art der Epidote). Spalte

bar, lateral^ brachydiagonal , deutlich^ mal;rodla-

(]^nal^ .und prismatiscb in Spuren. Jtfiide. G. =s

4,4ta TOB fÜBue Hoffinmf Ckittes wa BfeiHiiifldorf

mvril VMbcrg j Ar«
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Dcnterostatisch. IUiombisc]i> jienüedriscli) bnchsas»

G. 4,1 bis 4,a.

!• Spezie. Edle Fcusa-BtlftNiifi»

DemantähnllcKer Perlmiitterglänz. F* u. Str*
^

liya-

. , rintrotib. txL t Henidnaatuclifls Prisma, n. D. n.

/^pl^ifci;>li don BcBmia ii7f 4odk sdbeiiit das

Prisma stärker gcscliobcn und das Spaltmgs-He^

. . midoma steiler zui seya. Stets in derselben regpel-

ttiifligen Zvaunnieiiflietsang vne Desmin , weshalb

«ndi die Kryftlidk auf d^en fMta Blick Imloiedmcli

erscheinen. Sp^Utbar, homidonUktiieli, gan« ToU-

konmien and leicht zu erhalten. In dtbmen Blätt-

eben etwas bi^gsain« Viiun milde. G* = 4,20t

Utf 4]^ao vom Knqpriiii bei Fnb^, xwtt.fs*

ringe Partieen^ Br*

* f

IX. GeschlediU PttYLLIN- BliSIfDfi!» \

D^nlflNNifatisok. fiblHUbiseb^ boloedfiicb^ bvwbjax«

Sjpattbar^ Ildtttl^ kacbydiagonal toWmmmm«

H. H i^is 2j. ;

,

G> 5*a« bb 5.60«* '

'

^ 4

I» Spezie« Arseivischb PHtLtiN^BLsms« i

• [GdJbet iUiuohgelb, VT, Auripigment, ilr. Britmatoiditcfaar

Schwefel,. jr* ^rMHt^ nJfiKti ^m»^ BjummiM

Peirlmiitterglanz dem demintarägeii ^gaSßt^. F. mifll

Str., hoch n. rein gelb. Prf* : Domatisdies Pris«

ms, Poo = 35» 57'$ OOPss Ii7<'49'^ üf. Spalt-

bar, biftebydisfoiial^ gani toUbttninsD wd Ucbl



tti /If. Bl, F. OriU . Jtkmku,

mhu

HYPARGYRON - BLENDE.
[Folge auf da« 3^® G^^chiechu

J

Bilbmetallischer Glanz^ meist gcriiigp» Im Stricte

md dnrchVBefiäklcB etwM glänzender wcfdend;

F. 9 frisek bleSgran etwas 4tm dmiMii genähert. Oft
{ingclanfen. Str. , dnnkel kirschroth bis röthUcli«

braun 9
(ganz trie bei Hemidom- Blende)*

EiligeffidtfeM ifttiiMkfe sn neU wie gc|pMMA
crselwiiiedk Ibsacsy d«va Uufisae in aule S|ns*

zcn oder in spiesige Krystalle sich enden, zu klein,

um bestimmt werden zu können» Bracb^ iin»ha>n^

meist eben bis flaek «nichlig.

H. 5 bb 5«

.

lVcii% n^de', CMt «priMk.

' G. s=: 4^7 7 9 bis 4^8 9 0 (5) von lUausthal^ Mr*

KABBOCT-BLENDfi,

Folge auf das 5te Gesdibefat.]

*

Jb'ettgianz^. bisweilen zum balbmetallischen gene^gty

gering^. Im Sfricbe gliiiizender werdend«

F*9 dnnkdi bramilielifotli slark in'» Bleigraae fallend«

Str. f röthltelilifiBii»

Derbe Massen. Schalthier- Versteinerungen. Meist

' luiiiiig zusammengesetzt* Bruch^ Tersteckt blättrig«

Mlfer diebt^ fladi musdJig vnd «ben«

-

H. fibSs5.
- Etwas milde. •

- 7,no eine feinkäniige fiist dichte Varieü^
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iU. KL Fl. Ord. Ktraie. 8B7

Sedkste Ordnung, Kerate.

,
%fcUe^|t. SILBER -lU^äAT«^ -

TeflMnl. HexiSdrifldu Ohne Spalflwittt

H. 1 l>ls 2.

G# }m tf,«. • •
.

!• Spezie* HsxaSmucbbs SiibvemReiiat*

riate, Ify*"}

• :I>eiiiaiitg]aiiz. Prf.t Hexaeder. (BTmst mir in zar-

ten Druscnhäiitcbai)* Spaltbarkelt, l^iM« Bnicliy

balug. YoUkomineii geselmieidig» G» p= t^^sta mi
Pera, Jf. 5^59» Ton Katliarin» |ici SdwfOTffitary

im Erzgebirge ^ l^r*

' ^•*?« •* JfoDiifES Silber -Keeat« I

[Jodin- Silber , del Jiio.']

[
Demantglanz. F. , weiss

,
geib , grün. In kleSnen

'PktteD. Brach, Mtig M»tiig> . CgaduMidij,

^fjTotostatlsch. Tetragonali^ Jioloedrisdi^ nuJaraa»,

Spaltbar, temsiaL " '

1« Spezie« TiTrA^GONAtss MEiiKii&«KsAAr«
' [Qmlttflber - Horn»« ' IT* Tjvaiililalef M-IUratt JT.

^.llavaiilgluuu Prf«a IMiWMWiiw lelragoiuJe» Pyiuri«

doeder^^dd«* 4^ an. Polkanten, Brooke. (Alelst nur

in Dnisenliaatclieii«) Spaltbar, tcnoinal« BUlde-
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Vierte Klasse^ B r e n z e.
«

Erste Ordnung. Schw efeh -

*

I. GescLkclit. SCHWEFEL*

Spalüiar, tanaiiial .nd iMMiedi«
'

H. ij bis 2^.

1« Spezie« Rhomhisoher ScBWEFEt*
[Natfirlicher Schwefel, fV. PrinutMifli ^ct^efU. Smfi$^

fett« kit Piwiafgl—f. F«) pünlieh gell^ dncmilt

bis zeisiggrün, andrerseits bis pometanzengelb und

fastliyazintroth^ seUea graubraun« Prili ^Kakro'

axes rbomUscbes Pjxanudo^^, P= ^fü"
1 2

1450 i6' 42 ooPs ifr ooir=: tOi«» tf7' 40".

(1450 17' I iOio^i MitscherUeh. fuiige.Cte*

ftiidfeiit aP; iV'y iP^ POO« SpddMu^^ primfir

pyramidoedrisch und basisch, oft bis deutlich«

tkwekf BMUchligii Wenig spröde« G« =: i^oao

graobraoiicr Ton Bnipiiui ii^.iSffOftsiMi^ il^io eia

Jf« JNach dem Reiben stark elektrisck«
*

•
.
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Zweite Ordnung. Res^ne*
m

um

U. a bis l^.

','Ti^jh(yhggclb. Str., gelb, wenig IiJt(i^er. Haar-

förmige Krystallc. Jlerbe Maascir und. Schalen

j

aelton höniig blättrig, . meist Ton diehtem Brodbe«

Wenig spröde. 6.= S^iti liif fi,soa Mr.

ILOescUeckl. MELLIT .

Protostatlsch. Tetragonal, holoedrisch^ hrsdiyax*

Sptlthar^ IcnuiiiL

H. 5 bis 9i.

G. J)ift bis lyst*

|. Spekie« TitiAOONAtim HKttit«
[lionigsteln « fV» Pyramidales Melichrou-Hara, Jf* MtXUUt

J/y, Ptprunudal MeUüiie or UoiuyitotUy «f.]

Fettg^lanz. F., gelb bis braun. Str. , bUssgelbbb*

dttnhd gelbUchweiss« Plrf« t ^»chjaxct tdngo*

nsles PynunidoSder, Pr= |U = 118« le*W f

93« I' 15". (93'> 1' Br,y Spaltbar, primär py-

ramidoedrisch bis deutlich^ basisch , in Spuren,

finieh, aiuscbUg. Etwis spttde« G.styttt^ M.

19



280 IF. KL IL Ori. Mesme.

OL Gwchkeht. 81IGGI]\IT • lU

Opakffti|^. MttidiUg*

H. 9^ bis 5.

G* bis i^ot«

Spezie« Müschliger Succinit«

[Bernitein, fF. Gelbes Erd-Harz, Mj, &iccm, M$. td-

Wadiii^. F.) gdb Im» dasM grilrfidbraw,

andren^ts bh nfdUblieUiraiui«.
' Bddge Stiicl» mul

Körner, tropfen« n. &denfönnlge Gestalten. Brach^

BinBfihlygj ausgezetclinet. Etwas spröde* G« S
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ir* KU Iii, Ord» Bäume* 291

iMtte Ordnung. Bitume.

I. GeseUecbt. NAPHTAIT.
Monoax. Rlioiiibiscli 9 hemledrlsch oder noch waliv*«

MbeiiilielMr IdarloiMlriadi. Sptltbar^ himdi.

fil. € Ins 9l«

»

i. Spezic» DiATOMER NAPutAir»
[Schererif, Slroineur. Naphthalin, Sektnr. Friimati-

fatt- Int Ferlwnttergluiz. F.» wm, gdb^ IkbCe
IwMin. Prf.t diplodomafitdieB gescliobenes Pris-

\ ma. Spaltbar, brachydiag^oual ^ ToUkommen und
kidijt zu erlialtea» Stüde« In ganx diiiiiien

' II* GeacUechli ERDÖL«

Flüssig. Metend*

6. 0,7 bis 0,9.

* 1* Spczie« Wjiiasss BttuSi«

[Naphtha, v.J

F., M^eiss. Dünnflüssig. G. = O^roa, Musehm'
hrpek* Gcrudi, scharf bitiiminös, aber aii|j;eiidiai*

2» Spezie« Gelbes EkoÖl»
[Bltame li<^iide, J^. öiaiaia» PttralraiB,

F., gelbr UmmllliMig G. sO^sa, ifo/oii. Gcrneb,

mä&sig bituminös^ weder •ngynfhm nocb widrig»

19'
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282 IV. KL III. OnL JBäume.

3« Spezie. TnsEBiGBS Erdöl«
[Erdöl, J^. ßitum« liquide, Hy. ßergtheer, v.]

F. 9 bruiSf fcst idivran. DirJdlwiwig. G. = 0,«4f

bi0 0^874, Bfftemi. Gcrndi, tlnli iMliimiitS»«

lU. Geschleckt. ERDPECHi
Gelatinös. HaschUy.

H. I bis

G. 0,90 bis i^jo*

[Elavtitches Erdpedt, Elttoit, Mmmmm^ Mnmvn
Erd-Harx s. Th«, Jf. BitaM ckitiyiie, ü^. Bbdk JfvMnrf'

IM» s. Dl,, J/}

lotiUlcb*, ]eber*9 geUilMiJinniii , grün, im ti*

Bchen Bruclie^ äusserlich ecfiwai*z oder scbwärz-

lidibraun. I>cil>. Bruch, zerrissen muselilig» Ii* i
bist. Ganz zäbe elastisch* G. unter =0,8 28

Jf. A«f finsobcm Oniche Mebrig« Staj4i Utau-
1IÖ0 rleehend.

JK» Spezie» Sghlagkigbs Eftn^fics.

tScIiUeUges Erdpedi« VF. JUkmm wMtt 1^ 1711»%«

aoayiBia wie Torher«]

F. und Str., schwurs. Derb. Bmcb, musehlig«

H. 1 Iiis Milde. G. = 1,0 3 3 ausg^czcichnctes

aus der Auvcrgnc, Br^ i,0 7 3, ilf. 1,23 o von Av-

lona in türkisch JMouitieiiy ÜKr. Starb frilwiiitf*

necbcDd.

* Ehdiges Eadpegh* fV*

Ihft^ Im Stificbe glänzeiider werdend. F., bnntt«

Herb. Arocb, aneben bis «prdig.

^ ScBLACKiGsa Ebd«J9[aiiz«

[HyesiatK»te(i) adiwerjret CO Enl^Hsrs, Jfc].

F^bjaiiitfiotk 8cblaeki||ffiaAii8ctei* €bs=i,ieo^ Jf«
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IF. KL n . Oi d. MSoUem, «{85

.. :
.feierte Ordnung. Kohlen.

L Geschlecht. GBAPHIT-K
Metallglans.

Deuterostatisch. HexagQual^ Uemiedviiwli^ makmax.
Spakbar, basbch«

H. i Ua il

1« Spezie« RsomboSbbisohba Grawt»
[OrapUt, RlMboMriadbär Qnpliit-Gliaiii«« Jf. Grm-

' F. u. Str. y cisenschMrarz. Abfärbend. Prf. : Ulakro-

avea RiHNEnboedcr a. D. n. Spaltbar, basiaeb, voll«

iMMMlIai. VoUbomeii BiiUe* In dnmiai Blätt-

eben btegaani« 6.' es %\*^ eise aohlfiiie krystal*

Usirte Varietät Ton Frubuid in Nonregen^ J^r«

Füblt «ich letti§ an«

. U. GescUechte ANTHRAZIT . R,

llalbmetaUischer Glanz.

H. 5 bis 4.

G* if«« bia iy7o.

I* Speele« ÜARZLOSEB AiNTHHAZiT.

[ GliiizKohle, H^. Harsio«e ötein - Kohle, M, jäntkrueiU, Uy^

Glunee - Cool, J,}

F. u. Str.^ Bcbwan. Derb. Bruch, musehlig^ viel«

ieichl Sporen eiaar baatficben Spaltbarhcit. Sebr

apröde. G. s=s i,s9« von Sehfkifdd IVanen-

ütein in Sacht>eu^ i,&3 9 von iUiode -Island^ 1,6 9«

von Wurzbach im rcussischen Voi^^tiande^ Bi\

0km bttiuamöaea Gcncb.
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m. GesdUeeht. STEIN •ROHLB«
Fdti^iHiy oft undn und erat im Slridie bcmcrii^

liehcr«

G* ijii bis l«at«

!• Spezie« Harzige Stein -Kohle*

[Schvrarzkohle, Braunkohle, fiT. }farzif;e Stein -Kohle, Jf«

F.j idiwats bia bnmii* Herb. HokfonBC». Bmdt,
fldhiefrig;, mmeblig, oimImii; simTbdl noch Heb«
textur. Meist milde. G. l,i9 2 schöne Erdpccb

ähnliche Draunhohle Ton GrüuUu in Böhmen ^

i^tiT KiiiiidibBihleaiiaGttgland^ Jfr. l^at« JHoor«

IboUc^ ly2 7d gan^iieBraiiiikoUe) Jf* i^irtSdiie*

ferhohle von St. Ino^bert in Rhdn-Baieni; 1^2 7

s

bis 1,2 8 4 SeUlcrei'iiülUc , welche sich der Braun«

kohle nähert, aus dem Bcrauner lircis in Böhmen j

Br. bituminöses Holz (Lt^it)^ J|f. i,«o*

bb I,«Y7 (1>) äebIcISBfboble, welche neb der

Braunkohle nähert, ans Toscana
^ £,321 Blätterkohle

Yon Essen in Prcusscn^ 1)S7 3 Stangeukohle vom

Meisnet in Uessen, ^r.

GROBKOHIS9 ff^«

F. tt. Str. y «cbwam.

Derb. Brueb, mMben toü grobem Korne.

G. 1^7 31 yoQ Wettin bei Uallc in Prcnssen, JDr.

FASERKOHLBy Bt»

f Mineralische Holz- Kohle ^ ff,] 1

Perknntterglanz ) geriiig.

F. } ipraolich bi» •ammetaebwan. Sir* ^ aebw«*
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IF. RL IV. Ord. Rahlen. ^
Hob, cbgesprengjt. Holmli|; tuiig.

H. 1 Hs 2.

< Sehr lekiit aenpriim^lMr liit Mcetblkli.

SdiwimMoil.

Dtsobil^ Cordier*

[flMUt ]M9y*«t^f 4ir- dtinUoliU.] .

Schimmenid bia matt.

7. y grünlichgrau bis leberbrann.

Herb* Ans papigrähnlicben Scheiben bestehend, die

fluaebiefrigeBAiiMbcttcrllMilai« QwInM^y eben

bii ftflt erdig.

Sehr welch.

Müde.

Wenig biegsam,

a. bii t,a %

I»
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Erste Anhangs* Grup.pii..

Schiefer. *

CMm aehe S. 20 «md S. 96*}

Scliiinmernd bis ihätt.

F., weiss, gelliy Iman. Str.^ irtfdM. Ctwiis ab-
färbend.

toeAh -iUi'firdüMu Totifcimmttn >i3aefrig$ Im Kleinen

H. 1 bis 2,

Un||[eniein Idcfat lenprii^rbar.

6. anbebannf ^ doelt ober i,

'

An der Zange liäogeud.

Im Wasser zerweicbend.

2. KLEBSCHIEFER.
Scbimmcntd hm matt« Tm Siriebe etms glänacnd.
Meist noeh an den Kanten dnrebschemcnd.
Derb. Im Grossen zioniliLli vollkommen siJiielrlg«

Querbi'ueli y zerrissen nuiscblig.

H. 2 bis 2;«

Pliebt sonderlieh sehwcr so^ringbar.
G. 2,0 bis 2,1.

Sebr stark an der Zunge bangend.

5. lÜlAEUTEKSCIUEFER,
[ Schieferthoii

,

PerhnuUerart'ig wenig glänzend bis sehimmernd.

F. y gnin bis sebwarz. Str. ^ grau bis granltchweiss.

Derb. UnToiibommen scbtefrig. Auf den Schietei-

fläcben oft mit sebwarz^n iträuterabdrückcn belegt*

Digitized by G



SMeferf ^
H. 3 bis 45-. t .

' .'

G. Ins 11,6V

4L
' THONSCHIEFER.

Perlmntterglanz bis fast matt»

F. , unlHssümiiit. Str., grau bis web»,, adf^ blfss

Wik.

H. 51$ bifl 4}.

5; HOTnSGHIEFER.

Geringer Poimnlfcrgbrns bis «ebimnienul.

F. , bffSnnlidi- bis blafrotk. Sir. , idaffolh«

Derb. Dlckschiefri^.

H. 2 bia 3.

Wellig spröde.

G. 5,1.

e. GHLORITSCHIEfteR.

.

Pcrlmutterglanz.

weiss.

Derb. Deutlieh scbicfng^. Im Kleinen mobt Wtiri|^.

H. 2j bis 5J,

Wenige spröde,

G. 2^6 bis 2,t.
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Anhangs" Gr Im

7. TALKSCHIEFER.
[Yarharteter Talk, TopCite&ii, f^F. ^^«Me^uU^^ v.J .

Parinattaf||^«ii«:lM0 MÜmmtmä* *
-

F. ^ wein, gfrilB. Slv«, wciit.

Derb. ScbielVig, mdäi dick:icbl<frig,

* 6. 9,« Ins S,s.
'

Fctüg anzufühlen.

a. BEILSTEm.
[B«ilstelii, fiadiMU a. Tb., ITJ

Geringer Perinmlterglans bis fiist nuiCt.

F«, grun, gran, bkss braun, auch wdss« Str., WttM.

An Kanten danjlrachcincnd bis dorehtchdacnd.

Derb. Im GroMoi adiiificif. hl Kleinen (ndiipUlIri^.

H. 2} bis 4.

Wenig spröde* .

G. 2,s bis 2,9.

FettisT tfundUikn«

9. AHPHIBOLSGHIEFER.
[liornblendschief«', JfK.J

GlaBgiana , sum pcrhnutterartigen geneigt.

F.9 gnin bis gEfinUchsdmrt. Stff.^ Ums piA-
lickgiiii*

Derb. Im Grossen schiefing. Im Kleinen unterein-

ander laufisnd itnüdig ond.ftirig.

'

0 bis 7^.

tO. WETZSGHIEFEa.
Scliiuimernd bis matt. '

F. 9 grünlicbgrtu, bkss grün. Str«, weiss«.
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All Bialai ihrrliifMiifiril.

Derb. Im Grossen ToUkommeu öduefirig. Im Klei*

nen ausgezeichiust sfüttng* .

6 bis 7. .

it. ZEICBKEXfaCBlEFBtL.
Gering^er Perlmuiterglanz bis fast matt«

F. , schwarz. Str*^ fldiwn« Ahfiürliciid.

Dcrii. Sdiiefrii^« - #

H. Ii bis 2}. .

^

Etwas milde«

G. 2,1 bis 2,» ^ '

_

153. AIACINiSGHIEFER.
Gcringcp Pcrimnfttsi^^kiis bis nitt* AufBü^ftfiii flüh

flülig stark g^lUuauL *

^T-y schwarz. Str., dunkel grau. Zuweilen. etwas

abfärbend«

Darb. Sebiefriy^ meist voiDmuneB.

H. 3 kb 4}.

Etwas spröde.

G« bis 2,4.

Fettgltnz 9 gering bis instt. La 8fndi8 f^ttnaoMkr«

F.; nclkmbraua bis scbwarz. Str., braun bis last

schwarz.

Dnk« Schiefing, meist vollkommen selten dickscbief-

f%« Anf KlnAen niwciien Pfcmcmbdriifkf?*

H. Im 5^.

Etwas milde.

O. ifti bis 2,0«

Fettiif anxaföbloB/

Digitized by Google



300 AnlUatgi ^ Gmppe I.

U. MitoGELSCiWDEFER.
'

'
[ BiUimiudaer

^Margebchiefer ,
Kupferschiefer , v, ]

Geringer Fettg^lans bir mall; ~JliuF Rlflflm iialUll%

stark g^läuzeud. Im Striche g^länzend«

F. , schwarz. Str., hraun bis daiihel g^u.

Derli. VewIiUMBiy» Ciewehiiych mk Kopfer hai«

tigen teiica mit tterkqr ludUgen Miaenliai' -fßt*

mcD^t. Yollkoiiuiiea bb nnvflTllMunmfH acUeirlg.

5 bis 4. •

'

G. 2,» bis 8,9 ^

Fühlt aieb oft achon ehm fiettic an.

«

* '^elrtB|^ Gki»glaaz. blö matt.

F. ,
gian^ braun. Str., granüchwciss.

' Ito Omm idM , *a KUmn bön%-

blättr'ig^.

M. 5^ bis 4j^i ' , . .

G. bis a,7.

Haeh den Eetbeii «ruiöa riechend.
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T h o n e. ^ ^ ^

eMail Mhe 8^ 20 und 8. iOB*]

i. IgTEINKABK.

SlaU. Im Striche auch dufch^s BcfiiUea. daiü^

werdeDd«

F. , blasB roth, Llasg jdb, weiss. Sfr.y,.weiss* .

Der]». Bnidi, flach miiiBchlig bis eben'*" ' '
•

H. 2} bis 55. :V

G. 2,5 43 flcisclirotliöR von, Roehllt?.

An der Zung^c liän^j^end.

Fsbl #h(ar Bwhl fieUig anzuTdhl^.
'

fi. £ISEQ(S.T£IC«1IABK.

Matt. Im Striche wa% fihaz cdhaltend«

F. , laifendclblau , clnerscils bU dimkcl rotfi, apdrcr-

seits bis dnnhel ||erlgi»u. Str.

,

Derb. Qrach, mnadilig bis eben^

^ttabJs's. - -
•

^' ^

G. 2,5 bis H,«.

An der Zunge liäiigenil. .

Im Wasser laiigaanK zerfallend« ,

%, THONSTEIN/
[Thoiuteiu, Küeathoii, fV,"^

Matt.
' ^

' F.,
^
bMHi% hbw «ülih «tr^AiliM

grau, meist weiss« ' «• ' .* t
^

V Dorh. jBia^ig^ (Eibcntkon)« Bruch, uneben > ehe|p>

erdig. Manchmal Anlage aum ^gkMitijffOh .
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& 4 bb 6.
'

Schwach an der Zange hangend.

Hager und rauh anzufühlen« •

*. THON.
. Hidl» Im Striche ctmt Glans crlangwid«

F., ivriss in^s Gima, ichmnrig gelbe md BioAe»

Str. , weiss oder blass grau. Abfärbend.

]>erb. Bruch I erdig. ZuweilenAnkge iiuniSdiief-
•

sigiBa*

H. I bis

Ikild schwach bald stark an der ZuBge Langend.

Im Wasser langsam zerweichend*

le fsuMT^ US se Seiner ansufiUikft nd der tduto

idbst etvfis iettig.

Hatt« Im Striche wenig Glanz 'bekommend«

F. und Str., okergelh. Abfärbend*

D«b. Braeh^ Mmstlig. Anlage snsa 8ehic&ig«B|

H. I bis

G. 2,3.

Stark an der Zu^ge bangend.

Wenig fettig &st «ager ansnfnUm«

In Wasacr langsam Mrwachend.

' e. BERGSEIFfi.

IhlL Jüitf BliifiMi ^kasML bi Slrid^

CHsns erlangend*

F., schwarz. Str.^ dunkel grau bis in's dnnkel BraoB*

S|llM|dA ICmhw» ^KlarKünii^
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Thme. ... SOS

Derb. Brncti, flach moBcIiUg oder obea im Groeaea^

erdig im Kleinen« f.
^'

i > i

H. It fl« ,Lii:..:::.'> ' -

CIr« vnlMilKlUjlt*

Im Wasser cr8l mmA: Tage laogeift La^gfen eiwaa

aufweichend.

Pcilic nimfiUilin*

Ibtt. Im Striche geringen Glanz erlangend.

F. tttti Str« , kMtaiiiMi«* und leberbrann. Abfärbend.

H. Ii bis S|*

G. 2,2.
•

An der 4£ange hängend.

ha Waag» itrte fcaWJlaifctfi wmleaaepd^

übnk nd aager asMifltlibB; «

r

8. ERDKOBALT.
[Brauner und Gelber Erdkobold, ff.}

Meiat flMtl, adien waehagUinaciML Im Stcklw ftltig

glSiiaend*

P. ^ branii Ma gdh» Str. ^ dieiiao ^ hlasacr*

Derb. Bmch, flachmuadiüg bia eben 3 im Kleinen

auch odig»

H. hia 3. '

:

Sehmd^ aa der Sange hängeai.

9. WACKB.
,

Sehimmemd bia matt. - Im Striche glinaender«

F.j giM^ brnuy aduMiB%'griMi« Slr«^ maäat

blaaa«

Derb. Blasig. Bruch ^ muschlig, eben« , - - {

PL i.bia Sj.
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304 Ankanf$' Gruppe II.

Schwach an der Zange hiagead*

Wenig fettig «nzofiihlctt.

Im WfflMi «ft.fweh ipigsidi aarüridMMfc » < i
'

Matt* Auf Klüfiea. sattlüg güinzcnd«

eenlMDMr*fllMia' triinaMidL'

Uneben, er^ig«

H. 1 bis 2. . .

Sehr wenig fettig aBzufilhlcn« i iirii

.Wenig an der Zunge bängend*

U. WALIUGRBE.

SebiaUDflnid bi» matt* Im Stncbe glittiepd. if!|pdend*

F. , grün, iprau, weita* Str.^ ym^, idU^ liebte

j,
gran. JXicbt ahlarbend. - -

Derb. Brncb^ masdiüg bis groberdig. . ,< ^ ...

H. 1 bis %
"Vcdlkonunen »»iMa.

Raum an der Zunge Uogtnd«

Im Wasser schnell zu den feinsten Tbdlcben

»cbwimmend, '
*

F., grau, «raiM. .9tr'9 weW.'^

Derb. Brucb^ im Grossen muscbligj imfUeinen erdig.
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Thotie. 305

Etwas sprtMle«

G« 1,1 bis i,«»

IHdit an ihr Zuage luüigeiid»

777}

15. ALUMIIVIT.
[Reine Thoiierde, FF. ^iiciiitM sws-si^fiaee^ H^. fFei«

Matt«

F« n« Sür« 9 wdflft,
.

Nieraotföhnig, dedi. Brach, erdjg,

H. I bis 2.

G. 1,6 bis 1,T *•

Wenig an der Zonge hängend.

Fein nnd mager anmfthkn^

14. JttEEESGHAUJII.

Matt Ltt Striche

Derib« ' Zart Masig. Rroeh, im Cffowen moMiVgi
im KJelucn fclncrdlg.

H. 2 bis 5, Zähe auf der Feile*

jnUde.

G. nach dem langsamen Ewsangcn des Waase»
bis S,o«

Stark an der Znnge hängend*

Fettig anznliihlen,

M. ROLLYRIT*), >v ^< /

Matt. Im Striche glänzender«

F. n. Str. , weiss« Schwach abfärbend,

nierenförmig, derb* Brach, im CSrossen ninsehlig,

im lUeinen feinerdig.

II« 1 bis 2*

20
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506 Anhangt ^Gnif^
Sehr leicLt zprspringbir.

Hängt stark an der ZuBfe*
Wenig fettig •liMifliMfn,

hn WftSMr anfimg« dardi

dann zerknifitornd«

16. KBEIDE«

F. n. Str., weiss. Stark abfärbend. (Da» AhUt^
den FingcnpiiMa em(t oft am noange-
GcfiUiL)

Dcrii« Brodi im Grossen muäcbllg. imKIaneii erdis«
H. i bis 2, ^ ^
Etwas mUde.

Scifffieh «i der Zange IiäogenJ«

*K Jf "1 Belgien KoUyrk aeimt« ist eine Abänderijr!*'o» Gujzmut*« dam Mittin nicht imAhulidig uad kaan
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«1

Anhang«
ABneralien^ welche künftig ün Systeme

Piata findea werden«

ALUJACDITS HemAordt'. .

9*^ ht9xakf 6chwiirzlic2i- und gellillchgroD«

Sehr leielit sehfliekbtf* Besteht UMh Fklt^pMihk

moB IiisenQacyd, 6^is Huiguioxyd^ 28,ds Photf-

^IhmSmB^ 9,t% Wasser. Zu Alluaud iu Frauke

AT£LESTIT» ITn
Fett* bis Denm^ln»«
F., rein schwefelgelb.

Durchsichtig bis durehselieinend«

In Mcmen hemiiiiaiiiliisclieD KombinssioMii ^ ffeUie
• die gvSsite Adudichkeit - mit dem sckmizerischeii

prismatischen Sphen haben (S.

Halbhart.

Schwei«

IKe nrten Ki>3r^BfsBe iStseii auf wismntiselietti

de-£rs yon Schneeberg im Erzj^^birge auf« Reagiren

tor dem Löthrohre star)& für VV ismvt^

BATRACHIT9 Br.

Fett-' bis Glasglanz y mehr das erstre«

F. 9 licht griinlichgfia Us fiist weiss. Str.^ weies.

Derb nd indeallicli rhondiisehe Komhinazionen« Da^
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primäre Prisma OG P = 65^ und 115°
^
Neigung

(l^gen OOPo6= 130o gefonden, miij^efiüir^ Br*

Spaltbar, primär prismatiach und ]iftc1iy(rinf>onal,

unTolLkommon, meist nnr In Spuren. Oft zcrklnfv

tct, wodurch ein dei' kürnigrn Ziisammcnsetzuiig

ilknilches Ansehen erfolgt. Umeb^ hkuk u. mekt
nnToUkomnien Mtdilig.

H» 6.

G» 5,0 3 8 (2) JJi\

Vor dein Löthrolire ist der BAtracliit rür sIcK

PclimolzTinr, die Flammt Wird nicht besonders gefärbt.

Im Glaakölbehen gibt er aebr wenig Wasser ans. Vom
n«HiplK»tl»wM <r boKM..««dM, wlkcadFlok.

hen von Kieselerde xnriielcblelbcn, BKt Soda seliwer

sebmelzbar zu einer dunkel gefärbten Perle. Mit einer

gröasem Menge Soda gescbmobEen im Wasser gdSst,

mit Essigsime saner gemacht, entstdit durch essigsan^

res Bleloiyd keine FäÜnng« Mit retner Kobalt-Soluzlon

weiss; mit einer grossem Qnantifät dersellien flelseU-

larbeu und die geschmolzenen Kanten grau. Diesem

nach dürfte das Mineral wesentlich aus Taikcrde-Süt«

hat hestehiBD, MetieK

Der Fundort ist der RIzonI, ein Berg im südli-

chen Tirol.

Der Name bat auf das Froschlaich ähnliehe Anse*

lien des Minends Besng.

BEÜDANXIN % MotiticelU und Cohdli.^

Gksgbmz.

F.^ weiss.

Bcxa{;onale Prismen dem Plephdin ahnlieh; jedoch

durch andere licunzeicLen wieder wesentlich ab-

weichend.

Fnndnrtt Yesav.

Digitized by
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BEUIUNTIT *, Xctiy.

Fe.tt|{;laiiz.

Frf. 8 ein wenig Jjidie» lUiiwiboSder> aa<» 30* an Pul-

loBten. KojmLliurt i^it der Baäiä. Sjialibar^ basiscli.

H. öJbis e. .
;

Besteht, nach fVoüasim ans Eisen- n. ftletoxyd.

Mil fiisrigem BniuneiMn-Ent bei HoriuniBen un

0as Gestein , worauf der Beudantit vorkommt, ist

wahrsdieinUch dcraelbe Köiper im amarplien Zustande«.

BIOXIM * , MaatUelU und Coheüi.

daidans« •

F. y
^ran bis wehigelb^ ancb msseriielL (Hierin dem

Topas ahuUcb.)

iPrf*: Flaclies lUioiuboeder von dt^.
'

Glasritzcnd. -
•

6. 5,11.

Das Mineral Ist in Salpetersäure tkcUwctse IMbar^

obuc 7J1 g-clatinircu. —
Der FnndoEt ÜBi der YesuT»

BKEISLACaUT, Monticelli und CobtUi.

Glasglanz'.' -

F.« brännliebfolli, vöthlich- und neLkenbninn* Duicb-

Haarforinij]^ Krystallc.

Vor dem Löthrulirc für sieh zu cisaaschwarzer

Sclilacke scbmel^iar, nSit Pbos^borsals im Oxydatiotts-

Fener eine (^rüne Kugfcl g-ebend, die in dn Rednetion

roth %\ird. SoU eine bcLräcl&lliclie Aleuge Kupfo ent-

halten.

Die



SlO Anhangs

In Blasearäumea oder alü lJel>€rzu^ auf grauer La*

Yi» Vom Yeöuv bei BuzzoU. Von Yiterlio in OImt«

CBALKQSIDEIRIT , ÜUmamk,
[GffineiMiisteaii«]

GIm* PcrlmnfferglanE.

F. , meLst ^cUjücIi , selten Locli grün.

Sehr zarte dünn tafclarüge Krystalle, Dru8eDhäutcliei|

und stolalrtituelie Qestubfa, Amch^ 0ta|JdiK-fHh

Halbliart.
'

G. 5^3 9 3 des Btrahli^ iasrij;eny Br^

Mctall^auz.

Oiitaeder mid kystalHsclie |fi|n[W| SpincQ TW oMjhfii
"

drisefaer Spiftbariseit»

Findet sich zu Gueford in den Tereliuj^ten Staateu ¥0«

]!^ord,*A|iierUit*

FLUEIXIT % fVoBaHmu
Glagglang* - -

F. , yfws» Diiic1isicltli|p.

Kleine rliojiil)iäclie l^yramidoeder^' an PoLkafttea 109^

und 88%
Piean «wenig gdiannfe Mineral «oll weienljticli mu

BnsManicr Thonerde bestellen^ i|i|4 ist Qq^tqr 4ei

CAYLÜSMT % B0m$tiMgmdt, .

Glaß^ bis |*crb|ii|((er||flauz.
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1

^ F.^ weiM« Pwdifiiclilif md dm Udtt tMi doppdl
]ffiecli(Biid«

UemlrLomblsdie Komhinazionen , mit vorhcrrscheiideii

«a e auf OOP= tlOo ÜO'^ OOP eaJr= 68» IMH.

FFIJVUI^. ^«Idiar, pimiir frismatkcli and
TOm liemidomatisch*

H. zwischen 2 uad 4*

Cr« c= 1,9 28 bis l^fl^5o.

IHbbs Mincnd flduniddkt 6nt nach disp KftfeiwfigifMi

idUÜM:h^ naeh wdclier aleli aiieli das koUenaaine Na-

tron auslaugten lässt. Die chemische Zusammensetz-

ung ist 52,2 0 Wasser^ 20,6 6 Kohlensäure^ 20,4« Na-

Irai) 17^70 Kaiherde und i^oo Thon (nicht Thonerde)«

. Fundort t zn la ChtTiUa unwät Mcrida in Golom;

Men in einer Thonachiclit*

GUBBSIT *, Totrei^.

Fettig iraiig gUlnaend bia afsiunuMfnd*

F.
,
(pMlielin.grinlidiweiaa. Sdiwadi dmebsdieinend.

Tranhig, tropfstclnartig;
,

zeliig. Brach ^ auseinander^

Uufend aairtla8Ei|[.

H. 4 Ina 5«

Ctwaa ^vlwo*

G. 2,4. .

^

Fettig anzuföhlen.

Vor dem Löthrohre weiss werdend, ohne zu achmcl*

len« Enthält M,8 Thonotde nnd Waaacr und iat

hiemaeh A Aq.

Mit Brauneiaen-Erz zusammen Ist er bei INcw-

Bichuond im Staate Jfaasacfanaeta gefunden worden.

»
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312 Atthanj/m

D«r lennsflieheii Bleiglatte ganz abnGcli« Angeb-
(kU als Piuiliila der mejUsanbchen Yullianc Popokate-

petl und IztaccituaÜ»

«

HfiTEPOZtty FmtfteUm.

Crcuiriner Glanz.

F.
^ violblan, blanücbgvaQy in'a Braune lud Grilna

' fallend. .

Dei'L. Ujt\oiÜ;ommen spaltbar in dreIRichtun(;;^cn, zwelc

nach einem Pirisma von iOO^ bia iOi^* Bie dritte
*

nacb einem Hcmidoma.

G. 05524 wenn er noch frisch ist, Dnjreuoy»

Besteiit nacb yaiujuelm aus oO^o Phosphorsäur^
' 52,0 JUanganoxyd nnd 16,« Eisenoxyd« ?^acb Jhtfre~

nojf t Pbospborsaoire 41, 775 Eisenoxydnl 54, 59^ Man*

ganoxydid 17, 5 7 ; ^Vasser 4,405 Kieselerde 0,2 2. Er
löset sich in Säuren. Tor dem Lötbrobre schmilzt er

m einem dnnkelbranaen fimail*

Kommt im Beparlement de la banfe Vienne rat.

HUMBOLDTIUT , MmticeUi nnd CohelK.

Glas^ans«

F. 5 weiss.

Tetragonale Prismen.

bt chemisch betracbtet ein «CS*+ MS«.
Fundort: Vesun 1

BURAUUT, FmtqueÜn.

Gemeiner Glanz, (]^cring^.

F. 9 rötldichbraun bis bräunllchroth in's Gelbe fallend.

KngUcb und in nadelförmigen bemirbombiacben Kry-
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Anhangs' m
W Dufrenay. Oluie SptldMürkeit.

G. 2,270 ,
Dufrenoy. '

"

Bestellt nacli Vawfuelin aas 32,8 Phosphorsäure^

firemy hingegen gibt ans 38,oo Phosphor^uie ; 52,

Blanganoxyd
^ 11, lo Elscnoxydul^ 18,oo ^Vasscr. 3Sin

p 2 _^ ^ 5 |i 2 ,^3 00. Er ist sdip sclunelzbar , und man
bekommt vor dem Lötkrolur bald eine schwarze Kugel;

Fundorts Departement de k baute Vienne in der

Gemeinde Hnrdanz, * ^

HYPOCHLORIT, SMOer.
[Dickte Grfindieiiflide, fVm Eisengrün, Br,]

Gennger Glasglanz.

F., ZeisiggTÜn. Str., ebenso, etwas blasser«

Dnrchsckeinend bis undarebsicktig^

Derb> nierenfohnig nnd dann snweilen mit ganc klei-

nen nnbestimmbaren Krystellen besetzt. In diesem

^ Falle innen zuweilen krystalliuiscb feinköroi^' zu-

sammengesetzt. Bruch , eben , uneben«

H« 84* In zcnelklicb werdenden Abänderangen ndtifay

lieb germger«

6. 2,9 3 5 Br, 5,045 Schüler,

Hr. Schüler fand darin: Kieselerde 2 4 ^ Tbon-

erde 14^6 5^ Wismutoxyd i5,o a j Eiaenoxydol 10,

Pkospkoninre 9,e««

Besondcra aufden Graben Kalbe, Banirii «nd Sabi

8ch^vart bei Schneeberg, auck auf Siegfried zu ilitiunä;-

dorf anweit Freikerg»

BLEDSCHER RARBON«SPÄTH % Br«
[Plumbocaldt» J^lmtUti, Folg^ ab 28ita5peade Seite 75*]

Perlmutterglana« • •



SU 4'Am§.

Frf«: BracLyaxe? RbomboSaer, R= l04o ^l*^ Bnn^
he. SpaliW, primär clionJH»edrtfeliy dcvtliek.

H* «.(ciiliek Witt 4.

HÜl Salzsäure Iichandelt erliüU maji daraus prisma*

liscke lirystaUe« Die ekciul!»€lte ZotHamnieasetzaiig ist

iMck J^kmtlmt d2^to koUcoMVurcr Kalk mit 40j,t»

KoUcnsiim mkr 90 Atomen, ond 7,t iMihkpsmre»

Sleioxyd mit l,c>c Koliicnsäurc oder i Atom.

Ist ia >Y«iJo€lihc»4 lA b^i^jbditüdMp Qajatkätc^

Sclummcrnd.

W* und Str.
,
üidigLkn.

WwAq lock dkkt. IHe FoMm ~ ABtitnt nd
ickwiarlger wa wienmaam als ku asdem Aauu^
ten^ ja die Fädcu liabeii eine ausi^crordcutiiclie

Tragkraft* Oork^ nneiweffi uiui splittrigem

Broclie.

& nng^efalff ü. .

G. 5, 2 0 bis 5, 2 2 Hausmann, 5,26$ Ton StaTera^ ^r,

r^ck dem Ankaucben thonl^ neckei^d«

In Säum criolgt k»iim eioa Spur Ton AngrlfT.

Jba Fcnm latdit «1 ickffancm jfttmandtfp Glase ackmela*

bar, welckes rom Blagnete gezogen wird and genebes

•ein acbwärzllcliblauei» Pulver gibt. Die Fasern slud

MOiiarordrntlirb leicbt £iüssi{j^, and da« Yolunim dcbnt

eSek dabei um das 4 kis ^CMske fiis. riaek Sßif^

meier bestellen der fiisrige (a) luiä der «pickte (6) a«S

folgenden JUiticbuiigent

(«) (»)
Biasdcnle . . . &0,«t
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(«) (h) • .

blaues EiseaosL^dul 53,8 8 54,8«

ISatron . . ^ 7,o»

Wasser . ^ •
. 4,«» *

. Mugniwia • , » S^e«

, , Caldn « f , 0,0 9 0,2».

Beide Yarletäten finden sich am Oranje River an
der SndspiUe Africa's. ^^dere Fundorte sind: Gräu

• BUPFERIIWIG^ Br.

F* nd 8lp, 9 indig^bka.

'Derb 9 in Platten, Ikucli;^ flach misclilii^^ eben} sei«

ten niM»^fin,

Weich,

Wenig milde^ &8l qpUi*
6. 5,9» 9 jBK '

Für sich brennt er mit blaaer Farbe. Die geröste-

te JIEasse schmilzt bei stärkerer Erhitzung^ auf Kohle
imter Aqfwaileiiy indiW iie §;lälieBde Trop£ai ansetössf.

Hit 9ode gibt diia GerMete ein Ri^fiBrkoiii. Die Be-
standtheile sind nach JValchner 64, 773 Ku^er^ 6 4o

Schwefel) 1,0 46 Blei) ^%^%^ JEorau

jPerl|uutterglan%«

F., gelblichwelwj yiw^d/sü^i liebte . geUdiebbraim«

Parchrichtig bi» sfarl^ dmlisebeinendt

KrysUll^ Blätter und idclue derbe Massen
3

jene hoch-

ßtens von der Ausdehnung eines Fingernagels.
'

Spaltbar, V4>Uhiwiimqn in wer Hkhtmgi und ieiehi

s« Cffailten«



316 idukMmjf^

In doimai BttÖdaito flidtr gMeiii dluitischU

YollkomiiMik Mit bä' ftst §ndmtA3Btg^ '
*

G. 1,922 Ins ^,.14, (5) XV. •
•

"Wird Im >Vasser duffhsicblljjcf, jedöcli erfolgte naeJi

wicht?.
,

illlt eleu Zalinen gckiu^ — Uebrif^ wte VITmIis.

Dieses Miuo'al gibt durck^s Giubeii ungefabr 25

Prozent Wasser ans.

Es findet ftieb' in -dte VrlnME der Gmbe ZweigUr

Lei Schwardtnbwg inr ISimf^Mr^^ nmä wird- wi^ He*

tuüt 9
la'vptisclicii Kai iion - S[»atli etc. Lcg;leit4^t.

Der jN»|ne*bAt nnf die miiaä\\Q geringe-B«bwere

Besng. Ton den lorystallbuten SniwtnuM'dnr ^ei^
teu iUasse bt diese die leicbteste* .t

Vollkommen nietalliscber Glanz. - * . .

^F. 5 scbwärzlieb bleigrau, Str. , »nverändert.
'

lEingespraigt« Bracb^ iunrolUMmmeH mosdilig

eben* -
*

'
.

»
t

Wcnii; milde, ftst sprede* '
• — :

*

Besteht aus Selen- J)1cm In r und Scbvrefcl -Merkur»

mm
» I,OLYBDÄNOBER^ KaMm.

Matt. Im Stricbe wenig glänzend/

F., gelb.

Derb, Angesprengt, angeflogen.

Sehr wcicb. \ '
'

.

- MONTICELLif \ Brooke.

Ghsglanz.
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Mit Blfoiiibitelieft PyraioidoMcr^ iAl^W m «tam^

pfercn Polktuten^ 110*' an der Bg.sis5 ocP,:=^ laÜ^

54'. Spaltbarkeit ^ nlclit zu bemerken«

Hat gro«M» ArimKolilaeit mit Qoffri« Ifi fiUbsäw
wird er etwas ang^e(prifien*

Fiudet sieh ittlt Glimmer und Pjrexen iiu li^alk-

itdn; am Yesnv. v ' *

tNikdoker, FT, Kikiel!)ilttte| JfaiwiiMiim. Niäe ttmUaie^ ffy,J

Scbimmcrnd bis matt* '

,

Haarförmige Krystalle
,
an(;^dBogeii9 s^len deirb. Broch,

Löclist zart fasrlg^, meist erdig bis cLcii.

Berthier fand darin (a) uad Döfiereiiierm der Ah-
ftndemng yoA Kamsdorf (6):

^
(«) W

Nikel-Protaxyd 36,2 )

Arsensänre * . 56,8 \ -

,

Kobalt -Peroxyd 2,« —
Wasaer . .5^,* aö.

Schimmernd bis matt. Im Striche eiuigeu Glanz c»-

.lai^end.

F. , gelb auch in's Grüne laiiend«

In Piieren und derb* Thonige RonBisfenz. Bruch, un-
eben. ' *

'

Im Wasser wird er du^hscheinend, nxid ändert dabei

etwas die Farbe.

Gibt Uiiea CDonigen fuenan«

Di



und kann ab US« + AI 10 Fe S* betracLtet

werden.

Findet Siek zn Nonfron im Dordo^c DcpartoneBly

Bc^flibiiif TMi Wfcmitf» itti Koqpcr• Saadataa«

PcfImiittKglans.

F., weiss«

Sehnppig^ Tkeilclien. Zerrelbllcli«

Dies Mineral hat Aehnlichkeit mit Nakrlt, Bttd mt
Ticlleiclit daapuU idenliach« Seine diciniaehe Znsaaunea««

setznng istt 40^7 50 Kieselerde^ 45,8 8« Tbmierde^

1^,8 6 4 lYasser^ nacii Guillemin. ' ^

Es kommt in sogenanntem SphÜroalderit in derKok-

In-Fofinaaioii tot, in den Gerden Ton Bite daGkri

Blons, Fina de« lA Allkr- Ilcpartemcnt»

POONAHUT % Braakes

Glaan^aiia.

F«) weiaa*

Ummbudie' Vntum 8Sr« 4», tteSat aab hmf.
Spaltbar, prismatiseh«

H. H
Dies mit Apoklai Iweciiende JMincnd aekeini indü

Mesotyp " Gesefcleekt xn gebärctf*

Findet aich in Foanak im «ngUsahan Oatindiett*

PYROPITYltlT • , JBfemwit».

Perlmnttetglana»

F., weiia*

Mb. 8fnUk«libUfak irii cSMr JiwtKflini SMU

Digitized by Cov.;v.i^



tongsriclitDiig^, den Talk sdir l^lüdkhy iromil

iiiBli«r Verw«isli8elinigen stlitt Üutden«

BMdlit nidt Whrmmm tm l$,6 2 Wasser^ 59^7»

Ki^elerde^ 29,4 6 TLoncrdc; 4,oo JUagnesia^ 1,8 o EI-

senoxyd^ Spur von Silberoxyd. ]A«

4- iOA« Für sich erhilst, sehidUt er Vor dem Lillh-*

mim fedierfönnig^ auf, bis zu oiiani fiOnud gfrösscm

'Valumcn. t)ie zMhäiltc Masse ist unschmelzbar. So-

da löst das JUineml unter Aufbrausen auf, za

gelben Usrai GlAse. Hit Kobalt-Solmdoii crbitzf,

fo%t dl« Mäoe Firibun^.

Man findet den P^Topbyllit zwiseben Beresow und
Pyscbmiuk au Ural) und in der Genend yon S^aa in

LvmnbiDV.

Glas- bis Fettglanz.

y
pechscbwarz. Str. , scliwarz in's Branne ywMwgt,

liSnge ftdenahnliehe Strahlen mit iNeifrong sn rhom*
benprwmatiscfcBP fotsi.. B^eh^ ^»fwdhliy bis uneben«

Welch.

G«
_

P., Itaimunrollu

Flockige Substanz.

Besteht aus Kieselerde^ Talkerde^ Eisenozfd and
l^asser*

Fonduffts Quocj im Ghcr**DipfflemeDt
_____ ___ *

RAHH-BBZ^ KAIfGANIBGHES, J?r.

[Diehtet Wad, Braimer Eisenrahm,

Schimmernd bis matt. Im Striche und dnreh's Befiih-

In cinea «ctaltisiptnden Fel^i^atts cxbaltad.
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520 Jphang.

F. und Str.) dnnhdi Imm. AbfiAcnd«

gierenformig^e uud fraul)i|^c GestaUcu. Ini Grosseu

wusclili^) in Kleinen erdige iu's Schanmige über-

gehend«

Weich.

Wenig milde.

G« 5,014, Turner.

Beitdit nach Tumer m% ^2,s4 Shiiganperoxyd;

58,5 9 MtngMidenteroxyd; 10,8» Wasser) 5^40 Baiyt^

8^7 4 Erdige in Saure unlösliche Theiie«

Fundorte: Derbyshire. Arzhern in,]kdem. Kams-

dorf und Sttslfidd in Ihmaagen.

SABDIETERZ^ Br.

[Kqpfmanalers. ]

Schimmerad»

F., hocliblau.

Baarförttige Brystaile, Yicllclcbi hexagonal«

SARROIITH*, Tkemmu

Gemeiner Glanz.

F., fieischroth«

prf. : Tetra^nJea PyinmidoMiT, 77? ^ Neigang der

Fli\clieu au Baseljanten , Braake. In Zwiaclmge*

stalten parahcmiedrisch. Vorherrschende Gcslallt a

^ 4>P5 P.^OpFS daher Aehnlichljelt luit der Kom-

Mnazion nnd daher die firiihcre Verweb*

selnng nilt Aiialzim.

Fundort; VesuY«

SCHAUM ERZ, »lAIVGANISCHES, Br.

[Schaumiges >Yad, v. Mangaugraijhit, Br. Brauaer Eweii-

**

ralim, PV.] '

'

SIetaUisirender Ferlmuiterglaaz,^ ,
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F., ueIkeiü>r«iii^i^>GfiilM Ai^^ IBtr., Immui. Ab»
farboid.

Schappen^ Dmecnliliitefceii und derb mit schuppig«

fasn^em Bracbe. Jedenfidb mil einer Hwirii^i^^
SpaltuDgsnditaiv.

H. t hl» 1.

Hilde) fiist geselimddigv

FeUif^ anzufühlen.

Beateilt nacli^ Turnen «üb Wy\% lodicai Htsgui»
oxjd^ 8,0« Sencntoff; 10,6« Wasser; 1,40 Baryt.
Erscheint nntliin als ein Manganhyperoxydhydrat, wel*
ches zufolge d^ Rechnung 79,1 2 rothea Oxyd) 10,««
Sanerstoff vad 9,oo Waaser entlialteB mfiaate.

Einige Fundortes üpton Pyne in DeTonshicej El*
iMi^gerode am Harze^ KamadAcf ia XJbüniigea.

SCHOfUBIT % &IM1.
Gem^er Glanz,

F. , weiss.

Aus Priamea pmllcl "mjtmiUL Fan^,
Halbhart

G. 49s«

8EI^Q|}EKSIIJIBBZn<IK, GpiAOBS % dcim.
elaBlscIl gfin.

Derb.

G. 5,5 6*

Del R$0^

Fundort: dUdifiB in HtiiOK

21
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322 Mürng.

SEijEWftüEKSn^BKBZIWK, ROTflES % ibl JIto.

Rütli.

Derb.

Admlidi waMumtmfmtltMi wie der TOri|p Körper*

TORRELIT % Retmick.

Seluimiiflnid bb niatl*

1u>Bchciiillfo& Sfr., nNMmotli.

H. 8 bis 9.

Wirkt scbwach auf den Magnet.

Mit Sauren Insnacna (?). Vor dem IiMypokie fut^ .

adunddier. EnAHtt Stt^eo Rkideftfe; M^os Kalk*

erde; 21,0 0 Eiscnoxydnl; 12, g 8 Ccroxyd; 5,6 8 Tbon*

erde^ 5, so Walser, ^ack Chüdren enthält das Miucral

Ifiein Geroxyd^ avdi 8cj sonst die Analyse £dhkriiaiU

Fnndortfi * ntO¥in< SbMx im Staate Jfeir-Jcnef

mit Eisenerzen.

ÜRANBLÜTE, Zippe.

[ZeneiUiclw UrmLer, PT.l

Scbimmernd»

F. und Slr*^ gdb.

Biuirft^rnuge KrystaHe ab Ansblütinng", sdten derb md
daun fasrig dem £rdi|;ett nabe kommend»

Sebr wcicb«

la Simeia ante AnUmnaea UalicU

WISMUTOKiai» H^«

Fettglanz, gerlnp; bis matt.

F«^ bcaiui) i;eib selten bis in's Gräne nbcnebend*
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Gr* *•
.

ficLiuimcmd^ durcii ikHUdeu iind im StricLe fettig ^äa-

F«. rauaBg4ptbi^4emfblMi«^|prQim Strich^

tliettto.

Dolii in Nestern ««nd Ilierai« Bradb^ Oaeh nmseblig.

JB« img«fahr 5. '

G. 2^9it w«.Sf«os nack dapWaoBCwittisngen, Ar.

>Fem fast etwas fettig anzi^iililen.

Untjhim eipe bedeutende Keilen gdbes ChfornoaLyd*

liydrat.

:FaidMeff OliliMiilivlm ComeHwaiieiil fen»
Hell be&at sieli desedben ab Faiboi anstatt ie»

JHekcliUs, de8 Grünspanes.

^
, Wfdmcliduilieh geki»! Uelier Ibe^Qnlfai^^ iprft*

iKÄwp^^^Rr^ ^^^^^^^^

XYIiOKEYPIir, Becfmnl
Fet^lans.

gell».

JZiVll KiiMrik a«f

ZnOUOSBQU

F»9 Wttsli*

Eingesprengt, $JOgfü^lgau Brach ^ ädi|f^ Iiis meUige

KrantCBS*

21*
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jvlanz
, hcxagonale Krystallisasion , welelie boloedrisdk

zu scya scheint j dehr deutliche priAmatlsche , weniger

dcndkdhebMiMkeSpdUlNurkeit, tind da« Geirklit ^««t.

Unbenannte Mineraliefi-^

welcLe weitere Berücissicliiigiing und IJnfer*

i. Ein luudbmines Kaand m deaäSAm teltn»
makr Ronbinarioiiy in wJchgr die B«Sb »wlaHtht
In Zirkon-Sienit eiag^ewachsett« Von Bnedl^iehsTärA

kl lVorwc(fcn. ^

a. Grones im BmA ohebn» bis' Midffi(e»llt

nsnd, llfar IfaliHltwiivsg^ben^ Ton Mesdisrik'iBs Voigt-

lande.

5. Weissos Meintraubigca Minend^ ziendichlufft)

Von J^resttits in fiöfamsn*

4. Sciunuzlg griines 'fettiges HRnenl^ iron ^"^^
deutlicher melirfaolicr lateraler Spaltl>ai'l;cit_, I£. 7 und

G, 2,253. Yom WpiBglhfiiy lp.i Obcrkirchcn und Ka-
sel in Bhein^Baiern*

S*. Bhnar Sapfer^-ldfigw Sptfli,^ C^. tf^tis ans

dem Wilden Schappachthale in Baden. -

"

6. Hyazlntrothcs Iiis rötiüiclibrauncs blättrig^trah«

liges weiches KinpnL Be^^kiterdes BöhmisiAen IS**

lunun's.

7« Grünes dem Skorodit ähnliches Hineral^ als

UcLcrzug höchst zart iasrig, sehr wciclu Vom Knr-

prinz bei Freiberg. ,'•* *

8. BnuMs: PmbiI BL f. Mi G; 4>o«9$ am'

dem Waselisand TOn Ohhipian in Siehenbirgen«
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0. BttfaMiics HiiMml) OAm, furbe und Brach

wie Suediiit Tvop&teiiuurtig mii IMtOnoMg. Etim
liärter ab Snccinit. Spröde. G. =s i^ea, Sack,

Brennt task in der Liclitflamine ohne aafiallendcu

Geruch schwarz. .Besteht an» erganischen Steffen mit

RaUurde, Kieaderde^ Thenorde^ wenif Eümb wid Koh*
lensänre.

Fandort : Braonkohlenhger von Friesdorf hct Bonn

hk Rhem - Preussen.

19. BGneral mH cinea dem Taihe ihiOuhen Gh
TO, also Perimntlerglanz, In aeehraeltigen Priamen mit

ab{]^cstuinpftcu Scltcnkauteu, LaäläcL spaltbar, von Far-

be leberbraun bU oliTengrün» H. über 4 und anter 8.

Bealdit iiadi Nwdenskiöld aas 4d,o5 Kieselerde^

SO^o« Thoncvde^ 0,oo Talhctde^ tf,8o Eiaenoxjdinl^

t0,6o Waaaer^ daher S"»+ aAS+ aAq^ oder

ibe Wschang^, in welcher m der des Bichroita noch

S Ae^lwdente Waaaer hommt.

Seheint dem Plnit adur ihnlich m acyn.
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Zusätze.

I, ALDHOCAIXan. 8.97. U Im AafteB

Hefto des gclialtrelclien Freieslehen^$chcn Slagazln's för

die Oryktograplile von Saclisen befindet sich die geoaae

cliflniftclMBii Rigfnnrhaftni dinm Hfi«**ai#

mul die ekemiaehe Analyse, wdclie Hr* JGmUeii damt
untei'noiumcn. Letztere crgpib 86,00 liieselerdc^ iijn

lialkerde; 8,2 a Tboncrdc^ 4,00 Wa^ber, — Fundort

ist der Stölln von

EiheiiatgclwT Brrier.

S. PINGUIT. S. 105. In dem not enräbntcn

kaeBSwerthen Hefte steht auch die cheaiiaclie Unter»

fliHlimig dieaea Wacrali duck Um. MCoP^mf weUe
folgende ZosasnmcnaetzQn^ ergdieB hatt 36, 90 Kiead-

crde^ 2ü^6o ^Isenoxyd^ 6,iq Eiscnoxydal
^ l^ao Thon-

erde ^ 0)4 s Tallicrdc
3 0^ 1 4 JUang^anoxyd

^ S2o, 1 0 Waft*

acr« Naeli den Jmeafe^'«dbeii Angabeft lat es

«wer Zweilcl^ daas man den Pingnit adnui linf^

jyehannt habe, und dass er sicli au vielen Orten finde.

Ur, üddUer Iknd ihn neuerlich zu Geiladorf hei Plauen«

3. METAXrr. 8.118. & hat fblgendea IiMb.

robr- YerLalteu. l^r Ist für &I<;h schmelzbar, ohne der

Flaiumc eine besondere Färbung zu ertheilen. Im Glaa«

Iwäbeheii gibt er Waaaar >na. Hit Sodn aehaulat er sa

einer wetaaen Kugel. Dieaea und daa Yerhalten im
Phospliorsalze (in welchem nach langen Schmelzen viele

darchachelnendc Flocken — KIcselshelett — zurück-

bleiben) kevrciaen, daaa das Mineral ein Silikat aey,

Ea findet bäne Reaktion «nf «ine endete S&nve atitt«
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Wii Kobalt «Soluzton gtarii gc^^UUiel wurde eine iUla-

4. B£IlZ£Llx>. S. Dies Minml soll fer-

ner folgendes Yerlialtcn Laben: Glasglanz« &iicb^

mns^lig bb luidbeD. In bbiigcn Räomea ciaes angi-

lisclwa GcfttnnB, angdilich mit mdbrnem Gianat* —
In erhitzter Salzsäure gelatlnirend. Vor dem Lofbrobr

*

8chT?ier!g schmelzend. Kern Wasser ansgebend« Fund-

orts GaUoro bei Bieia nnfiem Rom.

5. RHOMBOE0RISCHER HEBETEV. S. 150.

IHes mincral ist bin nnd wieder als da rhombcii-do-

deWkbrischy ancU woU bexaSdriacb krystallbirter Gal-

mel bescbrlclien watden. Br ist Uesd^anra Ziokoxyd

t^bue Wassergehalt.

6. H£]|IIIIOIIAT* PHOXOUm 8. 1511.

Die TefartoSdrie, wdche IhiSUf$ ynm diesem Minerale

ang^cgcben , hat Hr. Brooke widerleg. Daher musstc

auch der JName „tetartincr^^ wegfallen^ und ist mit

^^hcnudomatiscbcr^ SB Ycrfanseben. Hie Dimensionen

naeli Bro^ sind folgendet + Po6s A =: 68o 48';

+ 5PO0 = a5 = 50« 18'5 — l*o6 = c2 = 840

S7'$ OOP = 51o6'. Spaltbar^ bracbydiagonal (P)

dendieli^ hinten bemidomatiseii aiPM^ denüicb; ferner

Yom hemidomatiscby nnd Vom bemtdomafisch dreifacher

Axcnlänge. — Die zufällige Erliinguiig der Krystalic

findet) ähnlich tvic hei der KupfierJasor | in der lUch*

fnng der Bracbydiagonale atatt«

8. IIUMETRISCHER PIROXEN. S. 140. Vou
diesem habe ich einige Krystalle in sehr merkwürdigen

Kombinagiontn messen bannen* Hiemaeh ist -f- Poo

=P= ij^ =5 70« 0' j — Pqo= tV« ^=
6' 39,»''^

—
'^POQ d..i. die AbslumpAing der Pol*
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Bcr Polkantc fre{ycn die Flache P= 125*^ 49' 1". Die

Bfessiin^^ erfpiben 31 auf l =155° M^*^ J/aufJ!f=

7S« 5') jr«irP= IM« 4i'5 PaBfrss iM« ote

auf P c=r i60<* 16'. Die Bereclinungea stuntaen damit

mnPa B^te übcrelo. lieber diese KrytUlle — aog«.

nannte Dlopslde — aus Tirol werde ich nächstens na
S^w^tgger^SeidePnhm lansak eiae Uane AhhaadU
lug mit Zeichnung^ mltthalen. Hie ZngiMrigkett des

sogpenannicn li.o];hr>litli'i) oder kÖmig«n Pyrox.en'8 in

den meisten Abänderungen ist mir ausser Zweilely wo*
Ifegeii der Oiopsid von Ala ia PicoiMit «idkt damit

Tcveinidft werden kann«

8. BUSXAMIT» 8» Sehr wahrsfhrinlirh

ist dieses Minend «ine eigene Speaie des P^ToxenV
Aneh die Zusammensetzung^ nach Alex. Mrongniari
spricht dafür: 48, »o lüeseterde^ 50,o6 Slang^noxydul

|

i4,5 7 Judkerde^ 0,8 1 Elsenoxydnl, oder €S^ allit

S>. Fondoitt Raa de Minaa deFeteb deJemtin
im Siabikte Ton Pnehk.

8. WÖaXHIX« S* 1711. Ein tfinml weldbcn
dem Diafhen ahnlieh an aeyn acheint. BesMt mA
Hm. Hess ana M|4 » Thonerde ^ 40^ i u lueselerde^ 4^7

1

Wasser.

10. RHOIIBIS€H£R MGHROIT. S. IM.
Fletterlichat war ieh yeranhsst, die Dichroit-Abiinde-
mnj^n auf ihr spezifisches Gewicht zu untersuchen. Es
ergab sich^ dass die meisten doi engen Giinaen cnt*
sprechen, wie sie ron der Charahtoristih TOigesehiifr.

hen sind. Oer sogenannte Jolith Tom Caho de Gada
hatte jedoeh «,6»? bisSjSüo. Sclion Hr, Haberle gab

an. Allein sehr merknürdiy iai^ dasa AL-
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andorung (vielleicbt Spezie) Ton LonsouiQ im Erz^^^e-

|»kge, welche bisher lllr Quarz aDgesehen norden, so«

fgut fiyTO» bit fi^Tis (nach drei Wagun^n) cmieht. Et
adbeiat, ^ms teMHie betomlcr» J^m^ludtif My) iMk

zwar zn einer sebr dunkeln Fritte. Der LimzeBUiap

IHdvoil koBfllitiiirt eine besondere Art Gneis«

II. TETRAGONAtER AKATAS. 8. iW. EI-

na neuerlichst vorg^enommene IVagfung; erg^b 5,7 so«

Uiernacb ist die Chsrahteistüi von 5^7 .bis 3^« SEH

steUen,

12« HESSONIT. S. 197. Ton TmeUcdenen
hyazintfarbigen dodehaedrlschen Chranaten habe ich Ins

jetst nur die mne schöne yon Ala in Piemont überein-

stimniend (3,si«) mit den Gewiditen des HessonUs

gefunden.

15. TETRAGONALER TEPHROIT. S. III.

112* Ver dem Löthvoliie zeigt er folgendes Yerbalten i

Er selimilst otne ma dekrepitiren Tor der Oxydasions«

Fiauime sehr leicht zu einer sehwsrsen oder dunkel

hnunen Schlacke. Wasser gibt er nicht ans, und er

letgirt auch auf keine Säure. Blit gleichen Theilen

Soda nnd Roraz anlF der Kohle in der Rednkzions-

Flamme behandelt löste er sieh nnter Rransen sa onen
schwarzen Glase auf und beschlug die Kohle iveiss,

weicltcr Deschlag ZinkoiLyd war. — In Borax löste

er sieh auf dem Platindrahte Tor der Oxydaiions-Flam*

me sehr leieht En einem in der Winne Tloletten nnd

nach dem Erkalten rotlien Glase auf. (Manganoxyd)«-^

In der Redukzions -Flamme versclmand die violette

nnd rothe Farbe und es trat dagegen ein Geib hervor,

weIrJies sieh durch ferfgesetste Rednhiion in Routeil-

leiigrün , durch Zinnznsats «nf der Kqldc in Vitriol«

grün ttiuättdcrte (Eisenoxyd}*

Digi



Pkosphorsalz erlialbies Gks in der Wärme grün und
mmcki dem Erkalten selu' ächwacli grün gciarbt^ aber

fuix trübe. (Bio püue Färbung rom £iMMSjd uni
im TiftbvmdM Tom ZUmyA wd w ae4igen Be*
«iMidflMtlai iMtrolrad). UmHimhI cntlialt miA*

bin: iUau^aiioxyd
,
Zinkoxjd, Eiseiioxyd Und erdige

14. üOrUZlT, 8.100* Dm LlMbMlvTcrbal-

ton Ibl iüijv'ondcs : Iiu GlasköiLclica zum Rodiglu-

]ien erliitzty erfolgte kein Ausgeben tob Was^ uad
lidne DckrcpitezM, Tcmdcfte tttdi teut^IUw aiciift.

b der WeiflsgUilieiiitie whien es mir «n den Kantm
SU schmelzen, und diese ^vurden grunllcbg^clb , Indem

dar übrige Tbell ^vuyrde. Auf Hoble mit Soda,

und JBoiix in der l&edakzlons-Flamme behandelt löste

m 9uk maUr Braiueii sn ciiier Ueh^gdUieii imdindiL-

iiehtSgen Blasse leicht auf. Das Glas war in ^er War-
me dunhcl (jelb, nach dem £rli;alten rein g^clb ni|d

konnte unklar geflattert werden. (Urajnoxyd). — In

Phosphorsftlz loste es sieh auf dem Platindrahfe tot

der OxydatioQs - Fbrnine ebenfalls leicht auf. Das Glas

>var In der ^Värnic gelb ^ nach dem Erkalten gclbücb-

grüo und trübe. (Lrano&yd und ii^rdcu)* In der Re*

dukziona - Flamme zeigte das Qlas noch warm eine

grüne und nach dem Erhalten nur schwache grüne

Fariie nnd wurde ganz niidnrchsiehtlg. j^ach alle die*

»cm enthält der lüonazlt neben enHf;ru Mlsebnngsthet-

len Uranoxyd als Hanptbcstandthcii« ^laOner*

PRfS]|[4TISCHERARSEN-RIES.*S.2i$t.
Die grosse Vcrsebicdcnbeit der spcz^Iitscltcu Gcnielile

hei dieser Substanz machten es schon längst walir-

scheinllch^ dass noch in anderen Kennzeichen wesent-

liehe J^&dmogeik rarkMnm mikhleii. Gsn» mm*
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iuure primärd Prismen ergraben mir barelts, und zwar

4m iwm Moiudg unweU Meiseo 6^^ uad iii^ 27*^

Iii* a»

16« IULCSlX-KIES.(Gliilie-Kies).S.5»4. Yoc

ifsa LSduNihr ang^cg^ühet^ brauiet «od giüiet dM K-
ucral (wie Rohstem) eine korze Zeit yon selbst fort^

mid verliert auf diese lYeise einen Theil seines be-

trilcbtlidbea SehweMgdudts« -Geröstet oder nngertfst

crihih maa mit BonoL ein pfines Glas. Iii eia« Gla»*

rölire crlutit bcIbI aidi €in rod»mm Thäl in's Gelbe

fallender zng^lelcb ancb ein weisser Sablimat ab. Je-

na verbält sieb wie Sebwcfelarsen , dieser wie Anti-

nonoxyd* Hiemaeli besldit dieser Kies wesebtiieh au
SdnreMeiaeii mit SekweMaracn «nd Sekwcfidaiitimmi«

Er kam niit tetrag^oualem Kupfer -Kiese verwach-

Bietk und darin eingesprengt auf einem Sehwerspath- und

QaarB-Gange dä Cbnbe ISiii]iviQi Friedrich Angnal

hA IMberg tot«

17. MfiRUORISCHES SILB£R. S. fÜS». Am
100 Thdlen diesea mtfifGehen Amalgama von dem ^e-
^ Iiibeben i4^si4 — eine merkwürdige Erscbeinanj]^, da

Silber nur 10, i und JHerltiir i5,5 wi^ — ^vurden

durch Destillation 71,8 Qoeksilber erhalten^ doeh war
die DestiUasioii nicht bis zmn Schm^zen getrieben«

Das znrOekgebnebcne Silber, welches g^Ianzlos und

porös, ja ein wahrer Silberschwamm war, wog 528^7

nnd gab, mit Blei zusammen geschmolzen und abge«

Irieboa Wy$ Silber* Durch das Abtreiben hatte mithin

der Silbersehwamm noch 1^2 Qneksilber Tcrloren. Es
)>esteht ilemuach dies mcrkurLscIie Silber aus 27^» Sil-

ber und 72^6 Queksüber« Flatbier»

a. BLEX-GLA^Z. S^SaibiiSeS. Schon lang»!

Die
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im Icr gcsliiiito ' tttraye^itirts Blei-*OlMs
den Mineralogen auf|]^efallen. Oft findet er sich mitten

Ml •nilcrem ^emeipea Blei • Glanz der keine Spur
j€Mr pynunydoSdribeliett Straktnr haL Hr« J&rwfem

imd, diiM Ätter Un Aalifn ,
jener dbcr einen merl^-

lichcn Gehalt TOn diesem Metalle besitze. — Noeh auf-

iaUiger ist ein solcher Gehalt an dem antimou!*

Uckea Blei - Glans, Hr. FhUtter fimd in der Ab-
Indeninfp ans dem Miineterlbale 75,«o Bki nnd O^aa

< Silber, Die Uoahziou auf Antimon iTttr aulTäliigj von

JEasen — das jedoch in kleineu Quantitäten den mel*

alea Blei-GUnsen mit beicnwohnen acheint — war
Imnm eine Spnr an&nfindoi* Da nun 75,6 Blei^ II»««

Schwefel, und 0,9$ Silber^ OyiA Schwefel aufiiehmen

;

ao dürfte anzunehmen seyn^ dass der antimonische Blci^

Glanz zusammen geaetat scy aus 85,os Schwcfclblei,

iS^ac Schwefelantimon nnd i^oa Schwefiekilbcr« Bet

dieser Gelegenheit yerweise ich auf die Silbo^pehalte

Yieler Glänze , Metalle und Blcudeu hin, wie sie Ilr.

Hathier gefunden hat^ aiehe Kalender für deu sUchsi*

dben Be^* nnd Hfttfenmaan anf das Jahr i83i*

Nencitich ist der antimonlsehe Blei*Glans wA sn

Przihram in Böhmen Toi^fekommcn. Stets wird er tob

btanner Zink-Blende b^j^tet»

19. STAmOTTPER BASITOIH • GIANZ.
8. 267. 268. Bies ist das charakteristische Freiesie'

ben^sclie Sehilfglascrz. flicht allein seine mineralogi*

sehen Ghavaklere sind davon aehr nierkwiirdii^ aondcm

auch die chemisdie Znsanunenseltnng. Es ist der ein-

zigc Glanz in welchem zugleich Silber und Blei in be-

deutender Menge vorkommen^ übrigens enthält er auch

viel AnlinKNfi nnd alle diese Metalle im gesdiwefeUen

Zustande. - Anf Kohle vor dem LSÜirolire sdiniilzt das

Mineral ^ehr leicht sn dner Kugel und beschlägt nach
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HaucL. Die zurückbleibende gprödc Metallkug'el zeigt

mit Flüssen behandelt , Silber Bl«i-| Antimon- und

yrwHIim Siies-GeMit. — In 4« offnen Glasröhi«

gerött«! :i mimkli «Ar Aa^umn wmAm <hm> <»hem

Emfe dtr RSIde^ IbI 4ar 8ciwefelge]ri4t etlHr tatlidt

^abrznnelunen* Arsen nnd- Kupfer lassen sieh nicht

•nf&nden« Hr. Pktttner £nid m 4ec Abäudening vom

JÜtam gribM £4f% -M^s SOber^ tS^t Bin) -fid

Antimon nnd.SdntlM abei^ Mb wisiiig Eisen. Ift der

Abänderung^ Ton Ilabacht 20,2 Silber, indem der Biei-

^ehalt hier unbestimmt blieb. Endlich eine noch etwas

problematische Abänderung, fiist mürbe obdchon ahn«

lieli brystalUsirli FnnXort miSekamit) entbidt 24>t

Silber; 30,0 Blei nnd ebenfiilh Tiel Antimon und
Schwefel mit einer Spur von Eisen.

Bas Mineral scheint aussagst selten bemerkt wor»

den «1 leyn, obwohl es schon lange belnnnl ist.

HO. £BLER KOLYBBJüH • GLANZ. S. 273.

Ancb Ton diesem Minerale bat Hir. Plolfaier den edcln

Gelialt ermittelt und gefunden 0,3 SllLer u. 4,9 Gold}

der Hanptbestandtheil ist übrigens Selenmolybdän»

fil. EDLE FECER-BLEIHBE. S.MS. Dieser

sehr seltene Silbermincr zeiget sich in ganz zarten dün-

nen Krystailen der beschriebenen Art^ meist bnsclHd-

fönnig znmmmengebäüliU — Das Ycrbailen Tor dem
Lothrobre ist dem der antimontseben Silber-Blende

ganz ähnlich und das Mineral besteht aus Schwcfelsii-

her mit Schwefeiantimon oder vielleicht mit Schwefel-

antimonoxyd , da dne grosse Aebnliebbeit mit der An-
timon-Mende nicbt WB. Terbennen ist» Hr* FlaHner

fimd darin Prozent Silber.

22. HYPARGYROJN-BLENDE. S. 286. Am

I



334 Ztuätze.

^Imlicbsten endielQt ik öa^aigen AUndcrttngen Ö€ß

Mttutrial. SiewM kfMtet TOi Bk^^^ geil»*

gen Arä€u, SiU>Graiitlmon^ ^a-ystAllisIrter antlmooIsGlier

Silber«-Blende and polymorphem Karbon -Spstlu

Eathik Mdi H«m jpfolteer'« UnlaMclMBf
IftpOKnl Sflbvy tMMMvJen 'Vidi Alien vnd Scliivefel^

etwas EIscu und wenig Antimon 3 aber weder Blei

Mch Knpfer. Ihrer Mkchiing nach käme aie also der

ghaafgeA Bwnanw Wnnio« fabiirn
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A.
ATjradt 123i

Adular 159-

Aeschinit 242«

Agalmatolith ll5*

Akautikon 1^
Akmit 143.

Aktiiiollth, prUmatoidlAcher

150>.

'Alaun 28.

Alaun -Haloid i rlioiuboedri-'

sclies 75.

Alaun«Salz, oktaSdrUches 28»

Alaun- Späth, rhomboedr. 75.

Alaun -Sulfat, amouisches 28*

«— — kalisohes 29.

Alaunschiefer 299.

Alaunstein 7^
Albin 121. i

Albit IgQ. .

Aikalit 153» achromatisch* 155«

' — hexagonaler 155«

malakoner 154«

- uatronischer 154« '

— gpinellaner 154*

— ultramariner 154.

AUanit 208.

Alliat ^ 35.

AUogonit» hat»lotyp«lr 78«

Allophan 102»

Ahm^SüU, 9€Uthe4ral 86,

Alttmint ßtuttit utemUme 76*

->«
,

«i«^ nZiieeitfe204h*207«

— jtkospKatee 12±

— tous-'SulphitUe 305*

— sulfaiie 28*

— mlculitm 75«

Aluiniiüt 305.

Alumocaldt 97^ 326* ^

^umstone, rhomboidal 75t

Ahtnite 75i ; •«
'

Amalgam 4 native 258*

— natürlich 258.

Amazouensteiu 158»

Amber ^tSO*

Amblygouit, prismatischer i£ß^

Amethist » gemeiner 173. - -

Ammou -Halat, oktaedr. 26* \

Ammoniue ' Sali y oeiahedral 26*

Ammoniak -Salz 5 oktaedr. 26»

Ammoniaf^ff muriaiee 26*.

Amphibol, antophylliner 136,

— basaltischer 135* —
^ diastatischer 134.

. — hemiprismatischer 435»

. kalaminer 133«

. mm karinlhiner 133. ; \
— korakiuer 136*

— m£sitiner 135. ...r^

— metallophaner 136»
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Ampliiboly pargailflcher 133^

— peritomer 137-

siderischer 137«

— tremoUner 132«

jtmphibole 132 137*

AluphiboUchiefer 298*

^mpkigine l55*

'

^nalcime 127«

Analziin, hexaedrisclier 127«

Auatas, tetragonaler 185. 329»

Audaliudt, prismatischer 181«

jindalusUcy jtrismatie l8i«

Anhydrit, triplotomer Tß»

Aukerit 70.

Anorthit lg3.
'

AnthoUth 136t

Anthophyllit, blättriger ±ML
— strahliger 136»

jinihracito 293_.

Anthrazit» harclo«er 293«

Antiödrit, tetragonaler 164«

— oxydi ^
— — . jM(fM 284>

M — ierreux -^QAß -

• sulfiKti 272»

^ niehelißr 2S0»

Antimon, gediegene» 260»

' — rhomhoedrische» 260»

Antimon -Baryt, priawat. 62»

Antimon -Blend«, ro^ 284*

Antimon • Glans 272«

.' —T a&otomer 271»

. . M> peritomer 267»

•mm . ta> pnsmat. 276»

pritmatoid. 2^
->- ' rhombisch. 272«

Antimon-S^tfl, pmmmisch*62«

Antimonblei ^ —
Autuuuubkiglaius 270»

Antimonnlkel - Kies 250»

Antintonailberblende 282«

Autimonsilberglanz 267>

AniitMHjf, dodeeahedral 260»

Antimontf-Blende, prisnutiie 284»

Aniimony-Glmieet axototnous 27U
^ jtrismatic 276«

. M j^rismaioidal 272»

Apatit Tg. diastatischer 73,

— galaktischer gO*

haplotyper 80-

— kalaminer 79«

]^paiiU , rKombohedrul 79^ 80»

Apoklas, analoger 120«

— heteroptischer 120*

mm meroxener 120«

j4pophylUte 120»

Aragon ßii alloprismatisch. ßfii

— haplotyper 64*

— spiesiger 65»

Arfredionit 137«

Urgent antim, su^kri

— — — woir 26T>

«mrtAl^ 287«

— n««i/ 258« •

sulfuri 266«

Argüe, holmirt 100»

järragonite 64«

Arien» gediegenes 261«

Arsen -Bleude 283» hemidomt»
titche 284( .

Arsen-Qlanzy witmntiacher 273»

Arseu-Kiet, prifimat. 251» 330«

Arsen-I^hylUt, diatomer 38-

Arsenic ,
mrgenlal 261» . - -

— natif 2M»
^ ifta<>v«^ 261»

— Oxid of 35.

mm Oxyde 3Ö.

— iulftcre Jmuic 285-
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ArmtU sulfttre rouge 284.

Arsenic-Pyrites » jtritmatic j?gl,

Arsenik, gediegett $61'

'— rhomboedrwche« 261»

Arsenik - Kies , prismät* 251*

axotomer 252*

Arsenik-Säure, oktaedr« 35>

Arsenik- Silber 261*

Arsenikblate 35. 39>

Arsenskghms 273»

Arsenikbiende 283*

Asbest, dunkler

— leichter I14.

^ schwerer < Hl«
Aster -Glitiitaer , axotomer 89*

^ ^cbromatischer g9^

— - — kuphoner 89.
• ^ rubelbner 88»

— sÖftwarKer

— — tautokliner ^
— ^ tpappischer 90*

Astroit li^, 'hexagoualer 124*

Atacamit 4Ö?

Atelestit dOB«
'

Augit, blättriger 142*

— gemeiner 144*

— körniger ^42«

— muschliger A4f»

Augit^Späth, axotomer 145*

— — hemiprismat. 132»

— — paratomer 139«

— — peritomer 137>

— — prismat. 1^ 148i
Awfitey Kemijh'ismaUc 132«

— fnisnmtit

— jnrismatoiM 147. 148.

— pyramido'prumatk 139.

Auripigmcht 286«

Autojnolit 202«

Axiiiit, tetartiuer 184«

Axiuit, tetartoprisroatischer I84.

Axiniie, prismatio 184»

AuurattMe 154»

Babingtonit 145«

BaikaUt 140«

Baryte^ axifrangihle 59i

— tarhonatie 03*

—
• dtjrrtsmatie 63»

— prisnuttie 59«

—- rhomboidal 63»

— suJfatee 59.

Barytocalcit 64. "
*

Basalt)aspi8 209«

Basitom-Glanz, statir, 267» 332«

Batrachit 307»

Beilsteiu 115. 2^
'

Bergbutter 33«

Bergholz 113«

B^rgkrystall 17|. *

'

Bergselfe 303.

Bernstein 290.

Bergtheer 292»

Berthierit 279«

Beryll, hexagonaler 202»

— schörlartiger 207«

Berzdin 128. 327«

Beudantin .308.

Beudantit 309*

Bildstein llg« 298^

Biotin 309«

Bismuth, natif 152t

— octahedral 259»

— sulfur^ 2TI.

Bitter -Salz, prismatisches 32>

Bitter'Spar 69«

Bitume 19- 291«

Bitume etasUque 292*

— Uqnide' 291«

22
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Blättererz 264«

Blätter>Zeolith, rkomboid. 116*

Blaoeiaenerde 41«

Biatieisemtein 314 *

Blauspath 1^
Blei 262-

Blei -Baryt, axotomer GQ^

— — brachytypcr 61.

— — diplogeuer 53*

diprismatischer 63*

— — hemiprismatischer 5^
— — paratomer 53* «

— — peritomer 61»

— prismatischer ^
—' prismatoidbcher 85«

—>
—> pyramidaler 57< 58*

— ^ rhomboedrischer 65»

Blei-GlaiuB 264* autiiuonischer

265. 331.m
— — gemeiucr 2M. 265»

— — hexaedrischer 264*

— selenischer 265«

— — tetragon* 265. 332*

Blei-Lasnr, dlagouale 53«

Blei-8path 53. arseuischer §^
— — hedyphaner 54*

— kalaminer 55«

— — ineromorpher 54«

«— — mesitiner ^
— — polysphäriacher §4^

— — -vauadiiier ^
Bleiglas 6a
Bleigummi 56» •

Blende- Erz, wismutiscKes 239.

Blenden 17. 28Qs

Blödit 33?

JBtue'Irotiy prismaiie 41«

Bo^-Iron - Ore, eompacie 220^

Bohn-Erz, dichtes 222*

— — schaligea 222.

Bol 100*

BoraeU-Atidy nmüb 36»

Borate 9* 36*

Borax
y

prismatie 36»

Borax, - Salz , prismatisches 36*

Borax-Saure, prismatische 36«

Boraxsäure 36?

Borazit 184« oktaedrischer 1S4«

Bortfztl«, oeiaJi^dral lg4«

Botryogen, siderischer 29«

Bournonit 270.

Brandschiefer 299*

Braunbleierz fi^ 55«

Brauneisen«^z, fasriges 221«

Brauneisenstein^ fasriger 221«

Brauner Eisenrahm 319. 320«

Braunit 231*

BraauJu>hle 294^ <

Brauipncnakerz i87*

Braunsftlz 34*

Bral^lspath 68* 69* 70*

Braunstein, grauer 226* •

^ schwarze^ 230«

Brauustelnblende 280»

Breislackit 309« :

Breunerit 66«

Brewsterit ^18*

Brochautit 51«

Bronait iMk
Brookit 239«

Brucit 32«

Bucholzit 168>

Bucklandit 146»

Buntkupfererz 24S#

Bustamit 145- 328*

Cacholon 177»
v

CalaminCy eleetrit I3I*

— prismatie 131«
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Calee^ony 175^

Camelian 175*

Cavolinit 124*

Chahasü 125*

Chabasit 124- trimerisühw 125«

ChalkoUth 42«

Chalkosiderit 310.

ChalXotrichit 244«

Chalybin-Glaiu, axotomer

Chalaite IQ, 46*

Chmix, wrseniatee ^
tarbonatet 21 bU 75«

— tHagnenfire 69*

— — fuicrde laminuire 4^
• ßuatee 75»

phosyhntee 79* ßÖ»

^ anKy<ire 76«

Ciiiaatöllth 170-

Childrenit 86^

Chlor -Späth, i'kombUcKer 61*

Chlorit, blättriger 68«

Chloritschiefer 297*

Chloromelan , aiderisdier 21«

Chloropal 104«

Chlorophäit 107«

Chondrodit 190*

Christianit 163«

Chrom-Erz, oktaedridchea 234«

Chrom «Späth, bleiisclier 56«

Ckromc' Ortt jtrümatie 234*

Chromeiseuerjs 234«

Chromeiaeusteiu 234«

Chromglimmer ^
Chrytoberill 202>

ChrysßeoUm 102*

Chrysolith 189i choudrod. 1^
— edler 190»

— hemiprism. 190.

~ meteorischer i90«

Chrysolith, prismatischer 190-'

ChrjfSoWe prismatie 190.

Chryaophaiit rhombocidriach» 92»

Chrysopras 176«

CelesÜne 59«

Cerer-Erz, untheilbare» 216»

Ceria 21ß.

Cerin-Erz, dystomes 216*

Cerinstein 21Ö?

Cerit 216»

Cerium, flusssatires mit flU8S8att<«*

rer Yttererde 86«

Ceriüm, flusssaures neutrales 86»

Certum oxyde silieifir 216« ,

^ ^ ^ notr 216«

— — — yürifir 84,

Cerium' Ore, unetemable 216«

Ctnnahar 283«
'

Clintoxüt 92i

Cohalt, SUver^tWTUle 245«

— Tm- mute 250t

Cobalt-OcKre 225±

CobaÜ-Pyrites, hexahedral 245*

— — octahedral 250«

Cobaite ürseniate

— arsenieal 250» *

$rit 245«

*- oonfdi 226*

Comptoiiit 121»

Copptr, octahedrdl 2S8«

— Phosphate of 50»

^ variegaied 248«

•r- vitreou* 269«

Cöpper-Blue 47»

Copper - Glmnee ^ jfrisma^ 269^
— — frkmaioidal 270»

«- — tetrahedf. 2;2äi 225*

Cefper^Crtei^, eommen. 102»

Copper-Miea^ prismätit 42«

Copper-Ortf oetahedml 238«

82*
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Coppcr ' P^Ues ,
•pyramidal 248?

— — yd^w 248.

Cordierit 180«

Conndon 2Q1±

Corundum dedeeahedral 201»

— prismatie 202*

^ rhomboidal 201«

Couzerauit 167«

Crichtonit (Cr«»toni#c) 235«

CrioUie^ prismatie 76«

Cronttedtit 91.

Cross-Stoue 126»

Crwe><e 170-

Ckt&e-Ore 52»

Cuiumingtomt l^g«

0((vr« arseniute 42. 49*

— — ferrifbr 43,

— — primUif 46^

— car&onafe fr^eu 47.

— — vert 4l2»
'

*

— dioptase 50» *

— gris 274. 275«

,
«M- hydratc silicifer 102«

mMriafe 48» - •

— n«ft/ 25S-

— oxydd 238*

— oxydnli eapillairc 244«

— pltosphate 49. gO» " "

— pyriUux 248»

» — hepatiquc 24ß»

— feZenie 278»

— 5uZ/Vi<e 3Q,

Cymophane 202*

Cyprin 1Q2.

D. /
Datolilc, prismatie g^i

Datolith S2j kryptMcher 83.

Da\yn 124«

Demant, oktaedmcher 200» ^

Demantspath 201*

Dermatia i04.

Desmin, hemidomatischer 117*

Diagouit, polyprismatiacher 118*

DiaKlas 139«

Diallage, metalloifle HQ« 140-

— verte 139«

Diamant 200«

JHamand^ oetahedral 200«

Diaspor, tetartiner Ifil.

Diaspore 151« i

Diastatit 134*

Diatom-Phyllit, kobalUsch..40«

^ —> sideriacher 4Q.

Dichroit, rhombischer 180« 3^
Diopsid 140*

Dioptas, rhomboedrischer 50?

DioxylUh 86.

Dipel- Glanz 221,. »hpfl*- 22%
Diploit 1fi2.

DisthQB,' priBmatoidiacher 15Q±

Disthen« Späth, prisinat. l5ü*

Disikkne 150.

DqlomU 60^

Doppelsei eusüber 277« •

Dur -Erz, nigrines 212*

— — rutiles 212i

— xylodischea 213«

—• -— zimiiaclies 213»

Dure 14« 173*

Dyskolit 168*

Dysluit 202*

Dysoda 295*

Dyatom- Späth, prismatisd^.SS»

EdifigtOnit lß4. f

Efflor -Karbonat
, polyhydri-

sehe« 24*

Egeran 194«

\
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Ehlit 45- '

Eis 23?^

Eisen, gediegenes 252-

. — oktAedriÄches 252-
'

Eisen-Erz ) alumisch«8 234_«
-

^ . i... ' archigonides 235*

laotonies 285*

— — diromatUches 234.

— — Ai|»ri9matisches 217»

—
• dodekaedrisches ^63«

— glanziges 237« -

— — haplotypes 236i

— *— kaminoxeues 233»

— isophanes 233» '

— — magnetisches 231.

— okta^drisclies 232»

— — pritmat. 220, 221.

— -* thom,l)oedrisch. 237»

I stylomorphes 237.

— — trippisches 234*

— .1 ^ i sfikisches 233. -

Eisen-Kies^ißi hexaedr. 246.

^ - piismatischer 2^*
— — rhomboedrisch. 247.

Eisen-PhyUit 41^
-

Eisen-Resin 28&.

Eisen- Späth J67. ^ '

"*

Eisen «-SuUat, Titriolisches 2^.

Eisen-VitrioL 295

Eisenblau 41.

Eisenglanz 23Q. 237*

Eiseugriin 313»

Eiseiijaspis 208-

Ei8enkieset'474- 173;

Eisenkobaltkies 245.

Eisenniaugankidsel 210^

Eisenmohr 238«

Eiseupecherz 219«

Eiseurose- 236.

Eiseusand, «aagnetischer 234«

Eläeusiiiter 223. '.

'

Eisensteinihttrk 301« -

Eiseutellur 31Ö. ' ' ^

Eisenthon 302*

Eisenzinnerz 213* - - -

Eläolith 165. J r

Elaterit 292« -

Emerald, prümmtie -^103.

—• rhmnboidai 202.

£m%erM'Copper, rhomboh. SQ.

Emeraude 202-

Epidot 146. akanthiner 148^

—- dichromatischer 147» ^

— emuetrischer 148*

— hemidomdtischer 147.

—
- mangauischer 148. *

Epidote 147, I4ßj

Epistilbit 119.

Epsort - Salt , prismatic 32.
'

Erlau 170. '

Erd-Harz, gelbem 29a
— — schlackiges 292*

— — schwarzes 292.

Erdkobold, brauner und gelber

— schwarzer 225.

Erdöl, gelbes 291-

— theeriges 292«

— weisses 291.

Erdpech, elastisches 292.

— erdiges 292.

— sciüackiges 292i

Brinit §1. . - ;

Erze 15 2D9,

Erz, gäiiseköthig 106.

Essonite IST. ;:

Etain oxydc 211. 214.

Euohlor- Malachit, piismat. 44.

— — pyramidaler 42^

— rhomboe'dr. 42«
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Eudlalith, rhomboedrischer 193«

Euchroit, pirismatiacher 4ß>
,

JEuclase 203>

Eugen-Glaiui, «x-otoiuer 266»

Eukairit 268»

Euklat, diatomer 203«

EuklM-Haloid, dlatomes 40*

diprinuat. 39*

<— «*• hecuiprisaiat. 40*

Eidytin 239*

Eutom - ^eolitli, pritioat« 118«

Euzeolith I16s

F.

Fahler« 975«

IPaU- Glanz 274^ Ueiid« 222i

— gemeiner 275«

^ melaiter 274*

^ — schlackiger 274^

süberreiclier 27li

— zinnUchei: 275%

Faaerkohle 2Ms
faaerkie«el 16S>

Faaer-Hesin 289.

Fass^it 14Üa

Federerz 272*

Feld- Spar f
j/rismatie 157^ 169«

— jtyramiihil 164>

rAom^oulo/ 155«

Feld-Späth, aiwhlygoner 166.

<— «r- anortliotoYuer 163<

^ heuüpyramidaler lg4«

— heterotoiuer 157.

^ polychromatisch. 162«

— — priamatischer 152t

— -p- pyraipoidaler Ißi.

—> «-^ rhoiuboedriacher 155>

tetarlopcisiuat. 160*

yeldspath, ge^ueujer ^57^ 158.

Feldspath, glatl^er 16Q«

FeldsfimAs iSh 163»

JReldspatkt ujnff 181«

Fell'Gümmer, hemidomat. 90«

M lepidotischer 9fL

— aiderischer dl>

FeUU 155. 157? adularer 1^
V amazouer 158«

anorthluer 163»

glasiger 16Q.

hyposUerisf^er IgQ.

•.r milurokliiier 158*

.«•»i eligoXlastischer 161»

mm pegmatischer 157»

perikliner 157«

.
mm petaliiier 156>

•» polychromatischer lß2%

««• porzeUauer 162*

sarkophauer 163«

«.r schwerer I6d«

— sphäromoi^er 164«

.tetarlijier 160-

— valezjciauer 156»

Feuhol IQü.

Fettsiein 15iL

Fer arseniate 52» .

— unenicml 251»

f. cakarfo ' g£Uc€U9( 217«

na«*/ 252.

— •ii^Mte 237«

— 9xyde 221» .

noir vfrCreuJC 220*

^ — rcsMMl« 223»

phosphmte 29«

^ sulfale 29*

— jn/^tu-e 24Q«

— — ftrrifer 2^
»/am» MTi
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Fer HUmi 234*

Fergiuonit • 229.

Feuer -Blende, edle 285* 333*

Feuerstein ±76*

FibroUt 1^
F^restone 115*

Fleckes d^amour 22Q*

Fliiit 176.

Flinty slaie 17§. -

Fluellit 310.

FluoMth 200.

JFluor, 0eia7iedrml 75«

Fluss-Haloid, djstomes 52'

^ okta§drbche3 75*

— prismatuches g3,

^ — rhombo^dr. 79- 8Q.

Flusscerit 86«

Flusa- Späth, oktaedrischer 75«

Flussyttrocerit 86«

Forsterit 210- -

Fraueneis 38»

frankliiute 233-

G.
GadoUnit, melaner 211*

— prismatischer 211«

Cadolmite pristnatie 211«

Galapektit 9^
GaUtui , hcxahcdral 264« ^

Gahnei 65« 131«

Ganomatit 106«

Gamet ^ dodeeahedral 195> 1%.
prismatoidal iQg«

Gaylussit .310,

Gehlenit 152«

Gelbantimon-Ers, dichtes 224«

Gelbbleierz ^ 58«

Gelbeisen -Era, aulfatisches 223-

Gelberde 302-

Gelbmenakerz 186* 18^
Gibbsit 311.

GiohtrHU gg.

Gips, diatomer 38*

Gips-Haloid, hemiprisiaat. 40*

Gismondin 123.

Glätte, natürliche 312«

GhmwCotd 293-

Glanz-Blende, he&ii§dr, 289-

Glänze 16* 263*

Glanzeiseiierz 237.

'Glauzkobold 245i 246?

Glanzkohle 293*
' Glanzmangan -Erz ,

prlsmatoi-

disches 226«

Glaserz 266*

Glauher-SuUt fnisnuttu 28*

Glauber -Salz, prismatisches 28«

Glauberan-Sulfat, polyhyd. 28«

Glauberit 32i

GUubersalz 28«

Glaukolith 170«

Glimmer II* ffi bis^ stalak-

titischer grüner 95*

GmeUniU 124*

Gold, gediegen 257«

— hexaedrisches 257«

— hexahedral 257«

Grammite 13* 13Q.

Granat 191» almandiner 196«

— aplomer 195«

— diastatischer 194«

— dodekaedriache» 195» l&O-

— edler 196*

— gemeiner 195«

— grossularer 195*

— hystatischer 192«

*— kalaminer 193*

— kamiuoxener 197*

-— melaner 195« *



Granat, n^roiteuer 192»

— oligouer 1^5?

—
> phlogogeuer i9d*

pomeranzeitigelber 127* .

— pritmatoidischer iSS»

— pyramidaler 192. 123 IMi
— pyroptiacher IQß.

retiuOphaiier 194» i

^ tchaliger 196. /

— tetraedri^cher l86* ^

«— weisser 197.

Granat «Blende, dodekaedr.280*

Graphit, rhomboedriacher 293«

Graphit rhomboidal 293«

Graphit« 293-

Graugiltigerz 276«

Graumangan -Erz, lichtea 230«

Grauapiesglauzerz 272»

GrcMtite 196«

Greif - Antimonxf 2'72»

Grey-Mamjanese Ore 226<

Grobkohle 234^

Gross l*l^lr i9ä^

Grünbleierz 55*

Grünerde 304«

Grüneiaenstein ^IQ«

Grüueiaenerde 313.

Gummi -Erz, urauiaohes 218*

Gummi - Späth, prismatiacht 56«

Gummit 99*

Gurhofian iS)Q.

Gyps-Haloid, prUmatisches 76*

Gypsum^ u^cifrangible 3g,

prismatie 70*

IL
Habrouem-Malachit, diatom. 43.

mm . — dystoluer 61^

— •— hemipriam» 47t

—• priamat« 50«

— — pri«matoid.

Hagel 23^ :* •
.

Haidiiigerit 39^ 279»

Hai -Baryt, dipri^atlfch. £3*

Hai - Baryt, heuppriainat« ^
— — peritoJ9«r 63?

— — prismatiacher 59t

— — .prismdtoi<ti«cber 5^

Hal-Chaldt, rhombi/i^to 4^
Haiate 8? 26« rr:

HaUoysit 99.

Harmotom I25i barjtiacher 12^

— kalischer 12fii

Harmotome 126- .

Hartmaugan -Erz, traubig. 22L

Harttautal-Erz, rhombüch. .SiO»

.

Hauamaauit 230* - -

Hauyn 155.

JSfewyjf-Äjpf^ 33«

Hebetin, rhomboedr« 130. 327«

Hedenbergit 143.

Hedyphan §4;

Helvin ißß.

Bebn'ne 186.

Uemidom- Blende, glanzige 281*

Hepatia*£rz, achlaokiget 224«

Herderit 78*

Herschelit 128*

Hesaonit 197- 329*

,

Hetepoait 312« . .

Heulandit 116«.

Hisingerit 239*

Hpl^gpath 17D.

Holotyp« prismatoldijcher 39>

HoIzkohlQ, mineraliache 294*

Hona/stone 289> .

Honigstein 282? •

Hopeit 38.

Hornblei 61« . ,

Horubleude« basaltische 135*

' — gemeine 13^ 136-1^*



Por^bleudschiefer 299». :

Hornmaugai) 210* . / .
j

Hörnst^ > 176*

Momstone 176«

ITouiife 294. 29^
HiuuboldtÜith 312*

Jiumbpl^t 2^
Huraulit 312«

HyaUth 127*

Hyalosiderit ±^
Hyazint 199*

Hydroit 7, 23±

Ii.».' .

.

i

üy^oUth, rhoi^iboedrisch. 124c Jurii^t
> 239-

HydroÄÜicit 118^

Hypargyrott-Bleude 286* 333

Bypersthhne 141.

Hypof>l)lorit 3i3i

Hyposklerit 160.
^ /

•• ; i ; •
*••'•

Jade 169? ' <

"
^ ile Äoiunire 168>

Jamesouit 274- * - "

/iM/)e ru6«(ii^ 176*

Jasper striped 176«

— common 177»

JaspU, ägyptischer 176*

* — Band- 176«

•— gemeiner ITT« r

— Kugel- 176.

Ichtliiophthalm 12Q«

JefFeraouit 144*

Ilmeuit 23S. 242^ - •

Ilvait 217- - —
JudiaBlt ifi2« .! '

—
Jodlii-Süber 2SZi •

Johannit 31. ~

JoUth i^i 328. — —
Iridium^ rhomboedmches 259.

259«

Jk^4oi»ia 2^. , r
. ,j

iro^^ Chrqputte ffJSi*
octoMrat . 252.

IroH'Ore^ ^QCtaJi^drql 232. _

/rqi»-Or0»j»i«%( 223-

. -r i»»*W*'*5^^^1»

^ rhomboidal 237«

Iron'Pjfpt£^i hese^dral 2^.
|tm«na(te 247»

--f, ^
, rAoii^tfiMiai 247».

laerin 286f . • . -
I»opiri2fi9^, ^
Ittiierit. 454^ _ .

KaKocMor 240« - - —
Kakoxen 171« ' —
Kalait l^ ~. —
Kalamit 133*

KoU- Nitrat, priamatisches 27.

KalK-Haloid, bracUyt. 66- €7.

— — maJtfptypea ß9, >[

mmm — i.paratomes 70» .A

— -~ prismatisch. 64» 65»

— — rhomboädr. 73« .

-1.

Kalkschipfer 300. .

Kalkschwetapalh 59^
'

. Kalkapath 71 bis 7^
l Kalzedou 175«..

"

. KammUes 247* •

'

i Kanelsteiu 197*

Karbon- Blende, 286*

i. Karbon- Späth 65, allotrop, gj!»

—. archigonalar 24»

— hieüacher 313«

— brachytyper

. diafttatiacher 71?

'

— *— jduuerischer 69«

epithematiach. 73»

. ttu^uofttiacher 73>
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Karbou-Spatb, euraetrischer JQ,
•=* — }iii|jlQtTpcr 51t

'

i"*
hypoiUciiiät, 24f

W-*'^. isometrischer 69,

hyiutiacher 21.

^ luuniiioxener 68*

mm i— kryptlscKer (B*

'mm luiphoiier 74»

— Incolliatfei' 70»

— xnanganficher^,

—• — meliner Tl»

— — meiitmer 66»

«— tueroxener 72*

— — oligoner 67»

— — paratomer 70*

— polyxüorpher 72»

— rosiger 68«

mm mm siderlscher 68-

mmt mm 8yugcnetwch. 7J»

.^ «autokliuer 7(k

f— . siukucher gg, ^

Karbonate 7« 24* -

Karboiibleispath 63«

Karinthin 133. .

-

KarphoUth 1^ :

Karphosiderit-; traubiger

Kaiiflim-Kiet 2$4- 331*

KeraphyUit. 133«

Kerate 17-

Kerolith 98«

Kibdelophan 33$«

Kie«-Glana 279-

Klesc 15. 243.

Kieselmaiigaii 210»

Kieseliuanganspath 144«

Kieselscfaiei'er, gemeiuer 176*

Kieselxiuk-ErjE, traubiges 217*

Kietelzinkspath I3ii - ,

Klebscbiefer 296« -
-

KJiuoklaSy chalaiuer 43«

Kobalt »Kies 250. hexaedr. 243«
— oltaedriacher 250«

Kobalt -Vitriol 34-

Kobaltarsenik -Kies 2S0*
Kobaltbeschlag 43,

Kobaltblüte 40^

Kobaltkies 246-

Kobaltxuangau'-ErjB, scfaw* 225*

Kochsalx 26»

Köiiigit 44.

Kohlen 19. 293.

Kokkolith 141.

Koüyrit 305-

Kolphoii-'Ers, siderisches 223<

Kolphoneiseuerz 223»
'

Kotophonit 141. 191^

Kolumbit 228.

Korazit, hemidomatiseher 145<

Kornit 169«

Korund 2Q0> oktaedrisch, 201*

— prismatischer 202-

— rhti^mbo^drischer 201»

Kräuterschiefer 296*

Kreide 306.

KreuzdteiiJi 12ß«

Krokydolith 3i4.

Kryoli^ » polyklastischer 76«

Kryon-Haloid, prismatisch* 76»

Kuboit, paratomor 153«

Kugdjaspis 176>

Kupfer, gediegenes 2^
— oktaedrisches 258.

Knj»fer-£rz, oktaedrisches 238»

— — rothes 238»

Kupfer-Glanz» dipri&iuat. 27(X

— — hexuedrisch« 275«

—^ — prisiuat. 269- 27Q.

— prismaioid. 270«

.
— tetraedr. 274. 275«

Kupfer -KieS} oktaedrisdi. 248»



KupJTer-Kie«, pyramidaler 2&
— tetragonaler 24E

Kupfer-Phyllit« rhomboedr. 42«

Kupfer>Sulfat , ^trioEsches 3Qi

ftupfer-Vitriol 30.

Kupferblei-Spath, priaiOAlf 53«

Kupferbleude 275«

Kupferblüte 244*

Kupferglat 269-

Kupfergrün 1025

Kupferindig 315«

Kupferlaaur 47*

Kupfermajigau - Ers, «chw«

Kupferpeck-£r2, scfal« 224-''22$*

Kupfersamtera 320*

Kupfericbfttun 44« ^
—

Kupfertchiefer 300* - ^
•*

.Kupfersmaragd 50* ~

KupferwUmuterz 2T9< -

Kupholith 31 &«

Kuphcnio^Mth, diatomer 118«

tmm — diplogener 119^

mm .dodekaedr« 154*

mm hemipriamat. 116«

mm bexaedriach. 127*

^ makrotyper 125.

^ orthotCMiier 121»

» deritomer 122»

,
priamatiach. 12ll«

mm priaiuatoid. 117»

—* pyramidaler 120«

— rbomboedr. 125.

— — trapezoidaler 155.

Kyanit 150,

jKyant'/«, prismatic ißfl,

Kymatin 113«

Labrador 162«

X>«9nf Ueudi 154»

Laaulit 1^» - •* -

Laanr, priMUitfidie 47*

Laaur -Malachit, priamat. 47»

Laaur- Späth, dodekaedr. 154*

-p» ^iamatiacher 167»

— prittoatoid. 167* -

Laaurstein 154-
"

iMÜmUthe 155*

Latrobit 16^«

jAmmoHitt 118»

JLavc vi^ff^nua 178* 179*

Lazulit 166, Yhombboher I6fl>

LuviUte, jtrismatie 167* .

X«xuliUe 154.

eorMua fil.
'

— ci9»re<m« ^(fA< 53.
'

0/53.
cu//ate a/ 60*

^ sulfato • car6onafe of^
Ltmd'^GlmM 264&

jlf^ail-^^itfr, AifrismtitU 63* ,

—• unismgtic 56*

^ re<l 56.

r^om6oAedr«l 55«

teelit I63i -

LepidokroHit 232*

Lepidolith 90*

Leptouem-£rz 243«

Leneite 155* • f

Leukophau - OUmmer | rbom^

boedriacher 37« *

Leuzit 155«

Leryn 125*

libetheuit 4^
UcTrit, rhombischer 217«

i,imtsUm€ H bil 75«



{10 jRejf^lee.

— .t»Mi«»t>^W ' . ; -•<•• silieifer 144.

jLnweuera ^ : . rr '\; ^ i fu^/Wif 2HO.. i

LirokQu-Chaläat, |JolyJiydr. 46- Hanganese -On , hUich '2Mi^
'

l*irp4i^u-*U*jU«iiiii, luixaedc,-^, U ••»u-f! . —p ;»m«Mioui. 226-
— — «isiUÄl. 4(L ' Manganit 2il& ^ " » « -

.

Loboit IM. u/ . Mangaiikiesei- 2i0. > ...t;

Lomonit 118- V'i*: i Manganpechera 219. • »« i /
Lucullaii 70. " , . Maugaiwpatli 14|- u.j

Ltfdian, ßion^ 157. . . .v.. Hargarit 92- < ;! :
"

•

I«Jti^<to Slem stTT- ; ji . i Marka<-Metall 2S9, «üttafc 26Qs

Mach 170. II- . — —. siberreiches 260-

Märgelkibierer'aOOrijHon».-^ — telluriachea 261-

'Jlf »Mrfii» 37.— — Markasin-KJes 249, kobalt 250.

Maßticsie boratee l84^ — -s- nlkdreicher 251«

— earhohafiff 165*— • paratomer 250»

.'.m^yhydra^ 32^ . * — — synthetiich, 25Q.

.( o-^ fhosphmide^ S3* Markasit- Glänz, -wisuiuC, 263-

sulfalce 32.' • ' - Marjitolit 110, - —
Magbesin-PhylUt , bejtagon. 3J. Martit 283»

Magnesit 105. - - Jtfascaguin 33« - - -

Magnesitspath fjll^ 67* Meerschaum 385«

Waguet-Kies, hcxagonaler 247- MeSonit 164- .

]VIaguct«iseu5tete, gemem. 232- Melan-Erz, hemiprismat:

-

^ I

>

Blakrotyp^ rhomboedrisch. -125. MehÄ-Glana, priamatiachr 267*

Malachit, hemidoiuatiicher 47« Melanc-OUrnety dijnismatrc XiSk— priamaiic ^Z:* prismalic 267«

Malaehiie 47» Melanit 195» -

Mangan -Blende, hexaedr. 280- MelichroÄ-Harz, pyramM. 2^
Mangan. - Erz, brachytyjTes 2^4« JMelilit 152. —

r— p»«inati«ch€5 22^ Mellilile
^
pyramidal

— — 4>i'iaiiiatoid. 226. Mellit , teüui^ualer 289«

— pyrauüdales 230. Melliie 2Ö9- »-

— — iinthei^bares 231* Menakan 213. .

Mangan -Späth 62, 68. Mengil 242. " •

Siany^ukse eturhoHote l QJ. Mennige 244«

— ojsjfdi 226.'»^ Merkur > dodelüMkimcto 29&
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Merkur, flüBsiges 256* ' ' Movophan, xna]u;^ftypei' 119» l

— gediegenes 258» ' MonücellÄ: 3l$i A

Merkur- Blende, hexagoJDu 283? Muriazit 76, fasidger 33»

Merkur -GlAns 316»

Merkur -Kerat, tetragonal* 2^
Merkursilber 268.

Mereure, argeMal 2S8* ' •
'

'

— 'vHuriaie

— natif 2^ '

— snlfurc 283»

— lihunimfer ggg» Nagyagererz 26^
Mereury, dodeeahedrul 2^ Nakrlt 9«.'3l8i

<— liquide tMtive- ^2^8«'

MesitJu-Spatfe ee^*

Mesol 122.
"

Me«olith 123.

Mesotyp, peritomer 122*

— prismatischer 122>

Metalle 16. 256^

Metaxit 113. 326^ ^ '

Miargyrit 281. i • V

Nadet-^äfli <^ barytisch« 63»

— — bleüscher ^ 1

— — strontiscber fi3* t

Nadeleisen-Erz, diagonales 220»

Nadelerz 277> : - -d

26^
_ • •

• ^

» Naphthk .291v . ;
' . :

' Naphtait, diatomer. 201»» ' '>

Naphtalin 291* " " >

Natrocalcit 310. , i >

' Natrolith 122. : i
' »

r Pfatron^ prismatie .24«*

Natrou - Halat, h^aedrisdb* 26»;

' Katron -Karbonat, rhomb. 24»

Niiiron*l><itrat, rhomb« 27»

Miea ^ bis 22i rhomboK 88i89« Katrou-Salz, hemipmmatr54*

Mikroklin 158-

Miner 5. 2Q9. •

Mineral Coa/, hiiunHHOtu 294*

Mineral'Mesin^ blaek 292*

^ ^ y<»?iow 290.

Alineralalkali 24>

Misy 2^ • • ^

Mohsit 248» '

Molybdän-Glanz, gemeiner 273.

. <i iprismatisch68-24»

Natron-Spodumeu «i^l*^ : m >

Natron > Sulfat , anh|i^ar. • ' >

Natroriderit 1481^ > , . >

Nekronit-lTl^ - -
,

Nepbeliti l&S. • •
—

NepheUne I55. •[ -'O

Nephrit Ifiö. prisnfttf8öher i68t >

. ,4- tmiheilbarer 169»' :
^

— — edler 273^ 333. arseniate 317* ; : ^
—

— rhomboed» 223. — artenieal
'

—
Molybdän -Späth 52. Ä
Molybdän *Süber 2^
Molybdänoker 316* -

=

Molyhdena^ rhimboidal 273>

Molybdcne sulfttre 273>

MonasÄt 239- 330.
'

Monophan, hyatat^cher 119.

Nierenkies 248. •
'

Nigrin 212. •

Nikel - Kies > pHwnatilcber 245»

— — rother 245« •
'

Nikel - Pyritas ; prijonatie 24i^^

Nikelblüthe 317. • *
-

*

Nikelglaiia 2Sl« ' " '



3S0

IJikelgrOn 3iy>

KikebpiesgbuuEerz 350»

Mkeloker aiT»

Kitrate 8^ 27.

ISitre ,
pritmatic 27»

Vitrum -Salz, prümatoches 27«

liontrouit 3l7>

Normalin 12& > >

Hosian 164-

KuttaUt

o.
Obsidian ,

glasig« 179»

— tachylyuer 179»

Ochran- 100.

Octahednie 1^
Okenit 127?

Oktaedrit l8|»

Oligoklaa Ifil.

CHiTen-Chalsit» arstiiuBcKer 49.

— — . phosphat. 49^

OliTen-MalacIüt, hemiprUm« ß&
. ^ — diprumat. 43*

. ^ prisoDiatidch« 4^
Oliirencrz ^ - ^

OUvgnit 49.

OUvenäe, aeieular 49«

mmm kexahedral 52*

mmm prünuUie 49. 50.

Oliyin 191.

Omphaait 166»

Opal 177, imi galaktlfiJi. i77>

— hyalopbaner 177

— hydrofihaiier 178«

Opbite la* 109,

Orpimtni, red 284>

Orthit 208*

Orthoklas 169«

Osmelith 112« .
:

OiioUi, iridisches 359<

Osnitim -Iridium 369^

Ostranit 214» prismatischer 21^
Oxahmit 121.

Oxalit, aiderischer 289»

P.
Pallad, gediegenes 267*

— oktaedrisches 257iL

Parachros-Baryt, brachjt. 68«

— -.-> makrot« 66*

Patatom-Späth 7Q>

Pargaiit 133»

Panlit 141*

Ptmrl'Mieu, rhmh^iM^
Ptarl-Spur 69«

JhemrUionc 178*

Pecheisenerz 220*

Pegawit ,
dystomer 77*

Pegmalolith 157» •
•

Pflktolith 131»

Pelekyd 46. .
-

.

Peliom 180.

Pelokonit 240*

Pepouit 112»

Peridote 190. ,

Periklin 157*

Perl-GUuuaer, axotomer

— — rhoinb. ^»
Perl-Kerat, hekaedrisch. 287«

— — pyramidatef 287*

Perl- Späth^
Perlatein 178*

Petalin-Späth, prismat. 156«

PetaUtlM*

Petroleum 291.

PefrosiUx 163» rumite 178«

Phästin 115.

Pharmakolith , ptismatoid« 39*

PharmakOBid^it



l*hillipt!t 126» ' ' :n ^

Pholerit aifi»
'

Phosgen -Späth, tetragon, 6i,

Phosphoreisenerz 219*

Phosphorkupfererz

Photizit 2ia •

Photolith IMi tetartiiier <h«*

midomatitcher) 132» 327>

photolith, natroniacher 131>

PhyUin- Blende, arseu. 285»

PkyllliL-Späth, hemidomat. 6(

Phyüite lOT ST*

Physalith 2D7*

Piemoutischer Braunateüi 146*

PSene deeroix 170..

tru
— ^ra$st 15g>

Pikuit 2ÖL
PikroUth IJß. 107* *

Pikrosmiu III»

Pimelit iS^
Pingmt KS,^
Pinit, hexagoual«r 103»

Pissophan 101.

PisUzit 147. 148«

Pittiu^Era, uranisches 218>

Plasma 175»

Platiu, hexaedrisches 252»

— gediegen 252«.

— sideriaches 252>

fintma native 252»

MHaUme iuif(f7^

Ueonaste 201«

Pleuroklas, niagliedscher gj«

JPfomi', arseniate 5^
— ear6ona<e ß^,

gorrnne 56»

— Hydro 'dlummi

— mtcrto,- cwftdfMrf^ ßl»

— •xydl rouße 244»

— . phosffhate 55* ' ^*

-« sulfmU 6(k

— *w!f«r<? 264*265*
— mntimonifef 270»

Plumbocaldt 313*

Plusin -Glanz 277» - •

Polirschiefer 296*

Polybasit 266»

Polyhalit, priamatischer 33« ~

Polymignit, diagonaler 21^
Polysphärit 54i

^ Poonahlit B18»

Porodiue 12 97«
' Porphirit, maugarodiacher ifS»

\ . retinophancr 178»

Porz^anspath 162*

Potasse. uitrtHct 27»

Prasin-Chabdt, dyatomer SO*

Prehnit 151, rhombiachec 152»

Prähute^ mxotemous ±62»

Priiimeiit:72*

Psilomelaa 231»

J'urpur- Blende, prianiat» 384»

Pyknotrop 110i>

PyraUoUth

-Pyrargillit 1Q9.

Pyreuäit 197?

Pyrgom 140.

• Marius wagnetie 247« "
'

Pyrochlor, oktaedriacher 2l5»

Pyrolusit 226»

3Pyrop 1Q6, • •

Pyrophau - Sulfat 31i magn. 32»

— — Aiiikiachea 31.

Pyrophyllit 318«

Pyrophyialith 207»

Pyrorthit 319*
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PyitMidertt gg*
Pyrosmalit, hexagonaler 93«

Pyroxen <38> * iiiimitl»cher 143>

«i* IronxireDder 140«

diaklaadsch«r 139»

—«- dystomer 141>

-4*' ettmetrisoher 140« 327»

— grau^ i3fi»

hemiduiuatischer 139*

* kalamiaer HS«
korakiner 142*

—i IfcÖruiger 141» '

w.. Mthioner 138. - .

mangauischer 144*

M-i melaner, 142*'

— metallophaiier 141*
' obgoner 138> '

I "pyr^omatischer 14Q«

«— retinophaaer 141 >

—» siderischer 144<

OwÄTf» 173, «flf««Ä« 176. 176*
'

— Ajfa/m 177; .) .

jMpe 177* • -

— restnite 178»

Quarz 173> amethyÄtisch. 173»

— empyrodoxier 178, 179>

— farbespieleudte
, 120»

— fusthle 12g, 179^ . .

— gemeiner 174?, « - ^

0 glafiigÄ- *74*>

— häuiatischer . ;|7S^ .

— ineleavahle 177«

kapniai^er 174»- " '

ochroidischer jp^t --

— prisiMio '.rhomboidal IgO«

— rhomboedn 12ä;bi8 I75*

— nntlieilbarer 177; 1?8»

Queksilber, ged^egf«l^

Queksilher-Hornerx 287«
Qiieksxlb«r-iL6l>er€r8 286«
ßuuicit 319»

» »

•

R.
RiBen-GMnifn^r 91*

Roilelerz 270.

RadLolith 122*

Rahm^Erz, mangauiscbes

Ratistihgelb , gelbes 285»

— rothes 284>

— schlackiges 108^
Raiitenspatfa fiS« 70>

Realgar 284« > i • . . .

Med- jätaimat^ 284*

Bed'Cobalty prumatu 4Q. •

Med' BfanganesCf rhontb. 67- 68*

Med'Saver 282» 283^

Realne 18, 2^« • - .

Reuasiii 34?

Rhätizit 15Q« ...
RhodonU 21Q» i .

Rhomb-Spar 6ßi SI± *
•

Riemannit K]2s

Moek^-Sr^Uv kextthednai 2&'

Röthel 2S7,

Rohe.Wjiitd 70.
'

Roselit 86- . - -
'

Rosszahni 70»

Rothbleierz 5^« '

Rothelsen-Erz . 24fl»

Rotheisenstein 2^
Rotbgiltigerz (Rothgulden) 2^

283. , . ^

Rothkupfererx 238. haarfSrmi«

Rothschiefer Q37»

Rothspiesglaserz 284»

Rothziiito-z 238«



t

t

RegiHer^

Rubiii-Bleiide, hemiinrism. 281»

— — peritome 283«

^ — rhomb. 282± 281.

iiuby-Blendr^ prisn^-rhomh, 283»

— — rÄomfc. 282* 283*

Rutil 212.

Ryakolith 160^

Salamstein 2Ö1*

'

SaUt (SahUt)m
6alze 3; 23^

8al2kupfererz ^
Salmiak 2&
6amnietHeiide 220»

ßammeterz 320«

Sanidin leO*

Saphir 201.

Sarkolith 12^ 320*

Sassolin^
Saussurit 168.

Schabasit 125»

Scbelentalk 298i '

Schalstein 132«

Schaum-Erz, mangauisches 320»

Schaumkalk 43*

Sched-Baryt
,
pyramidaler 82»

Scheel-Erz, prismatisches 227*

Scheel -Späth gl, hyatat. ©•
— makrotyper ^

Scheelbleispath 57«

SekceUn culeaire Q2a— ferrugmtux ||27*

Sohererit 29ii

Schiefer 20» 296*

Schieferspath 72*

Schieferthou 296.

Schiifglaserz 267»

SchillersteiA ItQ.

Sekäler^nr^ tominon HO«
— — hemiprismat,

— — jnrismmtie 1.'\6.

—> «— pritmatoidul 141«

Schiller-Späth, diatomer HO.
— heiuiprism« iMi»

— — priamat. 136«

— — prismatoid. 141?

Schnee 23»

Schoharit 321i

Scherl 18L, amphiboliich 183«

dichromatischer 182»

— kalaminer 183.

— hyscatischer 182.

— meroxener 182*

— mesitiuer 1^
— siderischer 184>

— tetraedrischer 184.

Schrift >Glaii2, Schrifterz 276»

Sc^iwarzbleierz 63.

Schwarzceriu-Erz, prismat. 216>

Schwarzeiseusteiii, dichter 231»

Schwarzerz 274»

Schwarzkohle 294«

Schwarzraangan-Erz» tetrag, 230»

ßchwarzspiesglaserz 270«

Schwefel 18« 2^ hemipr. 2Si*

«. natürlicher 286*

«^ ' prismatischer 288«

— prismatoidischer 285«

— rhombischer 288.

Schwefel-Kies 245, gemein. 24$.

— — kobaltischer 246»

— synthetisch« 215.

dchwefelkobalt 246»

Schwerspath 59.

Schwertautalerz, dystomes 229»

Selen-Kupfer 269*

Selenkupfer 278*

Selenkupferbleigla3i2 278»

23



Regisier*

Selenkupferglanz 276»

SelcnsÜber ^Zß,

Seleiisilberglanz 276*

Seleuquekailberblei 277.

Selenqueksilberbleiglaiiz 277.

Seleiiqueksilbcrziiik, graues321i

— — rotha» 322»

Sandin ISB*

Serpentin 109. edler UQ^
^

— getropfler IQ^
— oligouer HQ.

Serpcuüiisinter IQL
Siderft, hexaödrücher ^
Siderobol KU*
Sideroschisolitb 95*

Süber 257, gediegene« 258*

— hexaedrisches 258*

— merkuriBches 258* ^1*
Silber-Arsen 2fi1.

Silber-Blende 2S2i antim. 2fö±

— — arsenische 283«

Silber-GlanÄ 2ß5^ hexaedr. 266.

Silber-Kerat, hexaediisch. 287*

— — jodines 287»

Silber -Kies 247 rhomb. 248»

Silberantimon 260*

Silbcrkupfer-Glanz , seien« 268*

— — thlod.268.

Silberphylliu-Glanz 21^
SUbertellur 260*

SilberwismuterjE 279»

Sillimanit 150»

Silvcry hexahedrul 258*

SUver-GluHce ^ liexahedrat 266*

Skolezit 122.

Skapolith I6iil05>grauscli465«

— mei'oncr KU*
^ parauthiuer iß^^

— rolber lß5»

— \¥eisser lfi6#

Skorodit , rbombiscber S2»

Skotin, diagonaler 146^

Smaragd, prismatischer 203*

— rhomboedrischer 202«.

Smaragd-Malachit, prismat. 46*
— — rhoiub* SQ.

Smaragdit 139»

Smirgel 2Ü1*

Sodalit IM.
Somervillit 15^-
SordawaÜt 240.

Soudcy horatee 36>

— earhonatee 24«

— muriaUe 26*

— nitraiee 27*

tulfatie

Slwjre 288.

Spärkies 247,

-Spargelstein 79»

Spmrtf - Iron , . rk^mb^idal^
Spathe 11. 52*

SpaOu bleu i£[2±

— en fahles 132»

Speckstein 115*

Speiskobalt 251^ weisser 250^

SphäroUth 179.

Sphärosiderit 682

SphäruUt 179.

Spbeu, prismatischer 186«

— tetraedrischer 186*

Spiegel -Glanz, ivismut» 263i

Spiegelwi&mutglanz 263»

Spiesglasoker 224*

Spinell 2OI1 kymophaner 202»

— xnagnesischer

— siderischer 201»

Spinellan 154* ^

^ineUe 2Ü1> ^ineißr 202.

Spodumen 138.

Sp9dttmcne^ jmsrnatic 13S*



Regiittei** 3^
•8preii«tbln 1^3* ' Sulphur^ hemiprumalU 284>

SprÖdglaaers 266* 267' — prismaüe 2g8.

Stahlautimon - Glan2 2^* — prismadoidal 285>

Staphyliu-Malachit , uutheilBa- Synaphiü-£rz 238 t
haplotypes

• - «er 102.

Staurolith, diagoualer 198*

Steatit 115»

Steine 4« 37.

Steiiiheüit 180;
*

Stein-Kohle 293i Harzige 294*

— — harzloae 293»

Stein - Salz , hexaedrisdies 26«

SteJUimark SQl, weisaesvou Chet-

ay 102.

Stelnöl 221«

Sternbergit 248* '

JStHbite 116, dodecahdr9 i±%
— eetodeeimal» 117»

Stflpnomelan 96«

Stilpuosiderit, schlackiger 220* TalksteiimiaTk 98*

- Stinkkohle 295. • Tantal-Erz, prismat. 22Sf
'

Stinkspath 20. t Tautale oxyde 229.

Stinkatein 3QQ. Taatalit 228t 229»

Strahl-Blende 281? •
* Tantaloxyd 230.

Srrahlerz 43» Tanütlmn-Cret jnritmaUf 22S*

Strahlatein, gemeiner 133» 143» Tautolith, prismatiacher 191

229i

T
Tahular- Spar 132.

Tachylyt 119.

TafeUpath 132i

Tah ^ sieatiie 115-

vTalk, erdiger 94?

— gemtiner 94.

— yerhärteter 296.

Talk-Glimmer, priamat. 94»

— — rhomh. 88. 89.

Talk-Spath ßg, fjh

Talkerde, reine 105»

Talkachiefer 298*

— glasiger 133»

— körniger 139*

Striegiaan 128»

Stromnit 85* *

;

Stronthian 63»

StroHÜane^ earhonatee ^3.

— svifatee 52» '
**"

Strontianüe ß3.
*

Stylobat, tetragonaler 152.

Succin 290»

Succinlt, muschliger 290«

Sulfate 9. 28.

Sulfw et of Silver and Antimo-

i»y 267«

Tellur, gediegen 261*

— rhomboedrieches 261*

Tellur-Glanz ,
tetragonaler 261.

Tdlurblei 262»

Tellure, naüf
— — auro-argenti/hr 276«

Tellurium naftue 261» ^
Tellurium-Clance^ jfrism. 264»

Tellursilber 2fiQ.

Tennantit 2!Zßi

Tephroit 2ih tctrag» 212- 32^?

TegseliU 120-

Xefiseral Kies 250.



TetarUn 160»

Tetradynüt 2^
Tharandit 69.

Theiiardit 32«

Thioditt-Spath baryt. 59-

— » bleiischer 6Q.

aUroutischer 59.

— syathetkch, 59t»

Thomsomt 121-

Thon 302.

Thoue 20,^. .

Thonerde, reine 30^.

ThouBchiefer 2S2t

ThouBtein 3Q2«

Tbprit 84-

1'hraulit, •chUckiger 221,

Thidit

Thuringit fiS.

Tiiüuil, natronificlier 36.

Titau-^s, oktaedrischea 215,

— — peritomes 212*

— — prism. Ißß, 187. 188.

— — pyramidalea ^8ß.

Titten« auaUue IfiS«

—^ fxyde 212s

T- — Arrifer 2idt>

— säueoeaUmre iSCidS7d&B,
Jitwmsen 213- 236-

XiCaiieUeners 234»

Titauerz, eueiihaltig 212>

Titanil 1^ blättriger 180^

— heuiiprisjnat. 187^

— koriotyper igg^
— leichter IßÖ,

— meliner^
— ölgrüuer 189»

Tilanmm'Orf, pmniA&a 180- 4.87»

188«

— — prümaiü - pt/rami-

M21^

TiUnhm-Ore^ pigrm»* IfiS. 213^
TopaB 204) archigonaler 207*
— haplotyper 206*

— liyBtatlBcher 204-

iBometriscker 2SSa^

— meliner 206.

— meroxener 205«

— polymorpher 20S#

— prismaUc 204 hi« 207*

priamlitxsch. 204 bi» 2£fts

— atängliger 2iß±

Topfttein 22&
TonreUt 322.

Tourmaline l82 hif 184«

Tremolit 133»

Tripel 305,

Tripelglaua^, polymorph 27Q»

—
. polytropischer -270.

Triphan-Späth» aju>tomer l^
— — prim. 138.

Triphane 1^
Triploklaa, diagonaler 1^
Trona 25*

Türkis 169* .

TtmßstöHe, pyramidal 82. . .

Turmaliu 182 bi« 1^ . i

Umher aoa.

Vran-Erz, pechartiges 2l8*

— — untheilbares 218t

llranblüte 822.

Urmiu oxydule 21& .

— pKosjtKati V •

Urangliumier 42«

Uranit 42.

üranile pyramidal 42*

Vranium-Orc , untleavabU 2lS«

Uranoket, fpete 218.

— 2ei'reibU(:he ^2«
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Vraijpecher« 218 1 HcKtes 218.

Uran-PhylUt ^ chalzbier ^
Urau-Stüfat, cyprüi^ 31*

VrauTitriol 31*

Uwarpwit 210>

Yalendanlt lg6.

Vanridt 241.

Yauquelinit 85*

Vesuvian 192. 193»

Fitriol blue 3Q.

— ßrecn 29»

— prumätic ^Q^

jnfrmmidal 31*

rhoiaboidal 22t
— w/it(e^

Vitripl>Salz, hemipriamat. 29»

— prismatisches 31^

— tetartoprumatuches 30»

VitriollDleierz 6Q,

ViYiaixit 41.

W.
Wacke 304^

Wad 2402 dichtes 319*

— sphaumiges 32Q»

WagnerU 83«

YTalkerde 304*

llVasserblei 273«

Wasserkies 249-

'Wavellm-Haloid, prismat. 22?
Wavellit 57.

Wehsterit 305*

YTeichbrauueiseu-Erz , schuppi-

ges 222.

VITeicheiseu-Kies, hydr. 249-

'WeichiiiaiigaU'Erz, diatom.;^26«

>V'6ichrotheiseuerz 244«

^Vcriierit IfiSi

"Weissbleierz 63»'

Weissgiltigerz 274. 278»

Weissspiesglaserz 62± \

"Wctzschiefer 298*

VThite-Aiitimouy, pri«ra. 62# .

'Wiesenerz 220t

Wülcmit 130.

"Wismut, okta«drischep 259»

YTismut-Glaiui 270» diagon. 271f

'Wismutbknde 239.

Wismut, gediegen 259>

"Wismutokor 3^ ^ •

Withamit 147.

"Witherit 63.

•Wörtbit 122. 328.

"Wolfram 227? prisnuitie 227.

Wolframit 2^7, diatonier 227.

— . pligoner 227. —
— tatttalischer 228.

"Wolkonskoit 323. . >

"WoUastonitl^
Würfelerz 52.

X.

Xauthiü-Spath 57, hystat. Sl±

mmm — isophauer 58i

— — poLytomer 58«

mmr » pyramidaler 57«

«

• ^ acheeliseber Sh
— tautpkli^er IjQ*

Xanlhit 172*

Xyiokryptit 323.

Y.

ytter-Spath, tetragonaler 84.

Yttererde , phosphorsaure

irttrocerit, tetragoualer 84.

Yttrotantalit , duukler 242.

— gelber 241.

<p- — schwarzer ^4^,



I

Zeagoiiit, tetragonaler 123?

Zeichuenschiefer 299«

ZeUkies 247*

'ZeoUte, mxifrangible 12Q»

— diprismatie 118»

^ dodeaJudrtU 1^
. ^ foliuied 116.

_ hexahedral 127^

yrittmatie 122*

M pritmataidal 116*

M pyramido-ftrisvuiiic 126*

rafuulef HZ,
rftom&aMlal 125*

trnpneidal 155> '<

ZeoHth, Fas«r- 122.

— leichtester 1^
^ Strahl 117.

ZeoUthe 13- llfi*

Zine, hotryoidal 2Vh
—. aurbonaii 65s

— exyiie 131» -

— «i//«fe31.

-P, mlfure 280. * •

Zme-lrfcn<i«, dodetaUdral 2fe0.

Ziuckenit 272-

Zink-Baryt, prismatischer 131*

w «IM rhomboedrisch* 65«

Zink-Blende, dodekaedr. 280.

Zink-Erz, prismatisches 238*

— mm rothes 236*

Zink-Grammil 130 , rhomb. 131.

Zink-Phyllit, prisniatoi4.

Zink-Vitriol ^
Ziukeisenerz 233.

Ziukjnehl 323?

ZinkoxYd 324>

2inkspath 65«

Zinu-Ers, pyramidaL 212* 21^
—. — kornisch 213.

— — schw^zes 21i^

Ziunkies 275^

Zinnkupferglanz 275*

Zinnober 283*

Zinnstein 213* 214i

Zirt^n 12^ 200.

Zirkon 1^ diai)h«ier 199.

^ eumetrischer 199»

— meroxener 200«

— oligoner 199i *
.

— pyramidaler ISQ, 200.

Zölesliii 5^ '
'

Zoisit 149*

ZootiusaLi 27.

Zurlit, eijuerlei mit kalischem

Harmotom
2yanit 15ö»
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y e t be s s ern n eiu

Mm

5 9 folge auf ,^oc2igeib^ letsctrM «sagMMHBnMa.ima «ptU

:

artig«

5 98 Dtraaftr folge: O. 5,« Ut ImIm rodt« Fttlte mik;
rothgelbem Striche ^^""nfrlmmWirihtr KvjMllfbnw;

10 6 Anstatt „2,1" Kcis»e CS 1,8.

11 14 Folge nocK: bei iiemi» und tetarlioinlaMlLW KxyttaU«
ibtflu

11 28 Autelt et 7^
12 4 Anstatt „5|" lieiwe es 7|,
12 5 Anstatt „3,1 beisse es %^%,

12 6 Anstatt ^und mehr** heisse es bis 5|,
12 6 Folge no^s H. 5| und auArs Farbloser Strick und

6. 3,Y nnd ineltt 0. üb« a>is Fiolagar SlriA mi IBU
Tirtrr 3»

12 11 Anstatt .4^' liriR-se CS 5^
12 i7 Folge nocii: bei H. s und rnthr. bMtelit daa ßcdiipiilt«!

in kntimi Andantfiden,

18 S folg» noch: Hexaedriadi tpaldn», iddit iähr ^wiHftfc
lind H. ixnd melir.

IS 15 Anstatt .,3 ^^" heis?e es

13 27 Folge nocb.: G. ä,? und mehr: Farbloser Stridi, litis«
gonal, H; $ und ^blgtr.

2tl 1 Analatt ^Kalische'* i ^ e es Kaiisches
80 5 Anstatt MHeniiodoma ' Jicisse tS HtmidOMw
82 14 Anstatt „2,3" heisse es 2>«*

87 17 Anstatt „Gyps" heisse es Gipa*
82 16 Folge noeh: 0. a 8*t4i TOtt Atflott, Ar»
48 9 Anstatt „ferrifera" heiss« ca farrifer.

48 14 Anstatt j^RhomMcher'* heisse es Rhombisclier.

54 8 Anstatt ,^oljsfärischer** heisat #$ F<^yaidiäxiMjuilW
55 29 Aaatatt ^VU" haiaaa es IX.
60 19 Anstatt ,,yill<' lieiaaa aa X.
84 1 Folge auf „Spüren*' IL 4^ bis 8, .

*

64 H Anstatt „XVII" Kcit'sc es XV.
64 ir> Anstalt ^Vlll" lieisse es XYI,
64 17 Folge nodk: H. 4i bis 5|*

Digitized by Gov.*^.



t

64 26 Tol^G auf „l!cli« tL i\ Hb im

65 29 Folge auf Zino cajrlMttftti, Bji*

68 6 Folg« auf SpattiiMMMift, «grü aur1>o-

«yS 8 Anstatt 4 Iiei'^'C es 1.

75 8 Anstalt „ükiaekiscker* hcisst es Oktaedritciier«

102 2» Anstatt ^uafergrÜÄ« hOtm M XspfenriK/

i06 V Aallilt ^Gnrhoeian'* lielMe f Giduifin»

122 12 Anslätt ,,Dben" }icis:^c es unten.

122 19 Artffau ,,Knp]iOü" heisse es Kuptoiu

132 1 Anstatt „'i etartiner" heisse ot Hfiiiltlliiwmtfwfcwh

14S S Folg« «u^ »Speele** Epiaeia nangaaMifir, J^i

14S £t Folg« auf „(n)« = \Z coO z=.

I5r> 10 Annfntt „Axivedson. heisse e« Arfvedson.

2£2 IT Anstatt j^yrosdierit'* iieisso «s Pyrosiderit* -

j^t 5 Anstatt nScUackgeii« Ikeias« «aSdUMUgtB^

9ii !• ABiMt i^ooi licisia aa 5i««s«

2*9 2§ Anstatt ,
-4" ''^^^'^ 21»

214 i Folge auf ,
Jätern i IfexAgoaal, nadli Brook«» :

sei • .
Folgo «Bf „Tellur/'

t
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